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t die MntzrirWernng Japans eine ernjle
Gefützr für€urnpa?

Vorstehende Frage wird in den „Preußischen Jahr¬
büchern" ciner ^ Behandlung unterzogen , die einige be-
üchtmswerte Seiten aufweist . Wenn bau japanischer
Gefahr die Rede ist, wird auf deu beispiellosen Auf¬
schwung von Handel und Industrie im jüngsten Menschen-
olter hingewiesen, auf die Verdreifachung des Außen¬
handels in den letzten zehn Jahren , auf die Vervier¬
fachung des Tonnengehalts der Handelsflotte im gleichen
Zeiträume, auf die schnelle Einbürgerung großindustrieller
Technik und Produktion / auf die guten und billigen Ver¬
kehrsmittel. Aus alledem wird gefolgert , daß Japan

' imstande sein wird , seinen industriellen Bedarf selbst
stellen, Import und Export selbst in die Hand zu
en, kurz, die völlige wirtschaftliche lluabhängigkeit

dm Europa zu erringen . Und nicht nur das . Bereits
verdränge Japan mit seiner spottbilligen Produktion die
bestliclfen Industrien inmier mehr voin ostasiatischen
Nwkte, und auf die Tauer hätten wir keine Aussicht , mit
mseren hohen Löhnen , hohen Transportkosten und Ver¬
sicherungsspesen dort mit einem Rivalen zu konkurieren.
«st das Llbsatzgeviet vor feinen Toren liegen habe . Ja,
Ms unserem eigenen Markte mache sich der japanische
Wettbewerb schon empfindlich fühlbar , besonders in

; öronM.. Ton - und Galanteriewaren,
k ,Tie Erfolge der Japaner beruhen zum Teil cpif ihrer
l wßerordentlichen Anpassungsfähigkeit , ihrem unermüd-

«chen Lerneifer , ihrer geschickten, oft skrupellosen Näch-
sMAng fremder Muster . Als Hauptsache gilt das Vor-
mdenfein billiger Arbeitskraft . Allerdings sind- die

jAue nach europäischen Begriffen sehr niedrig , sie sind
"der ln der Steigerung begriffen . Die übermäßige Aus-

Mtzung und Abnutzung menschlicher Arbeitskräfte hat

^Mi,

FemUeron.
Das MlermGöernste.

Berlin , 1. August.
diesen Hundstagen , wie sie uns nach den über-

Aussagen der bekannten „ältesten Leute"
i einem halben Jahrhundert nicht mehr so heiß bc-
fw « n waren , ist es der schönste Trost zu wissen, daß

.auch einmal wieder anders kommen muß. — Und
^rend man sich nur im Badekostüm ganz wohl fühlt,
gütlich nur im feuchten Element selber — und in

' ellerluftigsten, duftigsten Toiletten , wie sie uns dieser
»>m«r ja auch in reichster Auswahl beschert —, denkt
“ mit wohligem Behagen daran , daß der Herbst gar

mehr so weit ist, daß der Wind schon über die Stop-
meht und die kühlen Tage kommen.

Für diese kühlen Tage hat uns die Mode eine ganze
% von Überraschungen bereitet . ES scheint, daß
nachdem durch Jahre hindurch eine gewisse Sta-

mt eingctreten war , nun des „trockenen Tones " satt
^den ist! Wir sind in eine Modephase cingetrcten,

il  der Wechsel das einzig Beständige zu sein scheint.
n Tag tauchen neue Erscheinungen , neue
Eons " auf . Kaum geschaffene Formen verschwin-
ln der Versenkung, um einer anderen Platz zu

Neue Rockformen, neue Taillenformcn , neue
stormenl Und vor allem neue Hutsormen ! Und
E man im vorigen Jahr nur von ganz kleinen

t Zungen berichten und kam manchimal in Berlegen-
w-aK als „Nouvcautä " beschreiben könne, jetzt

“W und wogt , rauscht uild knistert all das Allerneueste
"us, daß man kaum weiß , wo zuerst anfangen.

, allem: Die verlängerte Schulter : der oben enge,
n weite Ärmel verschwindet. Die Schulter wird
1 kürzer . Von Heut auf morgen hat sich diese Um-
^ung vollzogen , die durch kein drohendes Wetter-

vorausprophezeit wurde . — Noch gehen an den
^ ""krliHcn Toiletten die Kragen und die fichuartigcn

der Bolksgesundheit in einem Menschenalter bereits tiefe
Wunden geschlagen. Aus Furcht vor der Degeneration
der Masse und der gefährdeten Wehrkraft , aus Furcht auch
vor der wachsenden Unzufriedenheit der unteren Klassen
ist der Ruf nach sozialen Reformen immer lauter und
allgenreiner geworden . Seit kurzem existiert der Anfang
einer Arbeiterschutzgesetzgebung . Einflußreiche Arbeiter-
Verbände mit periodischen Druckschriften , geleitet von
Politikern und Menschenfreunden , sind entstanden.

Wenn es wahr ist, was die Pessimisten sagen , daß der
Vorsprung Japans in erster Linie auf dest schlechten
Arbeitsbedingungen beruht , dann müßte infolge jener
Entwickelung dieser Vorsprung immer mehr schwinden.
Ist es denn aber richtig , daß niedriger Lohn gleichbe¬
deutend ist mit billigem Lohn ? Ist es richtig , daß mit
der Länge der Arbeitszeit auch die Arbeitsleistung wächst?
Es hieße my sozialen Fortschritt der Menschheit und an
ihrer Zukunft verzweifeln , wenn im ökonomischen Wett¬
kampf dem niedriger stehenden , anspruchloseren und be¬
dürfnisloseren Lstenschentypus der Sieg zufallen sollte.
Die offenkundigen Tatsachen widerstreiten solcher An¬
nahme . Nicht die billige Arbeit der Italiener und
Russen erweist sich auf dem Weltmarkt am konkurrenz¬
fähigsten , sondern die hochgelohnte Qualitätsarbeit der
Amerikaner und Engländer.

Und wie steht es mit der Leistungsfähigkeit der
Japaner ? Nach dem übereinstimmenden Zeugnis ein-
wandfreier Sachverständiger braucht inan tu Japan drei¬
mal mehr Arbeiter für die gleiche Arbeit als in England,
und die Materialabnutzung ist dabei viel größer.

Die japanische Industrie hat auf absehbare Zeit mit
einer ganzen Reihe sie aufhaltender Momente zu rechnen.
ES kommt hinzu die zweifelhafte Moralität und geringe
Zuverlässigkeit der javanischen Kaufleute . Berücksichtigt
man unbefangen die Unvollkommenheiten und Fehler in
der volkswirtschgftlichen Organisation Jungjapans , das
schlechte Arbeitermaterial , dich mangelhaften Geld - und
Kreditverhältnisse , die meist noch rückständig ? Technik, io
erhellt , daß mir uns vor dem ' Schreckgespenst der gelben
Gefahr in viel geringerem Grade zu fürchten brauchen,
als vielfach für angezeigt erachtet wird.

Kleine MMeju den letzten WksAhlWs-
eroebnilTen für Wiesbaden.

Das gewaltige Material , welches in fünfjährigen
Zeiträumen durch die Volkszählung aufgcstapeit wird,
bietet zur Durcharbeitung allemal so lange Stoff in Hülle
und Fülle , bis das Ergebnis der nächsten Volkszählung
vvrliegt . Der Statistiker dringt immer wieder von
neuem in diesen schier unerschöpflichen Stofs ein und sucht
demselben von den verschiedensten Gesichtspunkten aus im¬
mer neue, allgemein interessante Momente abzugewdiuen.
Das tun auch wieder die soeben amtlich ausgegebencn
„Nachrichten über Fläche , Wohnhäuser , Haushalt und

Garnituren tief über die Schulter . Aber an den Hcrbst-
kleidern sehen wir schon die kurzen Achseln, und als
große Neuheit die Armelpuffc über dem engen Ärmel.
(Fig . 1.) Dazu gesellt sich dann das — etwas höhere,
etwas straffere und — o weh — wieder recht geschnürte
Korsett, über das die feste Taille gezogen ist. deren

Fig . 1.

breiter Gürtel zur Schnebbentaillc überleitet . — Wir
sehen ein solches Kostüm aus der neuen Farbe des
Herbstes, einem Braun , das den schönen Namen „sloh-
brann " führt, das aber empfindsame Gemüter „vuce"
benennen mögen. Dies Kleid war typisch für die Herbst¬
mode und hatte alle ihre Eigentümlichkeiten , auch alle
jene, nennen wir cö zart „Ergänzungen ", die zu einer
Mode unbedingt erforderlich sind. Und darum sei die

Bevölkerung usw. für den Staat , die Provinzen , Regie¬
rungsbezirke und einzelnen Kreise nach der Volks¬
zählung vom l . Dezember 1900". Es wird nicht uniuter-
essant sein, aus dem reichen Material eine unsere hessen-
nassanischenStadtkreise , und insbesondere unseren Stadt¬
kreis Wiesbaden betreffende kurze Blnmenlese hier mit-
ziiteilen . Was zunächst den Flächeninhalt anbelangt,
so stehen unsere hessen-nassauischenStadtkreise in folgen¬
der Reihe:

Frankfurt a. M . 9379 Hektar,
Wiesbaden . 3607 „
Kassel . . . . . . . 2152
Hanau . 1176

Unsere Stadt , der Einwohnerzahl nach der zneite
unter den hessen-nassauischen Stadtkreisen , nimmt hin¬
sichtlich des Flächenumfangs ihres Stadtgebiets unter
denselben mithin die nämliche Stelle ein. Unser Land¬
kreis Wiesbaden umfaßt , beiläufig anzusühren, einen
Flächenumfang von 21088 Hektar und nimmt mit dem- '
selben unter den 18 Kreisen unseres Regierungsbezirks
die 14. Stelle ein.

Die Verteilung der Einwohnerschaft auf die beiden
Geschlechter anlangend , so ist ja bekannt, daß bei der
letzten Volkszählung das weibliche Geschlecht im preußi¬
schen Staate mehr als eine halbe Million mehr Vertreter
zählte als das männliche, daß aber die Ursache hiervon
nicht etwa daran liegt , daß nn.hr Mädchen geboren
werden als Knaben , denn dies ist tatsächlich nicht der
Fall , sondern in der stärkeren Sterblichkeit des männ-
lichei! Geschlechts, und namentlich im ersten Lebensjahre.
Zn denjenigen 28 unter den zusammen 36 preußischen
Regierungsbezirken , in denen das weibliche Elcmeut im
Vordergründe steht, gehört auch unser Regierungsbezirk
Wiesbaden , denn cs wurden in demselben im Jahre 1890
gegen 403 805 männliche Personen deren 514 534 weib¬
liche gezählt.

In unserem Stadtkreis Wiesbaden  wurden
im Jahre 1900 zusammen 82111 Ortsanwesende gezählt,
worunter 38 558 männliches und 47 558 weiblichen Ge¬
schlechts. In unserer Stadt überwog also das weibliche
Geschlecht über das männliche, und zwar um 9005 Köpfe.
Tie Zahl der bei der Zahlung in unserer Stadt vor¬
handenen aktiven Aitiitärpexsonen belief sich auf 1609.
Von den vier hessen-nassauischen Stadtkreisen hatten Im
Jahre 1900 nur Hanau mehr männliche als weibliche
Einwohner . Die Ursache liegt in der hohen Ziffer der
dortigen Garnison >19-231 und in der hohen Zahl der
männlichen Fabritarbeiterschaft . Die größten Garni¬
sonen aber waren Kassel (5087), Frankfurt a. M . (257:51,
Hanau 11923) und Wiesbaden (1699 aktive Militär-
Personen).

Was nun weiter die Vevölkernngsdichtigkeit aube
langt,
vicr
ucr
sere- - . . ...- .. . ... ...
dieser Beziehung also außerordentlich günstig dar , denn
bei dieser Ziffer kann von irgendwelchem lästigen oder-
schädlichen Znsämmeiiörängen der Bevölkerung auch nicht

Toilette eingchcirder beschrieben, als es eigentlich sonst
au dieser Stelle geschehen kann. Zunächst trug die
Trägerin über einer eng anschließenden Kombination
das etwas hohe Korsett, darüber den unerläßlichen, oben
keilig glatt geschnittenen, unten bauschig weiten Vattist-
un'terrock. — Dann kam — wie , wie^soll man das dis¬
kret genug beschreiben —, aber es geht nicht anders , es
ist wirklich und wahrhaftig so —, es kam die Tournüre.
— Eine sehr bescheiderceTournüre allerdings , die vor¬
läufig nur eine kaum sichtbare stärkere Rundung Mehr
ahnen als sehen läßt , — aber sie war doch da, und sie
gab dem oben sehr engen „Puce "-Seiöcnrock , der als
Unterkleid der Toilette diente , zugleich die nötige Stütze.
Unten war dieser Rock sehr weit und hatte als Einlage
die „Crinolette ", den elastischen Reifen , den die Frau-
zösinnen beschönigend „Cerclette " nennen , und der zum
richtigen Fall der enorm weiten Röcke ganz unerläßlich
ist. So konnte der weite , fkvhbraune Tuchrock — Form
casaque —, der mit vorderer und Hinterer Schleppe in
drei Etappen über dies Unterkleid fiel , sick) unten in
welligen Falten ausbreiten und bei jedem Schritt das
ganz, ganz leise Wippen zeigen , das für den nächsten
Winter den schlanken Fall der Falten verdrängen wird.
Tie Taille war glatt , zweireihig mit großen gold-
bronzenen , künstlerisch schönen Knöpfen geschlossen. Sie
hatte die kurze Achsel, die durch einen kleinen dreifachen
Kutfcher'kragen so wenig verdeckt war , daß die kurze,
ganz runde Armekpusf« — genau wie die Kinderpuff-
äimelchen — ganz zu sehen war . Der sonst völlig enge
Ärmel war durch eine stark handbreit umgeklappte Man¬
schette aus gelblichem Atlas am Handgelenk abgeschlossen,
reiche Spitzenkrausen fielen über das Handgelenk.
Ein ebensolcher Atlas - Stehumlegekragen und ein
Spitz -njabvr bildeten die Halsgarnitur . Die Taille hatte
ein loses , weich fallendes Schößchen von etwa 25 bis
80 Zentimeter Länge, einen breiten gefalteten weichen

•Gürtel aus pu «e lnerveilleux , der durch eine breite
Goldbronze -Schnalle vorn schnebbenartig tief gehalten
wurde.

Der Hur unserer „Allerneuesten " wo: aus hell-
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entfernt Me iRei>c fein , -was ja doch für eine Fremden¬
stadt wie die unferige die erste Hauptsache ist . In un¬
serem Landkreise rvvhnen 261,8 Bewohner auf 1 Quadrat¬
kilometer , eine für Land -kreiAverhültnisse recht ansehn¬
liche Ziffer.

Das Glaubensbekenntnis anlangend , so wohnten die
meisten Evangelischen im Stadtkreise Kassel (880,5 ), ' die
meisten Katholiken im Stadtkreise Hanau (754,6 auf 1000
Einwohner ). In Wiesbaden entfielen auf je 1000 Ein¬
wohner 641,6 Evangelische und 318,5 Katholiken . Juden
wohnen in Wiesbaden 24,5 , gegen beispielsweise 76,0 in
Frankfurt a . M ., 23,0 in Kassel und 22,0 auf je 1000 Be¬
wohner in Hanau.
-- - -- .. _

Politische Aberstcht.
Spanien und der Vatikan.

6 . Madrid,  2 . August.
Daß der König von Spanien den verschiedenen euro¬

päischen Höfen seinen Anstandsbesuch zu machen beab¬
sichtigt , steht schon seit langem fest . In der letzten Zeit
verlautete nun wiederholt , daß der König von seiner ?lb-
sicht für den Augenblick abgekommen sei , da der Zeit¬
punkt in Anbetracht der gegenwärtigen politischen Ver¬
hältnisse nicht gerade günstig gewählt wäre . Dem gegen¬
über erscheint es auf den ersten Blick etwas merkwürdig,
daß unser Minister des Äußeren nun plötzlich erklärt , der
Bruch Frankreichs mit dem Vatikan werde die Reise des
Königs nach Paris weder verzögern noch sonstwie -beein¬
flussen , da -der Heilige Stuhl , wenn auch Spanien ein
katholisches Land sei , sich in die Beziehungen des Staates
zu anderen Nationen nicht einzu -mengen habe . Diese
Erklärung wird zweifellos von einem beträchtlichen Teil
der Bevölkerung , der -die allzugroße Unterwürfigkeit
gegen Rom nicht billigt , beifällig ausgenommen werden.
Im übrigen läge eigentlich kein Grund vor , den Besuch
des Königs Alfons in Paris gerade jetzt z-u forcieren,
wenn die Regierung sich nicht mit der Hoffnung tragen
würde , daß -durch den Aufenthalt des Monarchen in
Frankreich die Verständigung in der marokkanischen Frage
eher erzielt werden könne , als durch langwierige diplo¬
matische Verhandlungen . Bor seiner Pariser Reise
dürfte der König jedenfalls noch das nach dem Besuch von
England und Holland demnächst in Spanien anlaufende
deutsche Geschwader begrüßen.

Türkische Praktiken in Armenien.
-I . K o n st a n t i n o p e l , 2 . August.

Wie Ihnen der Telegraph bereits gemeldet haben
wird , sind die Nredermetzelungen von Armeniern durch
türkische Truppen und Kurden in der Umgebung von
Musch und im Distrikt Al -aschkert eben wieder ausge¬
nommen worden . Nachdem die Intervention der euro¬
päischen Konsuln iin Sande verlaufen ist , gibt sich die
Pforte also nicht einmal mehr die Mühe , für ihre Feind¬
seligkeiten nach irgend einem Vorwand zu suchen . Da die
Türkei nichtsdestoweniger die Mächte immer wieder durch
eine falsche Darstellung der Sachlage zu verwirren trach¬
tet , scheint es gerade jetzt -am Platze , die zum -Ausgangs¬
punkt der jüngsten „Intervention " gewordenen Vorgänge
von Sassun , für welche die Regierung des Sultans kon¬
sequent jede Verantwortung ablehnt , nach -authen¬
tischen Mitteilungen etwas näher zu beleuchten . Das
armenische Sassun — nicht zu verwechseln mit dem
türkischen Verwaltungsbezirk gleichen Namens — besteht
aus zwei Distrikten , Schälet ' und Kian , -mit 39 Dörfern
und einer Bevölkerung von 9000 Seelen , ausschließl 'ch
Armeniern . Durch - lange Jahre lebte dieses Volk mit
d-en stammverwandten kurdischen Nachbarn in bestem
Einvernehmen und erst dadurch -, daß Übergriffe der
letzteren gegen er -stere -von den Türken stillschwe .geud ge-

braunem leichten Filz mit breitem , wolligem Rand . Der
hohe Kops , ebenfalls bas allerneueste Neue , hatte eine
reiche Garnitur von kurzen braunen sSkranstfeder-
köpfen , bie durch - einen Reiher ergänzt waren . Ver¬
gessen wir die flohbraunen Stiesclchen mit dem hohen
Absatz nicht , nicht die gelblichen - Handschuhe und - den
braun -gelb ombriertcn großen Entouicas mit der stand¬
festen Krücke , so haben wir das - genaue Bild unserer
,-Allermöde rüsten " des Herbstes.

Wie lange aber dies Allermodernste modern bleiben
wird , was sich hcrausschälen wird aus der augenblick¬
lichen Überflutung mit Neuheiten , das , ja das können
wir un -möglich prophezeien.

Ob der enge Ärmel mit der Puffe den Sieg davon¬
tragen wird über den — ebenfalls allermodernsten —
Keulen - oder Schinkenärmel , der vom Handgelenk bis
zum Ellenbogen ganz eng anliegend sich nach oben dann
ungeheuer erweitert , und für den schon die Ärmel der
modernen Herbstpaletots in tiefen Falten an der Kugel
angesetzt sind , ob die etwas kindliche Puffe das Feld be¬
haupten wird , wer mag es vorher wissen!

-Ob die reguläre Sch -nebbentaille , mit Fischbetn ge¬
steift , fest anliegend „ auf schlank " gearbeitet , die be¬
quemen losen Formen verdrängen wird , ob die Casaque,
die richtige , für sich besonders gearbeitete , lose Casaque,
die jetzt durch die Etagenröcke nur markiert wird , wirk¬
lich aufkommt ? Ob die Tournüre sich vergrößert , die
Crinolette oder Ccrclctte sich zur Krinoline , zur hüft-
schlanken , unten ausladenden Krinoline auswachsen
wird ? Das alles sind Fragen , die sich niemand zurzeit
zu beantworten getraut . Vorläufig wird alles ge¬
arbeitet , viel lose Sackpalctots und viel eng anschließende
Jacketts mit stark ausgearbciteter Taille und angesetz-
tem yalblangen Schoß , das ganz einfache englische Jäck¬
chen mit glattem Ärmel und die hochmoderne „ Umnehme " ,
ein sehr loses ganz kurzes Jäckchen aus Tastet , das den
Gürtel noch sichtbar werden läßt , und dessen sehr weite,
unten offene Ärmel kaum unterscheiden lassen , ob man
«in Jäckchen vor sich hat oder eine der modernen Pele¬
rinen , die jetzt im Sommer noch viel - zur Ergänzung
leichter Toiletten dienen . Diese Pelerinen sind hoch¬
modern , hochelegant (Fig . 2). Sic sind stets vom Stoff
des Kleides gemacht und mit dem Kostbarsten ausge¬
stattet , was unsere moderne Besatzindustrie hervor-
bringt . Licht « Etamine - , Voile -, Crepe -, Chiffon -Kleider

duldet , ja veranlaßt wurden , entstand zwischen den
beiden Völkern eine Razzia , die ihren Höhepunkt in den
blutigen Vorgängen von 1899 fand . Berecks bei früherer
Gelegenheit suchte ich zu zeigen , daß die Türkei im In¬
teresse ihrer Landesverteidigung die Armenier aus ih :-er
befestigten Bergsiellung zu verdrängen trachtet , und da
ihr dies auf friedlichem Wege nie gelingen würde , immer
wieder den Vernichtungsk -ampf gegen das Volk aufnimmt,
mit ganz besonderer Heftigkeit seit dem der frühere
ünterpräfekt der Polizei von Pera , Ferid -Bey , der d- er
Hofe des Sultans nahe steht , als W -al -i nach Bitlis be-
rufeir wurde . Der Umstand , daß sich ein paar hundert
Armenier vor ihren kurdischen Bedrängern in die Nähe
von Sassun geflüchtet hatten , wurde von den türkischen
Behörden in der Weise ausgebeutet , daß Sassun zur
Operatiousbasis -einer großen armenischen Erhebung
gemacht worden sei , und so erhielt denn der Kommandant
des 4 . Armeekorps . Zeki -Pascha , den Befehl , die Garni¬
sonen von Bitlis , Erzingiau , Karpart und Diarbekir , im
ganzen 18 Infanteriebataillone , zusammenzuziehen und
gegen die „Rebellen " mobil zu machen . Nichtsd -esto-
weniger gab sich die Regierung auch jetzt noch den An¬
schein , als ob sie eine friedliche Beilegung der Sache vor-
ziehen würde , aber die dem osmanischen Patriarchen auf
seine eindringlichen Vorstellungen hin gemachten Ver¬
sprechungen wurden schon dadurch zunichte , daß der von
letzterem instruierte Bischof von Musch und andere Arme-
nierfreuude , die einem Blutbad um jeden Preis Vorbeugen
wollten , von den Türken wegen angeblicher Bounrnhig-
un -g ( sie !) der Bevölkerung einfach eingesperrt wurden.
Eine Armee von 20 000 Mann , mit kurdischen Soldaten
in der Nachhut , setzte sich also gegen das Häuflein
Armenier in Bewegung , lim der europäischen Diplomatie
gegenüber auch jetzt noch die Komödie der Unparteilichkeit
durchzuführen , wurde der Armee ein Priester vorausge¬
schickt, -welcher dem Volke ein letztes Ultimatum über-
-bringeu sollte , aber noch bevor sich dieser mit den Führern
der Armenier in Verbindung setzen konnte , begann bereits
das Gemetzel , und einige Tage später konnte der Mali
seinem Souverän melden , daß die Ordnung vollkommen
wiedcrhergestellt und die Erhebung in Sassun in einem
Blutbad ertränkt worden sei . Die 14 Dörfer von Schatek
und 23 von Kian wurden fast gänzlich zerstört und 4000
Frauen und Kinder nach Musch gebracht . Was -aus den
Männern wurde , darüber schweigt die Geschichte . Ta
nur wenige fliichteu konnten , von den meisten aber jede
Spur fehlt , so dürfte wohl der größte Teil den türkischen
Mordwaffen zum Opfer gefallen sein . Dadurch , daß -die
Leichen der Hingeschlachteten gleich verbrannt wurden,
sorgte die Türkei dafür , daß über den Umfang ihrer
Greueltaten keine näheren Daten angegeben werden
können . Das ganze System hat sich so -gut bewährt , daß
das Schauspiel augenblicklich seine Neuaufführung er¬
lebt . Daraus geht 'wohl mst Deutlichkeit hervor , daß den
Banden des Sultans auch der letzte Rest von Furcht vor
envaiseu europäischen Eingriffen abhanden gekommen stt.

Der ruPsch-jnpnmsche Krieg.
Die Kämpfe vor Kattscheng und Poet Arthur.

Bon militärischer Seite wird uns vom 2. August
geschrieben:

Der japanische Oberbefehlshaber.
Als vor zwei Monaten der Marschall Jamagata zum

Oberbefehlshaber aller im Felde stehenden Truppen er¬
nannt wurde , konnte man schon den Willen der japa¬
nischen Regierung erkennen , alles aufzubieten , um Port
Arthur zu bezwingen -und die ganze Liaotung -Halbinsel,
bis -Liaoyang und Mukden hinauf , restlos zu erobern.
Es galt für Japan , die der Nation vor 10 Jahren an-

haben diese Kragen . Die untere Abgrenzung bildet ein
breiter Volant , der sich nach der vorderen und hinteren
Mitte verschmälert . Dargüf sitzt häufig eine der be¬
liebten ausgcsaserten Seiöerüschen , die dann eine breite
Paffementcrie oder Stickereiborte abgrenzt , durch deren
Muster der schwere Taffct des Futters schimmert.
Kragen und der latzartige Vorder - und Rückeinsatz sind
sehr oft von ganz zartfarbig gesticktem Stoff , auch von

lebhaft getönten türkischen oder — was ja „ hochaktuell"
ist — japanischen Stickereien gefertigt . — Diese Um¬
nehmen wird man im Herbst viel in Taffet und Stoff
tragen w-ie die oben erwähnten Taffct -Jäckchcn , die
ebenfalls überreich mit Stickereien , Borten und Passc-
mentcrien ausgcstattet sind.

Einen wohltuenden Gegensatz z-ü all dieser über¬
feinerten Eleganz bilden die Blusen . Ob wir uns ihrer
noch lange erfreuen dürfen ? Hoffentlich ! Die Seiden-
b-luscn mit Stickerei - oder Spitzensattel zeigen schon
diesen Sattel etwas kleiner (Fig . 8), die Hochmodern

getane Schmach zu rächen . Nach hartem Kampfe war der
große mandschurische Hafen mit feinem fruchtbaren
Hinterland « tn den Besitz Japans übergegangen , aber
den europäischen Großmächten gelang es , die Japaner
um die Früchte ihres Sieges über China zu bringen , uiid
kurze Zeit darauf richteten sich die Russen in Port Arthur
und dem von japanischem Blute getränkten Gebiete dex
Halbinsel häuslich ein . Daß die Regierung des Mikado
sich seitdem zum Kriege rüstete , um die Russen aus $ 0;t
Arthur und Liaoyang zu vcrteib -en , darüber kann ui«»
sich füglich nicht wundern.

Jener erzwungene Verzicht auf ein teuer erkaustes
Gebiet ist von dem patriotischen japanischen Volke fett
10 Jahren als eine offene Wunde empfunden woroen,
und kein anderer Oberseldherr konnte geeigneter {«tu’
als der mit dem Sic -geslorbcer des chinesischen Krieges
geschmückte General Zjam -agata , um den nunmehr der
ersten Entscheidung nahen Waffengang mit den Russe»
zu leiten.

Mit Oyama , der 1894 die japanischen Truppen Lei
der Einnahme von Port Arthur anführte , verkörpert
Namagata heute auf dem Kriegsschauplätze das Kricgs-
glück des japanischen Volkes . Kuroki , Oku und Nodz»
sind die Vollstrecker der Revanche für die Demütigung,
die den Japanern seit 10 Jahren auf der Seele brannte,
und die in diesen Tagen durch d-i-e gleichzeitige Einnahnt«
von Haitschcng , Liaoyang und Port Arthur gelöst Mr-
den soll.

Kämpfe ans der ganzen Front.
Eine große Gefahr bedroht die japanische Belage-

rungsarme vor Port Arthur . Ein Teil der Truppen
Kuropatkins könnte nämlich ihnen in den Rücken fallen
und sie mit Hülfe der -Garnison von Port Arthur ver¬
nichten . Oyama und Namagata haben diese Gefahr ab¬
gewehrt , indem sie beschlossen , gleichzeitig im Norden
-gegen Kuropatkin , -auf der ganzen Front , und -im Süden
gegen Port Arthur vorzugehen . Kuropatkin hat somit
mm Haitscheng vollauf zu tun und kann seinen in Port
Arthur hart bedrängten Generalen Stöffel und Fock nicht
zu Hülse eilen.

Im Jahre 1870 gelang es dem französischen General
Aurelles , die -Truppen des Generals Tann mit Erfolg
anzugrcifen , aus Orleans zu vertreiben und einen Ent-
setzun -gsmarsch auf Paris anzutreten . Dieses Unter¬
nehmen wäre vielleicht gelungen und die Offensive gegen
Paris erfolgreich durchgeführt worden , wenn nicht Ba-
-zaine in Metz kapituliert und Prinz Friedrich -Karl mit
seinen freigewordenen Truppen in Eilmärschen die Loire-
Armee eingeholt , geschlagen und Orleans wieder ein-gc-
nommen hätte,

Einen solchen Angriff im Rücken haben die Japaner
bei Port Arthur nicht mehr zu befürchten , denn der Bcr-
such Stackelbcrgs ist bei Wasangu total gescheitert , und
augenblicklich sind die -Generale Kuroki und Oku bei Hai¬
tschcng zur Offensive übergegangen , um einerseits dort
Kuropatkin zum Kampfe zu zwingen , und andererseits
Oyama bei seinen Operationen gegen Port Arthur im
Rücken zu decken.

Am .Sonntag und Montag wütete der Kampf auf der
ganzen Linie ernstlich südlich und östlich von Haitscheng.
General Okus Truppen rücken der Bahn entlang und
haben den russischen Flügel nach zweitägigem Artilleric-
kampfe nach Tangtsiate , 10 Kilometer -südlich von Liao-
yan -g, zurückgeworfen . Das russische Zentrum , das 15
Kilometer -südöstlich von Haitsckieng auf den Anhöhen und
in den Engpässen von Simutschang und Hciyu über eine
ansehnliche Zahl Batterien verfügt , hielt den Ansturm
Kurokis während des ersten Tages aus . Hier wurdr
General Graf Keller in der Nähe einer Batterie von
einem Granatsplitter tödlich verwundet.

Der Tod Kellers bedeutet für die Russen einen großen
Verlust . Als er im Mai berufen wurde , um den bei
Kalicntse (Jalu ) besiegten -General Sassulitsch zu ersetzen,
batte man die weitgehendsten Hoffnungen auf diese junge
Kraft gegründet . Graf Keller hatte den sehr einträglichen
Posten eines Gouverneurs der Provinz J -ckaterinoslr«

karrievten Blusen , die zum Herbst und Winter des
Hätschelkind der Mode sein werden und in allen Farben,
auch in sehr matten , vorbereitet sind , haben gern einen
Sattel , an dem das Karo quer genommen ist . (Fig . *•

übrigens , der Sattel an den Röcken verschwindet
völlig . Die Plisseesalten , die an den eleganten Kleidern
des Herbstes und Winkers unerläßli -ch sein werden,
gehen bis zum Gürtel durch . Da in den meisten
Fällen ein kleines Schößchen die Hüftenpartie bedeckt,
wird man die dadurch hervor -gebrachkc stärkere Rundum
der Hüftparti « , die eben wieder die Tournüre bedingt
zunächst noch wenig bemerken . M

Aber alles hat ja einen Anfang . Und wie wir 's no
einem halben Jahr noch kaum für möglich hielten , Mr
wir uns jemals wieder mit dem hohen Korsett , mit de
Ccrclctte und der Tournüre würden befreunden können
— und wir Habens doch getan und werdens im Herm
und Winter noch viel mehr tun —, so blickt die illusw^
lose Beob -achternr in eine moderne Zukunft , in der' »
Frau ihren Körper durch eine ganze Reihe von
Mitteln verändert , „modernisiert " , die uns heut n v
schaudern machen ! —

Heute ! Aber wie lan -ge noch ? —
Louise Schulze - Brück.
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Sruder Jonathan als zahlender Gast
beim englischen Hochadel.

Wohl das Erstaunlichste , was je vom englischen w
sellschaftsleben berichtet worden ist , enthüllt der d W
eines „ amerikanischen Besuchers " , der in dem gelesen ^ . !
englischen Blatt , der „Daily Mail " , veröffentlicht
Man würde an eine Niystifikation glauben , wenn
Blatt nicht versicherte , daß ihm dokumentarische
weise für die Wahrheit des Inhalts Vorgelegen hatten
Der reiche Amerikaner , der die „ Woche von Corves,
eleganten Scgclwettsahrten der hocharistokratischen
lischcn Gesellschaft , mitmacht , schreibt mit einer löst -
Naivität und Selbstsicherheit etwa folgendes:
ich ans einem beqiremen Sessel unter einem mit >w r,
Troddeln besetzten Baldachin an Deck einer
nehmen Jacht , die stattlich herausragt aus dem
walde der Segler . Eben habe ich gut gespeist
schaft so hoch-adeliger Herrschaften , wie sic meine
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361. _ Worgen -A « sgab - . 1 . Wiesbadener Tagblatt.

.„kgegebeu, um seinem Vaterlande auf dem Krtegsschau-
«laee wirksam -er dienen zu können . In den Leiden letzten
tzonaten war er Lei den zahlreichen Gefechten beteiligt,Mals er am 17. und 18. Juli mit rücksichtsloser Ent-
Mssenheit die dreimal stärkeren japanischen Streitkräste
in  Muvtienliug angriff , glaubte man, in ihm einen zu-
MMen Shobelew entdeckt zu haben . Kuropatkin wird

gp kaum durch einen kühneren Führer ersetzen

«ich Kuropatkin entkommen ? — Die Streitkräste der
Gegner.

Um zum dreifachen Kampfe zurückzukommen , der
wtt Oku gegen den rechten russischen Flügel , von Nodzu
Ad Kuroki gegen das Zentrum , und vom rechten japa-
iiischert Flügel gegen Rennenkampf , nordöstlich von Liao-
»M , geführt wird , so stellt sich zunächst die Frage , ob
Kuropatkin einer Schlacht mit den vereinten japanischen
Divisionen noch auszuw-eichen imstande sein wird.
ADsche Stimmen behaupten zwar , Kuropatkin habe sich
danach gesehnt , den japanischen Streitkräften vor den
Allen von Haitscheng und Liaoyang entgegentreten zu
Wucn, um nach einem möglichen Siege Port Arthur
zu Hülfe kommen zu können . Da nun der Kampf gegen
-ihn von drei Seiten eingeleitet ist. dürfte es interessant
Meinen , abermals einen Blick auf die Truppenzahl
zu werfen , die sich jetzt hier gegenüber stehen.

Der Generalissimus Kuropatkin verfügt:
A. über das zuletzt vom Grafen Keller angeführte

gemischte Armeekorps , das an den Jalu vorgeschoben
«den war und unter der Führung des -Generals
Saffnkitsch bei Kalientse eine empfindliche Niederlage er¬
litt. Es sind dies die dritte und die sechste Schützen-
Division, die seitdem durch die 9. -Infanterie -Division
:md die 9. Schützen -Division -Stackelbergs , die bei Wa-
f« u gefuchten haben , verstärkt worden sind . Diese schon
«probte und hart geprüfte Armee bildet den Kern der
.russischen Truppen und steht jetzt Kuroki gegenüber.
: 8 . Das 4. sibirische Armeekorps , steht an der Bahn¬
linie nördlich von Taschetiao , bildet den rechten Flügel
»uropatkins, es ist am Sonntag vor Oku bis 16 Kilo-
tuetcr vor Liaoyang zurückgewichen.

6 . Die 1. und 6. Division desselben Armeekorps
unter dem Befehl des Generals Sarnbaycff bildet den
linken russischen Flügel nordöstlich von Liaoyang , und
hat die Aufgabe , die Rückzugslin -ie auf Mukden hin zu
schützen.

I). Die erste sibirische Infanterie -Division und die
gemischte Division , bestehend aus der zivciten Brigade,
ki  31. und 35. Division mit Abteilungen des 10. und
13. Armeekorps unter dem Befehl des Generals Gern-
rt , stehen zwischen Haitscheng und Liaoyang.

Es ergibt sich aus dieser Zusammenstellung , daß
Ktiropatkin bei Häitscheng -Liaoyang , in einem Rayon von
40 Kilometern , fast alle Truppen der Mandschurei unter
der Hand hat , d. h. 5 Schützendivisionen , 3 sibirische Divi¬
sionen und vier europäische Divisionen , oder im ganzen
nind 140000 Alaun.

Die japanische Heeresleitung verfügt über rund
MM Mann oder 10 Divisionen mit ihren Reserven.
Der Stand der Divisionen Okus , Knrokis und Nodzus
«gibt sich klar aus der obigen Aufzählung . Numerisch
M die Japaner also auch hier wieder den Russen über¬
legen. Weit bedeutender aber ist die Überlegenheit der
japanischen Artillerie , so daß man voranSsehcn kann , daß
mrvpatkin einer großen Schlacht ausweichcn muß oder
unterliegen wird.

Ans der russischen Presse.
Die „Moskauer Zeitung " fordert die russischen

Homwandeure auf , den Japanern keinen Pardon zu
Nben. Das Blatt sagt : „Als unser großer General
-- ilMroff gegen die zivilisierten Franzosen kämpfte,
M ex oft den Befehl , daß kein Pardon gegeben werden
Me. Dies war nicht grausam oder barbarisch , es war
»M notwendig . Heute zwingt uns die Notwendigkeit,

in diesem Kriege mit einer halbwilden und barbarischen
Nation Suwarofss Regel zu befolgen . In unserem
Kriege mit Japan stehen wir genau so da, wie ein Mann,
der von einer Viper angegriffen wird . Es ist nicht genug
damit , sie zu erschrecken und ihr zu erlauben , daß sie sich
im Busch verkriecht , sie mutz vernichtet werden , und wir
müssen dies tun , ohne uns darum zu kümmern , ob dies
England und der kosmopolitischen Pkutokratic paßt oder
nicht . Es würde vielleicht den Prinzipien der Humani¬
tät entsprechen , aber cs würde sehr unklug sein , wenn
wir Tausende von Japanern Rußland aufbürden wollten,
damit sie dort Dysenterie , Typhus und Cholera unter
dem russischen Volke verbreiten . ,Kein Quartier " und
„keine Gefangenen !" das müßte unsere Losung sein !"
Man braucht so etwas nur niedriger zu hängen . Würden
die heidnischen Japaner ebenso „ christlich" denken , wie
das moskowitische Blatt , dann sollte es den Russen wohl
schlechter bekommen als den Japanern , derartigen Rat¬
schlägen zu folgen . — Die „Times " bringen Auszüge
aus schismatisch - ki rchlichen russischen Blättern über den
Krieg . Diese Presse spricht im allgemeinen die Ansicht
aus , daß die Politik Rußlands nicht nur eine gerechte,
sondern auch « ine der h. Schrift entsprechende gewesen
sei . Der Strannik sagt : „Rußland hat von der Vor¬
sehung die Aufgabe erhalten , den orthodoxen Glauben
über die ganze Welt zu verbreiten und ihn zu erhalten.
Wenn die Mandschurei in dem Besitz der Chinesen ge¬
lassen worden wäre , so würden diese nicht die Not¬
wendigkeit einse 'hen , das Christentum anzuneymen , und
sie würden für ewig in japanischer Dunkelheit bleiben . —
Daher war cs das Gesetz Gottes , das die Rückgabe der
Mandschurei an China verbot ." — Die Zeitung „Rußki
Pajomnik ", die hauptsächlich unter den Bauern ihre Leser
hat , erklärt , der Kaiser von Japan sei der Antichrist , und
es sei deshalb die Pflicht des heiligen Rußlands , ihn zu
bekriegen . Die Zeitung „Tierko -wui Wiestnik " sagt , Ruß¬
land führe den Krieg nach dem Willen Gottes . Dieser
habe den Juden befohlen , die Kananitcr auszurotten,
und die Japaner seien die Kananitcr des 20 . Jahr¬
hunderts . — Aüch diese Blätter sind ein Beweis für den
Tiefstand der russischen Kultur.

Deutsches Deich.
* Die Reichsangchörigkeit der Ausländsdeutschen.

Wie der „Neuen Zürcher Ztg ." mitgeteilt wird , sollen
unter den im Auslande lebenden Deutschen Unterschriften
gesammelt werden für eine Massenbittschrist an Reichstag
und Reichskanzler , um eine Änderung des Gesetzes über
Erwerb und Verlust der Reichsangehörigkeit herveizu-
führen . Die Hauptwünsche seien : Jedem im Auölande
lebenden Deutschen soll die Sicherheit gewährt werden,
daß er niemals gegen seinen Willen seine Rechte als
Reichsangehöriger verlieren kann : die Wiedererwerbung
der verlorenen Reichsangehörigkeit soll in jeder Hinsicht
erleichtert und in keinem Falle so erschwert werden , wie
dies bisher der Fall ist : die Gebühren für die .r. on-
sulatselntr -agungen sollen abgesch-asft oder doch erheblich
vermindert werden , und endlich soll das schlecht ver¬
ständliche Fremdwort „Matrikel " durch die Bezeichnung
„Konsulatsliste der deutschen Reichsangehörigcn " ersetzt
werden . Nach dem Rcichsgesetz vom 1. Juni 1870 geyt
die Staatsangehörigkeit bekanntlich verloren durch zehn¬
jährigen Aufenthalt im Auslande , wofern nicht der Ab¬
wesende seine Staatsangehörigkeit durch Eintragung in
die Matrikel eines Bundeskonfulats manifestiert . Schon
durch das Gesetz vom l . Juni 1870 ist der Wicdcrcrwerb
der Staats - (oder Reichsjangchörigkeit , welche durch
bloßen Nichtgebrauch erloschen ist, wesentlich erleichtert
worden . Es ist nämlich jeder deutsche Staat , in dessen
Gebiet ein Deutscher sich niederläßt , der seine Staats¬
angehörigkeit durch zehnjährige Abwesenheit im Ans-

™New | )orf noch nicht einmal gesehen haben , ich, ein
Senfe«, der ich mit meinem ganzen dicken Geldsack doch
^entllch ein Snob bin . Doch das beeinträchtigt mein
«Ubehagen ganz und gar nicht , daß ich für diesen vor-
«hmen Umgang bezahlen muß , nein ! Bei dem Ge¬
cken , saß diese stolzen blaüblütigen Herrchen ahnuugs-
M mich als ihresgleichen begrüßten , schmeckt mir meine
«nna noch viel besser . Dies „Kraut ", das mir wahr-
Pinlich aus meiner Rechnung mit einem Dollar ange-

Wet werden wird , Hab ich aus einem silbernen , mit
«Mrnholz eingelegten Kästchen entnommen , das mit
j* 1 Krone geschmückt war und mit einen , Wahlspruch
»Perl, der seit den Tagen Bolingbrokes in tausend
?Men aus dem Munde edler Ritter tönte . Gastwirten
^tlich steht das Motto schlecht, aber „Gastwirt " ist doch
N grobes Wort für eine so zarte und diskrete Sache.
M genieße die Gastfreundschaft dieser hocharistokratischen

etwas verarmten Familie und — bezahle sie. Ich
ö."' erste „zahlende Gast " einer Gräfin . Ihre Be-

"»tschaft habe ich auf die einfachste Weise in der Welt
tnaefit, durch eine Annonce in der „Morning Post ", in

J ttf) meine Absicht fundgab , mich der seinen Gesell-
,■?'* attachieren . „Nähere Bedingungen schriftlich

Ich kriegte 38 Antworten , und zwar von lauter
^nten, die in Hofkreisen „die erste Geige spielen ", wie
feU 0 ^llt . Einer dieser Briefe war mit einem wun-
«darcn purpurnen Siegel verschlossen . Eine dicke
} C!(e war darauf zu sehen : um ein Paar Kugeln oder
. "inniclnöcke — m-an konnte das nicht so genau er-
' nett — waren Blumenzicrraien verstreut , und zwar
Vf ” es Erdbccrblätter — das soll das allerfeinste sein!
^ 'Uh wich eine -Herzogin au ? das freundlichste ein , doch
J thr die „Woche von Cowes " zu verbringen : sic würde
>3iLa? cn  vornehmen Leuten verstellen . Das alles für
, uiincen (215 M .) die Woche . Eine andere führende
|J nt  der Gesellschaft , ohne die in London überhaupt
«,îe elegante Veranstaltung vor sich gehen kann , machte
jjtn, locken Le Anerbieten : „Ich kann Sie seiner Hoheit

Fürsten von Monaco vorstellen , der die eleganteste
j(j ü* Cowes hat ." Die Regelung der delikaten Frage
tẑ vonorars überließ diese Dame mir selbst . Für die
Jfuid , geringe Summe von 86 M . wollte eine andere

einem Pair des Reiches , bei dem
fa-'- '-nies anderen Pairs , bei ihrer Schwägerin,

1 hohen Dame und ihrer Nichte , einer Gräfin . Doch

tl  Anfuhren bei
L “ tt eines

mein Sekretär riet mir die Anerbietungen meiner
Gräfin anznnehmen , und wirklich , das ist doch wohlseil,
für 6 M . 75 Pf . — gerade soviel kostet mich die Annonce
— die Türen der höchsten Gesellschaft weit und freudig
zum Empfange geöffnet zu sehen . Wenn man übrigens
meint , in England sähe man nicht so sehr aufs Geschäft,
könnte man durch meine Gräfin eines anderen belehrt
werden : wie nur irgend ein gerissener Geschäftsmann
aus Wallstreet weiß sie alles anzurechnen , und wenn ich
es nicht dazu hätte , könnte mir die Geschichte teuer zu
stehen kommen . Doch dadurch will ich ihr wirklich keinen
Vorwurf nrachen. Sie hat vielmehr meine ganze Hoch¬
achtung . -Sie nahm mich ordentlich in ihre Schul « : so
mußte ich zunächst meine amerikanischen Kleider ablcgen,
bevor sie mich „adoptierte ", und dann äußerte sie den
Wunsch , ich möchte mir den ainerikanischen Iltzcnt ab-
gewöhnen . Das letztere ging nur nicht so leicht , '-och
habe ich mir meinen „Slang " schon ziemlich abgewöhnt
bei dem feinen Umgang , und die Gräfin gibt mir »och
täglich nach dem Asterlunch den „höheren Schliss ", wie
sie 's nennt . Und so sitz' ich denn , mit mir und der Welt
zufrieden , auf einer der „smartesten " Jachten mit de-m
l-cruhigcnden Gefühl , für mein Geld auch- was zu haben.
Vor mir wiegt sich in einem zierlichen Stuhl ein ent¬
zückendes schlankes Geschöpf mit reichem Haar , das wie
Licsgoldcnc Bronze glänzt , und mit Augen , so strahlend
und so blau wie die See um uns . Ans einem Gewogc
feiner Spitzen taucht nur angedcutet die weiße Schönheit
einer runden Schulter . Es ist der Gräfin jüngste Toch¬
ter , und da ich als Junggeselle solchen Eindrücken wohl
zugänglich bin und auch Geld genug habe , um den ver¬
blichenen Glanz der guten alten Familie wieder aufzu-
frischcn — sonderbar , in dem blauen Rauch meiner
Zigarre , der langsam über das Meer zieht , gaukeln
verheißungsvoll und vieldeutig eine ganze Menge —
Ringe ! Ein wenig entfernter sitzt die Gräfin -Mutter:
von dem tiefen rötlichen Glanz der Abendsonne nm-
leuchtet , ist sie noch immer schön, und ich will 's wohl
glaub « !, daß sie zu den Glanzzeiten der Königin Vik¬
toria eine gefeierte Schönheit war und ein Ruttzeln
ihrer Stirne genügte , um die Männer in Verzweiflong
und Tod zu jagen . An ihren Stuhl gelehnt , sich zu ihr
ntederncigend , steht ihr ältester Sohn , der Earl , mit tiefer
Ehrfurcht küßt er ihr die Hand und die Gräfin zieht ihn
zu sich nieder . Wie doch ihre Haare schon weiß sind ! Der

Freitag , 5 . August 3.804 . _ Kette 8 ,
lande , also ohne Entlassungsvertsag , verloren hat , ver¬
pflichtet , demselben die Aufn -ahineurkunde aus Ver¬
langen zu erteilen (§ 21, 5) ; außerdem ist der frWer-
Heimatstaat berechtigt , seinen ehemaligen Angehörigen,
auch ohne daß sie sich in seinem Gebiete niederlassen , di«
Staatsangehörigkeit wieder zu verleihen , vorausgesetzt,
daß sie nicht in-z'wischen eine andere Staatsangehörtgkeit
erworben haben . Nach dem oben stehenden Inhalt der
Massenbittschrist ist anzunehmen , daß ihren Unterzeich¬
nern die in Betracht kommenden gesetzlichen Bestimmun¬
gen nicht durchweg bekannt sind . An sich halten wir eS
aber für wünschenswert , daß das ReichsiNdigenat durch-
Zeitablauf überhaupt nicht verloren gehen kann.

* Russische Auswanderung in Ostpreußen . Russische
Auswanderer überfluten gegenwärtig die Provinz Ost¬
preußen , oder doch ihre Eisenbahnen . Die alten Haupt¬
verkehrsadern zwischen Preußen und Rußland , die jetzt
verstaatlichte Ostpreutzische Südbahn und die Ostbahn
bringen , schreibt die „Köln . Volksztg .", täglich zahlreiche
Auswanderer . Auf der ersteren Eisenbahnstrecke befin¬
det sich u . a . die Station Rastenburg . -Dort treffen täg¬
lich zwei bis drei Wagen mit russischen Auswanderern
ein , um nach Spünden zur Kontrollstation befördert zu
werden . Die Auswanderer sind meist jüngere Leute,
darunter viele Juden . Aus Tilsit waren eines Tages
40 russische Auswanderer in Königsberg eingctrofsen
und wollten auf einem Dampfer nach Dänemark Weiter¬
reisen . Sie wurden aber von der Königsbcrger Polizei
argehalten und nach Insterburg zurückbefördert , weil
sie die dortige Quarantänestation umgangen hatten . In
Insterburg ist der Bertreter des Norddeutschen Lloy -d
und der Hamburg -Amerika - Paketsahrtgesellschast infolge
der dichten Auswanderung auf Grund seiner Steuer¬
erklärung für das lausende Jahr zur höchsten Einkom¬
mensteuer der Stadt Insterburg veranlagt . Von der
Ilüsiedelungskommission werden viele ehemalige deutsche
Protestanteu , die nach Rußland gingen , zurückberufen.
Es wird nun darüber geklagt , daß diese zur -ückgewander-
ien Leute bei körperlicher Brauchbarkeit zum Militär¬
dienst in Preußen herangezogen werden , auch wenn sie
bereits in Rußland gedient haben . Dies gilt aber nur
bis zum 31 . Lebensjahre.

Aus Stadt und Land.
Wiesbaden,  5 . August.

— Die Hitze und Trockenheit des diesjährigen
Sommers , welche von ganz ungew -öhnlichcr Heftigkeit
und Dauer ist, veranlaßt natürlich die -Ausgrabung von
Erinnerungen an ähnliche abnorme meteorologische Vor¬
gänge . So wird mitgeteilt , daß in der von Peter Schösser,
dem -Schwiegersohn von Johann Fust , ini Jahre 1492
hcrausgegcbenen Chronik der -Sachsen , welche zu Mainz
gedruckt wurde , folgendes berichtet wird : Im Jahre 1473
war ein so früher -Sommer , daß auf iMaria Verkün¬
digung , so auf den 25 . März fällt , die Bäume in voller
Blüte standen , und auf Ostern , so lauf den 18. April alten
Stils fällt , hatten die Lindcnbäume zu Brannschwetg
Blätter von 6 Zoll lang und breit . Auf diesen frühen
und angenehmen ' Frühling folgte eine unerhörte Hitze
und trockener Sommer , daß sich der Harz entzündete und
4 Meilen Wegs abbrannte , so daß man aus allen Gegen¬
den Leute hinsenöeii mußte , um den Harz zu löschen.

— Der Feldzug gegen das Korsett i-st doch nicht so
fruchtlos , als manche sich e-inreden , die da glauben , daß
gegen -Frauenmodeu selbst Götter vergeblich kämpften.
Sie werden an der Hand einer hochwichtigen wirtschaft¬
lichen Veröffentlichung eines Besseren belehrt werden,
die den etwas langatmigen Titel : „Bericht der k. k.
Permanenz -Kommission für die Handelswerte der
Zwischenverkehrsstattstik im k. k. Handelsministcrium
über die Bewertung und Bewegung des Zw -ischcnverkehrs

Earl tut etwas hochnäsig : er ist auf seine Mutter böse,
daß sie mich als „zahlenden Gast " angenommen hat , und
sie kann sich nur damit entschuldigen , daß „es alle tun ".
— Ich schlürfe ruhig meinen Kaffee ! — Er soll sich
nur vor mir in acht nehmen mit seinem Hochmut , sonst
erzähle ich ihm mal unter der Hand , daß ich cs bei
feineren Leuten noch hätte billiger haben können , oder
ich laß mir einfach ' nicht mehr von ihm das Bridge bei-
bringcn , zu 50 Pf . das Point . . ."

Aus Kunst und Leben.
* Das Wesen der Pflanzcnfarben . Die Farben , dir

wir an den Pflanzen bewundern , können auf verschie¬
dene Ilrt zustande kommen , entweder werden sie her-
vorgcrufen durch Bestandteile , die selbst farbig sind, oder
durch solche, die Farben erzeugen durch ihre Wirkung
auf andere Stoffe . Derartige Substanzen finden sich in
allen Teilen der Pflanzen und auch in fast allen Zellen.
Der Botaniker teilt sie noch in zwei Klassen , je nachdem
sie mit dem eigentlichen Zellkörper verbunden oder in
dem Zcllsaft , also der in der Zelle enthalteneii Flüssig-
k-:it , enthalten sind . Die Farbe , die in der keimenden
Pflanze zuerst erscheint , ist ein Gelb . Sic rührt von
einem Stoff her , den Professor Henry Kracmer von der
Nuiversität Philadelphia in seinen neuen Untersuchun¬
gen über diesen Gegenstand als Etiopyl bezeichnet yat.
Er ist immer an einen Protoplasmakörpcr gebunden,
den Eiioplast , der mehr oder weniger kugelförmig ist
und nur etwa den 1000 . Teil eines Millimeters im
Durchmesser mißt . Diese Körperchen mit ihrem gelben
Farbstoff finden sich in den Zellen gleich unterhalb der
äußersten Oberfläche der Pflanze . Später werden sie
vermutlich unter dem Einflttß des Lichts in die sogen.
Chloroplasten umgewandelt , die den Blättern und anoern
grünen Teilen der Pflanze ihre Farbe verleihen . Unter
gewissen Umständen kann sich dann das Pslanzcngrün
noch in einen gelborange gefärbten Körper umgestaucn.
Diese Farbstoffe unterscheiden sich von allen anderen
Pflanzenfarben dadurch , daß sie sich in flüchtigen Ölen,
in Äther , in Benzol und ähnlichen Stoffen auflösen.
Im weiteren Verlauf der Enttvickelung bereitet die
Pslanzenzell « noch mancherlei andere Farbstoffe , welche
sich eben nicht mit dem eigentlichen Körper der Zelle



Freitag . 5. August 1904.
%

M- rseit-Ausgabe. 1. ö !«flSekZs 4.
zwischen den im Reichsrat vertretenen Königreichen und
Ländern und den Ländern der ungarischen Krone im
-Jahre 1903" führt . Der einschlägige Bericht der neunten
Fachabteikung hat folgenden Wortlaut : „Das abge-
lausene Berichtsjahr war auf dem Gebiet der Mieder-
jfabrikation ein ungünstiges, und zwar so, daß beinahe
alle Großbetriebe dieser Branche zu beträchtlichen Ein-
fKrünkungen der Arbeitskräfte schreiten mußten. Der
Grund Hierfür ist größtenteils der gegenwärtigen Mode
zuzuschreiben, da das Reformkleid immer mehr und mehr
in den größeren Gesellschaftsschichten eingeführt wird,
nicht minder aber ist die Ursache dieses Modewechsels eine
Folge des Ansspruches vieler angesehener Arzte über
das nachteilige Tragen des Mieders . Die Herstellung
von Miedern wurde infolge dieser Angriffe ganz bedeu¬
tend eingeschränkt, so daß sich sogar einige inländische
Miederfabriken der geringen Rentabilität wegen ent¬
schließen mutzten, die Erzeugung dieses einst blühenden
Erwerbszweiges gänzlich aufzulassen."

6 . Kirchliches. Die Pfarrstelle zu St . Peter in
Diez,  mit einem Grundgehalt von 1800 M. und
Dienstwohnung , ist neu zu besetzen. Die Wiederbesetzung
geschieht durch Gemeindewahl. Bewerbungen sind binnen
14 Tagen an den Wahlkommissar, Herrn Dekan Wil-
Helmi in Kieiz, zu richten. — Im Konsistorialbezirk
Frankfurt  a . M . ist die Pfarrstelle an der evange¬
lisch-lutherischen St . Katharinenkirche zu Frankfurt a . M.
zu besetzen. Der Gehalt beträgt außer der Dienstwoh¬
nung oder einer jährlichen Mietsentschädigung von 1500
Mark jährlich 8600 bis 8000 M . Auch hier erfolgt die
Mieö'erbesetzuntz durch Gemeindewahl. Bewerbungen
nimmt Herr Koniststorialrat Senior D. Teichmann in
Frankfurt a. M ., Gartenstraße 71, bis zum 31. August
schriftlich entgegen. — Der Kirchengemeinöezu H a che n-
b u r g ist von dem Fabrikanten August Schneider
daselbst ein Grundstück im Werte von 2448 M. uitd der
Kirche zu Bro 'mskirchen im Kreis Biedenkopf von Frau
Fabrikant Briel in Frankfurt a . M . eine rote Altardecke,
von dem GustawAdoIf-Frauenverein in Bromskirchen
WaNdarmc und Behälter zur Beleuchtung im Werte von
etwa 100 M. geschenkt worden.

d . Orgclkurfns . Wie in den letzten drei Jahren so
soll auch in diesem Jahre wieder ein Orgelkursus unter
der bisherigen Leitung des Herrn Seminavmustklehrers
Kgl. Musikdirektor Wolfram  in Dillenburg statt-
sinden, und zwar in Wiesbaden in der Zeit vom
24. September bis 8. Oktober. Da die Bezirkssynoüe
für die laufende Synodalperiode die Mittel zur Ab¬
haltung solcher Kurse in erhöhtem Maße zur Verfügung
gestellt hat, konnte an eine Erweiterung der Kurse nach
der Zahl der Teilnehmer und der Zeitdauer gedacht
werden,' trotzdem muß für dieses Jahr von einer Aus¬
dehnung des Kursus auf eine längere Zeit als bisher
noch einmal Abstand genommen werden, dagegen soll
die Zahl der Teilnehmer auf zehn erhöht werden. Mel¬
dungen zur Teilnahme von im praktischen Amte stehen¬
den Organisten sind alsbald durch den betreffenden Orts¬
pfarrer bei dem zuständigen Dekan einzureichen. Den
Gesuchen sind die Zeugnisse in Urschrift oder in Ab¬
schrift über die Seminarabgangs -' und die Wieder¬
holungsprüfung , sowie eine Bescheinigung des Kirchen-
uvrstandes über die Führung des Organistendienstes
durch den Bewerber und ein Zeugnis über dessen musi¬
kalische Leistungen in der Schule Leizufügen. Die Be¬
werber haben in ihrem Gesuch zugleich anzugeben, in
welcher Weise ihre Vertretung in ihrem Kirchen- und
Schulamt für die Zeit des Kursus geordnet werden soll.
Den Teilnehmern werden Tagegelder im Betrage von
5 M . und Vergütung einer Eisenbahnrückfahrkarte
{3. Klasse gewährt.
' — Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechverkehr mit
Wiesbaden ist neuerdings zugclasseu: Sch 'welm.  Die
Gebühr für das gewöhnliche Dreiminutengespräch be¬
trägt 1 M.

verbinden , sondern nur im Zellsaft enthalten sind. Sie
sind im Gegensatz zu jenen in den genannten Flüssig-
lenen unlöslich, dagegen löslich in Wasser und Alkohol,
sodatz sie der Chemiker auf dem einfachsten Wege von den
erst beschriebenen Farbstoffen trennen kann. Die
meisten Farben der Blüten , mit Ausnahme von Gelb
und Orange , verdanken ihre Entstehung den Farbstoffen
der zweiten Klasse, also denen des Zellsaftes, desgleichen
die Farben vieler Früchte, wie des Apfels, der Preisel¬
beere, der Erdbeere, der Brombeere , der Traube usw.j
ferner die des roten und braunen Seetangs : weiterhin
die' Farben von Gemüsen, wie der Rüöe, des Radies¬
chens, des Rhabarbers , des Rotkohls u. a .: endlich auch
die der herbstlichen Blätter . Die Experimente, die Pro¬
fessor Krämer in dieser Beziehung ansgeführt hat,
beuten wenigstens darauf hin, daß die Färbung ver
herbstlichen Blätter wie der Buche, des Ahorns , der
Eiche und anderer auf der Natur der Zellfaftsarben be¬
ruht und nicht, wie von anderen Forschern angenommen
worden ist, auf einer chemischen Verbindung mit den
an erster Stelle beschriebenen Farbstoffen des Zell¬
körpers . Zwischen den Zellsaftfarben verschiedener
Pflanzen bestehen große Unterschiede, so daß ihre Unier-
suchuna den Chemikern eine Fülle von fesselnden Auf¬
gaben stellt. Beispielsweise ähnelt der Farbstoff der
roten Rose dem des roten Teils der Rübe in vi . ler
Hinsicht. Dennoch kann man beide leicht von einander
unterscheiden. Eine alkoholische Lösung des Farbstoffs
der Rose wird bei Hinzufügung von Wasser wolkig
oder schillernd, und die Färbung vertieft sich bei Zusatz
vou Salrcylsäure , was mit dem Rübenfarbstoff nicht
geschieht. Nach den Ansichten von Professor Krämer
haben die Farbstoffe der ersteren Klasse noch den beson¬
deren Zweck, stickstoffhaltige Nährstoffe für die Pflanze
zu bereiten und aufzuspeichern, während die Zellsast-
sarben der zweiten Klasse eine hervorragende Wichtigkeit
für die Pflanze dadurch erhalten , daß auf ihnen die An¬
ziehung der Insekten beruht , die zur Befruchtung der
Blüte und zur Ausstreuung der Samen das wesentl-.qsie
zu leisten haben.

* Verschiedene Mitteilungen . Aus N e w N o r k wird
gemeldet: Am Samstag wurden die Pläne für das
R o cke f e l le rs che medizinische Forschungs¬
institut,  das Ärzten von Weltruf Gelegenheit zu

Wiesbadener TagMatt«
— Ei« diebischer Unteroffizier ist der im vierteil

Jahre dienende Albert Brand  vom Füsilier -Regiment
von Grrsdorff . Als am 21. Juli die 11. Kompagnie bei
Dornholzhaufen badete, erhielt er den Auftrag , die Brust¬
beutel der Badenden zu verwahren . Das benutzte er,
um die Brustbeutel auf ihren Inhalt zu untersuchen und
4 M . zu entwenden. Da er noch nicht bestraft ist, ver¬
urteilte ihn das Kriegsgericht nur zu 4 Wochen Mittel¬
arrest , erkannte aber gleichzeitig auf den Verlust der
Tressen.

— Hofprädikat. Den Herren Heinr . C. Engel  und
Emil Enge  l, Inhaber der Firma „August Engel",
wurde der Titel eines Hoflieferanten Sr . Königlichen
Hoheit des Grotzherzogs von Baden verliehen.

— Großfener . Aus St . Goar  wurde uns gestern
gemeldet, daß dort ein heftiger Brand ansgcbrochen fci,
der sich auf das Gasthaus „Zur Rose" und ein Nebenhaus
erstreckt. Näheres fehlt noch.

— ..Tagblatt"-Saminl««gen. Dem „Tagblatt"-Berlag gingen
zu: Für t>ie Sommerpslege armer Kinder:  von
Frau Schmidt, Goethestraße, 6 M. — Für die Gedächtnis¬
kirche in Spcier:  von den Eisenacher Gastwirten Herren
Heinrich Berner (Stern ), Ernst Weise (Bohlet), Christian
Marschall und Emil Borst je 1 M., Heinrich Bode (Liliengrund)
60 Pf ., von Herrn Braumeister Theodor Lämmerhirt daselbst
1 M. 50 Pf ., von Herrn Lehrer L. Kolb hier 2 M., von den
Herren Professor R. und Magistrats-Beigeordneten Körner hier
je 8 M., von den Herren Landgerichtsdirektorde Niem hier und
Or . msc!. Gelderblom in Erbenheim je 10 M., von den Herren
Regierunzs -Zivil-Supernnmerar Seeger hier und Fleischer¬
meister Heinrich Winter in Eisenach je 60 Pf.

Wereins-Nachrichten.
* Die Gesellschaft „Hans Sach  s" unternimmt Sonntag,

den 14. August, eine Rheinfahrt nach Bingen, von dort geyös
mit der Bahn nach Kreuznach und von da zn Fuß nach Münjtcr
am Stein . Abmarsch morgens kb/, Uhr vom Luiscnplatz, Abfahrt
von Biebrich 8 Uhr 6 Minuten.

di. Biebrich, 4. August. Der Magistrat  hat in seiner
gestrigen Sitzung u. a. das Baugesuch der Firma Lauesen und
Heberlein, betreffend Errichtung eines Wohnhauses ans ihrem
Grundstück an der Frankfurterstraße, unter besonderen Bedin¬
gungen auf Genehmigüng begutachtet. Die am 27. v. M. im
Distrikt .„Hascnspitz" stattgesundene Schälholzversteigerung(Erlös
1216M.) erhält die Genehmigung. Das Holz wird am Samstag,
den 6. d. M., zur Abfuhr überwiesen. — Als Stadtaus  -
schuß  genehmigte der Magistrat das Gesuch des Herrn Joy.
Kohl, betreffend Ausübung der unbeschränktenSchankwirtschaft
in seinem Hause Kaiserstraße 44, und das Gesuch des Herrn
Martin Niete», betreffend Ausübung der Kantincnwirtschaft rn
den unteren Räumen der Kgl. Unteroffizicrschule.

w. Cronbcrg , 4. August. Der Kronprinz v o n
Griechenland und Prinz essin Friedrich
Karl von Hessen  ritten heule früh zu einer Ge¬
fechtsübung des 80. Infanterie -Regiments , die in der
Umgegend von Bad Soden abgehaltcn wurde . Nach
Schluß der Übung nahm die Prinzessin als Chef des
Regiments eine Parade über dasselbe ab. — Gestern nach¬
mittag waren Prinz Andreas von Griechen¬
land  mit Gemahlin und deren Schwestern Prinzessin
von Battenberg auf Schloß Frichrichshos eingetroffeu.
Mittels Automobils kamen gegen 3 Uhr nachmittags der
Erbprinz  und ' die Erbprinzeffin von
S a chs e n - M e i ni  n g eli und gegen 5 Uhr, ebenfalls
mittels Automobils , der Großherzog von Hessen aus
Schloß Friedrichshof an . Das Erbprin 'z-enpaar von
Meiningen weilt noch dort, während die übrigen Herr¬
schaften gestern abend im Automobil des Grotzherzogs nach
Darmstadt zurückfuhren. — General der Infanterie
v. Ha mme rstci n- Lo xte  n inspiziert am nächsten
Montagvormittag auf dem Kasernenhofe in Homburg die
sämtlichen Gendarmen der Landkreise Frankfurt a. M .,
Höchst, Homburg und Usingen.

* SUtä der Umgebung. Dem annähernd 40 Jahre in der
Kgl. Hanptwerkstütte zn Limburg  beschäftigt gewesenen
Kesselschmied Philipp Ludwig wurde bei seinem Übertritt in den
Ruhestand das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen.

In Grenzhäusen  wurde Herr Sekretär Hctzmann aus
Vohwinkel mit 12 von 14 Stimmen zum Bürgermeister gewählt.

* Mainz, 4. August. Rheinpegcl:  72 cm gegen 76 cm
am gestrigen Vormittag.

Grrichtssaal.
* Entkokungs-Entfchädignng. Das Lberlandesgericht

Karlsruhe hat vor einiger Zeit einen Mannheimer  Bcw
Unternehmer, der sich im Jahre 1000 mit einem damals sünfzcbi,
jährigen Mädchen verlobt, aber das Verlöbnis ohne Verschuldet
der Braut aufgegeben hatte, um sich mit einer andern zu
heiraten, zur Zahlung eines Entschädigungsanspruchs
10 000 M. verurteilt . Das Reichsgericht bestätigte dieses Urteil
und wies in der Begründung darauf hin, daß die Summe mit
Recht so hoch bemessen sei, weil einmal die Brautzeit , die durck
den einseitigen Rücktritt des Mannes ein Ende gefunden habe
bereits zwei Jahre gedauert hatte und weil das Mädchen während
dieser Zeit Mutter geworden war.

Vermischtes.
* Ein merkwürdiges Natnrschauspiel war in den

letzten Tagen auf der Insel Sylt zu beobachten, nämlich
unermeßliche Schwärme von Sardinen , die auf weite
Strecken am Strande entlang das Wasser dunkel färotett
und zeitweise das Baden fast unmöglich machten. Sie
sind sonst dort, wie geschrieben wird , ganz nnbekamih
die Fischer bezeugen übereinstimmend, daß sie seit igy
Jahren dort nicht gesehen worden seien. Da zugleich
von der bretonischcn Küste, wo die Hauptlaichplätze der
Sardinen sind, das Verschwinden der Fische gemeldet
wird , mögen sie eine Reise an den deutschen Strand ge¬
macht haben. Während es nun in deir ersten Tagen bei
klarem Wasser genau zu beobachten war , wie die zahl¬
losen Tierchen sich trotz des Wellenganges immer sicher
hinter der Linie hielten, die den unterseeischen steilen
Abfall der Sylter Küste bezeichnet, fingen sie kürzlich an,
höher und höher ans den flachen Strand zn drängen, so
daß sie in die sich überschlagenden Wellen gerieten um
erbarmungslos aufs  Trockene geworfen wurden. Tage¬
lang hatte man das jammervolle Schauspiel von Tau¬
senden und Abertausenden im Tode zappelnder um
springender Fische. Der Grund für das veränderte
Verhalten der Tiere wurde bei aufmerksamer Be¬
obachtung klar : auf der ganzen Linie hinter den Sar-
dincnfchw-ärmen schossen kräftige grüne Fische, Ae
räuberischen Makrelen , blitzschnell hin und her, die Sar¬
dinen vom offenen Meere abspcrrcnd und gierig unter
ihren Opfern ausrüumend, die sich nur dadurch vor ihnen
retten konnten, daß sie immer näher an den gefähr¬
lichen Strand örängtc-n und so dem Erskicküngstode aus
dem Sande entgegengingen. Bemerkenswert war wcucr
noch, daß augenscheinlich beide, die Verfolgten wie me
Verfolger , von einem dritten , größercii Feinde re¬
drängt wurden , der bald hier, bald gort austauchte. Es
war ein Katzenhai, dem Makrelen wie Sardinen gleicher¬
weise zur Beute wurden . Einmal geriet er bei Wenning¬
stedt im Übereifer der Verfolgung -auf den Strand , wo
ihm die anwesenden Badegäste mit Stöcken und Spaten
zn Leibe gingen . Doch gelang es dem übel verhauenen
Räuber , noch lebend wieder das Wasser zu gewinnen.
Er verschwand schleunigst auf Nimmerwiedersehen. Tie
Sylter Fischer wissen den unerwarteten Sardinensegen
nicht recht zu nützen. Nur hin und wieder fischt sich einer
einen Korb voll zu Hühnerfutter . Fast die ganze zahl¬
lose Masse von Sardinen , die sich in den Wellen ruw-
ineltc, liegt jetzt in endloser silbergrauer Netze «m
Strande und wird von den Fliegen und der zehrenden
Seeluft rasch bis auf Haut 'und Grat verzehrt. Und
noch immer ist kein einziges fremdes Fischerbot da, um
die draußen liegenden tausende Makrelen wegzusangcn,
die Verfolger der großen Sardinenzügc , die immer noch
längs der Sylter Küste schwimmen. Die Versuche Syrer
Fischer mit ihrem unzureichenden Fischgerät sind nicht
besonders erfolgreich gewesen, doch hat man ■vom
Kämpen er Strand schon prächtige Makrelen in die FstA
räucheret nach Westerland gesandt, andere unter den
Sylter Einwohnern für 10 Pf . das Stück frisch verhökert.
Aber schade ist es , daß nicht über solche außergeirMn-

Studien bieten soll, den Behörden eingereicht. Die Reiu-
kosten für diese Anstalt betragen 4 Millionen M ., außer¬
dem sind 800 000 Mark für Forschungen auf neuen Ge¬
bieten angewiesen. Die Rockefellers wollen damit ein In¬
stitut schaffen, das den ähnlichen Anstalten in Europa
ebenbürtig an die Seite treten kann.

Das Drama „Erdgeist"  von Frank Wedckind ge¬
hörte zu den großen Zugstücken bei einer vier Monate
dauernden Tournee , die Dime. Lydia Naworskaja, Fürstin
Bariatinsky , soeben durch Rußland beendet hat. Die
Tournee mit ihrer eigenen Truppe begann inMoskau und
führte in den Kaukasus, die Krim, rach Odessa, Kischinew-,
Kiew, Charkow, Smolensk , durch Polen , Litauen und
die Ostseeprovinzen. Der Erfolg war sehr groß . Die
große Künstlerin hat einen Uberschuß von fast 80 000 M.
erzielt.

Der vor Jahresfrist so jung verstorbene sozialdemo¬
kratische Reichstagsabgeordnete Emil R o s c n o w, Ver¬
fasser der erfolgreichen Komödie „Kater Lampe", hat ein
unvollendetes Schauspiel hinterlassen, das den seltsamen
Titel „Der balzende Auerhahn"  führt . Das
Stück ist von der Witwe des Dichters Direktor Alfred
Halm übergeben worden, der die Arbeit vollenden und
vielleicht noch im Berliner Theater zur Aufführung
bringen wird.

Eine G l ü h l a m pe n - A u s st c l l n n g ist auf der
Weltausstellung in St . Louiö  zu sehen. Die 700 Lampen
umfassende Sammlung weist ein Exemplar jeder Glüh¬
lampenart auf , die je in Europa oder Amerika hcrgcstellt
worden ist, dazu auch die ersten Bersuchslampen, die von
dem Erfinder der elektrischen Glühlampe, Edison, ge¬
schaffen wurdeir. _

Asm Küchertrsch.
* Heimliche Mütter  nennt die bekannte Frauenrecht¬

lerin Adele Schreiber im 2. Heft des völlig umgestaltcten neuen
Magazins die nnglücklichen Wesen, die sich ihrer Mutterschaft
schämen müssen, weil sie gegen die landläufigen Sittcngesctze ver¬
stoßen haben, und tritt sehr warm für sie ein. Sie meint, man
möge nicht unbarmherzig gegen sic sein und schließt mit den
Worten: „Lasset jede Mutter ihrer Mutterschaft froh werden,
und es wird nur noch gute Mütter geben." In dem gleichen
Hcst des Magazins äußert sich Hans Ostivald über den sen-
sationellen Prozeß gegen das Ehepaar Mener, Rens Schickcle
greift in einem sehr scharfen Artikel E>r. Leipziger an und stellt
dessen Bcrhältnis zu Freiherr « v. Mirbach an den Pranger.
Ferner ist noch Maria Janitschcck mit einer überaus geistvollen

Novelle vertreten, Georg Jakvb Wolf veröffentlicht Gedaiiker
über den mit Unrecht berüchtigten Renaissancemenschen 4>1“*
Arctino, und Wilhelm Michel trägt seine hochinteressanten ei-
innerungen an Oskar Wilde bei. Erwähnt seien noch PVwzeii-
spielc (unser Kronprinz beim Polosvicl), dann eine ivcrkwürE
Belcuchtnug des Falls Dasbach, und last not least die wuno»
baren Zeichnungenvon FiduS, ein hervorragendes aSouuuf«
Robert Bnrns üsw. Überhaupt ist die Ausstattung der aktneur»
Wochenschrift sehr vornehm und durchaus lobenswert, zu» ,,
in Anbetracht des geringen Preises von 30 Pf . für das 4
(8 M. im Abonnement). Wir können jedem modernen M>
aufrichtig empfehlen, sich eine Probenummer des neuen Magâi
aratis und sranko von der Geschäftsstelle des »eucu Magazm,
Magazin-Verlag Jacques Gegner in Berlin SM. 11, £oBt®
zu lassen.

* „B i o l e t". Roman von Eufemia v. Adlersfcld-Ballestre•
Zweite Auflage. 252 Seiten Oktav. Gehestct 2 M.

Schottlaender, BrcSlau.) Die beg __
Dichterin, deren
wirkt habrn, steigt-

Verlagsanstalt v. « cymnaenoer, ^ rcsiau .! :
Poesien ihr stets freundliche Bcnrtcilungen

auch in dieser Prosa-Schöpfung nicht von
Höhe herab, auf welche sie sich durch ihr Taleitt emporgeschwu^ ^yetuv , uu | ivciuic |ic | iuj uiuu ) ivi v» ifv* ö ri 7  ,
hat. In ihrem leicht und sauber stilisierten Romane schiioen̂
das intime Leben der hohe» englischen GescüschastSkrcisc.
gleicher Stelle erschienen: „U m s o n st". Roman vo>l
Polko. Dritte Auflage. 423 Seiten Oktav. Geheftet 3 M. *
Roman ist eine der gelungensten Arbeiten der vor em j,
Jahren verstorbenen Verfasserin. „Gleich und uwM'
Roman von I . D. H. T e m m c. Zweite Auflage. 4'-ö ^ i

» — - “ einer unserer bedeutendst^Oktav. Geheftet 3 M. Der Autor, einer unserer
Kriminal-Novellisten, weiß, wie kaum ein anderer
und Sühne gestaltend zn schildern, und ist auch im»
(sein letzter) Roman keine eigentliche Kriminalgeschichtc, 1» »
doch auch er in spanncudcn Kaviteln den Fluch einer
schüft, die zu Laster und Sünde führt. M

* „Die neue  F r a u e n t r a cht". Mitteilungen
Freien Vereinigung für Verbessernng der Frauennem
redigiert und herausgegebenvon Ella Law in Dresden. ~ „
von Georg D. W. Callwey in Lliünchcu. Monatlich ]
Preis für das Halbjahr 1.60 M. Jnhglt des zehnten p
Dclcgicrtcn-Vcrsaunnlung 1904.. . . . — Beschlüsse der Delegi-rn.
Versammlung 1004. — Zur Bilderausstnttung. — Id»
Mode. — I . Ch. Müller-Graz, „Ist das Rcwrmklcid gesti»»'
schädlich?" — Francis Hertz, „Halbe Reform". — BcrtchOil ^
— Vereinsnachrichten. — Bücherfchan. ^

* „D e r Male  r ". 2!ovelle von Hellmuth M i c l ke.
Seiten Oktav. Broschiert 2 M. (Schlesische BerlagSSnstaN
Schottlaender in Breslau .) Diese Novelle, deren 2cha>0»°».^^
NcichShauptstadt ist, zeigt das seltsame Eharaktcrbiio Ie
modernen, innerlich gebrochenen Künstlers, über dcye wr
Seele die buddhistische Weltanschauungmit ihre» Gedalw „
Wiedergeburt und des Karma eine unheimliche Mamt ji,
hat. Die Erlösung, nach der er ringt , verkörpert sicht“. fc Jic
einer gesunden, warmherzigen Mäüchengcstalt, aber die>-
„Samariterin ", gereicht ihm zum tragischen Berhäuguis.



lichc Ereignisse, die plötzlich grvß-e, reiche Fischgrünve
eröffnen, die deutschen Fischer in Blankenese , Fin >en-
Werdcr, Geestemünde öder wo sie sonst sein mögen, sofort
amtlich benachrichtigt werden.

P. 8. Geborene Tierschützer. Die Tierschutzbestre-
Lungen quellen vielleicht nirgends unmittelbarer aus dem
Kolksgemüt Hervor als in Mitteldeutschland . Allerhand
Heine Beobachtungen kann man da machen. Bei Besuchen
von Dach- und Hinterhauswvhnungen , in denen ganz
arme Leute lebten, fand ich vielfach im Winter auf den
Acnsterboröen Semmelkrumen und Brotrinden ausgc-
streut, die den hungernden Spatzen hingelegt worden
waren. Kürzlich sah ich, wie ein kleines , etwa 6 bis 6-
Mriges Mädchen au ? der Straße plötzlich einem ahnungs¬
los spielenden Kätzchen seine Schürze überwarf und sich
dann auf dasselbe kauerte, bald darauf kam eine große
Dogge vorübergelausen, ' als die Gefahr für das Kätzchen
vorüber war , eilte das Kind lustig seines Weges weiter,
froh, ein Tierchen vor seinem Feinde beschützt zu haben.
Bor kurzem erzählte mir in einer kleinen , dörflichen Wirt¬
schaft an der Elbe ein Bauer , ein großer Lachs treibe
jetzt ganz in der Nähe hier sein Wesen , man könne ihn
oft an die Oberfläche kommen und spielen sehen. Der
spekulative Wirt meinte sogleich, das solle man den Meiß¬
ner Fischern melden, denn so ein Fang wäre etwas ganz
'Lettenes, worauf der Bauer sehr gelassen meinte : „Ich
soll dem Tiere ans Leben gehen ? Gott bewahre mich>avor!"

«äV ,,erl[än«ern"' wie der technische Ausdruck lautet, ö. h.
mit Nasser zu versetzen. Der Hauptschwindel werde mit Süd-

getrieben. Wie das . Bert . Tagebl." fcststellt, war der
deutsche Wcinhandel auf dem Kongreß im ganzen nur von

£aitMent vertreten, die Berliner Firmen hatten sich
gänzlich ferngehalten.

Marktberichte.
Fruchtmarkt z» Limburg vom 3. August. Pro 100 Kilogramm:

Weizen 14 M. 50 bis 18 M. 12 Pf., Korn (altes »9 M. 80
7 bis 14 M K°rn (neues» 10 M. 15 bis 18 M. 40 Pf., Hafer

Groß-Gerau. Uber den Verlauf des letzten Ferkel-
m a r ktcs  ist folgendes zu berichten: Es war ein starker Auf-
- r.00? Tieren vorhanden. Das Geschäft war ziemlich

die Preise etwas gedrückt. Ferkel kosteten7 bis
1J  \  M. und Springer 16 bis 23 M. pro Stück. Einlegschweine
wurden nicht gehandelt. Verkauft wurde- nahezu alles. Der
nächste Ferkelmarkt wird am Montag, den 8. d. M., abgehalten

Kleine Chronik.
Aus der Gartenbau -Ausstellung in Düsseldorf fand

dieser Tage ein großes Kinderfest statt, zu welchem mehr
als 3000 Kinder aus rheinisch-westfälischen Gemeinden er¬
schienen waren . Sie hatten die von ihnen gezogenen
Pflanzen mitgebracht, welche die Ausstellungsleitung zu
Anfang des Monats Mai an sämtliche Gemeinden batte
verteilen lassen, um nunmehr die bestgcpflogteil zu
prämieren. Sämtliche Kinder würden prämiiert : 700
erste Preise (Taschenmesserfür Knaben und Braschen riir
Mädchen» wurden verteilt , während alle übrigen Kinü"r
Federhalter usw. erhielten . Sämtlichen Kleinen wurde
uutzerdem für vorzügliche Blumenpflege ein Diplomerteilt.

Als ein Zeichen der Zeit dürfte es anzuschen sein,
daß in einem Blatte in Darmstadt zwei Wohnungen zur
Vermietung ausgeschrieben sind, in denen der Vermieter
dm, Mieter Erstattung der Uwzugskosten zusichert.

Der Blitz . In Schönwitz wurde ein ISjühriges Mäd¬
chen, in Puschine ein zehnjähriger Knabe vom Blitz ge¬
biet. Im ganzen wurden in Schlesien in den letzten vier¬
en Tagen 22 Personen vom Blitz erschlagen' und 87
Personen sind im Monat Juli beim Baden ertrunken.
, , I « Kronach (Bayern ) wurde die große Briketfabrit
oes .xfreiherrn v. « waine durch eine Feuersbrunilzerstört.
. .„Aber ei« Hammclidyll in Paris schreibt der „Gil

Aa! S,, gegen !> Uhr nachmittags , erscheint
m.f ovm Boulevard ein vornehm gekleideter Herr mir
einem. . . Hammel am Gängelbande . Wer ist -er 9 Wn-
^ ^komnit er ? Was will er mit dem Hammel sagen?
jemand weiß cö ! Der Hammel sieht sehr anständig auö
SÄ ^ aend cm schneeweißes Lämmchen aus einen,

,cr  tragt ent rotes Bändchen uw den Hals
ÄroMr hinter feinem ruhig einherfchrcitenben Herrn
S 1 2 ri^. em  treues Hündchen. Und die letzten Bonle-
SS ' blr trotz der Julihitze noch in Paris weilen,
«wachten ftaunend und bewimöernd diesen neuen
« Manchmal macht der Hammelbosttzer Halt
W, ^ Terrasse irgend eines Kaffeehauses , um ein
r nn rnbi^ ^ ank zu ichlürwn. Der Hammel nimmt
wundcrŵ Mr- putzen Platz und mustert mit vcr-

tungeil und alten Lebegreise und
SS « Anhang . Und da sage noch einer , daß
'an aufs Land gehen muß, um ein Idyll zu erleben.

1? Letzte Nachrichten.
As Wohn- anb£hm!milgeMube°Veä «2

Ä - 'i m im ttr i'nr»
Twer . 4. August. Aus 6cr

">rig°n Nastu ^ a t reÄ eilttUnl,: iier  liegt , sind i» der
«bkrne Gerät, ? a M« c 1*" >" mit silbernem Deckel,
ttov&cst. ^ crate' Markreuze und Heiligenbilder gestohlen

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewabrung der NN« für diese Rubrik zngebenden/ nicht

verwendetenünnsendungenkann sich di- Rcdnkiinn nicht rinlaüen.» ^

m M leider tagtäglich die Klagen über das hiesige
,nvJ ? \ 9 =UÄ cj en »'ehren , ohne daß seitens der eni-
fprechenden Behörden m,t fester Hand eingegriffen wird, muß
man sich wirklich fragen, ob diese Zustände, die entschieden ein
großer Krebsschaden Wiesbadens sind, es nicht der Mühe wert
erscheinen lassen, daß man sich näher mit ihnen befaßt. Ein-
£»»eJ dieses konnte wieder in der Nacht vom vergangenen
Samstag aus Sonnlag , als er allein von Biebrich bis Wies-
bascn ging und von einem ganz gefährlichen Burschen ständig
insiiltlert wurde, konstatieren, Saß auf dem ganzen langen Weg
nicht ein Schutzmann vorhanden war , der das Individuum hätte
verhafte» können. Nur durch das besonnene Verhalten des
Einsenders, der, nebenbei bemerkt, völlig wehrlos war, während
der freche Burichc einen dicken Knüppel fchwang, wurde werteres,
das entschieden die schlimmsten Folgen gehabt hätte, zum Glück
verhütet. Gerade die alltäglich sich jetzt zur Nachtzeit wieder¬
holenden Vorgänge verlangen auf das entschiedenste größeren
Schlitz für friedliche Bürger . So aber nichts in diesem Sinne
geschieht, ist icdcr Insultierte indirekt gezwungen, sich mit allen
ihm zu Gebote stehenden Mitteln selbst seiner Haut zu wehren,
ivas aber hieraus entstehen kann, läßt sich leicht abschcst. Also
nun endlich mehr Schlitz in der Nacht vor Nowdies durch eine
aenan de» örtlichen Verhältnissen entsprechendeAnzahl Nacht-polizisteli!

* Das Eingesandt: 8. - S chw a l b a ch, 1. Aiigust, in
Jlr - s:,7 '.0tu. welchem in den stärksten Ausdrücken wie „Benzin-
gcstank. Liiitparfümierinstrument, Stinkfnhrivcrk" n. dcrgl. m.
über die O m n i b n S v e r b i n ö u n g losgezogcn wird, möchte
lch ali- bestinforniiert in einigen Pnnktcn richtig stellen, die
genügen werde», die Sache im richtigen Lichte erscheinen zu

5 U1c' tcx‘ auf gehässige Bemerkungen, die mir Aus¬
flüsse des Ärgers einer Erwerbsklassc sind, die sich durch den
Omnibusbetrieb in ihrem Verdienst beeinträchtigt glaubt cin-
zugehen, dürfte der belangreichste Satz: „Die Kurgäste bedauern
dieicn Mißstand schon allein dadurch hinfällig sein, daß die
Omnibusse derartig frequentiert werden, daß fast regelmäßig die
vorgeichriebeneBelastung von 10 Perfonen überschritten und,
wie Augenzeugen bestätigen, bis zu 20 ja sogar 28 Personen
öarm untergebracht werden, worirnter das Maximum Kurgäste,
ivcrner ist das Sausen und Brausen, dies bei Motoren unver¬
meidliche, weil ungewohnt noch auffällige Geräusch, bei diesen
.̂ agen Nicht starker, eher möchte ich sagen geringer, als man
da-., sonst bei Mvtorivagcii voraussetzt. Was den Staub aubc-
rrisft, wird mir jeder Leser recht geben, daß die Stanbeniwicklum,
die bei Luxuswagen nur durch die große Schnelligkeit hcrvor-
gebracht wird, hei Omnibusscil. dqren Schnelligkeit nur am ein
ganz geringes Maß beschränkt ist, nicht erheblich stärker fein
rann wie bei Pserde-Omnibiiöbetrieb. Und daß Pferdefuhr¬
werke keinen Staub verursachen, wird „ iemand wagen zu bt--
hanpten, der Gelegenheit hat, seine Spaziergänge ans die Lanö-
strasien ansziidehnen. Das Automobil ist eben ein neues
Bcrkehrsmittel, und cs geht ihm nicht besser wie seinerzeit der
Eiscnbalin,. dem Fahrrad , der Elektrischen: die einen haben sic
gleich in ihrer Rcdentniig erkannt, während die andercit mit
Schmähiingcn und Widersetzlichkeit den nicht zu hemmenden
Fortschritt ansziihaltcii suchten. Wenn es nicht den Rahmen
dieser Zeilen überschritte, möchte ich gerne ausführlicher eine
sehr lehrreiche, wahre  Geschichte von dem Städtchen N er-
zablcn, dessen Bürger sich mit allen Mitteln gegen die Durch¬
führung der Eisenbahn gewehrt haben und dann sehen mußten,
wie ihre Nachbarstadt, die sich nicht dagegen gcstrüiibt, infolge-
dcssen rasch emporblüüte, während N. zurückgeblieben und heute
noch ans demselben Standpunkte steht wie vor soviel Jahren
Sollte da eine Stadt nicht eher ihrem Obcrhanpte dankbar sein,
wenn cs sich die Errungenschaften der Neuzeit dienstbar wacht
aniiatt ihm ungerechtfertigte Borwürfe z» machen: denn leicht
kvnnte cö in unserer neuen Zeit des Automobils, der mir eni-
gcgenschcn, mit den Antomobil-Vcrbiiidlingcn ebenso gehen wie
mit der Eisenbahn-Verbindung dem Städtchen N.

ösii Materials einer Deroule Vorbeugen. Immerhin hat das
Attentat einen ungünstigen Eindruck auf den ganzen Renten-
markt gemacht, der, was deutsche Staatsfonds anlangt, selhsJ
durch die billigen Geldsätze nicht ganz verscheucht werden
konnte. Eisenbahnen verkehrten in geteilter Haltung; Amern
kaner und von österreichischen Lombarden lagen diesmal
etwas fester, während die übrigen meist nachgaben. Dagegen
war das Feld der Bankpapiere Gegenstand größerer Beachtim"
Besonders favorisiert wurden diejenigen, die mit der Hibernia'
Angelegenheit in Verbindung stehen, indes gingen auch die
anderen leitenden Werte dieser Art in die Höhe, bis auf Kredit,
die auf Wien nachließen . Hervorragendes Interesse nahm
diesmal der Montanmarkt für sich in Anspruch. Anregungen
mancherlei Art beeinflußten Eisenwerte in günstiger Weise.
Der vorläufig allerdings in den Kabinetten vollzogene — Ab-:
Schluß des deutsch-russischen Handelsvertrages bot der Speku¬
lation willkommenen Anlaß, sich wieder einmal mit Ober¬
schlesien zu beschäftigen und die dortigen Werte kräftig zu
steigern, obwohl man den Inhalt des neuen Vertrages gar nicht
kennt und das, was hier und da durchsickert, für die Industrie
nicht allzu erfreuliches erwarten läßt. Eine sehr angenehme
Überraschung bereitete ferner der Abschluß des Bochumef
Gußstahlvereins, der nicht bloß diesem Unternehmen, sondern
auch den sämtlichen leitenden Effekten rheinisch-westfäfischer
Werke erhebliche Kursbesserungen brachte. Nicht zum
wenigsten trugen die Vorgänge auf dem Kohlenmarkt dazu bei,
Stimmung für die gesamte Montanindustrie zu schaffen. Die
auffälligen Käufe in Hibernia-Aktien haben in der eingeleiteten
Verstaatlichungsaktion nunmehr ihre Erklärung gefunden, und
daß man trotz gegenteiliger Versicherungen weitere Über¬
raschungen ähnlicher Art nicht für ausgeschlossen hält, beweist
der Eifer für sämtliche Hauptwerte der Bergwerksindustrie.
Der Kassamarkt verzeichnet diesmal gleichfalls größere Reg-
samkeit und nach oben gerichtete Tendenz.

Nolkswirtschastliches.
H . Weinbau und Wcinhandet

beutfcheWeinkongrcß, der soeben in Berlin
«»: ,35er' »?Pr f -' »stimmig folgende Resolution
^rrn Gm5.'" te deut,cĥ Wcmkongrcß ist mit dem Referenten
f)a»be[ VÄ der Überzeugung, daß in, deutschen Wcin-
äWcrpBo k^ r,‘lllc5e bestehen, deren schleunige Abstclluna im
sich BolkSgesnndheit dringend notwendig ist. Dic^viel-
d«ii "sRiim f.n&e Unkenntnis der Weinhündler hat zur Folge, daß
> » w'V »m als naturrein " Weine zu hohen Preisen üng(-
°5. v« iL ^ ° I'LebL 6°wA°nMter Prüfung als verzuckern.»-H. Ver zug T  6 °wflfei,Hafter Prüfung als verzuckern,

Herausstellen. ^.,e Versammlung beklagt cs aufs
unlauteren Manipulationen mancher

Rctnamt f,Ls s“8 Publikum gegen den Wcinhaiidcl mißtraiüsch
id s4. 5?“ «Ute» beutscheu Weinen entfremdet ist Im
dk, tz.i . ber heimischen Weinproöiiktion liegt vor allem dast
ki'lich e7m>5 t 8, Publikums mehr als bisher auf die qesund-
^ »icriin̂ '̂vandsircien naturreinen Weine gelenkt ivird Die

6ic  Bestrebungen für eine Reform des
Kräften zu unterstützen und insbesondere für

KM SBisÄ  SiJSlÄ
ist,L “
•«M* M e' weil hier die Kontrolle fehle. Beim Bier sei das
tklvjxs/» »Er werde untaugliche Ware ohne weiteres znrück-
K ":rr °in S -lbst n Berlin könne man für 3 M. kann,' einen
Mi!,- SV ? ',1“ Mosel erlangen. Anders sei cs in der

b Moselgcgciid, besonders in Trier , wo es schwer sei
Weine, anfzutreiben. Das Unglück des

» stnhen ^ «u lsteferentcn in der Verständnislosigkeit
ans b! v fm n,&Ier Ieflen  » u wenig Geivicht beim' "fouiim »atu. reine Weine und feie» daher gezwungen dem

,^ 'kum verzuckerte Weine anzubieten. Wenn das neue We "
L »°q 'ßefcrjaffe» habe, so verhindere
" »wer nv» 1L, <1 weitere Täuschung des Publikums. ES
M r noch möglich, gewisse Sorten von Wein um das Drei;

Vom Finanzmarkte.
Berlin,' 3. August. Die Stimmung in New York  wird

gegenwärtig von der Lohnbewegung beeinflußt, in die eine An¬
zahl von Arbeiterkategorien eingetreten ist. Neben den Streiks
in den Baumwollspinnereien und im Schlächtergewerbe sind
solche unter den Angestellten der Chicagoer Bahnen, sowid den
Kohlenarbeitern zu erwarten. Daneben wirkten zeitweise auf¬
tauchende ungünstige Meldungen über den Stand des Früh¬
jahrsweizens verstimmend, und wenn schließlich trotz alledem
die Tendenz behauptet blieb, so resultiert dies aus der im all¬
gemeinen zuversichtlichen Auffassung der politischen Lage und
den günstigen Geldverhältnissen. In London  war an zwei
Tagen die Börse überhaupt geschlossen, an den übrigen wohl
unter den Einwirkungen des Bankfeiertages der Verkehr
außerordentlich still. Die Lage des Geldmarktes läßt nach
wie vor sehr zu wünschen übrig, doch hofft man, daß der
August eine Stärkung desselben mit sich bringen werde. Kon-
sols gingen infolge hoher Reports etwas zurück, während für
Amerikaner Meinung herrschte, sonst „ indes nennenswerte
Änderungen kaum zu verzeichnen sind. Die Ermordung des
Ministers Plehwe hat in Paris  naturgemäß Besorgnisse her¬
vorgerufen, die indes sich fast ausschließlich in einem Rück¬
gänge russischer Renten äußerten . Auf den übrigen Gebieten
herrschte leidliche Festigkeit, die nur unmittelbar nach der
Prämienerklärung infolge plötzlich auftauchender Bealisations-
neigung etwas umschlug. Bei stillem Geschäft schloß die Be¬
richtswoche ziemlich günstig ab. Fast ohne Eindruck blieben
die politischen Vorgänge auf der Wi en e r Börse. Zum großen
Teil riefen die Vorgänge auf dem- Berliner Montanmarkt aucn
in der österreichischen Hauptstadt eine kleine Hausse in lokalen
Eisenaktien hervor. Der Schluß war indes infolge Budapester
Abgaben und Anziehen der Getreidepreise schwächer, ln
Berlin  wurde die schon chronisch gewordene Stille durch
mancherlei. Überraschungen unterbrochen , die auf einzelnen
Gebieten des Marktes eine ganz ungewohnte. Lebhaftigkeit her¬
vorriefen und das Gesamtbild im großen und ganzen wesent¬
lich veränderten. Das blutige Drama, das sich soeben in
Petersburg abgespielt hat, vermochte , allerdings die hiesige
Börse nicht in dem gefürchteten Maße außer Fassung zu
bringen ; es sind eben in solchen Fällen immer Interessenten zur
Stelle, die durch glatte Aufnahme des an den -Markt gelangen-

Die Kohlenpolitikder preußischen Regierung. Beim Auf¬
tauchen der ersten Nachricht, daß der preußische Staat die
Hibernia-Gesellschaft erwerben wolle, wurde auch als Grund
dieses Vergehens angegeben, die Regierung beabsichtige, im
Kohlensyndikat Einfluß zu gewinnen, und werde mildernd auf
die Preispolitik desselben einwirken. Nun sieht sich jedoch
die Handelskammer in Saarbrücken in ihrem soeben er¬
schienenen Jahresbericht für 1903 veranlaßt, darauf hinzu-!
weisen, daß es eine alte Klage der Kohlenkonsumenten istj
daß der Fiskus die P’reisschrauhe am schärfsten anzieht, und
daß insbesondere die Preispolitik der staatlichen Saarkohleiu-
gruben in der Zeit der aufsleigenden Konjunktur Preis-:
Steigerungen aufgewiesen hat , wie sie der Geschichte de®Saar-i
kohlenbergbaues bisher fremd waren. Eine Herabsetzung bei
niedergehender Konjunktur sei nicht erfolgt. Man darf mit
Spannung erwarten, was Herr Möller hierauf antworten wird«
Auch bei denen, die nicht prinzipielle Gegner der Verstaat-i
Hebung sind, dürften die Klagerufe der Saarbrücker Handels-:
kammer ernste Bedenken erregen.

Hibemia-Verstaatlichung. In allen direkt interessierten
Kreisen und wohl auch in solchen, die es weniger sind, be¬
schäftigt man sich mit der Frage, welche Partei am Tage der,
Generalversammlung, am Samstag, den 27. August, in welcher
über das Schicksal der Hibernia-Be-rgwerksgesellschait die
Entscheidung fallen soll, Sieger bleiben wird. In der General¬
versammlung müssen zum mindesten dreiviertel des gegen¬
wärtigen Aktienkapitals vertreten sein, also 35 660 000 M. Von
diesen müssen dreiviertel, also 26 733 000 M., für die Ver¬
staatlichung stimmen, wenn diese durchgehen soll. Die
preußische Regierung hat sich durch die Dresdener Bank
17 Millionen Mark Aktien gesichert, sie braucht demnach noch
für 10 Millionen Mark Aktien, soll aber, wie man glaubt,
höchstens nur noch für 4 bis 5 Millionen Mark bekommen.-
Andererseits brauchen die Gegner der Verstaatlichung jHJVa
Millionen Mark und ihre Chancen sollen günstig sein, da dia
Mehrheit der kapitalkräftigen Bevölkerung des Rheinlandes
auf ihrer Seite steht.

Essener Kreditanstalt. In der vorgestern abgehaltenen
Aufsichtsratsitzung dieser Gesellschaft wurde der Semestral-
abschluß vorgelegt, der einen guten Eindruck machte. Es
ergibt sich hieraus , daß die Geschäftstätigkeit im, allgemeinen
zugenommen hat, aber auch, daß sich der Gewinn entsprechend!
besserte. Auf den 27. September ist eine Generalversammlung
anberaumt, in der den Aktionären die Erhöhung des Aktien¬
kapitals, das gegenwärtig 36 Millionen Mark,beträgt, in Vor¬
schlag gebracht wird. Um wieviel das Kapital erhöht wird,
ist fürs erste nicht bekannt gegeben.

Stablwerksveiband. ln den Kreisen der oberschlesischen
Eisenindustrie ist die Verstimmung gegenüber dem, Stahlwerks¬
verband, resp. den Leitern desselben groß. Es sei gewiß nicht
zu verkennen, daß der Verband, nachdem er erst eine so kurze
Tätigkeit hinter sich hat, nicht allen Ansprüchen genügen
könne, aber auf die oberschlesischen Interessen würde doch
gar zu wenig Rücksicht genommen. Der Westen finde beim
Verband seine Rechnung, Oberschlesien jedoch komme unbe¬
dingt zu kurz.

Vereinigte Königs- und Lauiahtiile. Bei der jetzt an der
Börse beliebten Methode der gewagten Schlußfolgerungen
würde auch kalkuliert, daß, weil der Bochumcr Gußstahlverein
eine wesentlich höhere Dividende zahlt, als angenommen
würde, dies auch bei der Laurahütte der Fall sein müßte. Da¬
gegen wehrt man sich aus Kreisen der Verwaltung dieser Ge¬
sellschaft. Es liege durchaus nichts ähnliches vor. in Kohlen
ginge das Geschäft schlecht und in Eisen beginne es nachzu¬
lassen. Die Dividende würde jedenfalls nicht mehr als 11 Proz.
helragen. Daraufhin sind die Aktien der Laurahülte gestern
wieder um 2' /s Proz. gefallen.

Kleine Finanzchronik. Die Badische Uhrenfabrik Furt-
wangen hat im abgelaufenen Geschäftsjahr ziemlich befriedigend
gearbeitet und wird wieder 4 Proz. Dividende verteilen. —
Das Eisenwerk Barbarossa in Sangerliausen erhöht sein Aktien¬
kapital von 300 000 auf 500 000 M. — Die Helios-Elektrizitäts-
Aktienggäellscbaft in Köln erhielt von der Stadt Köln den Auf¬
trag auf Erstellung des Kraftwerks für die rechtsrheinischen
elektrischen Vorortbahnen in Ostheim. — Die Röhre-nfabrik
Balcke, Tellering u. Ko., Akt.-Ges., in Benrath schlägt 10 Proz
gegen 6 Proz. Dividende vor. — Der Hörder Bergwerks- und
Hüttenverein legt auf dem Hörder Eisenwerk 60 neue Koks¬
öfen an. — Der Aachener Hüttenaktienverein wird wieder
30 Proz. Dividende ausrichten . — Die Halbjahresbilanz der
Bester Ungarischen Kommerzbank zeigt annähernd dieselben
Ziffern wie im Vorjahr. Der Gewinn aus laufendem Bank¬
geschäft hat bedeutend zugenommen ; überhaupt sei auf der
ganzen Bilanz die beginnende Besserung zu ersehen. — Die
Eschweiler Aktiengesellschaft für Drahtfabrikation schläft
8 1roz. (i. V. / Proz.) Dividende vor, — Die Arenbergsche
Bergbaugesellschaft wird ihre Sulfatfabrik bedeutend erweitern.

Ii « Morgrn-Artsgalke umfaßt 20 Seiten.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.
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Fremden - ¥erzeichnis.
Hotel Adler Badhaus znr Krone. Hagemann, Kfm., Braun¬

schweig.
Alleesaal. Fuß, Rent., Spiesen. — Bierhals, Kfm., Neuchatell.

— Schlösser, Kfm. m. Fr., Viersen.
Bayrischer Hof. Wolf, Kfm. nl. Fr., Essen. — Wagner, Kfm.,

Neustadt.
Belle vne. Jeuner, 2 Frl., London. — Baron v. Rennenkampff,

Staatsrat m. Fr., Petersburg.
Hotel Bremer. Karsten, Oberlandesgerichts-Vizepräsident m.

F., Arnheim. — Karsten, Staats-Tngen. m. Fr., Java (Indien).
Schwarzer Bock. Schack, Fr. Rent. m. T., Schwerin. — Wulf,

Fr,, Altona. •— Bauer, Geh. Kanzlei-Vorsteher, München. —
Xllers, Fabrikbes., Goslar. — Wulf, Kfm., Altona. — Wald,
Apotheker, Insterburg. — Zegelin, Kfm., Lübeck. — Herz¬
feld, Kfm», Stemheim i. W. — Morozewicz, Direktor, War¬schau,

Zwei Röcke. Ernst, Fr ., Lützendorf. — Meyer, Fr . m. S., Mkt.-
Viuhof . — Euäler, Architekt, Elberfeld. — Hebel, Frl., Nürn¬
berg. — Hebel, Gymn.-Prof., Nürnberg.

Braubach. Hauteier, Kfm., Brüssel. — Heben, Rent,, Brüssel.
'— Kordau, Kfm., Brüssel. — Wüliames, Rent., Brüssel. —
Rombaut, Kfm., Brüssel. — Bajreef, Kfm., Brüssel. —
Dreher, Kfm., Brüssel. — van de Hout, Kfm., Brüssel. —
Mergen, Kfm., Brüssel. — Bavorion, Dr. med., Brüssel. —
Cormmj, Kfm., Brüssel. — Jeris, Kfm., Brüssel. — Ranfaiau,
Baumeister, Brüssel. — Detrie, Kfm., Brüssel.

Hotel Buchmann. Liers, Frl., Schlangenbad.
Einhorn. Henning, Landger.-Rat, Elbing. — Oswald, Land-

ger.-Rat , Dr., Elbing. — Horn, Kfm. m. Fr., Köln. — Ranzer,
Fr ., Würzburg. — Heess, Kfm., Stuttgart. — Konzeimann,
Kfm., Darmstadt. — Hartwinner, Kfm., Braunschweig —
Struth , Kfm., Barmen.

Eisenbahn-Hotel. Neumann, Ingen., Abo. — Rubelius, Kfm,
Frankfurt . — Müller, Kfm., Frankfurt . — Gadebusch, m. F„
Potsdam. — Dehoddere, Kfm., Courtrai. — Cook, Kfm.,
Courtrai. — Thiene], Stud. jur., Freiburg. — Vermant, Kfm.
m. S., Courtrai. — Harnes, Kand. mod, Freiburg. — Vangeert,
ro- Fr ., Brüssel. — Vandenbosch, m. Fr., Brüssel. —
Bönning, m. Fr., Boäum. — Fuchs, Bahnassistent m. Fr.,
Kaiserslautern. — Hohmann, Kfm., Bonn.

Englischer Hof. Weil, Fr ., Budapest. — Löwenstein, Kfm. m.
Töcht., Enschede. — Koharö, Fr ., Budapest.

Erbprinz. Ketzmer, Kfm., Frankfurt . — Other, Kfm., Speier.
. — Weber, Kfm., Massenheim. — Ciaisö, Frl., Breslau. —

Benz, m. Fr., Koblenz. — Barthel, Buchhändler, Gera —
Offermann, Kfm., Köln. — Ernaut , Prof., Namur. — Reisch,
Prof., Namur.

PriedriGhshof. Wölfling, Bahnassistent, München. — Kasel,
Stud., Darmstadt. — Holz, Kfm., Mannheim. — Biesenbach,
Kfm., Essen. — Kaufmann, Kfm., Höchst. — Wehrle,
Finanzassistent , Karthaus.

Hotel Fürstenhof. Salinger, Fabrikbes. m. F„ Berlin. —
Simon, Rent., Berlin.

Hotel Fuhr . Plaß, Fr ., Bremen. — Schwere, Kfm., Krefeld.
Grüner Wald. Leditschke, Kfm. m. S., Mannheim. — Licht-

'schlag, Fr ., Düsseldorf. — Angst, Kfm., Düsseldorf. —
Sommer, Kfm.. Düsseldorf. — Schmidt, Kfm., Köln. —
Musolff, Fr ., Berlin. ■— Wescher, Kfm., Berlin. — Schuck,
Frl ., Berlin. — Kohn, Kfm., Wien. — Feldmann, Kfm.,
Wien . — Türk, Kfm., Berlin. —• Menne, Berlin. — Hollaender,
Kfm.,. Berlin. — Teil, Kfm., Berlin. — Meyer, Kfm., St. Goar.
— Kisel, Kfm., Hanau. — Winter, Kfm., Wien. — van
Doormik, Kfm., Koblenz. — Neumark, Kfm., Gnichenbach.
— Alkan, Kfm., Dillingen. — Langwitsch, Kfm., Berlin. —
Fritsch, Kfm. m. Fr., Essen. — Neu, Kfm., Köln. — Abegg,
Chemiker, Zürich. — Baumgartner, Kfm., München. —
Hurst, Dentist m. Fr.. Straßburg. — Schäfer, Kfm., Heidel¬
berg. — Berger, Kfm., Chemnitz. — Sommer, Frl., Düssel¬
dorf.

Hahn. Kraus, Obersteuer-Kontrolleur, Pitsch. — Thiel, Bis¬
marekshütte.

Happel. Hovord, Kfm.. London. — Hofmann, Kfm, m. Fr.,
Offenbach. Ree, Kfm., London. — Weber, Kfm. m. Fr.,
Posen. — Winkler, Kfm., Bremen. — Herbst, Kfm., Köln.

Vier Jahreszeiten, van Emden, Rent., Amsterdam.
Kaiserbad. Hasselow, Geh. Rat, Berlin. — Picht, Fr . Hauptm.,

Greifswalde.
Kranz. Franke, Kfm., Berlin. — Köhler, Gerichtsrat, Göttingen.
Goldenes Kreuz. Hilmer, Fr., Gieme. — Glaser, Krefeld. —

Günther, Frl., Dresden.
Weiße Lilien. Neddermeyer, m. Fr., Hannover. — Jünemann,

Obertelegraphenassistent, Frankfurt . — Starck, Rent.,
Zossen. — Dähne, Hotelbes., Zossen. — Flaskamp, Fr. Rent.,
Mühlheim. — Hildebrandt, Rent. m. Fr., Treuenbietzen. —
Holthaus, Fr ., Haspe. — Hofmann, Rent., Berlin. —
Doelizscher, Fr. Rent., Halensee. — Melloth, Worms. —
Schmidt, Steuerrat m. Fr., Berlin.

Mehlet. Dommer, Fr., Ehrenbreitstein. — Hoegg, Kfm., Lon¬
don. — Hoegg, 2 Frl., Boppard. — Wassmannsdorff, Rechn.-
Rrat im Reiehsmarineamt, Berlin.

Metropole u. Monopol. Bolsius, Dr., Roermond. — Bolsius,
Fr., Roermond. — Smeets van Liebergen, m. Er., Roermond.
— Langer, Stud., Karolinenthal. — Pelschek, Stud., Prag.
— Bonvier, m. F., Brüssel. — Coemanns, m. Fr., Malines.
— Duarte d’Andrade Albuquergue Bettencourt, m. F., Ponta
Delgada. — van Sysen, Rittmeister m. F., Amersfort.— Coose-
mans, m. Fr., Brüssel — Ramon Larrain Plazo, m. F.,
Paris.

Minerva, de Dönckar, Frl., Antwerpen. — Janssens, Fr. Rent.
m. T., Brüssel. — Wallez, Rent. m. F., Antwerpen. —
Legaye, m. F., Brüssel. — Damots, m. F, Antwerpen. —
Dochy, Rent. m. F., Brüssel. — Geurts, Direkt,, Brüssel. —
Kammeaux, m. F„ Brüssel. — Vos, Rent. m. F, Brüssel. —
Zonnelor, Rent. m. F.. Brüssel. — van Dali, Frl., Ant¬
werpen.

Hotel Nassau. Negus, Architekt, Boston. — Verrat!, Rent.,
England. — Thilo, Rent., Berlin. — Linitzky, Rent., Berlin.
— Ruppin, Kfm. m. Fr., Lissabon. — Denninghoff, Reg.-
Baumeister m. Fr., Charlottcnburg. — Nano, Kissingen. —
Henoch, Generalkonsul m. F., Berlin. — Hadden, Rent.,
England. — Ferrence, Kfm., Brest. — Miliar, Rent., New
York. — Howard, Fr. Rent., Dayton.

National. Wey, Fr., Gotha. — Hoppe, Rittergutsbes.,
Schwarzengrund. — Condie, 2 Hm. Oberlehrer, Schottland.
— Dilcham, Frl., London. — Harrison, 2 Frl., London. —
Ashwoorth, Rent., Newcastle.

Nonnenhof. Limbach, Kfm. m. F., Barmen. — Bourgoignöe,
m. Fr., Brüssel. — Bauer, Kfm., Frankfurt . —- Feldmann,
Kfm., Erfurt. — Müller, Kfm., Köln. — Rowoldt, Architekt
m. Er., Hamburg. — Georgö, Apotheker, Dr., Stuttgart . —
Thomer, Köln.

Pariser Hof. Rokohl, Fr., Pleß. — Schramm, Rent. m. Fr.,
Herebruck. — Burgmann, Fr., Niederscheiden. — Postinett,
Frl., Ruhrort . — Pfeiffer, Pfarrer, Dr., Köln. — Döring,
fnspekto, Berlin.

Pfälzer Hof. Wiegand, Kfm., Elberfeld. — Cranz, Kfm. m. Er.,
Elberfeld. — Düren. Kfm., Köln. — Borchert, Kfm., Magde¬
burg. -— Naedlitz, Kfm., Berlin.

Znr neuen Post. Royal, Frl., Straßburg.
Piomenade-Hotel. Honsberg, Amsterdam. — Zech, Frl., Jugen¬

heim.. — Reichel, Landger.-Präsident m. Fr., Stargard.
Znr guten Quelle. Albrecht, Rent. m. F., Hannover. — Mery,

Kfm., Zürich. — Benz, Kfm., Düren, — Grischy, Kfm., Diez.
— Lamerö, Frl. Lehrerin, Magdeburg. — Schmidt, Lehrer,
Steckenroth. — Newig, Fahr. m. Fr., U.-Barmen. — Scherr,
Kfm. m. F., Bonn. ■— Maass, m. Fr., Bonn. — Weimar,
Kanzleidiätar, Kassel.

Qnellenhof. Barth, Kfm., Stuttgart. — Donath, Berlin. —
Donath, Musiker, Berlin — Götz, Frl., Würzburg. — Pom¬
mack, Zahnarzt m. F., Altona.

Qnisisana. Hesse, Fr. Major, Osnabrück. — Backmann, Fr.
Rent., London.

Heichspost. Mavalle, Kfm., Antwerpen. — Marx, Kfm., Neu¬
stadt. — Reichel, Kfm. m. Fr., Chemnitz. — Werke, Stud.,
Brüssel. — Werke, 2 Hrn. Kflte., Brüssel. — Willems, Kfm.,
Antwerpen. — Goldschmidt, Fr., Berlin. — Arpz, Kfm. m.
Fr., Remscheid. — Grosdemann, Frl. Rent., Hamborn. —
Grosdemann, m. Fr., Queulen. — Hönfeld, Fahr., Leipzig.
— Fiedler, Inspektor, Berlin.

Rhein-Hotel. Brest, Fr. Rent., Dr., m. T., London. — Boam,
Kfm., Johannesburg. — van der Kuiglen, m. 2 Söhnen, Haag.
— Gastreich, Dr. med. m. F., Fürth . — Coanda, Ft . m. F.,
Bukarest. — Feibleman, Kfm., New-Orlcans. — Schwartz,
Kfm., New Orleans. — Berlage, Kfm., Gelsenkirchen. —
Hassel, Kfm. m. Schwester, Hamburg. — Gutmann, Kfm. m.
F., Hamburg. — Sinnhuber , Stabsarzt , Dr., m. Fr., Berlin.
— Zimmermann, m. Fr., Hilden. — Stracher, Fr . in. F.,
Scheveningen. — Puder, Baumeister m. Fr., Breslau. —
Monsio, Kfm. m. Fr., London. — Goldenberg, Kfm., Lon¬
don. — Franke, Fr. m. T., Dresden. — Kuhnen, Rektor, Dr.,
Bonn. — Ritter, Chemiker, Frankfurt . — Stuhl, Bauinspekt.
m. Fr., Köln. — Heller, Fr., Charlottenburg.

Ritters Hotel u. Pension. Hoepfel, Reallehrer, andau. — Dürr,
Fahr. m. T., Reutlingen.

Römerbad. Burckhardt, Fr., Gautzsch-Leipzig.
Hole! Rose. Caan, Fr., Mastricht. — Coopmann, Fr., Mastricht.

— Plowden, London. — Marals, m. Fr., Cope (Afrika). —
Steinkamp, Kfm., Bremen. — Kirchhoff, Leut., Metz. —
Ryca, Industrieller m. Fr., Brüssel. — Gochelens, Fr.
General, Brüssel.

Hotel Royal. Wood, Fr. Rent. m. T., Chicago.
Savoy-Hotel. Klein, Kfm. m. Fr., Tilsit. — Klein, Frl., Tilsit.

— May, Fr., Kaiserslautern. — Pflaum, Fr., Berlin. —
Schuldberg, Kfm., WarVschau. — Adler, Fr . u. Frl., Rüssels¬
heim.

Schweinsberg. Day, Fr. Rent., Marburg. —- Pespascy, Ober-
landesgerichtsrat m. Fr., Porsany. — Mehl, Zeugfeldwebel
m. Mutter, Danzig. — Rüthmann, Sulzbach. — Ruhmes,
Viersen. — Schröder, Kfm., Viersen. — Prell, Kleveland. —
Steckmann, Du Bois. — Steckmann, Frl., Du Bois.

gchützenhof. Denkhaus, Kfm., Mülheim (Ruhr). — Struck
Ivfm., Harburg. — Sinsel, Kfm., Würzburg. — Gollacs,Pankow.

Tannhänser. Feldsmann, Ingen, m. F„ Burgbrohl. — Severin,
Kfm., Bünde. — Otto, Rent., Charlottenburg. — Lang, Kfm’
Stuttgart . — Sirceulomb, Kfm., Frankfurt . — Dillmann’
Kfm., Karlsruhe. — Kunze, Kfm. m. Fr., Stettin. — Bab4e’
Inspektor, Fürth . — Reuschier, m. Fr., Pforzheim. ^
Bannig, Kfm., Falkenstein. — Richter, Dr., Berlin. — Stein,
berg, Kfm., Berlin.

Taunus-Hotel. Crueger, Dr. med. m. Fr., Rheoda. — Wiegand,
Bef., Wittenberg. — Post, Kfm. m. F., Haag. — 8ferner,
Ingen., Lemberg. — Kant, Direkt, m. Fr., Bamberg. — Von!
houtl, Fahr. m. Fr., Courtrai. — Wolf, Fr., Berlin.
Grabert, Offiz, a. D., Brüssel. — Hardy, Frl., London.
Walker, Frl., London. — Graces, Frl., London. — Müller,
Ingen., Eßlingen. — Schill, Klm. m. Fr., Manaos. — Grant,
Kapitän m. Fr., London. — Antep, Amtsger.-Rat, Tarnowitz.
— Hottges, Fahr. m. Fr., Barmen. — Röthig, Reg.- u. Baurai
ro. F„ Halberetadt. — Eberhard, Kfm. m. Fr ., Hamburg.
Greve, Justizrat m. Fr., Gelsenkirchen. — Bosmann, Kfm;
m. Fr., Rotterdam. — Lorenz, Kfm., Berlin. — Klinge, Kfm;
m. Fr., Bremen. — Lorenz, Frl. Rent., Burgsteinfurt. —,
v. Pommer Esche, Hauptm., Berlin. — Werner, Amtsrichter,
Essen. — Fürer , Kfm., Barmen. — Nagel, 2 Damen, Prag.

Union. Wüst, Kfm., Niederstem. — Rölls, Kfm., Olpe. —i
IJachbaum, Frl., Bingen. — Hüttner, Erl., Lichtenfels. —
Beul, Kfm., Olpe. - - Forst, Frl. Rent., Königsberg. — Forst,
Rent., Königsberg. — Ileinzel, Fr. Rent., Berlin. — Forst,
Architekt, Elberfeld.

Viktoria-Hotel und Badhans. de Hoop, Marinearztm. Fr,
Helder. — Trübe, Stud., Berlin. — Ranthe , Baumeister,
Riga. — Ranthe, Fr, Riga. — Poker, m. Fr, Louisville. —
Shimon, New York. — Darrö, Buenos-Aires. — Lybern,
Arnheim. — Loog, Kfm, Pforzheim. — Trübe, Fr. Rent. m,
S„ Berlin.

Vogel. Mühlhausen, Kand. med, Köln. — Serifert, Mannheim,
— Keiner, Lehrer, Dr, Leeuwarden. — Zimmermann, Frl,
Berlin. — Gruffki, Lehrer m. Fr, Neustadt a. N. — Aedige,
Krefeld. — Iphraim, Kfm-, Berlin. — Kabaleck, Kfm, Han¬
nover. — Schömverth, Dr. med, München. — Petrikowsky,
Kfm, Berlin. — Germer, Kfm. m. Fr, Düsseldorf.

Weins. Luck, Kand. ehern, Biebrich. — Gerber, Amtsger.-Rat;
Solingen. — Froesner, Apotheker, Furtwangen . — Tennisse,
Frl. m. Schwester, Amsterdam. — Witt, Fr. Prof, Köln. —
Tennisse, Frl, Amsterdam. — van der Velten, 3 Frl.,
Amsterdam. — Bergan, Frl. Lehrerin , Leipzig. — Frey.
Fahr, Atterdom. — Schmidt, Vikar, Hachenburg. — Romr
berg, Kfm. m. T, Berlin.

Wilhelms. Keight, Rent. m. Fr, New York.
In Piivathänsezn:

Vüla Besahen. Franke, Bergwerksdirektor m. F. u. Bed.;
Johannesburg.

Brüsseler Hof. Borowski, Kfm, Warschau. —- Prywes. Kfm.
m. Fr , Warschau, -v Haid, Stadtkämmerer, Würzburg.

Privaihotel Colouia. Lackmann, Fr. m. T, Düsseldorf. —<
Bluhm, Kfm. m. Fr, Siegmar. — Nordmann, Fr. Rent. mj
S„ Weimar. — Lörper, Kfm, Krefeld.

Elisabethcnstraße7. Arnold, Fr. Rent, Köln. — Lincke,' Frl,
Dresden. — Weber, Frl, Metz.

Elisabetbenstraße17. Brealnitzki, Kfm, Nowogrudsk. — von
Waiden, Exzell, Fr. m. 8, Petersburg. — Geissler, Klm;
Chemnitz.

Villa Frank. Wolf, Kfm. m. F, Köln. — Trottmann, Kfm. m.
Fr, Witten.

Pension Friedrich Wilhelm. Ohlieer, Fr, Ohligs.
Christi Hospiz II. Meyerhoff, Stud, Siegen. — Vonhausen,

Weilmünster. — Mertens, Lehrer, Hoppenrode. — Schmidt,
Lehrer . Loewenberg. — Lang, m. Fr, Argentinien. — Lang
Stud. theol, Heidelberg.

Evang. Hospiz, vom Voorsthaysen, Straßburg. — Dorguth,
Frl, langen . — Dipper, Lehrer, Weinsberg. — Deike, Pastor
m. Fr, Stettin. — Dreher, Frankfurt . — Kreissmann, Frl.
Oberin, Frankenhausen . — Tamm, Lehrer, Pulow 'Pomm.).
— Tamm, Lehrer, Ravenhorst. — Guth, Frl. Schwester,
Offenbach.

Luisenstraße 12. Nathan, Rent. m. Fr, Chicago.
Pension Margareta, v. Hennyey, Dr. m. Fr, Budapest. —

Meyer, Kfm. m. Fr, Krefeld. — van der Wyke, Fr. Baron,
Arnheim. — Förster, Ministerialrat, Budapest. — Zahn, FA**
Potsdam;

Nerostraße 12. Schneider, Lehrer, Edenkoben. •
Nerostraße 14, 1. Munter, Kfm, Neidenburg.
Pension Nerotal 12. Murray, Sekretär, London.
Böderstraßc 39. Otten, Apotheker, Dittershausen.
Pension Siegfried. Krejer, Botschaftsrat, Dr, Nervi. — ”***

hach, jun , Kfm, Nierstein.
Villa Sorrenio. Ziege, Kfm. m. Fr, Lodz.
Taunusstraße 33/35, 2. Flessa, Bezirkstierarztm. Er, Hof.

Stiel, Rent. m. Fr, Plauen.
Pension Kaiser Wilhelm. Windt, Frl. Rent, Haag.

Cafe Wintergarten,
lYerostr » **«*- 35,

Sehenswürdigkeit in schönster Ausstattung.
Vorzug !. Cafe.

American drinks.
Weissbier.

Damenbedieming.

P ^ lDS
SfräW

pr.PfB.Mk.:1,60,1,80,2,00n.2,40
nurlr| Origirial-PacKuiigoi].

FR-DaVid SötflJE,HalleA.S.
VorkauMnlton durch PlaRafekenntlich (20644)
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Jlu.iiiiibcfiPli, RÄT ,’Ä
Haus. Bestellung per2-Ps.-Rarte.

Cmri Müller , Dotzyeiinerstraße 65.

Makulatur
zu 50 Pfg, der Centner Mk. 4.

zu haben im +-***-**»

Tagblatt-Verlag
Langgasse 27.

Patent-Zapfhahn.
Unterzeichneter offeriit den Herren Architekten,

Bauunternehmern, Hansbestlzei» seinen neuen
Patent -Japfhadn mit Avstcll -Bentll , weiche«
beznicckl, vnh man bei einer Reparatur oder Ver¬
dichten derselben des Wasser tni ganzen Hause
nicht abznstellen brandet, sondern an einem jeden
Habnen selbst, z» 3.J50 Mk . per Stück . Ver¬
kauf und im Betrieb zu sehen bei
Moritz 14 oe « . Spengler « . Installateur,
_ Häsnergasfe 17.
P ^F“ Wiederverfänser erhalte» Rabatt.

Garantie für jeden Hahnen . 2152
Gntrö frisches Hotel »Bratenfett p. Pfd.

150  Pf . zu haben HcllmunLstraste 33, 1.

In einer Nacht ver¬
schwinden Sommer¬
sprossen, gelbe und
rote Flecken,Mitesser
beim Gebranch von
Dr . liitlm '. Gvel«

wcist. Wrüme Mk. 1.5,0u . Seife «OPs . Biele
Bnerkennunae « . L' ier : «». Drog .»
vln-i -vi « ».Natskeller , Bpotst . A. Herling,
Drog ., Gr. Burgstr ., «i . r. . Dro «,
«irch «.,ssc «, Hstgica-Droa . , Schul «asle 7.
Drogerie Sanitas , Mauritinsstr . F128

%mt\i ä 851.
Mr Kiichp - Sinis , Weiostlotze SS.Telefon 3240. "

Fliegenplage!
rdutti " tötet alle Fliegen.„Pcrdutti " tötet

Pf. Zn haben
Fliegen. L Beutü

(Da 1576g) h
ClNvitA.w«. ■■an.ilr .. M, ITalzIfmV«

Rin heller Hopf
verwcndel stets

J > r.
Ilnelipulter IO Pf.

V 'inillio -Kiacüt 'r «« Pf-
Pudding - Pulver 1 ® Pf-

lllionenfaeh bewährte ltocepte gratis v0 ". l*I1
e »teu Kolonialwaaren- und Drogongsseos ^
_ jeder Stadt._

F 11  egf 1!! i ) Iage * j
„Pcrdutli “ tötet alle Fliegen!

20 Pf. Zu haben: (Da 1576g) b ^
Drogerie l )r » tz u. Otto Sieben •
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Dieser Stiefel
aus feinstem Kalbleder,

allererstes Fabrikat, nur soweit dieser Gelegen-
heiiskauf reicht, früherer Preis war 12.50,

jetzt dar Paar.

14 Marktstratze 14,
am Schlotzplatz,

einen

!Extra-Verkauf!
MmlirenI

st sPtibiKigeil Preise».
!!Nur Freitags ! !

Heute Folgendes:

Mlheiile—Feßrrleäe».
>the Jmlcis unb Barchente

© 9 ®.

Alle Größen und Weiten sind jetzt noch
vorhanden.

Eine Anzahl feiner Herren -Stiefel , die nicht
medr in allen Größen vorrätia sind, werden
jetzt nm 2.00 bis 5.00 pro Paar unter dem

bisherigen Preis abgegeben.

Damen ächte Lhevreaux-5tiesel
zum Knöpfen oder Schnüren, früher 10.50 , setzt

Bitte diese Artikel im Fenster zu beachten. Auf einen Posten Kinderschuhe machen wi'
besonders aufmerksam.

Alle leichte Tchnhware» werden jetzt mit großer Preis¬
ermäßigung wegen vorgerückter Saison geräumt.

Erster Frankfurter Schuh-Bazar,
37 Kirchgasse 37, *X2Ä.

Tausch.
Tausche mein Hans in Stuttgart mit

Wirthschasts - Concesfion gegen Haus in
Frankfurt oder Wiesbaden und zable 10 bis
15,000 Mk . heraus. Offerten unter B . 9221
an Hnnsensfein dt l ogier A Frank-
furt a . M. _ f71

i'oiutriiDe lletFEUticrdjöftiguua
ftnben Beamte jeder Art, Kaufleute, Gewerbe¬
treibende rc. durch Acquisition für qut einaelührte
Feuer , Persicherunfls- Gesellschaft. Gest. Offerten

I schriftlich unter V. LLZ» an den Tagbl.-Verl. erb.

TPiiaiiO 'SäS
Vermög.- od. Hausverwalt, od. sonst. Bertrauens-
postrn. Offerten unter Jt.  228 an d. Taadl.-V.

Reparatur -Anstalt
für

Perser und Smyrna «Teppiche.
Meder ’.

mech. und chem. Tevvich-Reinigungs-
Werk und Druckluft-Anlage.

Tel . 2930.

in gestreift. 80 on Breite , fcdcrdicht
garautirt »pr. Mtr . 60,70 , «5 « . Mk. 1.

Welschkorn,
kleines. Taubenfntter. per Sack Mk. 16.—,
Weizen, Gerste, Hundekuchen w.

3 . ti.  Mollatii , Eentral - Saatstelle,
gegenüber dem Rathskeller. 2104

M m BreiteK '
160 cm Breite
“ >*Ml.1.55 « Mk. 2.45.

iirca 1000 Seil«Seifige
itt Tattun, Satin - Augusta , weißem und

rothem Damast od. carrirtem Bettzeug.
Bezug ohne Kissen°.M,.1.85
Bczng mit Ajflcn2 .S0
2-Msrigc Bezüge.. .
2= Bezüge
fite«690 Sl. SeWSfler

#imc Naht.

Wnm Clsüsser Dowlas,’U&ä;
21/, Mir. lang, Mk. 1.65.
Sdtfciieni »hü  I »»«e»,

«üt garautirt staubfreie Sorten , per Pfd-
V- n 90 Pf . an bis Mk. 3.50 . '

f Matratzen-Drelle,
“#t tölft, roth rosa und bunt gestreift,

120 . ... Breite Mtr . von Y0 Pf . an.
140 oi» Breite Mtr . von Mk. 1.15 an.

Betttücher ohne Naht
BL .. in  großartiger Auswahl:

>n gutem westfälischem Halb,
per Mtr . Mk. 0.85 , 1.- , 1.20

M? 1? "' "! Chiffons und Dolvlas
, .8 kMir.

iS“!'??',' '" S'ji'i’Ä 'äumt, S,a-Sill,, rn' 'Ti ' 2*~ >2.40 bis 3.50.
°r',? 1" tücher in weiß und farbig , stetsl m§ °ße« Laaer. Stück Mk. 1.—, 2.50.

hübscher Bctt -Colter » '

SMevülimen NLLL """
Schüttcläpfel zu veikaufen Friedrichflr. 14,1,

GeldurGohr I

. 200—250 Liter Vollmilch gesucht. Off
sunter M. 228 an den Tagvl.-Verlag._

auf ei» paar Monate kleine
iVIkiNe Tische und Stühle zu leiben.

Gest. Offerten mit Preisangabe unter ti.  23»
an den Tagbl.-Perlag erbeten._

1̂ 9 Hansverwallnng sucht kindcrl. Ehepaar.
Offerten unter B* . SS « an den Taabl.-Perlag.

Wer beseitigt Hausschwamm k Offerten
unter Ai. 28 « an den Tagbl.-Verlag._

Fracks und Gehriicke
zu verleihen im Wiener Herrenmode-Gcschäst

•S. Hleg -ler , Goldaasse 5.

«Wkslrnudeitc»2 '5','S .L
Heimr . M- nmann , Jabvstraffe 3, Htb.  P . r.

Caz -l - stteu vorlolhrir.

zur 1. u. 2. Stelle
i ^ — habe ich für jetzt
und später zu billigstem Zinsfüße zu verg.

ar . is » er , Fkiedrichstrahc 19.

Arrf Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capiial zu begebe» durch
i .udwlx Jütel , Wcbergasse 16,1.

Großes Kapital
ist ab Januar in Beträge « von 20,000 bi«

200,000 Mk . und höher zu 4 Prozent
anszuleihcn . Offerten baldigst einzu-
senden unter H . 230 an den Tagbl .-
Berlag.

20,000 Mk. auf 2. Hppotbck per 1. Oktober
ansznleiben. Nähere? Weilstraße 13, 2.

1 »HOFtz Mk. auf gute 2. Hppotbek zum
i . Oktober auszuleiben. Adressen

unter V. SSI an den Tagbl.-Perlag.
8000 Mark oder mehr auf 2. Hppotbek

ansznleiben. Offerten unter üb. SSS an de»
Tagbl.-Vcrlag.

CaMuttri»»u leihen gesucht.
Die GeschäftSsteste des Haus - und Grund

bcsttzer- Vereins empficbll sich Capitalistrn.
Jnstiiutcn und Gesellschaften zur Anlaac von
Capitalien auf 1. und 2. Hypotheken.
Geschäftsstelle: DelaSpeestraße1. F444

11. tat

i,„ mi . Stück Mk. 3.- .
"N Piques und Waffel -Decken

IBe»,« m „ m Stück von Mk. 2.— an.
1-50-

^ig « .Ätf 00 , 70 , 80 Pf.
Scrtt«, » .» Stück Mk. 2 - , 2.50 und 3.- .
^ . Men ».st 2 Pfd . Federn vollgefüllt,
Std.. ««k M». 3.— und 4.- .

1'/--fchläfrig , mit 6 Pf ».
vcdcen vollgefüllt,

Mk. 7.- . 8 .- und 12_
^Deckbetten. 2-schläfrig, mit 8 Pfd.

; Böllflerüllt,
Kerff̂ ckMk. 8 .- . 9.- , 12.- , 14.- u. 16.- .

6 genahte Bettbezüge mit
S wifenbtn Kissen stets vorräthig.

mi?,ebo8tc  Kopfkiffe» in alten QualitätenLager.
I ' / ücher: rHandtücher ! l Servietten!

rGläsertücherl lKellnertüchcrl
^ . Balkon » und Cafe -Decken!
Eppiche tu  Gardinen.

«Alle bei « ns gekaufte Bett - und

Umsonst

Auf großes prächtiges Haus in erster Lage
der inneren Stadt Wiesbadens werden auf
I . Hypothek 125,000 Mk. per 1. Oktober
zu leihen gesnchi. Offerten bitte zu richte»
unterK . 224 an den Tagbl.-Perlag.

120.000 Mk. auf 1. Hvp. vom Selbstdarleiher
aesncht. Offerten u„t. K . SSS Tagbl.-Perlag.

SO 000 Rcstkanf mit Eiaentbums'
^vl t . Vorbehalt auf 1a Object von

pünktlichem Zinszablcr sofort od. spätestens zum
31. Dezember gc'uäit. Offerten unter «Hl. LU«
an den Tagbl.-Perlag erbeten.

Gesucht auf prima Objekte 2. Hypotheken im
Betrage von Mk. 52,060, 40,000 n. 26,000,
durch J . Mir . (»liicklicli,

Mlhelmstraßc f,0.
ni 'f ®a"8 fcinfter Lage zur

INefNryr 2. Steile 35.000 Mk. zu 40-
pcr sofort oder 1. Oktober. Näheres durch
J . Clir . OlUcklicli , Wilbelmüratze 50.

30.000 bis 50,000 Mk.
auf la Objecte zu leihen gesucht. Offerten unter
A. 2 »s an den Tagbl .-Perlag.

25- 30,000 Mark
auf prima 2. Hypothek von vermög.

Eigenthümcr und prompt . Zinszabler
gesucht. Offerten unter „it . M. 9<i“
postl. Schützenhofstr.

20 - 30,000 Mk. auf gute 1. Hypothek zu
4 '/.—4 '/- °/° gesucht. Off. u . A. SU“
postlagernd Berliner Hof.
£ 20- 21,000 Mk. erste Hypothek,

60°/o der Taxe, aus vorzügl. Object gei.
Placir . spescnfr. O. Engel, Adolsstr. 3. 2r

1124)00 Mk. 1. Hypothek sucht Fink , Adolfstraßcio.

20,000 Mk. auf 2. Hypothek innerhalb 77"/» der
Feldgerichtstaxe zu 5% gesucht. Angebote unter
« . 14. SS hanptpostlagernd erbeten.

20,000 Mk. 1. Hypoldek(Taxe 42,000 Mk.) zu
billigem Zinsfuß per 1. Okt. c. gegen zehnfache
Sicherheit acs. Off. „nt. « . 228  Tagbl .-Verl.

1 5 _ 1 S Mk. gcgen gute Rach.L »L VI »V Hypothek zu5 - 5 ' - °/o
auf ein hochrentabl. Hans im Innern
der Stadt gesucht. Off. « . st . 60 “
Postlagernd Berliner Hof.

Nestkaus 11,000 Mk., in 6 Jahren zahlbar, zu
verk. Off. unter A. »« « postl . Schützenhofstr.

Hypothek 10,000 Mk. sofort nach
Ä- ff v auswärts gesucht. Offerten erbitte

Unter 8 . SSL an den Tagbl.-Perlag.
8000 Mark gegen hoppelte gerichtliche Sicherheit

von pünkll. Zinszablcr sofort zu leiben aesncht.
Offerten unter O . 28 © an den Tagbl.-Verlag.

-000 Mk. auf gute 2. Hvpothck von pünklichem
Zinrzabler ans» Land sofort gesucht. Offerten
unter I». 22 « an den Tagbl.-Perlag.

Gesucht sofort ans vrima Hypotbek 6000 Mk.
Offerten unter B . 28 « an den Tagbl.-Perlag.

3000 Mark auf prima Obi«ct sofort zu leidenI y Y r "T '.V .
aefitcfit. Offerten unter O . 229 an den ŝehr tttüfttge Sthnerderin
Tagbh-Derlaĝ - | fj,r die stille Zeit noch Kunden in auß. d.

Ha use. Kest. Off. ». « . 22 » an d.Tagbl.-Verl.
> Schneiderin empfiehlt sich in und außer dem
Hauhe. Nähere« Hellmundstr. 54, Htb. 3._

I Perfekte Schneidern » empfiehl! sich. Prima
Referenzen. Lebrstrane 11, 1._

■ Türm. Schneiderin empf. sich in und außer
\ dem Hause . Oranienstraßc 11, Fronisp.

Damciischilcideiili,
bessere Kundschaft. Auch werden gut erhaltene
Möbel in Zahlung genommen. Offerten unter
A.  gs . 3 » o hanvipostlageind.

t,  Möbel und Instrumente werden
rcparirt und anfpolirt, sowie alte Parquetböden
wie neu hergerichtet Scharnhorststraße 26,
Sch reinerwevkstatl._f

Gei. sofort Heller tabäkrauchfreier Sitzplatz für
Schubmacher. Off, u. » . 282 a. d. Tagbl.-Pcrl.

Schneiderin' empfiehli sichz. Anfertigung von
Damen- u. Kiuderkleidcrn, Knaben-Aiizügen in und
außer d. Hanse. Toöbeinierstr. 94, Part,  rechts.

2—3««« Mk.
Nähe Wiesbaden, auf ioiort geincht. Off. unter
I ». 22 © an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ilerlchirdenry

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Verreist bis I. September.
Ilr «, Schlipp,

Augenarzt.
Steilerer gebildeter Man» sucht sich mit

SS ; fliiftimüiflcn©cfrfififtc
m betbeiligen oder ein solches zu kaufen, um eine
Ilciiic Nebeneinnabmeu. Bescliäitignng zu haben.
Offerten u. 8 . 21 « an den Tagbl.-Perlag.

<Siri oder mehrere Theilhader,
still oder thätig, können sich

sofort an einem äußerst gewinnbringendem Unter¬
nehmen zur Herstellung alkoholfreier Tranden-
wcine, besonders auch alkobolsreicr Schaum¬
weine, nach bcwähriemfabsoliit sichercm̂Verfahrei,
mit 5—10.000 Mk. betbeiligkn. Tüchtiger Fachmann
vorb. Offerten n. « . 281 an den Tagbl.-Perlag.

Mit M . 10—15,00<)
Kapitaleinlage verdient stiller Tbeilhaber jährlich
M. 3000 und mebr ohne Risiko. Off. subM . 22»
an beit  Tagbl .-Berlag.

„Ür Schneiderinnen . Sielt. allcinst. Theilh.
gesucht Oranienstraßc 11, Fronlsp._

Costüme werden unter Garantie angeferligl,
Fayon 8 —12 Mk. Näh. Bllloivstraße 4/2 links.

Nähmädch. nlniml Vleiib. it. Sintert, v. Hanrkl.
^in u. außer dem Hanse an. Scdanstr. 7, 3 recht?.

Damen- n. Herren-Hetnden. iowic Erneuern der
Einsätze w. nach Maß gearbeilei Helenenstr. 15, 2.

PT T . Büglerin sticht»och Privatknuden.
Blücherplatz6, Fronlip._

, _ Büglerin sucht Beichäftignng in uuo
auß er dem Haute. Näb. Hiricbgraben 12, 3.

Gnrdtnen -, llziosch- und Spannerei per
Fenster 80 Pfg.,- flute Behandlung, saubere aius=>
fiihrinifl. Näb. Dotzbcimerstr. 30, Bäckerladen,

z. Ä . ». Büg. iv. ang. Seefdbcn-
- , , nraße 16, Gth. 2 l. Frau Völker.

Herrenwäsche z. Waschenn. Bügeln auf Neu
wird angen. Nauen tbalerstrnße 8,^Hth. 1.

Tüchtige Friseuse sucht noch einige Damen.
Abonnement 4 Mk. Wcllritzstraßc 46, H. P . r.

Kind erb, lavsüb. a. Pst. Aiorttzstr. 28, H. 2 I.
Etn Kind vott 1 bi« 2 Jahren findet gute

Pflege. Näb. im Tagbl.-Verlag._ _Vr
wird unter größter Per-
schw. als Eigen ange¬

nommen gcge» einmalige Abfindungss. Offerten
unter « . 228 an den Tagbl.-Perlag,

Be«l»te»-I»Me«
vom Sclbstdarl . zu 5 % ohne Prov . nach Vers.
Abschluß. 13 Pf . Rckpto. la.  Referenzen. F65

■f. Welt ». Gcn .-Agt .» Neu-Bscnburg.

Damen « i
Hülfe in allen Frauenlciden.

I ID. 188 an den Tagbl.-Verlag.

Rath n.
Offerten unter

Jemand » in momentattcrVer-
v —legenheik,  flicht 1000 Mk. so¬

fort gegen6 °/o Zinleii und monatl. Rückzahlung.
Gefl. Off, unter 8 . 28 « n» den Tagbl.-Verlag.

Wer leint 350 Mark auf Mübet von
zehnfachem Werth ? Offerten unter »». s » i
an den Tagbl .-Berlag.

Wegzugshalber
kann kl. s. Pensto » fü, die Hälfte de» Jnbentar-
preises übernomnie» werden. Offerten unter
M. 8 . postlagernd Berliner Hof.

ßmllhnltpr zuverläfs., luctitf. ei». Stiiiioen’JUU|l|llUU, tägl. Beschäftigung. Offerten
unter A.  228 an den Taabl.-Perlag.

Schriftlich « Arbeiten , Buchführung für
Gewerbcireibende, Jncasso udernimmk zuverlässiger
Kaufmann. Off. unter A.  Li . s postl. erb.

k. Auf. Rath discret. Frau Brand , früher
Oterliebamme . Verviers rue Spintay 75. F133

ITT * Dame « 5TÄ
Angelegenbeit vertrauensvollan Fr. Ilel >ri -r.
Berlin , Alte Leipzioerstraße 10, 2 Tr.

i Zwei gev. t. Damen in kauiin. EieUuiig
w. gleichen Aiischluß zu Spaziergängen. Offerten

I unter II . 28 « nn den Tagbl..Verlag.
Phrenologt»
Ein nrebs. Geschästsmaiui, solld. Edar., angeu

Aeuß., eig. Geschäftu. Perm., w. d. Bekanntsche
Häusl, erzog. Fränl . zw. Heirat. Discr. Ehrensache'
Ge fl. Off, ii. B . 228  an den Tagbl.-Verlna.

I prtu 9K' 1 Brief zu ipät abgcholt;
0 ' Freitag 1- 2 Uhr am

vorgeschlagencn Platze.
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Stadthalle ♦ Mainz.
Bringe hiermit meine Restauration in empfehlende Erinnerung.

Kaffee und ff . Kuchen.
(No.2673) F30

Anasicbt auf den Rhein. Station der elektrischen Bahn*
Chr . Rowold.

K

Tnrn -Gesellieliaft.
Am Freitag , den 5. d. M ., Abends S Uhr, findet in der

Vereins-Turnhalle, Wellritzstratze 41:

Probeturnen der Wett-Turnriegen
für das Kreisturnfest in Coblenz statt.

Wir laden hier« : unsere Mitglieder und Freunde der Turnerei
höflichst ein. Der Borstand , F450

&

| Kühlanlagen Wiesbaden.
^ Jelefon 506 A ^ nlf ^ nnacin 1 A TolofnnAdolfstrasse IO. Telefon 506.

Der Unterzeichnete erlaubt sich auf seine Kühlräume im Hause Adolfstrasse 10
aufmerksam zu machen. Die Kühlung geschieht durch Tollständig tpoclüCRft
kalte Luit und können noch einige Abtheile rermiethet werden. 2141

Hochachtungsvoll

Georg Mondorf,
Birrgross - Handlung und liilhlanla ^ en.

Bad Saugen-Sehwalbaoli,
Hotel und Pension Berliner Hof.

A-ltrenommirtes Haus , verbunden mit grossem Restaurant , am Kurpark gelegen
gänzlich neu renovirt , das ganze Jahr geDlFnet . F 62

Besitzer : M . ] >ietricii.
Yormals längs. Director des Grand Hotel Jungfrau , Interlaken.

Möbel und Veiten.
Empfehle mein Lager in Bette « , Holz» und Polster -Möbel « in nur bester Ausführung.

Billige Preise . — Zahlungs -Erleichterung.

A . Leielicr , Adelheidftrasze 46.

Zur Einmachzeit
empfehle zu billigsten Preisen in grösster Auswahl

alle Arten
Conserveu -Iwlüsei*

mit und ohne Patent -Verschluss, ferner 2058

Steinzeugtöpfe mit Metallböden.
Telephon

2262.

Das Beste zum Einkochen.

Carl Hoppe, Langgasse
15a.

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooog

1 Uolficn, Lok und vrilek,
nur von den besten Zechen,

empfiehlt zu den einheitlichen billigen Preisen
Preisverzeichnisse gern zu Diensten.

© Fernspr . S14S . Willi . The 3 $eH ? Luisenftr . » 6.
O Gegenwärtig günstigste Zeit zur Deckung deS Winterbedarfs . ^
osoooovoooovvoooovooosooovosoosvvvossosoooo

oonoo

4-». »V!»(!*»* u - Sonnenschirme
Glt onnulr werk, diese Woche

ausnahmsweise billigen Preisen verk. 2118
Strcncb , Kirchg. 37. neben NonneuHoi.

Früh -AepfeL
perPfd . 1» u . 15 Pf .» im Eentner billiger,
Sedanstrafie 3. n . iloi -mann . Tel . 564.

anf Gegenseitigkeit
errichtet 1854 . IDUNA Versicherungshestand

165 Millionen Jf,

Lebens-Pcnsions- n. Leibrenten-Versicherungs-Gcsellschafta. G. zn Hallea. d. 8.
Geschäftsbetrieb unter Staatsaufsicht : COulante Bedingungen, vollste Sicherheit durch ihr Ver¬
mögen von über 53 Millionen M. Der Gewinn Ue erschuss Giesst nnverkürzt den Mit¬
gliedern zu. Auskunft erteilen die In allen Orten bestellten Vertreter der Gesellschaft. F I25

Königl. Plkiltz. Softerie.
Zur 2. Klaffe 211. Lotterie, Ziehung am 9.

und 10. August, sind »och einige Lose, worunter
‘Is und lji0, abzugeben.

» Wlenrke,
«Snigl . Lotterie -Einnahme , Mainzerftr.

Federleicht ! Elegant und haltbar!
Sehr preiswert!

der beste '
HOSENTRÄGER’

Vorne mit abknöpfbaren Ia Gummibiesen.
Hinten Ia Gummi-Patten. 2113

Messing- vergoldet», nicht rostende Metallteile
Niederlage bei

Franz Schirg,
Webemasse1. —Hotel Nassau.

Zahne, ganze (««bisse.
Kronen, Brücken,

Stifizähne.

Schmerzloses
Plombiren schadhafter Zähne, Zahnziehen re.
M Nigl Kaiser-Friedrich-Ring 20.Part.,> Alibi , wissenschaftlichu. technisch aus-

geb ldet an amerikanisch. Fachschule.

üassoii-
Gesnndlieltsbinden
für ( tarnen fMarke ge?, geschützt).

Anerkannt bestes Fabrikat!
Besitzen die höchste Aufsaugungs¬

fähigkeit, sind beim Tranen von an¬
genehmer 'Weichheit und als Schutz gegen
Erkältung , sowiezur Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich.

Packet ä A lltzd . Hk . A.—,
.. ä >/» . , « « ** r.

Beresti " ungsgürtel in allen
Preislagen. 1955

Uhr . Tauber,
Artikel zur Krankenpflege,

Kirehgasse 8. Telephon 717.

Durchfall,
kegen

Magen - und
Da rm katarrhe

empfehle meinen vorzügl. bewährten
Heidelbeerwein (süss und herb),
Heideiheermost (alkoholfrei),
Wermuthwein (alkoholarm),
Magentrost - Likör,
Choleratropfen - Likor,
Reisetropfen - Likör,
Carmeiitergeist.
Kncipp-Haiis. nur Rlicinstr.59.

Telefon 3340 .

Fall - Aepsel
t». Pfd . 5 Pf ., im Zentner billiger , Sedan-
strafie 3. n . Holtmann . Telefon 504.

Jede praktische Hausfrau probirt
Krumeich ’s
Einkoch-

Conservenkrüge!
Niederlage bei:

M.  StiligePj
I ( ilfnergas *e 16 . 2059

Tausende in kurzer Zeit verkauft!
Bitte Anerkennungsschreiben und

Gebrauchsanweisungz. Conservireu
von Obst u. Gemüsen zu verlangen.

Unter Hinweis auf die Ehrenpflicht zm
Teilnahme an den Feierlichkeiten gelegentlich
des 2F -jähr . Bestehens des Krieger,
und Militär - Vereins Wiesbaden
laden wir unsere Kameraden hierzu sämtlich
ein. ( 6 ., 7. und H.  er .). Näheres be¬
sagen Anzeigen und Fest-Ordnung. Pünh,
lichkeit dringend erwünscht.

Der Vorstand.

IMlMilgS-WimkMs!
Wegen demuächstigen Umzugs unterstelle

ick mein großes Laaer in selbstgekertigten
Besen u. Bürstenwaaren , sonne Tcheucr-
tücher, Fensterleder » Schwämme,
Kämme , Pinsel , Matten , Binscn-
taschen u. Federabstünber re. re. einem
Aitrnerkaus zu anßergeN ' ähnlich billigei,
Preisen und ioüte es Niimand veriäuinen,
seinen Bedarf in wir'lich solider Waare so
rnsch als möglich zu decken.

Günstigste Einkaufsquelle für
Wiederverläufer am Platze.

Aloisz. Mayer,
Metzgergaffe 35 , Metzgergaffe 35,
au d. Goldgaffe. au d. Goldgaffc.

Lieferant
des Wiesbadener Pensious-Jiihaber -Vereins.

M. Ccnölc’sIHöüeüjnus,
Ellenbogengaffe0,

Aus Lager sind:
50 Svruitgrahmen von 26 dir 32 Mk.

100 Matratze» jeder Art 5
30 Plümeaiix und Deckbetten 14
40 Kov'kissen, Acht türkisch roth 8
70 Bettstellen in volzu . Eisen 14
25 schöne Küchenschränke 24
20 Spiegel- n. » leiderschränke 22
18 Waschkommoden
2t Nachttische
28 Tische, alle Größen,

200 Stühle
2t schöne Küchenbretter
10 fräitige Canape's
18 gut gearbeitete Dipanr

28
8.50

6
3
5

50
- . . 60
4 Ottoma». n. Chaiselongues 35
6 complete Schlafzimmer 250
2 Büffets in Niißbanmu. Eichen

65
24
7

65
60

140
70
28
40
8

12
60

120
70

450
200tu ^unuv ui MDiHium ii. vuuui "> „

Eiaenc Möbelpolstcrei . — Bin Fach mau

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
„Eureka ‘%

Dasselbe verhütet das unliebsame
Absärbe » und Einlaufen der LLäscke,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, mach! die weil!
bitzschncn blenden»
weist und giebt der¬
selben einen höchst«»*

genehmen frischen
Geruch.

„Lmeka"
wird von den

bedeutendsten Kau»'
N sranen -Zcitungettic.

, " als „ bestes

lUaföjinittcl Her iepiuart“
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
„Eureksi 44

kostet pro Packet 15 Pfg . und ist >"
allen besseren Geschäften zu haben.

Z= == ^‘Neu! 8nng!
Wichtig für Brautleute

Möbel, Betten, Polsterwaaren auf Theil-'M
v. d. einfachstlii bis z. d. elegantesten. ,
Llnzahlung und Ilbzahliing. Ilebernahmeßfl ’

Ausstattungen. .
Bitte meine wertste KnMchatt das

Jahren geschenkte Vertrauen w-itcr zu geivoo
Vertreter llVilb . 111» °^ <

La aer: Manera. 12. Comvt. : SebwaU' aMem ^H.

Hselmosl»L 70  H
(daS LicblingSgetränk am königl.

empfiehlt in vorzügl. Qualität .

Kitchp-hAS, lim llitiiiilrnlif“
_ T . lcfon 3240 ,  ^o-trUUt au. ttiiff 'b

^ eier , fnuitl. 7ittW,g,,kl>
^ fertige trägst... .. .. . ... . . Piei°b.»Nutz

Dttufcr 2C.
gratis. Geflügelparki. Auerbach. Heff

xs»
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Morgen -Ausgabe.
S. Klatt. Wiesbadener Tachlatt.

Freitag.
3. August 1904.

52 . Jahrgang.

Wohnungs -Anzeiger
für wierbade«und Umgegend ist feit 1852  dar

Wiesbadener Tagblatt.

Allgemein verlangt LLLSLLL '>-
hier zuziehenden LirswLrtigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

)50u0M0tU vonvenVerulirthern , insbesondere
«4Ut }ViUVli ! VvktMJji Le,r Wiesbadener tzansbesitzern, wegen

der VilligKeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Ueberstchttich gesrdrret « ach Art u«d Größe des
;« «rrmieLheuderr Raumes.

iüiiZLagbiatt -vettsg.

Jeder Miether
rerlanpre die Wolinitns *H »len des

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
15. V.

Geschäftsstelle: Uelaspeeatrasse 1.
Telephon 439. F444

Ä
h^ ucmwv«2

Köoigiicher Hofspedlteur
QttQnmnyQp

>Wiesbaden=

Abtheilung für Möbel-Transporte.
IS " Erste «Haus am "WH

Stad t-Uins%ii «x«.
Urifsste « äsen . 239gGeschulte « Personal.

Ueberstedel asn gen
von und nach auswärts.

Auf bewalB r 18  n gren
fUr kurze n . längere Zeit

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen.
•chatten , Aussteuern etc . etc.

S» €3*5&!»

BHrenni 31 Hheinstrasse
Ineben der Hauptpost ) .

Telefone Wo . 13 u . Wo . 3376.

Das

NAllWmtzmis.Ulk»Lionk Lie..
Friedrichstr. 11 - Telephon 708,

Mfiehlt sich den Miethern zur kosten-
irncn Beschaffung von

möblitten und unmöblirten
Billen - und Etagenwohnungen
GeschäftSlokalen — «rSvlirten
Zimmern,

zur Bermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

fotoi,

UermiktHmuir»
h , Rille « . Häuser ete.Ula Bievricherstr.47,

ll  ” ,(bt Aussicht aus den Ndein und die Pfalz,
A, As!"- oder zu verkaufe» .Helenenstrafe 23.

Heinrichöberg 4, seither Institut
b(p n,.n » mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
»»s Cenlralbeizung re. eingerichtet, ist
d,,. "!'>ch oder später zu vermieilie» oder zu

tzi,'°Ufen. NäK. Elisabetbenstratze 27. P . 1:6. 1
3t’r -faittiohc 11 (8 —10 Z u'mer) wegen

"" "ll auf ein Jahr oder länger auf sofort
§>, ."« mietden; im erste» Jahr bedeutender
Ki-..^ "adilaß. Nähere» Vormittags Auwalts-
™teau, Adelheidstrgßc 23, Part . 67 26

Billa Lanzstr.12!
1? , ^ Emmer, Svelfrsaal, Winterga,1/ rthflOV« . .M. . r J, A.. . _ ..Y. ! . . fl __ f. P *

(Nerothal)
comf.,enthält

. , . . . Wintergarten, reicht.
Nebenranme. schone ruhige staubfreie Lage, nahe
Wald und Straßenbahn , schöner Garte», sehr
prcisw. zu vcrmiethen, auch ,11 vcrk. 2670

Nllli mit Kartell, Malajerfst. A.
10 Zimmer re., NN eincFaiuilie auf mehrere Jahre

ju oemlchea. K &Ä “SS
Die Villa zum Alleiubewobnei, Mainzerstr . 82,

Ecke Lesstiigstraße, vor einiaen Jahren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Rb-i»sttaße 6,3, im Laden. 2659

Villa Möhringstraße 8 ganz oder getheilt auf
aleich od. später zu Perm. öd. auch zn verk. 2658

Billa Parkstraße 83 , gegenüber den Kuranlaaen,
m« 8 Wobnräumen n. reich!. Nebengel., sch. Gart,
z» vm. od. zu vk. AuSk. im Dansev. 1—3llbr.

Sonnenbergerstratzelv
mSblirte Billa zu vermiethen.

Nheinblickstr. 7 Villa v. 6 Z .. Kü» e u. Zubeh.
für ' 600 Mk. zn ». Näh. Wilbelmstr. 9, Bank«.
ISfW PenstonSvilla (20 Zimmer), ev.

mit Möbel, v. 1. Okt. od. später zu
verm. Offert, u. WV. 331 an d. Tagbl.-Verl.

Geschäftslollnle etc.

Wem-Mime
Adolfftk. 12, P . .

best, aus 3 Zimmern und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800.— zu verm. Näheres Adolfs« . 14,
Weindaudliina. 2657

Bahnhofstraße 3 ist ein Laden mit daranstoß.
Ladcnzimmer auf 1. Oktober d. I . zn vermieth.
Näheres zn erfragen (außer Sonntag ?) aus dem
Bureau Äahnhosstraße2, Part ., in der Zeit v.
Vorm. 8- 1 u . 2'/,- 7 Uhr Nachm. 2626

Bertramstrafte 13
zwei gr. Sonterrainräum «, als Laaerranm, ev. auch

als Flafchenbicrkeller, zu vm. Näh. dai. b. Hiort.
Bismarlkrmg4 jSÄ" 7Ä

Werkstatt filr ruhigen Betrieb geeignet, zu ver»
mikthen. Näh. daselbst.

Eckläden.
BiSmarckring 28 , Rveinstr . 80 , Oranirn»

stratze 48 sind per Oktober oder auch früher
schöne große Eckläden, sowie mehrere kleinere
Läden zu vermiethen; auch ist mein vorzüglich
gehender Schuhgeschäft zu verkaufen. 2656

Wilhelm Pütz , Bismarckring 25.
Bülowstratze 7 Werkstatt od. Lager zu verm.
Otlbdlt Gr . Burgstraße 6 mit 2 Zimmern

per Oktober zu vermiethen. 2655
Schöner großer Laden mit Zubehör Große

Bnrastrotze 13 vcr 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Deutsche? Kolonialbans.

Dreiweidenstr . 7 belle Wcrkstätte mit oder ohne
Wohnung zn vermiethen.

Ervachcrstraße 7 Werkstä'tte mit 2-Z.-Wohnu»g
zu vermiethen. Näh. 1. Stock l.

Friedrichstraße 47 Heller gr. Laden mit Nebcnr..
für jeder Geschäft passend, sofort oder 1. Oke.
zu vermiethen. Näheres Schwalbacherstraße17
bei Friseur I . orenz . 1848

Friedrichstr. 50 Eckladen mit 4 Schaufenstern
und Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere» nur 1. Stock recht» u. Luisenstraße 20,
RechtsanwaltS-Bürcau. 2671

Gerichtsstraße 3 Laden mit Küchenranm(z. Z.
Fri 'eiirgescbäst) 1. Okt. bill. zu v. Näb. P . 2654

Gnetsenaustr . 0, Ecke Dorkstr.. sch. Automobil»,
Lager- u. Kelle« , zu vm. Näh. Seerobenstr. 30.

Gneisenanstr . 10, Ecke Westendstr., ein Lade»
mit 1 Zimmer, Küche. Mansarde :c., event al»
2-Zimmer-Wohnung, sofort oder später zu verm.
Nähere» 1. St . 2653

Gneisenaustraß « 27 2- 3 Räume, sehr geeignet
sür Bürcau oder Werkstätte, auf sof. oder später
zu verm. Näh. daselbst von 4—7 Ubr. 2596

Göbenstraße 5 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
event. mit Wohn., zu vermiethen. 2152

Göbenstrasze 10,
Ecke Wcrderstraße, großer Eckladcnu. Ladenkeller

ganz oder getheilt mit oder Wohnung ans
1. Oktober oder auch früher zu verm. 2651

Goetycstraßc 4 zwei Büreaus zn verm.

Laden Woldgasse 16
per 1. Oktober zu vermiethen. 2650
Hellmundstr . 4 Ladenz„ vm. Näh. Bäckeilad.
,st>c»mnndNr . 40 sch. Werkstät te a. 1. Okt. zu v.

Großer Cckladen
mit Entresok Kirchgaffe 44, Ecke Mauritius¬
straße, vcr 1. Avril 1905 zu verm. Näheres
Pit . Heil . JInrx , Lederhaudl. 2648

Jahnstraße 6 , 1 St ., Arbeitsraum oder Lager¬
raum mir Auszug nur 1. Oktober zu vermiethen.

Katser -Friedricki-Ning 58 Laden zu vm. 2649
Laden Langgasse 31 mit oder ohne Geschäfts¬

räume per 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St . 2544

Neubau Luisenftr. 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Großer Laden, S®“
mit 2 Schaufenster » und Zubehör,
auch für Büreauzwccke geeignet. Central-
Heizung, elektr. Licht, Leucht- und
L>eizgaS . Nähere? im Bürcau « ehr.
HV,»i-emann . Luisenstraße 25. 2647

Mauergaff « 2 Laden mit Ladenzimmer». Keller
zu verm. Näh. BiSmarckring2. im Laden. 2399

Manergaffe 8 ein gr. Loden mit Ladens, an¬
stoßenden Bürcau-, Werkstatt oder Lagerräumen
(auch getrennt) auf 1. Oktober oder später zu
vermiethen. Nähere« Mauergaffe 11. 2243

Metzgcrglissc 35 äHXÄS *=
zu vermiethen. Näherer Krabcnstraße 34.

Mühlaaffe 17, Ecke Däfnera., qeränw. Laden
u. Zimmer zu verm. Näh. daselbst. 2261

Nerostratze 32
geräumiger Laden zu vermiethen. 2646
Nettelbeckstr« 0, Ecke Dorkstraße. Eckladen mit

2 Ncbcnräumen n. kl. Laden mit Hinterzimmer,
auch als Bureau geeignet, per gleich oder später
zu verm. Näb. daselbst Baubürcan W. Stein
oder Luisenftraße 12, Pli . Meier.

I Neugaffe 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin ans gleich od. später zu vm.
N. b. Hel, . Wej -g-andt, Daselbst. 2645

Oranieustraßt 1, Ecke der Rbeinstraße, kleiner
-Laden mit Zubebör per 1. Okt. zn vermiethen.

Platterstraße 42 Laden, p. f. Barbier, Schuell-
sohlerei ic., nebst Part .-Wohn. von 3 Zimmern.
Küche und Keller auf 1. Okt. zu vermiethen
Näh. daselbst. 2588

Ranenthalerstraße 7 (Neubau) Laden mit Zu
bchör sofort od. später zu vm. Näh. das. 2644

Nauenthalerstr . 0 Laden ni. Z. n. Keller, evtl,
mit Wohnung, auchf. Büreau , Lager geeian« .
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 62, N. l. 2383

Rheingauerstratze 3 Laden mit Nebenräumen,
event. m. Wohn., für Drogerie sehr geeignet, zu
verm. Näh. daselbst Baiibürea». 2551

RüvcSlieimerstr » 10 Heller Souterrainramn mit
Nebenraum als Laden oder Büreau auf sofort
oder später zu Perm. Näh. das. B. ' 2613

Schöner Eckladen
mit Ladcnzimmer. geraum. Keller, event. schöner

4- Zimmer -Wohnung, für best. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogeiigcschäft, Ecke der
RüdeSheimer - nnd Ranenthalerstraße per
gleich oder später zu verm. Näh. das. V. 2669

Scharnhorststr . 16 Werkstatt oder Laaerrauin.
Schiersten, S.
Laden mit Einrichtung und Lgdenzimmcr per

sofort zu verm. Schiersteinerstrnßk 17. 2642
Schulberg 11 eine Werkst, o. Lagerr. a. 1. Okt.

I Laden mit2 Schaufenstern und
Z.. auf Wunsch mit

Wohnung, per l . Oktober zu vermiethen
Schulgaffe7. Näh. daselbst. 2134

Schwalbacherstraße 80 , Gartenbaus, ist der
2. Stock (ca. 140 Uj-M. groß), al» Lager oder
sür Consectionsgeschäft geeignet, zu verm. Slu-b
eine Wcrkstätte das. zn verm. Näh. das. F488

Gewcrbehakle,
Kl. Schwalbacherstraße 10.

großer Laden mit Wohnung , Werkstätten,
sowie ca. 800 qm Lagerräume auf
1. Oktober, event. früher, zu vermiethen. Näh.
Rheinstraße 20. P . 2623

Neubau Woil , Ecke Seeroben- und Noonstraße,
sind Läden für Bäcker, Metzger nnd Consum-
geschäfl(sehr gute Lage) per 1. Oktober zu vcr-
miethen. Näh. daiel bst u. BiSmarckring9. 2413

Wattnferftr. 1 LLLZ7»
großer Heller trockener Lagerraum, ev. mit
20.00 gm großem Bürcau, pr. sofort zu Perm.
Nähere» daselbst1. Stock recht?. 2641

Walluserstr . 12 fdjöitcr Lagerraum zu verm.
Webcrgaflc80 Werkst., auch als Lagerraum, z. v.
Wcttritzstr. 37 SrÄ ™.

in welchem feit 12 Jabre » ein Butter-, Eier- u.
Milchgeschäft betrieben wurde, auf 1. Lkiobcr zu
verm. Stall , für 1—2 Vierde und Remise kan»
dabei verm. werden. Näb. Frankenstraße19, P.

Neubau Ecke Wcllriß - und .tzclcncnstraßc,
Laden in der Heleuenstraßc, ev. mit Wobuuug.
per 1. Oktober z» vermielhe». Näh. Bismaick-
ring 84. 1 Treppe link?. 2551

Westendstr. 20 Werkstätte, für Spengler gceigu.,
soso« oder spät« zu vtrm. Näh. Glh. 2 r.

MSPK
Westendstraße 4 Laden » worin ein Spezerci»

und Gcmüscgeschäst mit Erfolg betrieben wird,
ist mit Laden-Einrichtung nebst Wobnung auf
Oktober zu verm. Näb. 1 St . bei JSUcUlieli.

Wörths « . 1a , Ecke Dotzheimerstr., schöner Laden.
für jedes Geschäftp., zu verm. N. Eckl. 1963

Wörtystratze 17 icköner Laden oder Friseursal,
m. Wohn, zu vermiclden. Nähere» das. 2 St.
und Kreidelftraße5. 2015

Dorkstr. 27 scköncr Eckladcn mit Ladenzimmer
u. 2-Zimmcr-Wohn., in welchem ein flottgehender
Colonialwaarcngeich. betrieben wird, auf 1. Okt.
auderw. z» vm. Näh. 1. Et. bei Rücke« . 2218

^11 schöner großer Lagerraumgßlßi- «I ober Werkst, sehr billig
zu vermiethen. Näb. Laden.

Lager - rritd Bürcan -Ränme , lehr groß, mst
elektr. Licht rc., zu vermictheu BiSaiarckliüg 3»

Werkstätte, ev. Lagerraum, zu vm. Bleichstr. 24.
Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,

ev. mit od. ohne Wohnung, für EngroS-Gcschäft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermiethen. Näh.
bei TEuy, Blücherplas 8, 2. Et. rechts. 2640

«lciner Laden mtt Wohnung per 1. Oktober
zu verm. Näb. verlang. Blücherstr. 17. Neubau,
oder Blücherplatz8, 2 r., bei May . 2246

Werkstatt mit 2- ev. F-Z.-Wol>nnug auf 1. Okt.
zn vm. Nähere» Neubau vcrläng. Blüchers« . 17
od. Blüchcrvlatz3, 2 r .. bei May . 2245

Großer Weinkeller mit Kaßhalle u. Contor
per 1. Oktober zu verm. Näh. Ncuhau verlang.
Blücherstr. 17 od. Blücherplatz 3,2. Et. r. b. May.

Lade« , sehr geeignet sür Svriftur, mit ober ohne
Wohn, zu v. N. Clareuthalerstr. 6. P . l. 2639

30 O -Meter gr. Laden mit Ladenzimmer und 2
großen Lageriätiuieii nebst 2 großen Kellern,
für alle Zwecke venvendbar, per Oktober billig
zu vemliebbeu, event. Wohnung dabei. Näheres
Dotzheimerstraße 106. 2083

Laden zu ve>niictben Erbacherstr. 5. 2593

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

webst Comptoir und Keller mit oder obne
Wohnung per sofort oder später zu verm.
Näh. Fnedrichstr. 8 bei Hrn. Tap. Breniser
od. beim Besitzer Wilbelmstr 10», 8. 2638

Schöner Laöeu
mit Wobniing,keitd. al« Colonialwaareng. betr.,pn

1. Okt. zu verm. Näh. Herderstr. 12,1 . 2637
soeben Iren eingebrocheu, nach der

vUvi -Isf Albrechtstraße. Ecke Luxemburg¬
straße, sofort oder späicr zu vermiethen. Näb.
Karlstraße 44, P . b. M -»N« le . 2305

Laden o. Büreanräume, auch f. Friseur- n. Barb.»
Gesch. sehr gecigu., ca. 80 qm gr., in sehr gut gel.
Eckh. a. gl. o. sp. z. v. N. Körners« . 8. P. l. 2411

^  Werkstätte bill. zu
wU ( | Ul ( U | ] || ( verm. Mauergasse 10.
Laden mit oder ohne 3-Zimmer»Wöhnung zn

vermiethen Mctzgergaffe 18. 2365
sVtWll» « zim« i» t̂« « Mi

Prachtvoller Laden
mit Sousol u. Eutresol in bester Geschäfts¬
lage z» vermiethen. Näheres Baubürcan
Michelsbcrg6.

Schöner Laden in der Dotzheimerstraße, in dem
Colonialw.- und Gcmüsegeschäft mit Erfolg be¬
trieben wurde, per 1. Okt. zu verm. AuSkunfk
crtheilt P . Alexi , MichclSderg 9.

O/fcSSrt «* mir oder ohne Wohnung zn vcr-
miethen Michelsbcrg 16. 2395

Uhrmacher Wiener,
oder Lager,anm zn vm. Näh.

4-»44 » Niedcrwaldstraßc6, P . r.
für  ruhiges Geschält zu vm.

wtlifUill Näh. Skiederwaldstr. 6, P r.
Laden per 1. Okt. 1Sö4
zn vermiethen . 2633

Park-Hotel.
Sehr große Werkstätten , großer Keller mit

Wasser!., 4—5 Aideirsräume und Laaerräiime
zu verm. Bequemer Zngang. Näh. Philipp»-
vcrg 16, Sout ., bei Kalsl »-. 224g
Schöner ocrämiitacr Laden.

sveziell der Lage wegen für Friseurgeschäft geeignet
Näb. Raueutbnlerstraße 8, Büreau. 2636

Laders,
ISS Ü7-Mtr ., zwei große
Schaufenster und Schau-
kafteu, Elektr . nnd Gas,
Ceutralheizuust , p. I. Okt.
Näh . Bürcau Nheinftr . SS.
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Heller Arbeitsraum,
auch al» Lager, Bureau oder ruh. Geschäft, sof.

zu vermiethen Schillervlatz3 (Hof).

Freitag, 8. August 1904 . Wiesbadener Tagblatt . M-rgr«-A«- sad-, ». Statt._ ft*. »61.

Der Wen
von Herrn Müller,

Wehergaffe 3,
neben Nassauer Hof, ist per 1. Oktober zn
vermiethen. Näheres 2606
V . Webergasse 3.

Lader» mit Ladeuziwuier, auchf. Bureau geeignet,
zn vermiethen. Näheres WaUuserltr. S. 2635

Der seither von der Firma
v . Stein innegehabte großeLaden
mit mehr . groß , anstoßenden
Ränmeu ist per 1 . April 1905
zn vermiethen . Näh . 2599

D. Stein, Webergasse 3.
Photographisches Atelier

mit Wohnung auf 1. Avril 1905 zu vermiethen
Näheres Bureau Wilhelmstrnße 54. 2633'

Gr . Ladenlokal
mit Souiol in bester Lage dcrWellritzstraße
per 1. Oktober zu vermiethen. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch berück¬
sichtigt werden. 2634

Fritz Bernstein, Wellrih-Drogerie.

Metzgcrladen nebst allem Zubehör und 3-Zuumer-
Wohnung in guter coneurenzsreier Lage an
tüchtigen Metzger zu vermiethen. Zu erst. im
Tagbl.-Verlag. 2546'ko

«ntgehendes Dpezereigeschäft (70—80 Mark
Tageseinnahme) krankkeltsh. zu verm. oder zu
verk. Off. u. K». 388 an den Tagbl.-Berl.

Waldstraße
Wechsiöiieiim. fiagntSiiien

i» 3 Etagen, ganz ob.getheilt, für jeden Betrieb
fceignet(GaSeiiifühning>, in äußerst bequemerierbindung zu einander, per sofort oder
späterz» vernnethen. Näheres im Bau oder
Baubüreau Rheinstraße 42. 2631

Bäckerei SiffH "”“"S
Bäckerei,

Stadtkreis Wiesbaden, ca. 20 Min. von der St .,
eoncurrenzlos, mit Wohnung, ev. Stallung, per
1. Oktober billig zn vermiethen. Offerten unter
» . SS 7 an den Tagbl.-Verlag.

Wohnungen v * ,r 8 nnd mehr
Zimmer » .

Sck« Adelheid- ,»nd SchiersteinerstraßeS ist
eine Wohnung von 8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Zubch. gleich od. später zu vm. 1154

9fftrtT ?&anc* 12' 8- St .. 8 gr . ZimmerWvWlfy mit gr. Balkon und reich!. Zub.
per 1. Oktober zu vermiethen. Garten vor und
hinterd. Hause. Näh. Langgassc 19. 1584

Bierstadtrrstraße6 berrschastl. Etagenwohnuug
von 8 Zimmern mit Zubehör(Centralhciz.), cvt.
m. Stall für 8 Bierde, alsbald zu verm. Nab.
daselbst im Baubüreau. 2593

Erbacherstraße2, Ecke Walluferstraße, 1. Et.,
8 Zimmer mit allein Comfort und reichlichem
Zubehör gleich oder später billig zu vermietben.
Näh. daselbst. 1818

Dill « Fritz Renterstraße 6: 8 Zim., Central-
Heizung, elektr. Licht. M. 3200,

Billa Fritz Reuterstr. 10: 8 Zim., Centrak-
heiz., elektr. Licht. Bk. 3600(in. Stall M. 4000)

zu vermiethen. Näheres Lessingstraße 10. 2622

Kaiser-Friedrich-Ring 22,
Ecke Adelheidstraße, schönste Lage de? Rings, ist

die1. Etage, bestehend aus 9, bezw. 10 Zimmern,
auch geth. zn 4 und 5 Zimmer, mit reichlichem
Zubehör auf 1. Oktober preiswertb zu verm.
Auskunft von 10—12  Uhr in der Wob». 1953

Kaiser-Friedrich-Ring 3», Eckhau«,
Bel-Etage und 2. Etage, hochh. 9-Zinnner-
Wohnung, dar. gr. Speisesaal, Küche mit
Anrichteraum, Speisest, Bad, Fremdenzim.,
4 Erker, 4 Balk. und reich!. Zub., preis-
werth zu verm. Centralheizung, Perfoncn-
auszug, 2 Stieaenh., Gas, elektr. Licht, Herd
für Kohlen- u. Garfeuer, w. Wasser, sowie
compl. Badezimmer vorh. Näh. daselbst u.
Kaiser-Friedrich-Ring 52, Part . l. 1975

Kaiser-Friedrich-Ring 44 sind8 hochherrschaft¬
liche Etagenwohnnngen von je8 Zimmern
nebst reichlichem Zubehör auf gleich oder später
preiswert!, zu verm. Die 3. Etage kann auch in
2 Wohtiungeili  4 Zim. abgeg. werde». Central»
Heizung im Miethvreis eiubegriffen. Bevoll¬
mächtigtert *. Ct.  Blick , Nheiubavnstr. 2.

Sleia» Nliisel-Fmdcilh-Uilg 47
herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmern, iucl.
Saal von 46 Oj-Mtr., mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet. *u' vermiethen. Automobil-
Remise zu verm. Näheres Parterre rechts. 1089

Kaiser-Friedrich-Ring 67 ist die2. ». 3.Etage,
bestehend an« je acht Zimmern, großen Balkons,
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm.
Näh. bei dem Eigcnthümcr dajclbst1. Et. 1156

Ricolaöstr. 27 hcrrschaftl. 9-Zimmer-Wodnung
(I. Etage), 2 Balkons, Bad u. reich!. Zubehör,
für 1. Okt. z» verm. Näh. 3 l. 1929

Kirchgaffe 43,
Ecke Schulgaffe, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm. Näv. Bürean Adelbeiditr. 2, P . 1173

Mtui Liiiseiislrche 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Dritte Etage,
bestedend aus 8 Herrschasts-
zi»n»nern, Badecabinet, Küche,
Speisekammer, 2 Closets, sowie
3 Kam,»er« im Dachstock: versehen
mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheizung» elektr. Licht,
Leucht-, Koch- u . Heizaas u. s.w.
Separate Dlenerschaftstreppe.
Z» erfragen im Bürea» €.ie, «r.
itscemann , Luisenstr. 25. 1682

MM
Philippsbergstraße 17/1«, 1. Et.. 8 Zimmer.
& Bad , Garten :c. zum 1. Oktober zu vermietben.

Näh. 2. Eiage rechts. 1774

Rheinstraffe 32
ist die erste Etage » 8 Zimmer . Bad,
gr- Veranda u . reicht. Zubehör ans
Oktober zu vermietben . Näheres
2. Etage . 1803

BSBEEIZTiSEmSCT
Schiersteinerstraße 18 herrschaftliche Wohnung,

9—10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 1810

Mohmrngr» von 7 Zimmern.
Adelheidstr. 46 kerrschanliche Etagen, 7 Zimmer,

Küche, Bad, aroßer Balkon, reich!. Zubehör, auf
gleich oder späier zn verm. Näh. daselbst oder
nebenan Hinterh. bei Irr. Lei »l»er , 1St . 1786

Adelhcidstratze 58 ist di- von einem Arrt inne-
oelmbie, neu hergerichtetc Bel-Eiage, best, aus
7 schöne» Zlimnerii mit großer Veranda, Bad,
zu verm. Näb. daselbll Part , bis 4 Uhr. 1170

Sldolfsaliee 9 ist der zweite Stock,, bestehend
ans 7 Zimmern, Badecabinet, Speisekammer,Balkon. Laustreppe und reichlichem Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Anznsehen werk¬
täglich zwischen 11 und1 Uhr und 3 und5Ubr.
Nah. daselbst im 1. St . 1169

Adolfsallee 22,
hochherrschaftliche Bel-Etage (Sonnenseite),

von7 Zimmern, großen Balkon. Küche, Speise¬
kammer, Bad, Kohieiiaufzug. 4 Mansarden und
reich!. Zubehör, vollständig neu bergerichtct, ist
znm 1. Oktober an ruhige Miether zu ver«
iiiietben. Auskunft erteilt daselbst und Frcmz-
Abtstraße2, Part . (Ncrotbal). 1846

Adolfstr. 4, 2. Etage. 7 Zim., Küchen. Znbeb.
auf gleich zu vm. Näh. Rbeinstr. 32. 2. 1168

Adolfstraße 16.
2. 3.  Et . , UÄ
2 Mansarden und Badezimmer auf sofort
oder später zu vermietben. Eigene elektr.
Centrale im Hause. Nähere» Parterre
daselbst. 1026

Bahnhosstratze8, 2. Stock, ist die Wohnung,
bestehend au» 7 Zimmern, Küche nebst Zubehör,
auf 1. Oktoberd. I «. zu vermiethen. Täglich
anzusehen in der Zeit v. 11—1 Udr u. Näheres
zn erfragen(außer Sonntags) auf dem Bureau
Bahubosstraße2, Part ., von Vormittag» 8—1
und 2' ’'*—7 Ubr Nachmittags. 2562

Gr . Burgstratze 9
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zu verntietheu. 1167
Dotzhei,„erst,'atze 35, 1. Etaae. 7 Zimmer und

Zubehörz»m 1. Oktober zu vermiethen. Mieth-
vreis 1200 Mk. Näheres daselbst bei Herr»
Ks »er , 2. Stock. 2241

Dotzheiwerstraße 36, 1. Etage, 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Nähere»Parterre. 1487

Franksnrterstr. 24 a. Okt. dcrrschastl.Wohuung
i. d. 1. Etage, best. a. 7 Zimmernn. Zubehör.
Näh. Bierstadlerstraße6, Baubüreau.  2621

Friedrichstraße 3
3. Etage . LÄÄ

behör auf sofort od. 1. Oktober zu verm.
Näh. das. Gartenhaus Part , links. 984

Friedrichstraffe 19,
neben dem neue,» Polizeigeb., 1. Etage,

7 Zimmer, event. 9, und Zubehör, mit
allen Anford, dev Remeit comfoxtabel
eingrr.»per 1. Oktober, «vcnt. früher»zu
Vermiethen. Näh. Part . 1075

Frredrichstratze 5,
nahe her Wilhel,»straße,

1. n. 2. Etage, je 1 gr . Ecklakou tu. Erker.
6 sch. Zimmer, Balkon, Badez., Küche mit
Spetiek. u. reichl. Zubehör, 2 Clolet», Laus¬
treppeu. Kohlenaufzug, auf 1. Oktober zu
vermietben. Nähere» u. anzufcbeu durch
den BesitzerO. 'Volt *. Dclaspccstraßc 1.
Morgens von 11—1 Uhr u. Nachm, von
4- 7 Uhr. 1500

Goethes», . 7 herrichaftl. Wohnung(Bel-Etage),
7 Zimmer, Balkon, Bad, reichl. Zubehör, event.
auch geth. 4- od. 3 Zimmer, zum1. Oktober z»
Vermiethen. Näh. Part . links. 2526

GcrichtSstratze3, 1 St.. 7 Zimmer,
Sveisekämmer, Bad, Balkon, 2 Ma

Küche,
laus.. 2 Keller,

Kohlenaufzug,' Ga«, per 1. Juli . N. P. 1657
Goethestr. 4 herrsch. Hochpart., 6, und 3. Etage

7 Zim.. Pab. 3 Balk. r. Zub. zu vm. 2186

Gutenbergplatz 1Parterre-Wobnung,
bochherrschafti. Ausstattung, 7 große Zimmer
und großes Badezim., Balkons, Raum für
Automob., Vor- und Hinteraarten, zu verm.
per Oktober oder früher. Näheres nebenan
Kaiser-Friedrich-Ring 73 bei Schwank
und Rdcinstraße 72, P. 1978

Httmboldtstraffe 11
herrschaftliche Hochparterre-Wohnung, best, aus

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage,
best, an? 6 Z . und reichlichem Zubehör, auf
I. Okt. ev. früher, zu vermietben. Näh. bei dem

_ Eigentbiimer dgi.Avotbeker Molke . 1901

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfralleeu. elektr. Babnhaltestclle,
sind bochherrschafti. 7-Zimmer-Wobnunacn
mit prachtvoller Aussicht re. zn vermietben.
Nähere» Parterre. J . iSrlihl . 1166

K«nscr-Friedricl>-Ring 84 sind schöne7-Ziin.-
Wodnuugeii zu sebr billigem Preis zu vermietben.
Näheres daselbst Parterre oder1. Stock. 1477

Kaiser-Friedrich-Ring 41» Neubau, 1. und
2. Stock, herrschaftliche7-Zimmer-Wohnuiia
zu vermiktheii. 2373

Kaiser-Friedrichring 48 ist diePart.-Wohnung,
7 Zimmer»ud Zubehör, zu vermiethen. Näb.
nebenan No. 50 Bart. 1164

Kaiser-Friedrich-Ring 68, Part .,
eine berrschastl. Wobnuna von 7 Zimmern
und Bad, auch elektr. Licht. Garten, mit
allen Beguemlichkeiten ansgeft.. zum I.Okt..
ev. auch früher, ru verm. Näheres bei der
Besitzerin Frau Willi . Bind , Zdsteiner-
stratze7. 1814

Karfer-Miedr -̂Rmgü5
sind dochherrschaftlicheWohnungen. 7 Zimmer und

1 Garderobezimmer, Centralbeizung u. reich¬
licher Zubehör, sofort od. später zu vermietben.
Näb. daielbstn.Kaiser-Friedr.-Ring74,3. 1163

Kaiser-Friedrich-Ring 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend an« 7 Zimmern mit reicbl.
Zubehör Bersttziina balber zu vermietben.  1162

I»
der M « Klljiellenslr. O
herrschastl. Etage von 7. event. 9 Zimmern
mit reich!. Zubehör, Loggia, Bad. Ga»,
elektr. Lickt, ver 1. Oktober oder gleich zn

^ vermiethen. Näh. daselbst. 1960

Luisenstraße 24 ist der1. Stock, bestehend aus
7 Zimmern und Zubehör, auf 1. Oktober zn
vermiethen. Näb. 2. Stack bei Ro « >. 1725

Nerothal 13, ULYS,
zu vermietheu. Näh. daselbst i.  Etaae. 1749
MeoLasstraffe 19, 2,

7 Zimmer, gr. Balkon. Bad, Sveisek., 2 Mansardeii.
8 Keller. Laustreppe, Bleichplatz zum 1. Oktober
zu vermietd-u. 1845

Oranieustratze 15,
1. Etage, 7 große Zimmer nebst

ubehör billig zu vermiethen. Näb.
arierre dortselbst. 1499

Oranienftraße 42, 8. Et., 7 Zim., Balk. und
Zubehör gleich oder später preirwerth zu Ver-

Rhelilstklitze 58. 2.
herrichaftl. elegante Wohnung von 7 (ev. 6)
Zimmer» mit reichl. Zubehör. Balkon, Bad,
Gas. elektr. Lickt, zuni 1. Oktober od. früh,
billig zu vermiethen. Näh. daselbst.

che
«7» 7-Z,mnier-Wobuii»g,Balkon, Badezim. nebst

reichlichem Zubehör per sofort zu vermiethen.
Näh. Part. 2619

Rheinstraße 76, 8, Allecscite, schöne, neu tzcr-
gcrichlete7-Zimmer-Wobnung mit großem glar-
bedecktem Balkon, Speisekammer, Badecabinet,
3 Mansarden, 2 Kellerabtheilungen. Witgebroilch
der Waschküche, der Trockenplätze«, des Trocken-
svcicher»sofort, event. auf 1. Okt.. zu verm. 2200

Rhelnstraß« 8V Wohn, im2. Stock. 7 Zimmer.
Küche, Bad und Zubehör, auf 1. Oktober zu
verm. Anzus. von 12—1 und 4—6 Uhr. 894

TaunuSstraße 1, Berlincr Saß 3, Etaae link»,
bestehend au«  ̂Zimmern. Küche. Speisekammer.
Bade-Eiarichtung, üblichem.Zubehör, per 1, Okt.
zii vermittbk». Z» hcsichligkn 11̂ 12. st—S Uhr.
Näh. dortselbst ad. bei Herrn Ga *l PltUljvni-
Dambachthal 12, 1. 1956

LandtzanS Vietoriastraße 47
elegante sehr geräumig«Bel-Etage vo» 7 Zimmtrn

und reichlichem Zubehör mit Centralheiziing und
elektrischem Lickt zu vemniethcu. Anznsehen von
11- 12 Ubr. Näh. Leisingstraß« 10. 2618« « M15,

Bel -Etage,Alleeseite,herr-
schastliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per1. Oktober zu verm.
Näh. Baubüreau Scheilenberg,
Wilhelmstraße 15. 2617

Vietoriastraße15, Parterre, ist
berrschastl. Wohnung von 7 Zimmern, mit
Centralheiziingn. allem Comf. ausgestattn
per sofort zu verinieiheu. Näb. Woknuiig«-'
Nachw.-Bür. Lion & C ie ., Friedlichste.II,

Walkmühlstr. IS W.7/H
7-Zimmerwobii.. Bel-Et .» reichl. Zubehör, »5
parkarligem Garten, sehr preiswerth zu
Näh, daselbst Nachm. 4- 7 Ubr.

8V “- Herrschaftliche Ctagc
7 rcsp. 9 Zimmer, Gartenbenntzung, per svst«
oder später zu vermiethen. Näheres Kapeli,».
straße 51, Part. 1550

Hochheqrschastliche Wohnung (7 Zimmm
geeignet für Arzt. wegziwSbalber sofort0.
»1 verm. (Lisi, elektr. Lickt). Näheres dasM
Rbeinstraße 15, 2, Ecke Wilhelmstr. Anzuicst«
von 12 Uhr ab. 2392

Mohmmgev von 6 Zrnrmeru.
Adelheidftraffe 48

ist die erste Etage, bestehend aus 6 Zimmn,
(große Veranda) mit allem Comfort ti»i
Zubehör, nuf 1. Oktober zu vermiethen. W,
Rheiiistraße 56, 2. 2l(B

Adclhcidstraßc 76 berrichastlickc6-ZimMr-
Wobuuiig(5 große Zimmer nach der Froiitj,
3 Balkons, Erker, Bad. Kodlenaufzug, M
Mansarde», Frontspitze, 2 Kelleru. s. w., feint
Hinterhäuser, per 1. Oktober, event. früher, „
verniietbeu. Näh. Parterre.

dA vetveidstraße 83 6-Zinimerwobnung sei■v» sof. od. später zu vcrmiklhen. Näh. daiM
oder Oranienstraße 54, P. 1180

AdolfsaNce 20, 1. Etage, 6 Zimmer z>,
verm. Nur nnzuieben Dienstag? und Freiiazr
Vormittags von 10—1 Uhr. Näheres Goeibi,
straße 22, 2. 1576

Adolfs «»« 47 ist die Bel-Etage zu vermieihe«,
6 Z., 1 Bader., 2 gr. Maus, rc., Mitbeu. da
Waichk., d. Bleickvl. ». Trockenst. 1548

tAckdolfsallee 59 schöne Hochpart.-Wobn. oon
6 Zimmer, großer Balkon, Borg, aus gleit,

event. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Bün«
daselbst. So»t. 1173

Alexaiidrastr . 15, Ecke.
„ud MoSbacherstruße5 ünd berrscyiiiil.
Wohnungen von 6ii .5 Zim. (Fremdenzim.)>i>.
rei»l. Zubehör sos. zu verm. Näh. das. 1291

Alwinerrstraße 1/3, Bel-Etage. 6 Zimmer mit
Bad, reichliches Zubehör, Mitbcnutzuiig der
Garten«, auf 1. Oktober zu vermiethen. W.
bei Lion und Lebritraße 15, 1. 2627

16 »». 18 drei prachtvoll!
■XJ  tv V Wohnungen , 6—9 Zimmer , sehr preir

werth zu verniietbeu. Näh. nur No. 18. z
Kr ; ^ «,richerßtratzr 16 unv 18 3 sehr fffiöne
vJUf Wohiiuiigen, 6—10 Zimmer, bölhij

vreisw. zu vermietheu. Nähere? nur No. 18.
Bicrstadterstraße 9, vordere Villa, Wobniinê6 Zimmer» für Oktober zu vermiethen. Anzuin

von 10- 2 und st,6—7 Ubr. 217?
Neubau Aelger, Mmrlkriug%

sind noch2 schöne6-Zimmer-Wohnungen, m. alle»
Comfort auSgestattet, per sof. od. 1. Okt. zu»m.
Näh. im Laden bei GeorgW. Steiger dortseibß.

BiSmarckring 6, Neubau« «-»„eme ''. Sw
nilngen von6 Zimmern mit reichlichem Zubedok,
der Neuzeit enispreckend auSgestattet, per joilM
od. später zu vm. Näb. daselbst Hochpart.llR

Bismarckring 18 herrsch. 6-Z.-WoknungenJ»
reichl. Zub. Electr. Bahn-Haltcst.

In der Billa Bingert-
stratze 2
der2. Stock sofort, da« Hochparterre cbenB«
sofort oder später zu vermietben.

Clarenthalerstr . 1»
Eckhaus an der Ringkirche. ohne
Hinterhaus, 6-, 5- und 4-Zrmn>er-
LSohn.» comfortabcl eingerichtet, am
gl. od. fp. billig zn Perm. 26 vo

Emserstraße 57 Landhaus, herrichaftl.6-Z» '
Wohiiiingen mit Erker, Veranda. Ball»-
2 Maus., 2 Keller, Kohleuaufzug, per 1. Okl»°
z» verm. Näh. daselbst.

Vorderes Nerothal, Franz-Abtstratze
Hochpart., eine Wobnuug. 6 Zimmer, SO™!
Bad. clectrischcs Licht, reickl. Znbebör,
od. späterz» vm. N. Röderstr. 21. 2 W-

MMM.N
«ahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung
ersten Etage, n,lt
dep NkMit cmiasl’tötkt, bestehend aus 6 m
undekükbsndkll, fflii chchicbcthüren verseM
Zimmern — eins mit separatem Eingang
Badezimmer. 1 Frontspitzzimmer (atS FreN°̂
zimmer geeignet) , 2 Mansarden , Keller u. ß .
sowie einer sehr schönen, im ersten
gelegenen Garten -Terrasse , sofort od. st" .
zu vermiethen. Näheres bei
Wort %% Her ® <fe CJo.»

Möbel» und Jnnendecorationen,
Friedrichstratze 88.

%riedrichstratze 48, „J;
ichdne_labeeiuri
w Perm. _ . ..
rinzus. tägl. zwischen



Ns. 361. Morgen -Ausgabe , 2. Ktatt. Wiesbadener Tagblair. Freitag. 5. A« gast 1S04. 11.
»ri«»ri<ilstraß« 40 Wohnung, 6 Zimmer. Bad
,, Zubehör, Gas- n. elektr. Anlage vorhanden,
»er sofort oder 1. Oktober. 2371

Wilhelm Gasser A Co.

Geisbergstrasse 46,
in sehr schöner Lage, ist eine herrschaft¬
liche Wohnung von 6 schönen Zimmern
mit grossem Balkon, Küche und Neben-
fäumen zu vermiethen. Gartenhenutzung.
Näheres bei Joli . liiroliliolt «-*,
Wehergasse 2. 2556

Koet! stratze 2 eine Herrschaftliche Wohnung
»ou6 großen Zimmern, Bad, Balkon, Garten-
benutzung ist zum !. Oktober z» vermiethen.
Näheres bei tnr Besitzerin Frau Willi . SS im «.
Jdsteinerstraße7. 1815

Soetliestratze 3, 3. Etage, 6 Herrschaftliche
Mmmer, Bad. 2 Balkons, reichliches Zubehör,
per1. Oktoberz» verm. Näheres Wilbelwineii-
straße6, Part ., von 9—4 Uhr. Jacobi . 2521

Koctvestr. 6, Parterre , ist eine Wohnung von
tz Zimmern mit Vorder- u. Hiutcrbalkon, Bad
und sonstigem Zubehör zum 1. Oktober z» ver-
mietbcn. Anzuschcn am Nachmittag, Auskunft
in der Wohnung. 1566

Herrrrgartenstratze 15,
2. Etage. Wohnung von 6 Zimmern, Balkon
nebst reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
sjlüb. Parterre. 1599

»aiser-Friedrich -Ring 18, 2, große 6-Zimmer-
Wohnnng mit rcichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen. 8207

Kaiscr-Friedrich-Ring 28 , Part.
8. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit. Küche, Bad.
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St . 1189

lkaiser-Friedrich -Ring 39 , Eckhaus, Hochpart.
6 Zim., Küche, Speisek., compl. einger. Bad,
1 Eiker, 2 Balk., reich!. Zub. , prciswerth zu
verm. Centralh., Pcrsonenaufzug, Gas . elektr.
Licht, 2 Slicgenh. vorh. Näh. daselbst und
Kaiier-Friedrick-Ring 52. Part . l. 1977

Wr-K.-RiU 82, Hchplirl. l.,
6Zimmer, der Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober

zu vermiethen. Näh. 2 r. 2178
Kaiser-Friedrich «Ring 64 , Wohnung, sechs

Zimmer und Zubehör per sofort zu ver¬
miethen. Näheres daselbst2. Etaae. 1191

Kaiser-Friedrich-Ring 06
Part, oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
elegant ausgestattet, per bald oder später zu
billigem Preis zu verm. Näh. 1. Etage. 1063

Kaiser-Friedrich -Ring 88 , 1. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, Mk. 1650, zu vermiethen. 2614

K.-Fr .-Rg . 90 , zw. Moritzstr. n. Adolssall. gel.,
1. Et.. 6 Z., B. n. Zub., p. 1. Okt. zu v. Anz.
11—1 u. 4—7 Uhr. N. dai. in, 3. St . 2328

Klnser-Friedrich-Ning 72,
Bel-Etage, 6-Zimmer-Wohnnng nebst Bad und

reichlichem Zubehör zu vermiethen. Nähere« bei
ArchitektI . I . Weder. Erbacherstr. 5. 2335
Mr-FMrlch-Mig 92 IV-  fHf;
del-Et., best, aus 6 Zim. »nd reich!. Zubeh., der
miizcit entipr., zu vcrniiethen. Näh. das. Part,
oder Scheu endoristraßc1. 3 St . 1990

"Mgaffe 87 , 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek.,
Bad, Balk.. Erker, Man!, u. Keller per 1. Okt.
Nah. 1. Stock. 1571

on  Lrmggasse 15a,
«■Obergeschoß. 6 Zim. mit Zubehör auf 1. Okt.

M,verm. Eiiiznsehen von 10 bis 4 Uhr. Nab.
Kaiter-Frledr.-Ring 68 bei «Sr . C >»>>«-. 2022

ranzstratze 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer.
Bad, Küche, Speisekammer, 2 Closet?. 2 Trepp.,
warten, 4 Balkons, Gas ». elektr. Lickt, Kohlen-
Mug . reichst. Zubehör, per Oktober zu verm.
uaderes daselbst oder bei dem Eigenthümcr

>». Simon , Bcrtramstraße 22, 3 r. 1828
S",-lkgaister Vitt «, Lanzstr . »9, nuweit Ncro-

M - unniittelb. am Svald , Wohnung, 6 Zim.
»« tqeränm. Veranda „. Garten , zu verm. 1192
jWnraßc 39, »nwcit Nerothal, unmittelbar am

^>ald, i„ herrschaftlicher Billa Wohnung mit
'»arten, 6 Zimmer, zu vermiethen. 2625

"Mogstratze 12 (Zwci -Etagen,Btlla ) schöne
«ogc mit 6 Zimmern, Badezimmer, großer
^randa , Küche und mehreren Kammern, auch
tSarienbcnutzniig, per 1. Oktober er. zu verm.

.Oberes daselbst beim Hausmeister. 2532
M ^ritzstratze 39 , 2. Etage, 6 Zimmer mit
ton« ^ Schlichen, Zubehör zu vermiethen. 1194

,?"Erstraße 1, Bel - Etage. 6 Zimmer mit
Bolton und reichlichem Zubehör 1. Oktober zu
wmiftbfn. Näh. 2. Et. 1729

endvrfcrstratze 4 w. ft zwei schöne Logis.
.6 große Zimmer mit allem Zubehör, aus

M'ch od. später zu Perm. Gesunde Lage. 1195

Billa Neudorferftratze
^ ?su>er-Woh»ii»gkn (Parterre . 1. und 2. Obcr-
Rickoß) nebst Bad und reichlichem Zubehör zu
strmicthen. Näheres bei ArchitectI . I . Weder,
^bacherstraße5. 2334

»l

, NcilMe 24.
l- Okt. zu vm. Näh. das. bei Grether. 906 I

^vlasstr . 28 herrschastl. 1. Etage, vollst. neu
MKerichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. relchl.

»ZodeHör, sofort oder später zu verm. 1196
m")abstratze 29, 2. Et ., 6 Zimmer. Bad, zioei
i Ebns und Nebenr., Kohlcnaufzug rc., auf

z,r. Oktober zu vermiethen. 2003
^Nttmlerstr . 11 6-Z.-Wohnungc», elektr. L.,

' Puh., nietet) o. so. billig zu verm. 1197
Uustratze 80, Part ., schöne comfort. 6 - 8-
^ ">wcr»WoHnung (2 Zimmer mit cig. Abschl.)

Okt. „ i verm. Näh. Hiulerd. 2575
^Mtr . ftft ist eine Wohn., 2 St . hoch, 6 Zim.

Pub., auf Okt. z. verm. Anzuseh. v. 11—1
und3- 6. Näh. Nhcinstr. 71, P . 2039

Gcinftr . «8, gftÄ
1 Nähere » 2 Tr. 2595

Rheinstr. 92
6 große Zimmer u. Znbebör, zu verm. 2339

Rüdesheimerftratze 14» Ecke der
Raneiithalerstraße. sind noch2 hockherrsch,
ausgestattete Wohnungen i  6 Zimmer mit
reich!, der Neuzeit cntspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Personenanizug, per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 1200

Rüdesheimerftratze lß
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer, Bad,
Kohlcnaufzug, elektrisches Licht, Koch-, Lcucht-
und Heizgas, Centralheiziinan. s. w. zu ver-
nncih-n. Näh. daselbst oder Moritzstr. 4l. 1726

Rüdesheimerftratze 21, H.-Part . l . hochherrsch.
6-Zimmer-Wohn.. m. a. Comfort der Neuzeit,
elektr. Licht, 4 Balkons, Garten, 2 Maus. rc.,
sofort oder später wegzugshaldcr iehr preisw. zu
vermiethen. Näheres daselbst1 St . rechts.

Schlichterstr. 7. SÄ
Balkon, Bad und reichlichem Zubehör auf gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 1205

Schlichterstratze 10 ist die Bel-Etage, bestehend
au« 6 Zimmern. Bad nebst reichlichem Zubehör,
auf 1. Okt. d. I . zu v. Nah. Part . bas. 2613

Schlichterstr. 18, 3, 6-Zlm.-Wohuii»g mit oder
ohne Bad, neu herger.. z. 1. Okt. zu v. N. P

TaunnSstr » 53 ist eine berrscknftlicke6«Zimmer-
Wohnnng (3. Stock) mit Lift, Kohlcnaufzug,
2 Balkon?, Bad. Elektrisch und Gas . auf gleich
oder später z» vermiethen. Näb. Part . 1207

Bictoriastr . 13 zwei HochH-rrschastl.
Wohnungen (6 und 7 Zimmer) mit reickl.
Zubehör zum 1. Okt. z» verm. Näb. bei
-Hdoir V. iinbnrtli . Eilcubogeng. 9. 2612

Wall,,ferftr . 1» lÄS;
Wohnungen auf gleich od. später zu vm. 1209

Im vorderen Nerothal
Wilhelminenstratze 8 ist die herrschaftliche
1. Etage, 6 Zimmer, Bad. Garten und aller
Comfort, zu verm. Näh. daselbst. 2115

WilHelmineu"'Ä,sLWml
Wohnung mit reich. Zubehör. Balk.. Bad, clcctr.
Licht, Karte», per 1. Okt. zu vermiethen. Näb
Kr. Burgstr. 10, im Kunstgeschäft. 1750

Wilhelminenstratze , Eckhaus, am Eingang des
Nerotbal». sind »e» heraericktetc berrsckaftliche
Wohnungen v. 6 Zimmern, Bad. elektr. Licht rc..
per sofort od. später zu verm. Näb. Part . 1210

Wohnungen van 8 Zimmer«.
AdelHeidstratze10, 1. Et., herrschastl. 5-Zimmer-

WoHnung, Balkon, Bad, 2 Mansarden, elektr.
Licht, Gas , per 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daselbst Hinterb. 1 St . 1789

Adelhcidstraße 15, Südseite,
vis-fc-vis der Adolfs-Allee, ist die 2. Etage, be¬
stehend in 5 geräumigen Zimmern mit allem
Zubehör, auf 1. Okt. oder auch früher an rudlgc
Familie z» verm. Näh. daselbst1. Etage. 2061

AdelHeidstratze31» 1. herrschaftliche5-Zimmer-
Wobnuiig, 2 Balkons. Bad, elektr. Licht. Gar,
KoHleiiaufzug und all. Zubehör, per 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst2. St . 1913

AdclHeidstr. 87, 2 Tr.. 6 Zimmer nebst Zubehör
per 1. Oktober zu verm. Näh. Part . 1945

AdelHeidstratze48 , Südseite, 2. Etage, schöne
5-Zimmer-Woh»uug zum 1. Okt. zu vm. 1996

AdelHeidstratze68 Parterre-Wohnung von fünf
Zimmern und Zubehör zu verm. AuzuseHen
von 10—12 und 4- 6 Uhr. Näh. 2 St . 2143

AdelHeidstratze 78 herrschaftliche Wohnung,
5 Zimmer nach der Front . 3 Balkon», ein kl.
Zimmer. Erker, Bad, Kohlcnaufzug. 2 Mans,,
Frontspitze, 2 Keller u. s. w., keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, evcnt. früher, zu vermiethen.
Näheres Parterre . 2811

AdelHeidstratze 77 ist die Parterre-Wohnung
lind 3. Etage von je 6 großen Zimmer» und
reichlichem Zubehör auf gleich oder später zu
verm, Näb. NdclHcidstraße 79, 1 St . 2217

AdelHeidstratze, Ecke Oranienstratzc 13, ist
die Hochparterre-Wohnung, bestehend aus fünf
Zimmern, und eine dergleichen, bestehend au»
4 Zimmer» nebst Zubehör, cv, auch znianimen,
auf 1. Oktober cr. zu vermiethen. Näheres
Schwolbachcrstraße 26, 1. 2154

Adolföallee 6 , 1. Stock, 5 Zimmer, mit großem
aefchloffenem Balkon, Kücheu. reicht. ZubcH. auf
1. Oktober zu vermiethen. Besichtigungvon
11'/- bi« 1 Uhr. Näheres beim Eigcuthümer
l .urisvig Hess , Webergosse18. 1769

Arndtstr . 2, 3, Et., schöne5-Ziw.-Woh»., Bah,
2 Balkon», z» verm. Näh. das. 3. Et . l. 1448

Arndistratze 8 herrschastl. 5-Zimmer-Wohm»ig,
1. ». 3. Etage, per gleicho.sväker zu vermiethen.
Näheres daselbst2. Stock rechts. 1216

BaHnHofftratze 10
schöne5-Zimmei-Wohnung zum 1. Oktober zu ver¬

miethen. Näheres im Laden.
Bismarckring 1» Ecke Dotzbcimerstraße, schöne

5-Zimmer-Wohnung, 2 Balkon», Erker rc.. per
1. Oktober zu verm. Näli. 1. Etage r. I960

Bismarckring 9 schöne Wohn,, 5 Zim. ». relchl
Zub., a. gl. o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 1619

BiSmarckring 20 , Haltestelle der Elektrischen
Babn, 1. u. 3. Etaae. 5 gr. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliche« Zubeh., sos. od. später
billig zu vermictlien. Nähere« Part , recht». 1218

Bismarckring 21, 3. El., iebr gerät»». 5-Zim.»
Wohn. mit allem Zub., der Neuzeit entsprechend
einger., Bad, 2 Balkons, Kohlcnauizug, Kalt-
u. Warmwasserl«ituug rc. ans 1. Oltobcr prcisw.
zu verm. Freie Lage, kein Hinterhau». Halte-
stelled. Straßenbahn. Näh. 1 r. 1933

Bismarckrinq 28,1 Tr., 5 Zimmer, Küche, Bad,
Mansarde, Keller per Oktober zu vermiethen.
Nähere» im Eckladcn. 2550

Neubau Fr . Frees,
Elaronthalerstr . 2, bei der Slingkirche, sind 5-

odcrll -Zlmm«rwohn.. herNcuzcit cntspr. eiliger.,
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Baudürean
Göbenstraße7. 1949

Neuban Clarenthalerstraste 8 sind zwei herr¬
schaftliche5-ZimmerwohnilirgenpreiSwerth auf
gleich oder später zu vermiclhc». 1222

Dambachthal 8 fünf Zimmer, Küche, Spciie-
kammer unb Zubehör wegzngshalber auf l . Okr.
zu vermiethen. Besichtigung täglich 10—12 »nd
3- 5 Uhr. Näh. Part . Preis 1080 Mk. 2141

Dotzheimerstraße 10 5-Ziiumer-Wohnn»g. auch
als Bürean und Wohnung, zu vermiethen.
AftcrmietHe gestattet. Näh, 2 St . 2135

Dotzheimerstratze 26 Parterre-Wohnung, 5 Zim
»ehst reichlichem Zubehör, mit großem Ballon
und Garteubcnutzung, per 1. Oktober, ev. früher,
zu vermiethen. 2362

Dotzbcimerstraße 29 » Neubau, 5 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näh. Koethcstraßc1. 2010

Dotzheimerttr. 49, 'L;°
Bel-Etage, geraum. 5«Zim,-Wohming mit reicht.
Zubeh. prciswerth zu verm. Näh. das. Bel-Et.
oder Raueutdalerstraße6, 3 r. 2401

Dotzheimerstratze00 , 8, Etaae, 5 große Zimmer,
der Neuzeit entsprechend, p. Oktober zu vcrmietd.
Näheres Parterre . 1529

Dotzheimerstratze84,3 , schöne lustige5-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Auf¬
lösung des Haushalt» per sofort oder später zu
vermiete», event. mit Mietnachlaß. Nähere?
AnwaltSbürcau Adelheihstraße 23, Part . 1701

In meinem Neubau Dotzheimerstratze 84,
Vorderh , schöne5-Zimnirrwohuungmit Balkon
und reicht. Zubehör sehr prciswerth per sofort
oder später zu vermietden. 1224

1*1». Schwelssgntli , Rüdesbeimerstr. 14,

Neubau DotzHeimerstr.106,
v. Ring 8 Minnte », große5-Ziiiimer-Wohu.,
ges. freie Lage, mit allem Comfort, sos. od. sp.
PreiSwerth«i vm. Näh. 1. Sk. Becker. 1225

Drndcnstratze 8, Vdh. P., 5 Zim., wovon1 Z.
ev. für Bürean geeigiiet, für 750 Mk.. auf Oki.
m vm. Näh. Dreiiveldenstraße8, P . l. 1859

Elisabctllcuftr. 10. KSffi
preisw. zu vm. Näh. Vorm. 10—1 Uhr. 2020

Enrserstratze 37, 1 St ., 5—6 Zimmer, drei
Balkon», Garten, reichlidie» Zubehör sofort oder
später zu verm. Näh. Bart . link». 2284

Emserstratze 42 , 1,5 Zim. u. Zubehör, Badez.
Ga», elektr. Lickt, per sofort oder später zu ver-
nilethen. Näh. Pan . 1228

Emscrstr ' 49,' ! Herrliche freie Lage. Haltest,
der elektr. Bahn, Bel -Etage , je fünf Zimmer.
1 verschl. Balkon, Küche, Keller, Mans,, ev. mit
Gartenanthell, wegzug«halher ans 1. Okt. d. I.
an ruhige Miether zu vermiethen. Släherc»
durch Verwalter in Nr. 47.
Einsichtnahme an Wochentagen 10—12 Vm,.
2- 5 Uhr Nachm. 1229

Erbacherstr. 2, Ecke Walliiferstr..
eine Herrschastl. 5-Zim.-WoHnung(2. Etage),
„ „ 4- „ „ (1. Etagen

comfortatd , billigst zu vermiethen. Nähere«
daselbst Part . 2377

umammm
Erbacherstratze 3 sind Herrschnftr-Wobn., fünf

Zimmer, der Neuz. entipr.. sehr billig a. 1. Okt.
oder früher zu verm. Kein Hinth. N. P . 19>1

Erbacherstr. 8 , Neubau. Wohnungen von 5 Z.
u. allem Zubehör, herrschastl. auSgestattet, sofort
zu vermiethen. Näh. P . r. 1232

Nerothal.
Billa Franz -Abtstratze 2 hochelegante Bel-

Etage von 5 gr. Zimmern,2 Balkon«, Badczim.,
Küche, Speisek., Kohlenaufzua, elektr. Licht. Gar,
Gartenlaube unb allem Zubehör per 1. Oktober
a» ruhige Miether zu verm. Näd. Part . 1641

Geisbergstr . 30 , 1. Et., 5—6 Zimmer m. Zu¬
behör. großer Balkon ». Karten, per 1. Juli,
cventl. später, zu vermiethen. Näb. Part . 1233

Gerichtsstr . 8, 3. 5 Z., Küche, 2 M.. K. (Süds..
Balk., auf 1. Okt. zu vm. 11- 1, 3- 5. 2194

Gneisenaustr . 9, Ecke Aorkstr., moderne Fünf»
Ziiunierwohunuaen. eveull. 6 Zimmer, zu verm.
Näbere» Seerobcnstraße30. 1482

Göbenstratze 4, 1. Etage, 5-Zlmmer-Wobnung,
3 Balkon», Erker. Kall- u. Warmwasserleitung,
per 1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näb.
Parterre links 2337

Göbenstratze 8 schöne5-Zimmer-Wohnuna zu
vcrniiethen. Näb. 1 St . l. 2140

GoetHestratze16. 1. Etage, herrschastl. 5-Zimmer-
WoHiilina per 1. Oktober zu verniielben. Näb.
daselbst Parterre oder Backmaperstr. 7. 2255

GoetHestratze 17, 1. Et., 5 Zimmer, r. Zubeh.,
sofort in Aiiermiethc für 80t) Mk. zu verm.

GoetHestratze 18, 1. Etage, Eck-Wohnu»a. fünf
Zimmer m>t Zubehör ans gleich oder 1. Oktober
zu verm. Nähere? daselbst. 2120

Gocthestr . 21 Fünf-Z.-W. zu vm. N. P. 1739
GoetHestratze28 eine sch., nach Süden gelegene

dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, ans
glrlch oder später zu verm. Näh. Part . 1284

GoetHestratze 27 herrschaftlicheb-Z.-Wohnniig,
Balkon, Bad, 2. Et., Sonnenseite, gleich oder
später zu vermiethen. Nähere? Part . 1516
Gustav-2lvolfstr. 9

eine schöne Wohnung, 5 Zimmer mit Balkon,
Mansarde, 2 Keller, ans 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermiethen. Preis 750 Mk. Nähere?
im Laden. 1972

Herderstratze 2, 1, 5 Zimmer nebst reichl. Zub.
(Bad rc. l, in einer Front 3 aroße Zimmer, ev.
per Sept . billig zu verm. Näh. dal. 2. 1547

Herdcrstr. 12, Ecke Luxemburgvlatz,
1. n. 2. Etage, herrschastl. Wohn., schöne
freie Lage n. d. Platz, von je 8 Zimmern,
Küche, Bad, Erker, 2 Balkon», reichl. Zu¬
behör, zu vermiethe». Näh. daselbst. 1237

Herderstratze 18 fünf Zimmer, Küche, 8 Balk.,
Bad nebst Zubeb. per 1. Okt. Näb. Part . l.

Jahnstratze 20 schöne5-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör ans 1. Okt. zu verm. Näb. P . 1642

I Herderstratze 28 , 8. Et., beguem eln-
gerlchlele Wobiinna von5 Zimmern, Bad rc.
zu verm. Näh. Schierstcinerstr. 10. P . 1239

Jahnstr . 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
aus sofort oder fpciter zu verm. N. Pt 914

Jahnstratze 29 , am K.-Fr.-Ring, 1. Etage, fünf
Zimmer, Küche, Badez., Balkon, mit Zubehörs
aus gleich od. später zu verm. Näh. Part . 1240

Jahnstratze 40 schöne geräumige5-Zlmmer.
Wohnung mit Zubehör lPreis 900 Mark) auf
1. Oktbr. zu vermiethen. Näh. Part . 1010

Kaiser -Friedrich -Ring 1, 2. Etage, 5 Zimmer.
2 Balkon», Bad u. Zubehör ans sofort z» ver¬
miethen. Nähere« Part . l. 2542

Friedr .-Ning 14, 2. 5 Zimmer.
«1» H &?v 4 " Balkon n. doppelter Zndehor aü

sofort oder später z» vermiethen. 1242
23» Hochpart..'

*W fl * f l 4 ' 5 Zim. ii. Zubeh., neu Hergericht.-
eb. mit Frontlp ., gleich oh. sväter zu verm. 1240

Kaiser -Friedrich -Ning 33 , 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Balkons, Schrankzim., Bad,
Warmwafferleitung. der Neuzeit entivr., per
1. Oktober zu vermiethen., Näb. Wallufer-
ftraße 3, Part , und Bismarckring 32. 1.
Müller . 1768

Katser-Friedrich -Ring 38 . 1. Etage od. Part../
5 schöne Zimmer (Balkon), Küche, reichliche»
Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.'
Parterre . Marhloflr . 2008

Kaiscr-Friedrich-Ring 39 , Eckhaus, 3. Etage,
dochh. 5-Zim.-Wohimng mit Kücke, Speise!..'
compl. einger. Bad, 2 Erker, 2 Balk., retchl.
Znd., prciswerth zu verm. Centralheiz.. Perl.«
Aufz., Gas , electr. Lickt, 2 Sticgenh. vorh.
N. das. u. Kaiscr-Fricdrich-Rlng 52. P . l. 1970
Kaiser-Friedrich-Ring 45

herrschastl. 6 - Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit
entspr. eingerichtet, nebst reicht. Zubeh.. elektr,
Licht, Gas- u. Gasbadeofen, KoHleiiaufzug. zwei
Balkons, auch ein Laaerraum auf sofort oder
später zu vermiethen. Näb. P . l. 1247

Kaiser -Fricdrich -Ning 47 , Bel-Etage, Herr¬
schaftliche Wohnung von 5 Zimmern, mit allem
Comfort ausgcstattet. Näh. Bart , recht«. 2343

Kaiser-Friedrich -Nina 49 Wohnungen, 5 Zim.
und Küche, der Neuzeit entsvrechend, billig zu
vermiethen. Näh. daselbst IStiege. 2863

Kaifer -Fr .-Ring 80 sind im 1., 2. u. 8. Stock je
5—6 Zimmer, Bad. 2 Balkon», elektr. Licht rc.
aus gleich oder sväter zu verm. Näh. 1 r. 124»

Karlstr . 28 , fast neben Adekbeidstr.. 2. Etage,
schöne geräumige 5-Zimmer-Wohn. mit̂ reichl.
Zubehör zu verm. Preis 800 Mark. Näh. das.
Parterre . 2608

Kartstratze 41, Ecke Luxemburgstr., 5-Zimmcr»
Wohnung, der Neuzeit entspr.. im 2. Stock, billig!

vermiethen. Näh. Part , recht«. 1949

Kesselbachstraße zwei Wohnungen
k 5 Zimmer, 1 gerade« Fronlspitzzimmer,
3 Maus., Bad, Küche, Speisekammer, Erker
und Balkons rc., mit Garten, in ruhiger
schöner Lage und in nur von zwei Familien
bewohnter Villa, an Hallestelle der electr.
Bahn , Hallestelle Backmayerstraße, per
1. Oktober zu vermiethen. Nähere» bei
Hax Harlmann , Schützenstraße8, P.

4®; «*<4«»affe 115 Zimmer, Bad unb reichl.
Um)  Zubehör zu v. N. b. Bischofs. 209»

Lehrstratzc 8, 2. an der Bergkirche. 5 Zimmer
mit Zubehör per 1. Oktober. Einzuschen 10—1.
Preis 600 Mk. Näbcres 1 l. 267»

Lnxem burgstr . 7, Bel-Et. und 2. Etage, eleg.
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Zub. d. Neuz., 1. Okt.
Näh. Hockv. I. 177»

Lnxembnrgstratze 9 ist in der 3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubehör, mit allem Comfort der
Neuzeit auSgestattet, per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Part , recht« bei 1254

Marti »» I,emp.
Luxemburgstrahe 11 ist im Hochparterre od. iu

der 2. Etage elegante 5-Zimmer-Wohnung mit
rcichl. Zubehör zu verm. Näh. 1. Et. l. 1255

Mainzerstratze 66 , 1. Etage. 5 ev. 6 Zimmer,
Küche, Zubehör per 1. Juli zu verm. Vorm,
bis 10 Uhr und Nachmittags nach 3 Uhr.
Nähere» Parterre . 1613

43 , 3. St .. 5 Zimmer rc..
wlUl 11/ d. Neuz. entspr., z» verm. 1980
Moritzstr . 48 » nahe am Ring, schöne5-Zlmmer-

WoHuiing mit Balkon. Bad, Warmwasser- Ein¬
richtung, Kohlenaufzugund reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. zu verm. Näh. das. im Laden. 1696

Moritzstratze 47 , nahe am Ring, Haltestelle der
elektr. Bahn . 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speisek., Kohlenaufzug. Bad, Balkon, 8 Mans..
2 Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Mittelh. P . I von 9—11'/, V.. 2- 4 N. 1598

Moritzstr . 82 , 2, 5 Z.. gr. Balkon, Küche mit
pcisek.. Bad vor Ost. zu verm. 2033

Moritzstratze 70,
dicht am Ring, 3. Stock, elea. 5-Zimmcr-Wohnung

Balkon, Bad tc , auf 1. Okt. 2603
Neugaffe 1, 2. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zitt

behör per 1. Oktober zu vermiethen. auch für ge-
schästl. Zwecke. Näheres nebenan bei Ifriedr.
Marburg , Weinhandlling. 153?

LNHicolasstratze 27 , 1. Etage. 5 - Zimmer-
Wohnung, gr. Balkan, Bad für 1. Oktober

zu veimiethcn. Näb. 3 St , 2348
Nicolasstr . 28 Herrschaft!. Hochparterre, 5 Zim^

gr. Balkon, Bad u. rcichl. Zubehör, auf weich,
' 126?evcut. später, zu oermiktben.
Nikolasstratze 31

ist die 1. und 3. Etage von 5 Zimmern nebll
Zubehör auf gleich zu vermiethen. 126?

Nicolasstratze 32 , Part ., 5 Zimmer, gr. Balkon
und Znhchür (auch für Büreau-wecke gecignets
per sofort zu vermiethen. Näheres Adolf«
ftraßc 14, Wcinhandlung. 1174

Oranienstratzc 37 ist der 1. Stock mit 5 Zim.
Bad ii. Zubehör per 1. Okt.. sowie der 3. Stoa
(desgl. Einricht.) per sofort zu verm. Nähere»
GartcnH. Part . 1817

Oranienftratze 38 .53fc
2 Keller Näh. Htli. Part , daselbst, 2863

Oranienstr . 3V 5 oder 4 Zimmer mit Zubehör
p r 1. Oktober z» verm. N. Park, 1728

Oranienstratzc 48 ist die1. od. 3. Etage. 5 groß«
Zimmer mit Balk., sos. gp. sp. z„ 8m. % i @t<
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Oranrenftraße 58
^»Zimmer - Wohnung mit allem Zubehör , der

Neuzeit entsprechend , auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 2118

Vrantenstraße 60 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung , 6 Zimmer . Bad u . Zubehör , sofort
oder später zu vermietben . Näh . 3. Et . 1264

Philippsbergstratze 9,
2. Stock , b Zimmer mit Zubehör und Balkon
auf 1. Oktober zu vm . Näh . im Laden . 2035

Nauenthalerstraße 3,
hinter der Ringkirche , sind hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmern , Schrank - und
Badezimmer , electr . Licht , Leucht - u . Koch-
gas zu vermiethen . (Kein Hinterhaus .)
Näheres Parterre . 1285

ttLairentyalerstratze 11 Wohnungen, 5 Zim.
vl ( elektr . Lickt ), sof . od. sp. billig zu vm . 1265
Rauentüalerstraße 18 hochelegante5-Zimmer-

Wohnung mit Gas , elektrischem Licht und allein
Comfort zu verm . N . daselbst Part . 1800

Rauentüalerstraße 20 , Neubau, elegante5- n.
4 » Zimmer - Wohnungen mit großem Balkon,
Centralbeizung und allem Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen . Näh . daselbst oder
Kaiser -Friedrich -Ring 86 . P . 1718

Rheinbahnstraße 3 ist die Bel-Etage od. Hoch-
vart ., 5 gr . Zim . m . gr . Ball ., Küche , Speisek ..

J ® . II. 3;  a . 1. Oft . zu v. N . Hochp . 1997
Rheinstraße 18 , Erdgeschoß, 5 Zimmer, Kiiche
. und Zubehör , für Arzt oder Büreau passend,

per 1. Oktober zu verm . 2213
str. 26 , Gth. 1, in ruhigem besseren

tf lIII  Hanse sch. 5-Z>m.-Wohn. m. Zub.
auf 1. Oktober zu verm . Näh . das . Gth . 1 r.

Rheinstraße 52 , 1 St ., 5 Zimmer, Balkon und
. Zubehör auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näh.
. Seitenbau Parterre . 2222

Rheinstr . 52 , 2. St ., 5 Zimmer, Balkouu. Zu¬
behör sof . o. später zu v. Näh . Seitenb . P . 1819

Rheinstraße 84 die 2. Etage, 5 Zimmer, Küche,
Bad , Balkon . Keller und Mansarde , per 1. Okt.

^zu vermiethen . Preis 1150 Mk . 1015
Rheinstraße 101 , erste Etage, 5 große Zimmer

und Zubehör zu verm . Preis

1300 Mk . Näh . Parterre . 1267

Rheinstraße 195 , »S;
5 Zimmer mit Erker und Balkon , Bad , Giebel-

‘ zrmmer u . Zubehör , ans 1 . Okt . zu vm . 1107

Rheinstr . 111,1 , SC
6 große Zimmer mit 2 Erkern u. Ballon , Bad,
Giebclz . n . Zubehör , sofort oder später zu ver¬
miethen . Einzusehen , w . 10  und 4 Uhr . 1268

Rüdesheimerstraße 10, Bel-Etageu. 2. Stock,
ie 5 Zimmer , Bad , Balkon und sonst . Zubehör
sof . zu vm . Näh . Wallufersir . 7 , Hochp . 1631

Rüdesheimerstr . 13
elegante Hochparterre -Wohnung , 5 Zimmer
nebst Garderobe , Bad . Centralheizung
und allem Zubehör auf 1. Oktober , evcntl.
früher , zu verm . Vor - und Hintergarten.
Es können noch 2 große helle Sonterrain-
Räume , welche noch als Baubüreau benützt
werden , mitvermietbet werden . Näheres
Rüdesheimerstraße 13 , Part . 1095

Mdcsheimcrstr. 19N ?,LLK»;
mit Bad , elektr . Licht , Gas , 3 Balkons u . reicht.
Zubehör , Vor - und Hintergarten , per sofort
oder später zu verm . Näh . daselbst Part . 1269

Scheffelftraße 2,
am Kaiser - Friedrich - Ring , 5 Zimmer nebst

Zubehör , der Neuzeit entsprechend , sofort oder
1. Oktober zu vm. Näh . Dienstags u . Freitags
im Hanse , sonst Blüchersiraße 10. Part . 2228

Scheffelstraße 5,
herrsch. 5 -Ziimii.-Wolimmg,
1. u . 2. Etage , zu vermiethen . Näb . Part , recht«
oder Kaiser -Fricdrich -Ring 23 . 1 Tr . 1271

SÄiersteinerstratze 16 Wohnung , 5 Zimmer u.
. Zubehör , mit Centralbeizung , zu verm . 2316

Neubau Schiersleiuerstcahe 17
hochelegant ansgestattete 5-Zimmer - Wohn¬
ungen mit Erker , 3 Balkons , Bad,elektrischem
Licht ü . Kohlenaufzug per sof . od . später zu
vermiethen . Näh . daselbst . 1273

Schiersteinerstr . 18 , Neubau, 5- u. 4-Zimmer-
Wohnungen mit Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend , zu vermiethen . 1531

Schlichterstraße 13, 2. Etage, 5 Zimmer mit
reichlichem Zubehör zu vm . Einzusehen daselbst.
Näb . Goetbestraße 18,1 . 2126

Schlichterstr. 20 , Bel -Et. , große 5-Zimmcr-
Wohnung mit Bad , Kohlen -Aufzug und
sonst . Zubehör auf 1 . Oktober zu vermiethen.
Näh . Part . 1748

Schiitzenhofstraße 12,14 n. 16
Hochpart ., t». 3 Brl -Etage -Wohnungen,
best , au « je 5 Zimmern , Bad , Cabinct . Balkons
und Zubehör zu verm . Anzus . zw . 11 u . 1 u.
3 u . 5 Uhr . Näh . Schützcnhofstr . 15 oder 13,
Baubüreau . 1756

Schwalbacherstr . 25 , Bel-Et., neu hergerichtete
Wohn ., 5 Zim . u . Zubeh ., iof . od. 1 . Okt . 2670

Veerobeustratze 2 ist eine schönc5-Zimmer-
Wohnung in der 2 . Etage zu vermiethen . Näb.
daselbst 1. Etage . 2295

Seerobenstraße 32, Ecke Zieten-Ring,prachtvolle
5-Zimmer - Wohnung mit reichlichem Zubehör,
2 Erker , 2 Balkon « , Parkett - und Linolenm-

■ Zimmer , electr . Beleuchtung , wundervolle freie
Lage , wegzugshalber zum 1. Oktober zu verm.
Näheres Lendle , 1. Etage . 1930

Vlctoriastratze 29 (Etagen -Villa ) ist die erste
Etage mit 5—6 Zimmern . Veranda , reichlichem
Zubehör , zu vermiethen . Näh . daselbst u . beim

■ Hausmeister Lessingstraßc 12 . 2536

Walluferstraße 1, neben Eckban« Kaiser-Friedr/
Ring , Haltestelle der elektr . Bahn Schierstciner-
straße , sind perl . Juli u . 1. Oktober Herrschaft !,
der Neuzeit entsprechend eingerichtete 5 -Zimm .-
Wohnungen mit allem Zubehör zu vermiethen.
Näheres daselbst 1 . Stock . Daselbst sind auch
Büreau - n . Lagerräume zu verm . 1791

Wallnferftr . 2 . mm
2 Balk . , Bad . je 2 Kell . u . Maus ., Kohlcnaufz .,
Bleichpl . p . 1 . Okt . Näb . Part . r . 2607

Walluserstraße 5, Sonnenseite, große gesunde
5-Zim .-Wohn ., 3 Balk ., Bad , Bleichpl . rc., per
1. Ort . b. zu verm . Al . Lenz , Part . 2074

Walluserstraße 6, « alle am Kaiser-Friedrich
Ring , 6 -Zimmer- Wohnung mit Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen . Nähere « daselbst
з . Stock links oder Bachmayerstr . 7 , Part . 2410

Walluserstraße 11, Südseite, 1. n. 3. Stock, je
5 Zimmer , Küche , Speisekammer , Bad . 2 Keller,
2 Mansarden , der Neuzeit entsprechend eingcricht.,
per sofort oder später zu verm . Kein Hinter¬
gebäude . Nähere « im Hanse Part . 1809

Wielandstratze 1
ist die Beletage , herrschaftliche 5-Zimmer -Wobnung,

mit reichlichem Zubehör , Aller der Neuzeit
entsprechend ( fein Hinterhaus ) , per 1. Oktober
zu vermietben . Näheres Parterre . 1802

WilheLminenstr . 1, ^ m7'
(Neubau , ruhige angenehme Lage ) , Herrschaft !.,
der Neuzeit entspr . 5— 6 -Zim .-Wohnungen mit
reich !. Zubehör auf 1. Oktober oder ' früher
zu vermiethen . Näh . im Bau oder Baubürenu
Hüdner , Dotzbeimerstrave 41 . 1918

Wilhelminenstraße 2,
1. Etage , 5 gr . Zimmer , 2 Balkon «, gr . Küche,
Sveisekammer , Bad , 2 Mansarden , 2 Keller,
sofort zu vermiethen . Preis 1500 Mark . Ne»
renovirt . Näheres daielbst. 2534

Wilhelmiuenstr . 14, Eingang des Nerothals
(Etagen -Villa ), sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern . Küche , Bad , elektr . Licht vv.
per Juli oder später zu verm . Näh . das . 1804

Villahint . Withelminen-
* * 4 » il4ML,straße87 , Nähe desWaldes,

an den Anlagen , ist die 2 . Etage , 5 Zimmer
и . s. w„ per 1, Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen . Näb . 1. Etage . 1281

Wörthstraße 4,
direct an der Rheinstraße , Parterre -Wohnung von

5 Zimmern und reich !. Zubehör zu verm . 2236

Zieten -Ring 2 WALL
Wohnung zu vermietben . 2566

Zietcnriug herrschafiliche 5 - Zimmer .Wohnung,
mit allem Comsort der Neuzeit ausgrstatiet , per
1. Oktober zu vermiethen . Näh . daselbst oder
*Ittlilstein , Gneisenanstraße 25 , 1 l . 2345

ri « D»1 «»1*" " " " rstratze 4 schöne Wohn .,
O 4 Ml «* » V L 5 sehr geräumige Zimmer mit

großem Balkon , Vorgarten , besonderer Bade-
ranm , Küche mit Speisekammer , sowie reichliche?
Zubehör , großer Hintergarten (kein Hinterhaus ),
zum 1. Oktober , evcnt . früher , zu vermietben.
Einznsebcn von 10 — 12 und 3— 5 Ubr . 2313

An alleinstehende ruhige Dame ist eine Billen-
wohnuu « von 5 Zimmern , 2 Balk . n . Küche,
zu Anfang Oktober billig zu verm . Näh . van
10 — 12 GeiSbergstraüe 32 . 2579

Schöne 5-Zimmer -Wohnnng int 3. Stock,
der Nenzeit entsprechend eingerichtet , auf
1. Oktober zu vermiethen . Näheres Herder¬
straße 10,1 r . 1967

In nächster Nähe der Nerothal -Anlagen
ma

schöne

5-Z.-Woh,lmig«r»---« ».
zu verm.

w , Et .) a . 1. April 1905
Näb . im Tagbl .-Berlag . Yy

Lchwalbachcrstraße 30 , Gartenseite,
schöne 4-Zimmer -Wohnunaen , 1 5-Zimmer-
Wobnung mit allem Zubehör , 1 Werkstätte
mit Wohnung zu vermietben . F488

Wohnungen von 4 Zimmern.
Adelheidstraße 32 4 Zinimer. Küche, 2 Mans.,

großer Balkon und Zubehör , 2 . Stock , auf
1. Oktober zu Verm . Näheres daselbst von 10
bis 12 und von 4 bis 6 Ilbr . 2169

Adelheidstraße 91 , Parterre , eine Wohnung,
bestehend aus 4 Zinimern , 2 Kellern , 1 Mans .,
schönem Balkon u. ev. Gartcuvenutzuug,
per 1. Oktober zu verm . Näh . daselbst . 2209

Adolfsallee 17» Htb.» per 1. Okt. 4 Zim. und
Küche mit Zubehör zu verm . 2048

Adolfsattee 25 , 3. Et., 4 Zimmer und Zubehör
auf 1. Oktober zu verniiethen . Näh . daselbst im
1. St . oder Adolfstraßc 14, Weinvandl . 2221

Adolsstr . 4, P . r., 4 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
auf Okt . zu verm . Näh . Rheinstr . 32 , 2 . 2138

r* 1. und 2. St ., je 4 gr.
Zimmer mit reich !. Zub.

preisw . zu verm . Näh . Nachm . 4— 7 Uhr . 2021
Albrechtstr. 34 hübsche4-Zimmer-Wohnung mit

Zubehör preisw . per 1 . Okt . zu v. N . 2 I. 1740
Albrcchtstraße 36 schöne geräumige4-Zimmer-

Wohnung wegzugshalber auf 1. Oktober billig
zu vermietben . Näh . Part . 2318

Alvrechtstraße 46 schöne Bier-Zimmer-Wohnuug
mit Zubehör , Bad und Balkou preiswerih auf
1. Oktober zu verm . Näh . 1. Et . rechts . 1773

Arndtstraße 3
herrschaftliche 4 -Zimmcr - Wohnung im 2. Stock

zu vermiethen . Reich !. Zubehör , wie Balkon,
Ga « , elektr . Licht und Bad , vorhanden . Näb.
daselbst Part , links . 1298

Slrndtstraße 5 Vier-Zimnierwobu. m. Bad, Kiiche
u . reichlichem Zubehör sof . od . später . Näh . bei
Landg -rüber , 1. Etage . 1299

Bertramstr . 3,1 , £ *
4-Zimmerwoh »ung mit reich !. Zubehör auf
1. Oktober oder früher zu verm. Näh . Baubüreau
Hildner . Dotzheimerstr . 41 , Sout . 2349

Bismarckring 1, Ecke Dotzheimerstr., schöne
4-Zimmerwohnung , 2 Balkons ec., per 1. Okt.
zu verniiethen . Näheres 1. Et . rechts . 1951

Bismarckriu « 11 Wohnung, 4 Zimmer mit
reicbl . Zubehör , der Neuzeit entsprechend , auf
1. Oktober zu vermiethen . 2628

Bismarckring 4, 3. St .,
ist noch eine herrschaftliche 4-Zimmer -Wohnnng.
mit allem Comfort der Neuzeit aurgcstatlct , sofort
oder später zu verm . Näh . daselbst . 1302

Bismarckring 17 ist eine große Vier-Zimmer-
Wohnung im 8. Stock lof .' od . später zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11 , P . 1303

Bismarckring 21, 3. Et., sehr geräum. 4-Zim.-
Wohnung mit allem Zub ., der Neureit entsprech.
einqer ., Bad , 2 Balkons , Kalt - u . Warmwasier-
lcirung :c„  auf 1 . Oktober preiswert zu verm.
Freie Lage , kein Hinterh ., Haltest , d . Straßenb.
Einzus . 10 —12 u . 3—4 . Näh . 1 r . 1934

Bismarck - Ring 43» 3. Et., schöne4-Zimmer.
Wohnung zu verm . Näh . im Laden . 2068

Blücherplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zu vermiethen . Näheres 2. Etage r . 1014

brs « i -4,a, . platz 6 , 2 . Et ., Vier - Zimmer
Wohnung mit sämmtl . Zubeb.

Näh .1. Etage r . 1305
Blücherstraße 4, nur Vorderh., ist die 1. Etage,

4 Z . u . Zubeh ., p. l . Okt . , . v. N . 3 . Et . 2186
Blüchersiraße , Ecke Scharnllorststraße , schöne

freie Lage , vrachtvolle 4 -Zimmer -Wohniiiigeii in
niodcrnster Ausstattung v -r 1. Okt . zu verm.
Näh . im Hause selbst o. Blüchcrplatz 3 , 1 . 2077

Architcct 41. JIBormann.
Bülowstr . 3, 1. u. 3. St ., 4-Z.-Wohn. z. v. 2080
Bülowstraßell »Südseite, schöne4-Zim.-Wohn..

Alles der Ncuz . entspr ., per Okt . zu verm . 1587
Clarenthalcrstraßc 3 4 Zimmer und Küche mit

Badeeinrichtuug ist zu vermiethen . 2520
Neubau Clarenthalerstr . 5 sind herrschaftliche

4 -Zimmerwohnungeu preiswerth auf gleich oder
später zu vermiethen . 1308

Dambachthal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer,
Balkon u . Zubehör , per 1 . Oktober zu vm . 1863

Dotzheimerstr. 5 4—5 - Zimmcrwohiiungmit
Gartenben . auf 1 . Oktober zu vermiethen.

Dotzheimerstr. 10 4-Zimmer-Wobn. per 1. Okü
zu verm . Rflermietbc gestattet . Näh . 2 St.

Dotzlleimcrstraße 29 , Neubau, 4 Zimmer und
Zubehör zu verm . Näh . Gocthestraße 1. 2606

Dotzheimerstr. 29 , Neubau, 1. Et., f. 4-Zim.-
Wohn ., 1100 M . zu v . Anzus . 8— 6 Uhr . 1971

Dotzheimerstr. 32 , Part., schöne4-Zimmerw.mit
großer Veranda zu verm . Näh . Eckl . 1952

Dotzheimerstr. 49 , Sonnens., sehr ger. 4-Zim.-
Wohnung verietzungSh . sehr preiswerth z» verm.
Nab . das . 1 . Et . od . Nauciitkalerstr. 6 , 3 r . 2159

Dotzheimerstraße 51, Part, l., in nächster Nabe
des Niugs , schöne 4 -Zimmerwohnung ( 1. Etage)
preiswerth zu vermiethen . 2067

Dotzheimerstr. 62 Part., 2. od. 3. St, , 4-Zim.-
Wohn . m . Zubeb . . ous 1. Okt . N . Part . l . 1697

Dotzheimerstr. 72 schöne4-Zim.-Wohuuug auf
gleich oder sväter z» verm . Näb . 1 St . 117 $ ,

Dotzheimerstraße 84 (Neubau) sind im Mittel-
bau . Parterre , schöne 4-Zimmerwohnung , sowie
1 St . schöne 3-Ziminerwohnung auf gleich oder
später zu vermietben . 1312

I * 1>. SchweiüKguth . Rüdesheimerstr . 14.

Dreiweidenstraße 3,
nabe am Bismarckring , ruhige Lage , sind cleg.

4 -Zimmcrwohnungeu mit Erker , 2 Balkons,
Badezimmer u . Kohlenaufzug . Alles der Neuzeit
entiprecheud eingerichtet , auf gleich oder später
rü vermiethen . Kein Hinterh . Näh . das . 1314

Nenba » Drriweidcnstr . 4, Sonnenseite, ruhige
Lage , sind mehrere 4 -Zimmerwohng . mit Erker,
Balkon , Badcz . , Kohleunufzug , elektr . Licht , Alles
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verm.
Näb . das . u . Moritzstr . 16 bei J . Spitz . 2605

Dreiweidenstraße 5 sind sehr schöne4-Zimmcr-
Wohmingeu mit Erker , 2 Balkons , Bad und
sonstigem reich !. Zubeb . sof . od . später zu verm.
Näb . daselbst oder Oranicustraßc 58 , Part, , und
Bismarckring 6 . 1315

Dreiweidenstr . 8 , Part, l., 4 Zim. und Zubeb.
zum 1. Oktov -r zu verm . Näb . daselbst . 2539

^dreiweidenstraße 8 , 1. Etage, geräumige
4- Zimmer -Wohnung mit reich !. Zubehör,

der Neuzeit entsprechend , sofort zu vermiethen.
Näb . daselbst Part . l. 1957

Drndenstr . 1, Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkon,
Badezimmer , sowie sämmtl . Zubehör auf 1. Okt.
zu vermiethen . Näheres Bäckerei . 2164

Ellliillctstr. 18, Sr « ;?™ :
elektr . Licht , Gas , per sofort oder später pr.
zu vermietben . 1317

Erbinherstraße 6 sch. Wohnung von 4 Zimmern
n . allem Zubeh , sos. zu verm . Part , rechts . 1320

! Erbachcrstr. 8 , 3. Et.. 4-Zim.-Wohii.
mit reich !. Zubeh . wegzugsv . äuß . günstig
zu verm . Näh . daselbst 11 — 1 Uhr . ' 2666

Erbachcrstr. 8 geräumige4-Zim .-Wohnnng
mit reich !. Zubeb ., der Ncuz . entspr ., sofort zu
verm . Näb . daselbst 1 St , rechts . 1108

Emserstr. 50 , Part. u. 2. Etage link«,
je 4 Zimmer nebst Zubehör auf 1. Oktober
zu vermietben . Näheres im Hause im Erd¬
geschoß und Adolssallee 25 . 1. 2132

Friedrichstraße 8 , Vorderh. 3. Stock, 4 Zimmer,
Küche , 2 Maus . ec. per 1, Oktober . Nähere » bei
Hrn . Tapezirer Bremser , int Hof . 1321

Friedrichstraße 45 , Vdb. im 1. St „ 4 Zimmer,
Küche , 2 Mansarden aleich o. später zu v. 2239

Gneiscnanstr . 5 Wohnungenv, 4 Z. nnt Zuv„
der Neuzeit entspr ., auf gl . o. später zu v. 1904

Gneisenanür . 7 schöne4-Zimmer- Wohnungen
mit allem Comfort d. Neuzeit entsprech . ansgest .,
a . 1 . Okt . zu v. N . Dotzheimerstr . 20 , P . 1961

Gneisenaustr . 9, Ecke Dorkstr., moderne Vier-
Zimmcrwohnuugen , cventl . 3 Zimmer , zu ver¬
miethen . Nähere ? Scerobenstr . 30 . 1483

Gneisenanstraße 21 4-Zimmerwohnung, ganze
Etage , elegant u . sehr geräumig , mit Bad . zwei
Balkons n . Erker , sofort od . später zu vcrmieth.
Näh . Part , oder Frontspitze daselbst . 1574

Gneisenanstraße 27,
Ecke Bülowstr . , herrschafiliche4-Zimmcr-Wohn

mit reich !. Zubehör ans gleich oder sväter zu
vermiethen . GaS und elektr . Licht vorgesehen.
Näh . dort ', o. Nöderstr . 83 bei LUhr . 1324

Gübenstraße !) schöne4-Ziylüier-Wohnuugeii, der
Neuzeit entspr .. mit elektr . Licht . Kohlengnfziig
und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Näh. daselbst. 1325

Göbcnstr. 6, 1 St ., schöne4-Zimmerwolm„n»
zu vermiethen . Näh . 1 St . I. » 8

4-Zimmer -Wohnuna
Gübenstratze 10 , Eckhaus, herischastiich

gestaltet , zu vermiethen . oxS
Gübenstratze 15 Wohnungen von 4 Zimnnns

Küche und reichlichem Zubehör , der Neuzeit
sv «echend, auf 1. Oktober 1904 zu vermietli,,.
Näh . daselbst 11. Köbenstraße 3 , Part . r . 17°-

Gübenstratze17 (Neubau) geräumige4-ZMg <,»
mit Zubehör , gediegene Ausstatiung , Salfn,,
Bad , Gas , elektr . Lickt auf 1 . Oktober ,u
mietbcn . Näh . Mittelbou Part , und öetlmin x’
straßc 7 , 2 , bei E4lein . i - J

Gnstav -Stdolsstr. 5 schöne Hochpart.-Wobnun,
i .3,  Bade, , n. Zubehör. 1. Oktober zu vA
Nah . Adlerstraßc 34 im Laden . A

Hellmnudstraße 53, 1 r ., 4 Zimmer, Kück»
Balkon und Zubehör (675 Mk .) auf 1. Okkob»j
an ruhige Leute zu vermiethen . 0, 9-

^crderftraße 5 , Bel-Et., 4 Zimmer, Küch,
Bad , Erker und Balkon sofort zu v. 139c

Herderstraße 15 Wohnuiig von 4 Zimmern mit
Balkon , Bod und sonst . Zubebör sof . oder Okt
zu verm . Näh . Herderstr , 15 , im Laden . l :m

Herderstr. 19, am Luremburgpl., 2. Et., 4
11. Zub . sof. ob. sp. 725 Mk. Nah . Laden, lg«

Herderstr. 21, 1. Et.. 4 Z.. 2 Balk., alles %ti,
billii , p . 1 . Okt . zn v. N . Mainzerür . 14. ' iggg

Herdcrstraße 23 4-Zimmer-Wobiiii»g, Südseite
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , per 1. Okt
zu vermiethen . Näh . im Laden . 187z

Herrngartenstraße 13
frdl . 4-Z, -Wohniing u. Zubebör im 3 . Stck. auf
1. Oki . zu vermiethen . Näb . Parterre . 2584

Jahnstraße 18, 1. Et.,
4 - Zimmer - Wohnung sofort zu vermietben
Näb . Part . 999

Jatznstraße 84, Bel-Et., 4 Zimmer mit Zubehör
auf 1. Oktober zu verm . Anzusehen Nachmiitus
v. 3 —7 Dienstags n . Freitags . Näh . 2 l . Mg

Kaiser-Fricdrich-Ring 1, 2. Etage, 4 Zimmer,
Balkon , Koiileiioufzug u . Zubehör auf 1. Ob,
zu vermiethen . Näh . Part . l. 2543

Kaiser-Fricdrich-Ring 32 , Hochp., 4 Z,, ev. mit
Automobilr, , p . 1 . Okt . zu v. N . das . P . l. M

Kaiser-Fricdrich-Ring 39 , Eckhaus, 3. Etage,
4-Zim .-Wohn, , Küche , Speisek . , compl . etngtr.
Bad , 2 Erker , 2 Balk . u . reich !. Zub ., preiswerth
zu verm . Centralheiz , Personenaufzug , Gas,
electr . Licht , 2 Stiegenb . vorb . Näheres daselbst
und Kaiser -Friedrich -Ring 52 , Part . l. 1974

Kaiser-Friedrich-Ning 41, Neubau, Parterre
und 3. Etage , herrschaftliche 4-Zimmcr - Woymma
zu vermiethen . 2372

Kaiser-Friedr .-R . 43 Wohn. v. 4 Z. zn v. 147g

Kaiser-Meijrich-Ring 41,  Neubau,
1., 2. und 3. Etage , Vier -Zimmer - Wohnungen,
herrschaftlich ausgestatiet , zu vermiethen . Näh.
Parterre rechts . Daselbst sind drei Bürea »-
Räume zu vermiethen . IW

Karlstraßc 4 Wolwnng, 4 Zimmer, 2. Etage,
1 . Oktober zu vermiethen . Näheres im Hauie.
1. Et . , Vormitiags . 2205

Karlstr. 20, 2, Wohnung von4 Zimmern, Küche,
2 Kellern u. Mansarde auf 1. Oklober zn verm.
Näherer Parterre , im Laden . Anzusehen vm
9 —1 Uhr Vorm . 2806

Karlstr. 37, 2 !,, neuberger, Part., 4 Ziinnicr».
Zubehör , ans gleich od . später zu verm . 2673

Karlstraßc 39, 8. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1 . Oktober zu vermiethen . Anzusehen Vor¬
mittag « von 9— 12 . Näh . Part . I. 2604

Karlstraße 44, Ecke Albreckt- n. Lnxemburaitr.
1. Et ., 4 - oder 5 -Zimmcr -Wohiiung mit Zubck.
per 1. Okt ., ev -nt . früher zu vermiethen . Näd.
Parterre bei M >- ereie . 2567

Kcllerstr. 11 schön- Wohnung von 4 Zimmer»,
Kucke , Erker und Zubehör per sofort oder Per
1 . Oktober zu vermiethen . Näh . daselbst bn
Ad . ichüfer.

Kcllcrstraße 13, 2, sch. 4-Zimmer-Wohnung»>>!
2 Balkons , Badezimmer , Mansarde , Ga «, t»r
1. Okt . oder soforr zu vermiethen.

Kellerstr. 15, 2 Tr., ist eine schöne WobnM
von 4 Zimmern , Küche . Bad ic.  per 1. Oktober
zu verm . Näh . Wilhelmiuenstr . 14 , Part . 2161

Kiedricherstr. 1, Part., versetzungshalber eine
geräumige Vierziiiimerwohnuiig mit Bad u"?
reichlichem Zubehör , cvent . mit MiethSnachM-
sofort od . sväter zu verm . N . d. 2.

Kiedrichcrstratze7 eine 4-Zimmerwoh»ilngM
Bad (Gasbadeofen ) und reichlichem ZudkM
vom 1. Okt . ab zu verm . Näb . dorts . P.

Knansstr . 2. SSd 'M
auf Okt . zu verm . Näb . 1. Etage.

LLörnerstraße 2 eine 4-Zimmer-Wohnunaw'
wf reichl . Zubehör , der Neuzeit entsprechend . 4»

vermiethen . Näheres Part.
Kürncrstraßc 4, Part.. Wohnung von 4 Z»».'

700 Mk ., ebendaselbst Wohnung , 1 . Stock.
4 Zimmern , 900 Mk .. sow . 1 Werkstatt 400
sofort zu vermiethen . I ' etee
Schremermeister , Hth . 2. ^

Körnerstr. 5, 2. Et., 4-Zim.-W. mit reich!.
der Neuzeit entspr ., per sofort . Näh . Pt . 1-, 100 ■.

Kürnerstraße 6 vier Zimmer uebit Znbchor̂̂a '
1. Oklober zu verm . Näh . bei Etnrk . 2t'

Körnerstr. 8 sehr sch. 4-Zi»r-W. z. 1. Ski. t, ■
Krcidctstr. 5 in m. Villa schöne Part.-Wo>">u

4 gr . Zimmer , Küche . Gartcnz ., Bad , , 2 M
Giebelzimmer , Dkansarde , Keller : c., sofort o
später zu veriniethcn . «ad

Langgaffe 48 . 2 . Stock . 4 Zimmer , Knäii
Zubehör per 1. Oktober , ev. früher oder
zu verm . Näh . bei 1» . aaa,t »ier . ,. ,z

Luiscnplatz 1a , 2 . Etage , 4 Zimmer u.
auf 1. Okt . zu verm . Näh . Kirchgasse 5. -

L »»iscnstraße4l eine Part .-Wohnnng , 4 ZA,/
Küche und Zubebör , per 1 . Juli , eocnt . kru^
zu vermiethen . Näh . Port.

Lnxembnrgplatz 1 moderne ger . 4- Z »" " ...
Wohnung mit reichl . Zubehör per 1 . Sktooi \
vermiethen . Näh . das . 2 . Et . links. -Wobiu

Lnxembnrgplatz 4 , 2 . Et . , 4-Zimmcr -^ -,^
mit reichl . Zubebör zu verni . Näb . P-

L« xemb » rg"7,LLF.K°>s
mit Zubehör per l . Oft. .. - - Oktober a. c. 'zu vernneid̂ '
Anzusehen täglich von 10 bis 12 u. 3 ln? ö rin«2l9&'

Et .. cl. bttM
Näh . daselblt 2 . Etg . links.

Lnxcml'nrgstr. 7, Hochp. l. ». 1. \ni.,
4-Z .-W . nt . a. Z . d. Neuz . sof. zu v. N . dal 1

Luxembnrgstr. 11, 2. St ., ist
4-Zimm -r-Woh » » iig aus Okt . zu venu

schöne
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N-. 661. Morgeri-Ansgabr . S. Klatt. Wresdadener Taglriait. Freitag . 5. August 1904.
«raNtkgaffe 7 vier Zimmer und Küche nebst
Zubehör zu uerm. Näb. Butterladen. 2139
MaUkrgaffe8 , 3 St ., 4 Zimmer. Küche, Keller,
^Mansarde auf 1. Oktober zu vcrmiethen. Stad,

Mauergasse 11. 2592
Metzgergaffe2, 1 St., Ecke Marktstr., Wohnung
wi Zimmer nebst Zubebör, zuni 1. Oktober zv

verm. Nah. Metzgergasse 15, im Laden. 1946
Moritzstraße 29 ist die 1. Etage, bestehend aus

,t Zimmern nebst Zubehör, auf den 1. Okt. 1964
,u v. Näb. das. o. Kaiser-Fr .-Ring 67. 1. 2124

Moritzstr. 6V, 1. Etage. Wohn., 4 Zimmer
reich!. Znb. per 1. Okt. zu v. N. 3. Et. !

Moritzstraße 64 , 1. Etage. 4 Zimmer, Küche,
2 Keller. 2 Mansarden 1. Oktober zu vm. 1480

& 3. St ., abgeschl. Wohn,O , von 4 Räumen, Kucke
und Zubeb. auf Oktober zu vermietbeu. 2002

git meiner Villa Nenvancrstr . 4 ist das Hoch-
"parterre, bestehend aus e. groben Salon mit

Mer u. 3 großen Zim., gr. Balkon. Benutzung
des Vordergartens, Speise-Aufzug, i. Souterrain
2 Zimmer, Bad , Küche, Keller n. Speisekammer,
Gas- u. Wasserleitung, zum 1. Oktober 1904 zu
permiethen. Die Billa liegt 5 Minuten entfernt
vom Kurgarten. Kochbrunnen». Wald. Einzus.
lägl. v. 9—1 u. v. 3—7. Näh. Neubauerstr. 4,1

sticolasstr. 87, 1. Etage, chönc4-Zimmer-
wohnrrng, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort od. später zu vermiethcn. Alles Nähere
3. Etage links. 1338

sttederwaldstr. 6, dicht am Kaiscr-Friedr.-Ring,
schöne4-Zimmer-Wohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu Perm. Näh. daselbst Part , rechts,

stiederwaldstraße8 HerrschaftS-Wohn., 4 und
3 Zim., auf gleich oder später zu vm. N. P . l,

Vramenstratze 23 Parterre-Wohnung, 4 Zim.,
Kücheu. Zubehör, auch zum Bürean sich eignend
auf1. Oktober zu vermiethcn. 2233

Lranieustratze 52 eine 4 -Zimmer-Wohnung,,
2 K., 2 M. (2. Etagest Näh. Part , rechts. 1340

€ranienstr. 54 schöne4-Zimmerwohnung zupermiethen. Näh. P . I. 1698
Pliilippsbergstr. 17-19 Wohnung, 4 Zimmer,

Küche, 2 Mansarden rc., eveutl. Garten, zum
1. Oktober zu verm. Näh. 2. Et . rechts. 1947

PhiLippsbergstratze 18,
nahe der Emserstraße, schöne 4-Zinrmer-
Woftm-ng , 1. Etage , zum 1. Okt. billig
zu verm. Gesunde Lage und prachtvolle
Aussicht. Haltest, der elektr. Bahn . 2674

Philippsbergstr. 36 (Neubau) 4-Zim.-Wohn. z.
1. Okt. z. v. Näh. Helenenstr. 4. 1. St . r. 2026

kauentyalcrstr . 8 schöne geräumige4-Zimmer-
Wohnung mit Bad, Koch-, Leucht- und Heizgas,
elektr. Licht, reich!. Zubehör, auf sofort od. spät,
z» permiethen. Näh. daselbst. 1762

sianenthaierstraße 11 Wohnungen. 4 Zimmer
(elektr. Licht), sof. od. sp. billig zu verm. 1111

MMn  NlMlithalerstrliße 17
Herrsch. 4-Zim.-Wohnungen mit Bad, großer
Veranda, Gas n. elektr. Licht. Herd m. Kohlen-
t>. Gasf., Closet hat Waschtoilctte, auf Veranda
vt Gas n. elektr. Licht, per 1. Juli od. später
billig zu v. Bor- u. Hinterg. vorh. Kein Hlh.
Rad. das. Part . r.

-lauenthalerstrasie15, P., schöne4-Ziwmer-
Wohnimg, Bad, Ccutralbeiznug, zu verm. 2407

»Iheingauerstraße2 schöne4- und 5-Zimmer-
Äodnungen mit allem Comfort preiswert!) zu
permiethen. Näh. daselbst Part . 2528

«heinganerstraße3 u. 5 (bei der Ringkirche),
geräumige4-Zimmer-Wohnungen mit reichlichem
Zubch., Bad, Erker, 2 Balk. 2C., herrsch, eiliger.,
“• 1. Okt.. ev. früher. Näh. 3lo.  3 . Band. 1864

)| lt9ht0ftuet 'ftraf ;c 4, hinter der Ringkirche,
V» 4-Zimmer-Wohnungen mit reich!. Zubehör

o. später zu verm. Näh. daselbst. 1345
m Ecke Herderstr.. W. v. 4 Zim., Bad.
Volk, nebst Ziibeli.. 1. u. 2. Et., per sof. od. sp.

„X vermietbeu. Näheres im Laden. 1347
"Mlstr. 18, nabe am Ring, schöneg.4-Zimmcr-

«ohming. der Neuzeit cntspr., sehr preism. auf
«der später zu verm. Näh. Bart . l. 1654

«»e Röder- und Nerostraße 46 , 2. Etage,
Ziiit Balkon, sowie3 Zimmer, Küchen

und Mansarden n. s. w. aus 1. Oktober zu per-
uuethen. Näh. im Laden daselbst. 2321

«aalgaffe 28 4 Zim. u. Küche ans 1. Okt. z. v.

Sette 1».

Scharnhorststratze8
3' r.- -̂Zimmer-Wobttnng im 1. Stock mit
Ziibehör zum 1. Oktober zu vermietben.

R°l>. 2. St . links. 2006
Mrilllorststr . 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni. 1093
Mnhorststr . 19, Ecke Bülowstr . , 2. Et..

.4°Z--Eckwohn., der Neuzeit eutspr. eingcr.,
,15 s°wrt o. 1. Okt. pr. zu v. N. P . I. 2287

2« Wohnung. 4 Zim. u. Zubeh.,
e&ltc ,£ 50  Mk.. zu verm. Näh. Part . r. 1620
?,^ a-stras!e 2 «am Kaiser-Fr .-Ring) 4 Zimmer
1 !i'behör, der Neuzeit eutspr., sofort oder
^ltober zu permiethen. Näh. Dienstags und

«MwSs im Hause, sonst Blückerstr. 10. 2229
c^ ainerstraße 1 4-Zimmerwohnung, i St.
«Hk fltfidi oder später zu vcrmiethen.

«2 » * 3 St  d °ch links. 974
Mkfteinerstraßc 9 bochherrschaftl. 4-Zimmer-

Sfti. ifi1”3' deletage, sofort zu vermiethcn. 1894
zv.? " blnerstraße 12 sind schöne4-Zimmer-
^ «dimngen, mit allem Comfort der Neuzeit
Nrn,. ,et. auf gleich od. später zu permiethen.

efe* 8- daselbst. 1351
ün,̂ ' " erstraßc 13, P . l.. prachtvolle Bier-
Wmevv,ohui„ig, i . Et., mit Erker. 3 Balkons.
^ Gasherd u. s. w.. sehr billig vom Miethcr*« vermietben.

^" rstr. 18 herrschaftliche4 -Zimmer-
eSr. lri11?8 saiort oder später zu verm. 1352
M.Meinerftr . 18 , Neubau, 4- u. 5-Zimmer-
sv„WU"k>cn mit Zubehör, der Neuzeit eut-

tzch chend. zu vermietben. 1530
ii a,/Inebstr . 24 sch. Wohn., 4Z .. Bad. Gas

ffchẑ ktr., a. al. od. spät. z. vm. Näh. Pt . 1353
pari-8 "lnssicht 21 4-Zimmerwobunng, Hoch-
Mi stUt gelegener ruhiger Billa,
blad chlichem Zubehör, Gartenautheil, Blcich-
| ; Zun, 1. Oktober 1904. Preis 950 Mk.

Sebrt«. . 6 U. N. N. Schön- Aussicht 21. 2861
1, 3, eine Wohnung, 4 Zimmer,

ttX ' 4 Mansarde II. 2 Keller, Alles der Neuzeit
b,j "̂ cheiid, sof. od. später zu verm. Näheres

V “ • daselbst2. St . 1354
7 4-Zimmerwohn.,

Hit» • u  und 3. Etage,
tz-^ lkon, Gas , kalt. u. warm . Lvaffcr,
Stäb auf sofort zu vermiethcn.

"st. das. Part , rechts . 1690

Dedanplatz sehr schöne, gut ausaest. 4-Zimmer-
Wohuiing per Oktober zu V. Dorkstr. 2. 1. 1705

Sedanstraße 1 schöne4-Zimmer-Wohnnng(Eck-
wohnung mit Balkon) bis 1. Oktober zu vcr¬
miethen. Nüd. Port . 2590

Seerobenstr . 27 sind nachstehendeWohnungen
im Vorderhaus zu verm.:

1. Wob». (Hochp. r.) von 4 Zimmern, Küche,
2 Maus. ii. reichst Zubeh. ans 1. Okt.;

2. Wohn. (1. Obergesch. !.) v. 3 Zim., Küche,
2 Maus, per sofort oder 1. Okt.;

3. Wohn. (2. Obergesch. I.) v. 3 Zim., Küche,
2 Maus, aui 1. Oktober. 2391

Näheres daselbst Garlenb. 1 bei 8ptt - .
Seerobenstr . 28 4-Zini..Woh„. mit Bad. Balkon

und Zubebör zu verm. Näh. 3. St . I. 2005
Stiststraße 13, 1. schöne Wobn., 4 Zim., Küche,

Balkon, Bad mit Zubehör auf 1. Okt. zu verm.
Nab. Gartcnb. 1. 2175

Stiftstr . 13» Gib., Fronlspitzwobn., 4 Wobnr.»
Küchem. Znb. a. 1. Okt. z. v. N. Gth.1. 2342

Taunusstraße 23, 3. Etage rechts, Wohnung,
4 Zimmer, Küche, M., zum 1. Oktober zu verm.

Wqlkmiihlstratze 21, Billa,
4—5 Zimmer, 2 Maus., Badest. (Hochpart.) znin
1. Okt. zu verm. Besicht. 11—1 Uhr. 2584

Ealkmnhlstraße 23 , „Billa Rheingold".
Hochpart.-Wohniing von 4 ger. Zimmern,

Badezimmern. Zubeh. per 1. Oktober 1904 zu
vermiethcn. Nähere« daselbst1. Stock. 2311

Etagcn -Billa SSK

Albrechtstr. 30 sch. S-Z.-Wohn. a. 1. Okt. zu v.
Albrechtstratzc 38 zwei sch.J-Zim.-W. p. i . Okt., \

fpent. 1. August zu vermietben. 209i

Arndtstraße 1 sind Wohnungen, der
Neuzeit entipr. (8, 4 n. 5 Zimmer), zu vcr-
mielhen. Auch kann die 3- und 5-Zimmer-
Wobiiung auf. verm. werden.

Arndtstraße 5

Bahn), nabe am Walde, Hochparterre, 4 Zimmer,
Küche, Bad, reichst Zubehör, da sehr inbigeS
Haus an rubige Herrschaft per 1. Oktober oder
später zu v. Näb. Walkmüblstr. 46, Gth. 2225

Wallnferstr. 2,
2 Balk., Bad, je 2 Kell. n. Mans., Kohlenaniz.,
Bleichpl. p. I . Okt. N. P . r. 2603

Wallnscrstraße 6 , nabe Kaiscr-Friedrich-Ning,
find 4-Zimmcr-Wohn»ngeii, eine per sofort, die
andere per 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst
3. St . links oder Bachmayerstr. 7, Part . 2409

Wallnferstr . 7, Mtlb. Part., 4-Zimmerwohnung
zu verm. Näh. Vorderb. .Hochpart. 2254

Walramstraße 13 eine Wobnnnav. 4 Zimmern
auf gleich oder später. Näb. Lgdcn. 1048

Weißcnbnrgstr . 6 schöne4-Z.-Wohnung, d.Ncuz.
entsprechend, zu verm. Näh. Part , st 1363

Westendstraße 19» Bel - Etage, 4 Zimmer lind
Zubehör per 1. Oktober zu vermietben. 2004

Wielandstr . 4. L'-« L
comf. 4-Zim.-Wobn. zu verm. Näh. Part . 1365

Wilhelminenftr . 3,®Ä‘
vornehme Lage, schöne Aussicht auf den Wald,
Herrschaft!., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör auf 1. Okt. oder
früher zu vermietben. Näheres nebenan bei
Eng -eLmann , Gärtnerei. 1919

Wilhelmstraße,
Hotel Monopolpp

64
P

Wohnung, vier Zimmer, Bad und Cloiet,
Gartenhaus 1. Etage , besonders für Slerzte
geeignet , per 1. Oktober zu Permiethen. An-
zuiehen von 12—1 Uhr. Näheres Bürean Hotel
Metropole.

Wörthstraße 1, 3. St ., 4 Zimmer mit Zubeh. zu
verm. Näb. 2.  Stock links. Pr . 600 Mk. 2574

Wörthstraße 11, 1, 4 Zimmer, Balkon und
reichliche« Zubebör bis 1. Oktober zu vermietben.
Näheres Parterre . 1639

Wörthstraße 19, an d. Adelheidsir., gr. 4-Zim.-
Wobn., 1. Et., für 800 Mk. Näb. 2. Et . 2591

‘)orkstraße 3 schöne moderne 4-Zimmer-Wohn.
auf Oktober zu verm. Näh. 1 St . r. 2101

Porkstraße 14 vier Zimmer und Zubehör ans
1. Oktober zu vcrmiethen. 2170

Yorkstraße 27, 3. Et.. 4 Z.. Bad. 2 Balk. und
Zubebör sofart od. später. Näb. j . Er. l. 2403

Ecke Norkstratze9, am Blucherpl.,
iEW " 4-Zimmcr-Wohil, d. Neuzeit entsp.,
1. u. 3. St ., bill. zn verm. Näb. Laden. 2571

Zietenring 8 4-Z.-Wohn., Herr!. Äiirsicht, der
Neuzeit cntspr., per sof. o. sp. zu verm. 1868

Zietenring herrschaftliche4-Zini.-Wohnung, mit
allem Comfort der Neuzeit ausgestattet, per
1. Oktober oder srüber zu vermiethcn. Näheres
daselbst oder bei Gneisenan-
straße 25,1 I. 2344

4 Zimmer,
Bad rc.

(2 . Stock) 1. Okt. zu verm. ...
Apotheker Es. !®fj

Marktstr. 9. 2086
Eine schöne4-Zimmerwohnungsofort o. später

zu vermietben. Näh. Bisinarck-Nina 35, 2 l.
Schöne geräumige 4-Zimmer -Wohnung

mit Bad, Balkon und rcichlickcm Zubehör m
sof. od. sp. zu verm. Näh. Borkitr. 2. 1. 1369

Schöne 4-Zimmerwohn . für 650 Mark auf
sofort oder später zu permiethen . Rät,,
im Tagbl .-Vcrlag . 2414 Te

Mshnimgr » von 3 Zimmer».
Sldelheidstraßc 10» Htb. 1 St ., drei Zimmer

mit Zubehör per 1. Okt. zn verm. 1973
Skdelherdstraße 34, 1. Et., 3 Zim., K., Znb. a.

1. Oktober z» verinietben. Anziisehcn daselbst.
Näh. Goethestrnße 18, 1. igä?

«dclhcidftratzc 4«
Bcl -Et . (-11000M.). 2 Tr . (a 800 M.s, II. Hoch¬

part . (a 800 M.) je 3 große elegante
Zimmer mit Balkons und Borgarten und
Zubehör Okt. zu verm., passend für lindert.
Herrschaft. Diese 2 kl. Etagen sind auch
zusammen zu verm. Das Part, eignet sich
für eiuz. Herrn od . Rechtsanw .-Büreau.
Da« 3. außer Abschluß liegende Zimmer kann
fortgel. w., dann billiger. Aiizus. nur Werkt.
12 - 4, 1 Tr . melden. 9560

Sldelhcidstr. 85 , 2. Gartenh,, ist eine sch. Drei-
Zimmerwohnungweg. anbei cm Unternehmen aus
sofort oder später zn verm. Preis 390 Bkark.

Albrechtstraße 8, 1. Stock. 3-Zimmcr-Wohnniig
mit Balkon u. Zubehör auf gleich zu vm. 2549

Tllbrechtstr. 28 Wohn., 3 Z., K. u. Znb., z. v.

ist die Parterrc-
wohnnng, 8 Zim.,

Küche, Balkon, Bad und reichliches Zubehör,
versetzungshalber sofort zu vermiethcn. Näb.
1. Et. links. 1373

Bertramstr »18 Drei-Zim.-Wohnnngu. Zubehör
auf I . Okt., cv. auch sof., zu verm. N. P . 1745

Bertramstraße 18 schöne3-Ziinmer-Wohnlina
>m1. Stock a»f 1. Okt. zu verm. N. Pt . 1965

Bismarckring 24 , Hochparterre, 3 Zimmer mit
volist. Zubeh. per 1. Okr. zu vni. N. 1 l. 2267

Bismarck -Ring 25 , 1 Tr., 3 Zimmer, Küche,
Bad, Mansarde, Keller per sofort oder 1. Oktober
zu vermietben. 2548

<tztLiSmarckring 38 schöne3-Zimmer-Wohnuiig
mit Zubebör auf 1. Oktober zu vcrmiethen.

Bleichstraße 31, 2, schöne3-Zimmer-Wohnung
ver 1. Okt. zu v. Näh. Bleichstr. 18. 1 l. 2586

t) 2lücherplatz 2 , 2 St . st. 8 Zimmer, Bad,
Balkon n. Zubehör per sof. oder 1. Juli zn

verm. Daselbst n. Adelheidstr. 10. ,H. 1. 1497
Blücherplatz 4 3-Zimmcr-Wohniing mit Zubeh.

per 1. Oktober zu verm. Näh. im Bür . 1955
Blücherstraße 9 schöne3>Zimni.«Wohnnng mit

Zubebör, Vorderb. 2 St ., auf 1. Okt. z. verm.
Näherer Hinterbaus. Part . 2394

Blücherstraße 17, Neubau, sind Wohnung, von
je 3 Zimmern u. Küche per 1. Okt. zu verm
Näb. dortielbst o. Blücherplatz3. 2. Et . r. 2293

Blüchrrstraße , Ecke Scharnhorstraße , schöne
3-Zimmer-Wohiiuiig auf 1. Okt. zu vcrmiethen.
Näh. daselbst oder Blüch-rplatz3, 1. 2076

IBormiinn.
Bülowstraße 4, 1 l-, 3 Zimmer, Küche, Balk.,

Mans., 2 Keller sofort od. später zu permiethen.
Näb. daselbst. 1771

Bülowstraße 7, 3 St ., schöne3-Zim.-Wobnnng
Balkon. Bad, auf 1. Okt. zn v. Näh. 1 St . r

Bülowstraße 11, Südseite, schöne3-Zim.-Wobn
Alles derNcnz. entspr., per Okt. zu verm. 1588.

Bülowstr . , Ecke Ziethenr., sch. 38., 3 tt. 4 Z., a.
1. Juli o. sp. N. das. u. Birmarckr. 9,1 l. 1618

Clarenthalerstr . 8 3 Zimmeru. Küche im Htb.
an rubiae Familie auf 1. Oktober zu vm. 2244

Clarenthalerstr . 6, Vorderhaus— Neubau—
sind 3-Zimmcrwobng. m. Zubeh. ans gleich oder
später zn vm. Näh. daselbst Part . 1381

Clarenthalerstraße 8 schöne3-Zimmer-Wobn.
auf gleich oder später zu vermicthen. 1600

Dambachthal 30 Frontsp.-Wvbnimg, 3 kleine
Zimmer, Kücke, Keller, auf gleich oder später.
Zn erfragen Parterre . 2300

Delaspcestratze 1, 3. Stock, 3 Zimmer, Badez.,
Küche, gr. Mansarde rc., ans gleich oder später
zu verm. Näh. bei « . » oll - , Laden. 1383

Delaspeestraße 1, Skb. Part., 3 kleine Zimmer
und Küche ank 1. Okt. zn Permiethen. Näb. b.
<w.  Voitz , Laden. 2113

Dotzheimerstraße 29, Neubau, 3 Zimmer und
Zubebör zu verm. Näh. Goetdstraßc1. 2602

Dotzheimerstraße 46 , 1. 1 Wohnung, J3 schöne
Zimmer, Balkon, 'zwei Mansarden »nd sonstiaes
Zubehör, zuin 1. Okcober zu vm. St. P . 2573

Dotzheimerstr . 62 » P., ist zu erfrag. 8-Zim.-W.
in e. Mtb., 1 St ., in. Balk. (460 Mk.) 1. Okt. 2668

Dotzheimerstr . 62 3—4 Zimmer. Küche, 2 Balk.
n. Znb . auf 1. Okr. zu vm. N. P . l. 2332

Dotzheimerstraße 71, Part., 3- und 4-Zimmer-
Wohnuna, der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
und sonst reich!. Zubehör, sofort oder später in
vermietben. 1572

Dotzheimerstr. 82 , Neubau, schöne3-Zimmer-
Wohnnngen, der Neuzeit entsprechend, ans
sofort oder später zu verm. Näb. daselbst. 1884

Dotzheimerstraße 83 , Neubau, Siidseiie, schöne
3-Z!minerwvhnuiigen mit Bad, derNcnz. cntspr.,
gleicho. später sebr preirwerth. Näh. das. P . 1385

Neuva « Dotzheimerstraße 84 sebr schöne
3- und 2-Zimmerwohiiiingenauf gleich oder
später zu vermietben. 1386

Dotzheimerstraße 85 , Bdh ., schöne geräum.
3-Zimmer -Wohttungen mit Ziibcl ). j. v.
Näh . das. o. Rüdcshcimcrstr . 21, 1. 2137

Dotzheimerstraße 106 , Ncuvan , grobe3-Z.-
Wohnung (Hochparterre) per Okt. zu vm. 2082

Dreiweidenstr . 7 acräumige3-Zim.-Wohnunaen
zn vermsetben. Näb. 1 St . links. 1077

Drudenftratze 1, 2 St ., schöne3-Zimmerwohn.,
Balkon nebst Znbch. auf 1. Oktober zu vernn.
Näheres Bäckerladen. 2001

Drudenstraße 5 , Part., 3 Zimmern. Zubehör
z. 1. Okt. Näb. Dreiweidenstr. 6. Ninih. 2538

Drudenstraße 9, 3. Stock, 3 Zimmer, Küche,
Maus., 2 Keller auf Oktober zu verm. 2153

Drndenstr . 10, Vdh. tt. Hrb., Wohn.. 3 Zim.,
Balk. u. Z'ibed.. a. g. o. Okt. N. V. P . Faust.

Eleonorenstraße 4 3-Zim.-Wodn., Part., ans
1. Oktober zu vm. Näh. Langgasse 31. 1. 1862

Ellenvogcngaffe 2, 3. Etage. 3 Zimmer nno
Küche nebst Zubehör p-r 1. Okiober ander¬
weitig zu vcrmiethen. Stäb-,cs im Eckladen bei
Peter «» » int . 2193

Ellvillcrstr . 12, 1, eine3-Zimmerwohnnna. der
Neuzeit ciitivrech-nd, für M. 700 zu vermiethcn.
Näheres F 1. 3lacliddi *y , Wilhelmstrabe 48,
Laden, und datelbst Parterre rechts.

Eltvillerstr . 14, Neubau, mehrere3-Zimmer-
Wobiilingen zn vermieiben. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei »»'Uheln , K*atz,
Bismarckring 25. 1049

Eltvillerstr . 18 , Mittelbau, schöne große3-Zim.-
Wobnung auf 1. Oktober zu verm. 2535

Emserstraße 40 , 1, aus 1. Oktober3 Zimmer,
Küche, Keller, Kammer, Stallung für 5 Pferde,
Scheuer mit Keller zu vermieiben. 2168

Emserstraße 75 , Bel-Etage, 3—4 Zimmer mit
Balto » ans gleich od. später z» verm. 1589

Erbachcrstraße 5, Part, oder1. Etage, schöne
3-Zim,ncr -Wohnnngen im Vorderhaus auf
gleich od. später zn vermieihen. 1495

Frankenstraße 8 3 Zimmern. Knchc im Hintcr-
hans auf 1. Okt. zu vm. Näb. Vorder!). 1 St.

frankenstraße 23 , Hinterb.. 3 Zimmer, Küche,
Keller p. 1. Okt. Näb. Vdhs. 1. St . r. 2240

Friedrichstr . 8 , 2 l.. ll Zinimer, Kücke, 2 Dkans.
ans 1. Okt. zn vermietben. Näh. daseldst.

Friedrichstr . 10, 2.  Et ., Vorder!)., 3-Zimmer-
Wohnung per 1. Oktober zu verm. Ebenso ein
Dacklogis, 2 Zim., K. ». Zubeh., auch beides z,i>.
vcrmicthb. Einzus. Vorm. Näh. 1. St . das. 2629

Friedrichstr. 3» Olartenhans2. Etage,
Wohnung von 3 Zimmern, Kücheu. Znbch.
auf 1. Juli od später zu vermiethcn. Näb.
daselbst Parterre . 1575

Friedrichstr . 14 3 Zim., K., Z. p. 1. Okt. 2068

^riedrrchstratze 19
eine Wohniina von 3 gr. Zimmern und Zubehör,

Gas . el. Licht, Kohlenansziiq an ruh. Lcuic per
1. Oktober zn verm. Näh. bei B. Baer. 2030

Friedrichstr . 45 zwei 3-Zimmcr-Wohnnngeii tut
Seitenbau zu vermieihen. Näb. Bäckerei. 2148

Friedrichstraße 50 , 1. St . r., 3-Zinimer-Wobn.
mir Zubehör, sowie eine Frontipitzwohnunazu
vermietben. 2331

Gneisenaustr . 5 Wohn. v. 3 Zim. in. Znb., der
Stenz, cntsvr.. auf gleich od. später zu vm. 1905

Gneisenartstraße 10 eine Wobninig, 3 Zimmer
u. Küche, Bad, 1 Mansarde, 2 Keller, der Stenz,
entsprechend eingerichtet, ver 1. Oktober zu vei-
mietheii. Nähere? Part , recht?. 2017

Gneisenaustraße 11, Bel- Elagc, 3 -Zimmer-
Wobnung mit Zubebör per sofort oder später
zn verm. Näb. im Laden. 1396

Gneisenaustraße 12 gr. 3-Zimmer-Wohnung
mit allem Zubehör der Neuzeit per sofort oder
1. Oktober zu vermietben. 2827

Gneisenaustr . 15 gr. 3-Zimm.-Wohn. auf gleich
oder svät. billia' zn verm. Näb. Part . l. 2405

Gneisenaustr . 13, 3 St .. Wohn., 3 Z.. 1 K. ti.
B., 1 M.. 2 K., per 1. Okt. Näh. Part.

Gneiscuaustraße 23 sehr schöne ger. Wohnung.
1. od. 2. Etage, 3 Zimmer, Ballon, Küche und
Zubebör, zn vermietben. Näh. daselbst bei
3U!<ei , Seitenbau 2. Et . 1560

Gneisenaustr . 25 schöne große 3 - Zimmer-
Wobiiiing, freie Lage, kein vis-1>-vis, zn ver-
miethei'. Näbcres 2 l. $ch8 » ermaH «.

Göbenstraße 1 (Haltestelle der electr. Bahnt,
3. Stock, obne Hinterbans, schöne3-Zimmcr-
Wohnniig (Sonnenseitct znm 1. Oktober billig
zn vermietben. Näb. Pari . I. 2199

! Göbenstr. 4,1 . Et .,
3-Zimmcr-Wohnniig mit allem Comfort.
Näh. Parterre . 2105

Gödenstratze 7, Bel.-Et., sch. 3-Zim.-Woiin»ng
mit B. n. Erk., nebst reich!. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermietben. Näh. ll>. 8el »e-,«t . 1838

Gövenstraße 13 3-Zinimcrwodnungen, gut an?-
gestattct, auf gleich oder später z» verm. 1401

Gövenstraße 15, Seitenbau und Mittelbau,
Wobnnngen von 8, 2, 1 Zimmer, Küche und
Zubehör auf l . Oktober 1904 zn verm. Näb.
daselbst»nd Göbenstraße3, Part . r. 1783

Göbenstraße 19, Neubau Lorderbans, schöne
3 Zininier mit Bad und Zubehör, daiclbsi im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör (Gas) ver
1. Oktober zn vermieihen. 1870

Goethcstr. 18,
Hartinqstraße 7 schöne3-Zimmer-Wobnnng mit

Oktober zn verm. Näh. daselbst Frontsp. 1808
Hellmnndstr . 56 3-Zimmerwobniiiig mit ober

ohne Werknätte zu verm. Näh. das. 2 r. 2664
Herderstr. 15 Wohniina von 3 Zimmern, Küche

und sonst, reich!. Zubehör billig zu vermietben.
Näb. im Laden. 2034

^erderstraße 33 , Bordcrh., schöne Drei-Z.-W.
•V per Oktober zu vermietben. N. Part . 1897
Jatznftr . 7, Gartcnb. Part., eine sch. 3-Zimmer-

Wohniing ans 1. Oki. zu v. N. i. Laden. 212?
Jahnstr . 6 , 1. St ., schöne3-Zimmer-Wohiinna

m t Zubehör sofort zn verm. 2587
Javnstraße 7 eine Froniivitz-Wohnung, 3 Zim

». Küche an ruhige Leute per l . Oktober zn
vermietben. 2299

Jaffnstr . 17, 3, sck. Wohn., best. a. 3 Z. ». Küche,
an rnb. Mictber f. 450 Ntk. p. soß Näh. l . Ei.

Kaiser - Friedrich -Ni »o 39 bochelegante Drei-
Zimmer-Wohnung, mit allem Comi. der Neuzeit
a»«gest„ preirw. zn vermieihen. Siäheeerü!a>ier-
Friedrich-Ninä 52. Part . 2280

Kaiser -Friedrich -Riiiff 41, Neubau, Parterre
»nd 3. Etage, herrschaftliche3-Zimm-r-Wobnnng
zu vermicthen. 2375

Kaiser -Friedrich -Rino 45 schöne3-Zimmer-
Wohnnng u. Küche, Keller, im Abschl. (1. St.
im Seitenbau ) sofort zu verm ethe». Skäbercr
Vorderhaus Part . l. 2303

Kaiser -Friedrich -Ring 62 , 2. Et.. 3- 4 Zim.,
der Stenzeir entsprechend, auf gleich oder später
zu vermictlieii. Nab. 2 r. 2179

Karlstraßc 17 geräumige schöne8-Zi nmer-Wohn.
(1 od. 3 St .), r»b. Haus, auf gleich od. l . Okt.
zu vermietben. Näb. 1 St . l. 2027

Karlstraßc 28 lä-öne Dtaniard-Wobnung, drei
Zimmer, zu vcrmiethen. Näb. Vdb. Part . 2412

Karlstraßc 35 , 2. St . l., schöne3-Zimiiier-Wobn.
sofort oder später prciSw. zu verm. 1668

Kicdrichcrstraße 1 eine grobe Drei-Zimmer-
Wohniing mit Bad (Gasbadeofen) und re-chl.
Zubehör sofort oder später z» vermieihen. Näb.
dortielbst 1. St . l. 1- 349

Kicdrichcrstraße 10 , Neubau
schöne Wobmingkn V. 3 Zimmern , Küche.
Bad und Mails, nebst sonü. Zubebör per
1. Oktober, event. srntzcr. Näh. daselbst od.
Dotzheimerstraße 96, 1. 2569

Kirchgaffe 56 eine Part.-Wobnung, 3 Z. u. K.,
auch als Lagerraum geeign., aui 1. Oki zu vm.

liirdtgassc ; -SW. 3 8t., «chöne 3-Zinimer-
■VVohnung mit Zwbeliüi' auf 1. Okt. 7.. v. 1958

Körnerftr . 2, Mlb., 3 Z.-Wobnnng per 1. Okr.
zu Perm. Näheres Vorder!,. Part . 2274

Lmienstratze 2
und Zubehör (Preis 400 Mk.). per 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst2 recht?.

Lnxembnrgstraße 2 schöne3-Zinimer-Wobilung
niit Kücheu. reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu
vcrmiethen. Näh. Part . I. 2530

Lnxemburgstr. 5,
1. Etage, schöne berischaftlichcÖ-Zinunerwühnnng

mir allem Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zu verniielheii. Näheres
daiclbsi bei Pantliel . 2. El. links. 1070

Mctzgcrgasse 25, Neliban,
eine 3-Zimmerwohuiing mit oder ohne Sonterrain«

ra „m, geeifliicl für Flasche»bieraei»äft, per
1. Oktober 1901. Itähere? Grabenstr. 24. 2581
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MLchelSberg 8 freundl . Wohnung , 1 St . Seiteub,.

8 Zimmer . Küche. Keller u. gr . Mansarde , per
1. Oktober zu vermiethen. 2155

Michelsberg 18 » 1. St ., 3-Zintmer-Wohunu
auf 1. Oktober zu vcrmietben. Näb. Vt . 232

Moritzstraße 18 , Seitend . 1. Stock. 3 Zimmer.
Kücke. Keller 1. Oft . Näb . Vorderh . 1 l. 2347

Moritzstr . 23 , H„ sch. Mans.-W., 3 Z., K. ».
K. Näb , V. 3 St . 2301

Rettelbeckstraße 8 , Ecke Yorkstr. (nur Vorderh .),
schöne 3-Ziy,mer -Wobim >!pen mit Zubehör per
gleich od. spät, -u verm. Näb . das. Vaubürea»
I » . S ' rin oder Lnisenstr . 12 , n ». Meier.

Riederwaldstraße 5 , am Kaiser-Friedr.-Ring,
Neub . '-' ir, -i » >, Gib . sch. 3- u. 2-Zim .-Wobn.
p. sofort o. 1. Oktober z. verm. Mb . das. 2112

Riederwaldstr . 6 , dicht am Kaiier-Fnedr .-Ring,
schöne 3-Zimmer -Wobnnngen , der Neuzeit ent¬
sprechend, zu nerm. Mb . daielbst Vart . rechts.

NteSerWaldstr . 7 , in einem herrschaftlichen Haus,
find im Seitenbau Wohnungen von 3 »nd
'2 Zimmern und Küche, der Neuzeit entsprechend
zu vermiethen . 2072

Oranienstr . 12 schöne3-Z.-Wobn. a. 1. Okt. z. v.
Oranienstr . 35 , i . große 3- Zim.-Wohnung mit

Zubehör auf 1. Oktober zu verm. 2675
Oranicnstraße 4V, Mittelbau Dachst., Wohnung

von 3 Zimmern , Küche und Keller, per 1. Okt.
zu vermiethen . Nähere ? Vorderh . 1. St . 2214

Oramenstratze 50
sehr schöne 3-Zimmer -Wobnuna nebst Zubehör in

hinein ruhigem Hause per 1. Oktober zu verm.
Näheres Laden . 2319

Oranienstr . 60 , H. 2 St .. 3Z . und K. auf gleich
od. 1. Okt . zu verm. Näh. Vdh. 3. St . 2589

Ooanienstraße 62 , Htb.. 3 Zimmer. Küche.
Keller , Kammer , eveut. noch ein Flaichenbierkeller
im Hth ., 1. Stock, auf 1. Oktober zu vermietb.
Mb . bei Breuer , daselbst. 2275

Pbilippsbergstr . 2 , P ., 3 Z. n. Z. a. r. L. , . v.
Plulippsbergstraße 15 » 3. Etage, .3 - Zimmer-

Wobnnng u. Cabinet , Leucht- u. Heizgas , auf
l . Oktober an ruhige Miether zu vermiethen
Näh . Part . r . 2128

Ph ' ! ippsbcrgstraße 21 , 1, 3-Zimmerwolmnng
mit Balkon und allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen . Näb . Part . 2197

Philippsbergstr . 36 tNeuvau) 3-Zim.»Wohu. z.
1. Okt . zu verm. Näh . Hcleneustr . 4,1 r. 2028

Ranenthalcrstr . 7 , Neubau, sind schöne3»Zim.>
Wohnungen , der Neuzeit niisvrechend, eingerichtet
sofort od. später zu verm. Näh . daselbst. 1417

Rouenthalerstraße 8 3-Zsmmcr-Wohnungen im
Gartenbaus , mit Ga «, Bad u. Speise!., auf fof.
o. fv. zu verm. Mb . da!. P . 1418

Ranenthalcrstr . 8 , Mittelb. Dach links, 8»Zim
Wobnnna zu ver",chtben. 330 Mk.

Rmbill Rmiithalkrstr. 10
elegante 3-Zimmerwohnnng , mit allem Comfort

der Neuzeit aurgcstattet , Kohlenaufznge , Müll-
nbfang , Bad nebst Zubebör , sofort od. später zu
vermiethen . Näb dasclbit ini Laden oder bei
Josef Ran , Sedanstroße 7, 1. Stck. 1419

Ranenthalcrstraßc 10 eine schöne SLobuung,
3 Zimmer , Küche und Zubebör , im Mittelbau
(Parterre ) auf 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daselbst im Laden oder bei Josef Hau.
Sedanstroße 7, 1. 1916mtutcn4t)<Uei’ftrnf;e123-Zimmer-Wohnnnaenmit allem Zubehör per sofort oder später
zu vermiethen . Näb . im Laden . 1420

Ranenthalerstr . 22 , Vorderh., schöne 8-Zim.
Wohnungen , der Neuzeit eutspreä!., aus 1. Okt.
zu vermiethen . Md . Tobbeimcrstraße20 . 2063

Rheingauerstraß « 3 u . 5 (bei der Ringkirchc)
geräumige 3-Zim.-Wobn . mit reich! Zub ., Bad,
Erker . 2 Balkons re., herrsch, eiuger.. aui 1. Okt.,
ev. früh ., zu v. Näb . No . 3 im Baubür . 1865

Rheinganerstr . 5 (dint. d. Ringk.) schöne3-Z.-
Wohn . im Hinterhaus zu vm. Näb . das. 1551

JL schone 3-Zim .-Wohu . zu
^ vm. Näh . Bäckerei. 21»4
k Vorder - u. HiuterhanS.
o » 3Zim ., I Mani ., 2 Keil,

per sofort oder 1. Okt. zu vm. Preis 550, 520,
450 Mk. N. Riebl ' tr . 3. B . Kraft . 2262

Riehlstr . 8 Drci -Zimmer-Wohnung u. Zubehör
auf 1. Oktober zu vermietbeu. Näh . Part.

Richlstraße 11 schöne3-Zimmer-Wobnung mit
reich!. i-lub . (im Vorderh .) billig zu vm. 2023

tttJiehlstratze 20 , am Ring, 3-Zinimer-Wobnung,
»Ftz Balkon , Erker und Zubehör , per 1. Oktober

zu vermiethen . W . Mayer . 1979
Riehlstraße 23 sind int 1. n. 3. Stock je 3 Zim„

Küche, Bad , 2 Mansarden , 2 Keller auf 1. Okt.
zu vermiethen . Näh . 1 St . recht». 2081

Riehlstraße 25 schötie3- u. 2-Zi»im.-Wohn. aus
1. Okt. zu verm. Näh . 3 reckt». 1796

« » ^ » ^ „ straße 7 3-Zimn,er-Wohnung mit
Zubehör , luftig , herrliche Fernsicht,

versetzungsh. auf 1. Okt. zu verm. Näh . P . L.
Rödcrstr . 20 , Froniipitze, 3. ev auch2 Z.. Küche

u. Keller auf 1. Okt . zu verm. Näh . Part.
Noonstr . 6 drei Zim., Küche, Maus. w. sof. oder

1. Okt. zu verm. (430 Mk.) Näh . 1. St . l.
Roonstraße 20 3 Zimmer, Küche ». Mansarde

an rubige Leute zit vm. Näb . 1. St . l. 1867
Saalgaffe 4 6 , drei Zimmer mit K. auf 1. Okt

zu vcrntietheu . Näb . Vorderh . 2. St.
Schachtstraßc 7 drei Zimmer und Küche zu

vermiethen . Näb . 1. Stock. 2184
Scharnyorststr . 14 3 gr. Ztm. ». Küche. 1 Msd.,

2 Kell., Koch- u. Leucktg. a. 1. Okt. zu v. 2268
Scharnhorststraßc 15 , 1. Etage, 3-Zimmer-

Wohnung zu verm . Näheres 3 l. 1731
Scharnhorststraßc 18 , 3. Etage, schöne3-Zim,-

Wobtt ., der Neuzeit entspr., per 1. Okt. prei«-
werth zu vermiethen . 2286

Sckiar,ihorststr . 22 , Part , l . » 8 Z . u. Zubeh.,
Bora ., Bleiche nur a » ruh . Leute z. 1. Oki. Pr.
500 Mk. N. Gneiseuaustr . 20. 1. Schroeder . 23690chcffctstraße2, am Kaiser-Friedrich-Ring,3 Zimmer liebst Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend, sofort oder l . Oktober zu vermietbeu.
Nähere ? Dienstags ». Freitags im Hause, sonst
Blücherstraße 10, Part . 2227

Schierstcincrstr . 5 ist im 3.Stock eine der Neu¬
zeit cittsprcchende 3-Zimmer -Wobn . aus 1. Oki.
zu vermiethen . Näh . Parterre links. 1578

Schierstcinerstr . 11 eine herrfchaftl. Hochp.-W.
mit 3 Zimmern auf 1. Oktober z» verm. 2304

Schicrsteinerstraßc 12 schöne Part .-Wohnung,
3 Zimmer , Küche, Bad nebst Zubehör , wegen
Versetznua per 1. Juli oder später zu vermietb.
Näb . daselbst Part , rechts. 1562

Schiersteincrstr . 24 , 2. Et ., ich. 8-Zim.-Wobu.,
K., Balk . ». Zubeh ., fof. ob. ip. N . Part . 1429

Schnlberg 8 schöne3-Zim,-Wohnnng aus gleich
oder später zu vermiethen. Näh . daselbst.

Schwalbacherstr . 11 3-Zimmcr-Wobnung per
1, Oktober -» vermiethen. Näh . im Militä --
Effektengeschäst, 2297

Schwalbacherstraßt 67 sind 8 Zimmer n. Küche
zu vermiethen. NihereS 1, Stock 2336

Sedanstr . 10 3 Zimmer. Kücke, 2 Keller, 1 Man !.
ans 1, Oktober zu verm. Näd . V. 1 r. 1995

Sedanstr . 14» 2 St ., schöne3-Zjmmer-Wohnnng
auf 1. Oktob-r zu vermiethen.

Seerobenstratze 20 schöne 8-Zim.-Wobn»naen.
Parterre n. Gartenh ., ans 1. Oktober z. v. 2212

Seerobenstratze 24 , 2 St ., moderne 3-Zimmer-
lh-obnnng ans gleich oder später z» vermietbett.
Näb . 1 l. f . reiix . 2180

Sccrobenstr . 25 , 2. St -, 3 Zimmer mit An beb,
zu verm. Näb . Michelsberg 30. Bäckerl. 2162

Seerobenstr . 25 , Gartenb. Part ., 3 Zimmer mit
Zubehör zu vermiethen . Näh , Michelsberg 30,
Bäckerladen. 2165

Seerobenstratze 32
Wohnung von 8 Zimmern , Küche, Bad . Balkon

und Zubehör auf l . Oktober zu vermiethen.
evettt. noch früher . Näh . Parte -re, 1*39

Neubau 4 « n , Seerobeniir . u. Roonstraße , sind
Wobu, , 2, 8, 4. 5 Z.. alle der Nenz. entipr ., P.
l . Okt. zu verm. Näb . das, ». BiSwarckr 'Ng 9,

Steing . 21 , P .. W.. 3 Z „ 150 M . 1. Okt. 91. P.
Steingaffe 21 » Part, , ist eine Icböne3-Zimnter-

Wokititttg , der Neuzeit entsprechend, zu 450 Mk.
zu vermielbm. Näb. Part . --

Stcingaffe 26 drei Zimmer, Küche »nd Zubebör
im H-nterbauS zu vermiethen . 21 »1

Stiftstraße 21 , Vorderhaus 1. Etage, eine Drei-
Ztmnter -Wohnung perl . Oktober zu vcrmi lben.
Näheres Seitenba » 1, 2215

Tannnsstr . 2 FrontsVitz -Wobn . (3 Zimmer
Kücke u. Zubehör ) sofort od. sväier an rutuge
Familie zu verntiethen . Näheres Wilh -' lm-
siraße 54, Bürean . 1433

Walkmühlstratze 10 , Gartenhaus , Frontlpiire,
3 Zimmer , Küche und Zubehör zu vermietbeu.

Walkmühlstr. 18 .?.'» ,
Zimmern , Küche n. Zubebör per 1. Oktober zu
vermiethen. Nähere « 1 St . r . 2075

Walramstratze 7 , im Vdh.. Wobnung von 3 Z
mit Znb . auf 1. Okt. zu v. MH . 1 St . >. 2181

Wastnftrstr . 8 , Hth,, eine sch. 3-Z,-Wohn. mit
Znb . p. 1. Juli zu v. Näh . Vdb. P . 1812

Wattuferstraße 7 , Mittelb, . Mansardewobunna,
3 Zim. u , Küche, zu vm. Näh . V. Hochp, 2253

Wattuferstraße 8 , Htb,. schöne3-Zimm.-Wolut.
m. Lnbeb . z. verm. Näh . Vorderh ., P . 2376

Kl . Wevergaffe 11 3 Z„ Küche, Keller, Dachm
Wcilstratzc 17 drei Zimmer mit Zubehör auf

1. Oktober zu vermieden . 1932
Weilstraße 18 3- Zintittcr-Wohttung, 1. St, , auf

1. Oktober zu vermiethen. 2400
Neubau Ecke Wellritz - und Heleneustraße

Wohunugen von 3 n. 4 Zimmern zu verm. Näb.
Bismorckring 34, 1 Tr , link«. 2553

Werderstraße 8 . nächst der Göbensiraße. Neubau
Mo « »« schöne 3-Zimnier -Woknuugen , der Nen-
z-ii entsprechend, zu verm . Näh . daselbst. 1833
V " Neubau « g M « « g . Werderstraße 5,
3-Zimmer -Wohnungen mit reichl. Zubehör , Bah.
Speisekammer , Balkan , Erker pp. zu vm. 1899

Westendstraße 10 , Mtttelb., gr. Wobn. von drei
Z. u. K. an ruhige Leute per 1. Okt. zu verm.
Näb . Vdh . Dort . ' 2252

Wcllritzstr . 25 , Htb,, Neubau, 3 Zimmer, Küche,
Sveilek. (1 Stieae ) per 1. Okt. zu vermiethen.

Westendstraße 18 , 1 St ., 3 Ziinnter, Küche mit
Balkon zum Preise von 550 Mk. zu verm, 2285

MH estendstraße 20 schöne große 3 -Zimm «r
Wotznungen mit Balkon oder Erker zu

vermielhen . Näh . Gartenh . 2 recht«. 2563

Wilhelminenftratze 10
schöne 'Froiiisvitz -Wohuuug , 3 Zimmer , Küche,
per 1. Oktober zu verm. Näheres Große Bnrg-
straße 10, im Kuitstaeschäft. 2583

Wilstelmincnstraße , Eckhan», am Eingang de«
Nerothals , sind elegante Wohnungen von drei
Zimmern , Küche rc.. elektr. Licht, neu be,-
gerichtet, per iof. «. später zu v. N. Part . 1073

Wörthstraße 2, K “SS:
3 Zimmer , Küche nebst Zubeh ., ans 1. Okt. a»
rub . Leute zu verm. N. bei Cbr . Hövpli . 2085

Wörthstraße 17 , 1. n. 3. St „ schöne Wodiinngen,
3 Zimmer mit Balkon , mit reicht Zubeh . zu
vermiethen . Näheres daselbst 2. Stock r. und
Kreidelstraße 5. 2014

Uorkstr . 7 3-Zim.-Wohn. m, Zubeh. auf 1. Okt.
Porkstraße 13 , Mtlb ., 3>Zim .-Wolttt zu v. 2296
Porkstraßc 18 schöne3-Zimmer-Wohnttngcn sof,

ober l , Oktober billig zu vermietben. 2292
Norkftraße 21 scltöne8-Zimm«r-Wvhnungcn mit

Znb . gl. u. per 1, Okt. zu v. N. 1 St l . 2322
9 ^ 1. Et „ 3-Zim, -Wohn,.

der Neuzeit entspr.,zu
verm. Anzusehen von 9—10 Vormittags »nd
3—5 Nachmittags . 2585

Yorkstraße 25 schöne 8- und 2-Zim.-Wobntingcn
per 1. Oktober zu verm. Näb , im Spezereiladen
daselbst u »d Bürcau Lion , Friebrichstraßc 11.

Uorkstr . 28 , 1 l„ sck. 3-Z.-W.. d. Neuz. emspr.
1. Etage , prachtvolle

61 ^ 3- Zimmer - Wohnung
mit Balkon und reich!. Zubeh . zu 600 Mk. , u
vermiethen. Mb . Laden . 2557

Yorkstraße 3 >, 1, in Astermietbe P. sofort oder
1. Oktober schöne 3-Zimmer -Wohnuug , Balkon
mit Zubehör . ^

Yorkstraße 83 , 1, schöne3-Zimiiier-Woh»n»gen.
sofort beziehbar, bis 1. Oktober unentgeltlich
und mit Nachlaß zu vermiethen. Stäberes
■tud . Schmidt , 1. Stock. 2580

Zietenring 6 , Hochvart.. iowie 8. Stock, schöne
3-Ztmmer -Woh »ung mit Balkon und reichlichem
Zubehör zu verm, Näh . daselbst 1. St . I. 1083

Zietenring 8 , 3 Si, . 3 Zimmer. Kü» e, Zubel,.,
Herr!. A„ss., aus aleich ob. später zu vm. 1898

Zietenring 10 scböue 3-Zimt»er-Wohuung . der
llienzcit enlsprechend, auf gleich oder später billig
zu vcrntietheu. Näh , daselbst Part.

Zietenring , Neubau c-stb., schöne Drei-Zimmer-
Wobnung per l . Oktober oder früher zu
vermtelhen. Näb . vasclbst o. bet nuiilitrin.
Giteisenaustraße 25. , ; „ 2346

Zimmermannstraße 5 scitoue Dretztm.-Wohu.
mit Balkon . Man !., 2 Keller (1. Stock) aus
1. Okt. zu verm. Näb . Parterre.Simmermannstr. 103-Zimmer-Wohumtg,t . Emne , n > verm. Näb , Part . 1992

Df ' i-Z«miill'f-Wobni »t" mit We-kstn» zu vermieth
Zu crsahreu Blücherptatz ö, 1, 1444

Eine sehr schöne3-zm.-W>>hNiig
per 1. Oktober z» verm. Goldgasse 2,

Drei -Zim .-Wobti . m. Maus , weazugSh, bill . z>> vm,
Näb. Laugaasse 5, Vdh . 1 St . I.

Wohnung vvn 3 Zimmern , Küche u, Zubehör,
1. Etage , nach dem Garten gelegen, ist im Neu¬
bau , Vlatterstr . 21 », freie gesunde Lage , dickt
am Wald , per 1, Ostober zu vermiktbeu, ^

%*ikl ö̂Vte8?viVmnter̂ji ôbitniTa mit großer I SRQl ftlJCtl 1 ' ^ "̂ Kcktwachackerü" ??
Veranda , direkt am Walde , Endstation der > Ngb. Schwaldgcherstr.lz.
elektrischen Bahn , zu vermietben . 1585

fiOrit * Jung ', Platterstraße 104.
Schöne 3- n . 4 -Zimmcr -SLoltn . mit Zubehör,

der Nen -eit entivreckend, zu vermiethen . 9!äk
Seerobenstraße 6, Gartenbau «.

NStzt der Sangaaffe sind 3-Zim.-Wohttunycn
mit schöner AnSstcktt bi« 1. Oktober preiswertd
z» venu . Näb. Wal -amstraße 12, Vdb. 1 St . r.

Durch Wegzua von Wiesbaden wird Gitstav -Adolf-
straße16 1 sch. 3-Z.-Wabn . m. allem Zubeh . frei n
kann gleich o. spater bezogen werden. N. Part

\ Nettetbeckstruße 13, Ecke Westeiidstl-aße,
2-Zim.-S9ohn, nebst sch. Werkstätte (für Schuh¬
macher, Sckticider ) b. zu v, N. das. Vdh, P . z,

Nicderwaldstr . 5 , G , 2-Zimmer-Wobnungenzg
! vermteiben. Näb . daselbst Vorderst . Part.
| Oranienstr . 8 , Sib „ 2 Zimmer, Kücheu. Koller

ans Oktober zu verm. Näb . im Laden.
I Orantenstr . 31 , H„ Dackw,, 2 Z. z. v. N. 1 r.

Lranienstraße 34 sch. 2-Zim.-Wobn. m. Balkon
(2. Et .) 1. Okt, »n verm,, evenl, mit WerkstäNe.

Oranienstr . 84 , Mtb, . Mansarde (2. ev. 8 Zim.)
auf Wunsch m. Werkstatt, p. 1. Okt. zu verm. *

Wohiririrger» non 2 Zimmern.
Sldlcrstr . 8 Dachw , 2 Z . K„ an kl. Farn , zu v.
Adolsstr. 5. SÄi»

Zimnter -Wobn . zu vm. N. Nm . 4—7 Uhr dai,
Albrechtstr . 23 » Frontsp, , 2 Zimmer «. Küche,

Htb , Dach. 3 Zimmer n. Küche sofort zu verm.
Näh , 4». RSoffinnnn , Wkbergasie 89 , 1 I.

Bismarckring 38 schöne 2 -Zimmer -Wohnung
»um 1. Sentember z» vm. Näh . Vdrb . P . l,

Bisu 'arck-Rina 38 große schöne Zmeizimmer-
Wobn . a. 1, Okt. zu vm. N. Vorderst .. Part , l.

Bleichste . 30 'wer Zim, , 1 St.. 1 Man '., zwei
Keller per 1. Okt. zu verm. Näb . 1. Stock.

Blücherstr . 17 , Nenban, sind SLobttungen von
je 2 Zimmern »nd Küche per 1. Okt. zu verm.
Näb . dortselbst oder Blückterplatz 3, 2. Et , r.

Blücherste . 20 . Htb. , 2 Zim. n. Küche jit verm,
BÄlowstr . 4 , Htb.. 2 Zimmer, Küche z. 1. Okt.

zu verm. Nähere ? Vorderst . 1 l.
Bülowstr . 7 , Ceitenb ., schöne 2-Zim .. Wobnimg

zum 1. Okt. zu verm. Näb . Vorderh , Ir.
Dotzfteimerstr . 18 , M . 2-Zimnterw . in. Abschl,

auf 1. Okt, zu verm. Nah . daselbst Part . l.

Untere Dotztteimerstraße 46 , nahe
dem Kailer -Friedr .-Ring . ist eine ich. Zwei»
o. Drei -Zim .-Wobümta , Pari ., nebst Garten
zn verniieihen . Näh . daselbst.

Dotzheimcrstr . 62 , P ., ist zu erfragen eine Zwei-
Zimmer -Mohu . für 840 *.u. Mk, in einem Htb , P.

Emserstraße 75 2—3 Zimmer m. o. ohne Küche
auf oleick oder später zu vermietben.

Erbacherstr . 7 , Bel -Etage, 2-Z.-W , der Neuzeit
entspr . eiuger .. zu verm, 9!äk , im l . St.

Erbacherstr . 8 , P „ ick. 2-Z,-Wohn„ der Neuzeit
entsprechend eitigerichiet, billig z» vermietbeu.

Erbacherstr . 8 , P, . sch. 2-Z.-Wohu. im Hinterb,
billig zu verntietkeu. I 'L ." '- " ', l Spt . N. D.
elbstr . 26 Dackw.. 2 Z ., K, u. Keller, a. 1. Okt. -jüt̂ osts, tut Lorü-rd.

»srankenstr . 5 ich. 2-Z.-W., Vdb., I. Okl, zu vm, I Sedanstr . 10 schon̂ 2- ,8tm.- tt oyu. tut ^
Arankenstr . 14 Maniard-Wobtt., 2 Z. n. Küche,

auf 1. Okt. zu verm. Preis 245 Mk. jährl.

Platterstr . 52 2- n. 1-Zimmerw . in. Z .. sowie
Keller, ca. 25 H)-Mct "r , zu vcrmietben.

Philippsbergstraße 14 zwei Zimmer , Küche,
Keller, ev. Nkansarde, ank 1. Okt, zu verm.

Philippsbergstraße 1710 Mnnsard -Woh.'mt^
2 Zimmer , Küche rc„ per 1. Oktober zu vcrmieth.
Näbere» 2, t̂ tage rechts,

Ranenthalerstr . 6 , H., schöne2-Zimmer -Wohn.
für 281 Mk. sof. zu verm. Näd , Vorderh. 3 i

Ranenthalerstr . 11 2 Z. n. Küche sofort zu ü.
Näh . dortselbst, Bureau , Gartenhaus.

Rheinstraße 89 , 4 St .. 2 Zimnier , Küche, Bad,
Keller, Kohlenausiug ank 1. Okt. an kinderlose
Leute zu verm, Näd , Part.

Nheinganerstraße 3 schöne nbgesch' . 2- Zlmmer-
Wabn . zn verm. Näh , daselbst Banbürean.

Riehlstr . 5 , Htb, , 2-Zimmer -Wohn . ank 1. Okt.
Rieftlstr . 6 , 3, Stack , adgefchl, 2 Zimmer , Küche.

1 Keller per sofort zn vermietben . Daielbsi eine
Wakchküctc abzng. Näb . Riehlstr . 3, B . Kraft.

Riehlstr . 8 ick, 2-Z.-Wokn . auf 1. Okt. zu vm.
Röderattce 16 Man 'ardw .. 2 Zimmer u. Küche,

mit vb. ohne Werkstätte zitm I. Okt. zu verm.
Rieblstraße 18 Wvhnuna , 2 Zimmer , Küche,

Mansarde , im Vorderh, , aui Oktober an ruhtze
L ute in vermietben. Näb . Part , links.

Röderattee 18 , P , Frontipitz -Wohn ., 2 Zimmer,
per soß oder I. Okt. zu vm. Daß eine Garttn«
Wobn . v, 2 Z , ans 1. Okt. Zu erfr . Vorm. 35.

Röderallee 20 Frtsp , 2 Z , Studie u. Keller, im
»lb'cblnß, au ! Okt, tu verm. Mb . Part.

Römerberg 86 , Hth . P .. 2 Zimmer mw Küche
auf 1. Oktober zn verm. Nah . Vdh . 1 St.

Nömerbcrg 38 , Ecke Nö ^erktr., zwei Zimmer «.
Klicke, 1 Ke!l-r ank 1. Oktober zn vermietbeit.

Sch' achlsir . 8 kleine Wobnung , 2 Zimmer , Lache,
Keller, ans 1. September zu vermietben.

Schacktstr . 11 zwei Zim . u. Küchev. Oki. z, vm,
Schachtftraß « 30 , P .. frentibl. Dachwobvung.

2 Zimmer , Küche, Keller, aui 1, Sept . z» verm.
Kcharnhorststr . 7 2-Zittimer -Wodtuma zu verm.
Scharnborststr . 16 2 Z.. Kücke p. 1. Sepi , z,v.
Scharuhorststr . 24 , V, . ar . Frtiv .-Wohn., 3 Z.

u. K., Slbick' ,, a. r , kl. F . sok. o. sp. Nab. D.
Schiersteinerstr . 2 2 Z . K. gl, zu vm. N. B.
Schierstetnerstr . 16 , Htb, . 2 Zim , n. Kücke z,°.
Sch' tersteinerstr . 16 Frontiv, -W.. 2 Z„ K,, z.v.
g-ckiula . 8 iwei Z, . Lücke. N. Maitniitispl . ll.ll.
Sckrwalb .-Str . 28 , Htb .. Wohnung v. 2 Zim.

Küche n, Zeller z. 1. Okt. zn v. Mb . Vdb. B.
Schwalb . -Str . 28 , Htb .. Mau !.-Wobn 2- 3Z,

Lücke n , Keller, zu venu . Näb . Vorder !', ck.
Schwalbacherstr . 7t eine Wobn ., Hths ., - Zun.

und Lücke, sofort z» v-rmictl,e».

19 . H.. abgeschl. Zwei-
tftteUttCtj Zimmer -Wohnung mit Zub.

nnr au ruhige Leute zu vermiethen.
Friedrichstr . 80 , 1 r., 2 Zim . ». Küchez» verm.
/rrneisenaustr . 25 , H., ztvei Zimmer. K.. Zub.
vV a . 1. Okt. zu verm . N. 2 l. Schöttermark.
Göbenstratze 7 , in, Mittelbau . f» öne 2-Zimmere

Wohnung mit Balk., Alle« im Nbickl., mit Zw
bevor auf 1, Okt. zn verm . b, Seheid . Vdh.

FjJ öbenstraße 11 , Mittelbau , schöne2- Ztmmer
sN vpohnnng zu vermietben.
Gövenstr « 18 , Neubau, 2 Z., Küche auf 1. Okt.
Goethestr . 15 , Hth,, 2 Zimmer. Küche auf gleich

an kinderl. Leute zu verm. Näh . Vdh . P,
Gneiscnaustraße 5 , Hth. Part .. 2 Zimmer und

Küche iaiort oder später zn yernt 'etbeit.
Helenenstr . 7 . Htb.. 2 Z. u. K. a. 1. Okt. zn v.
Htlenenstr . 18 zwei Zim, , Kücke rc. (Mttielbaiil

per 1. Okt. zn verm. Näh . Röderstr . 1. Laden.
Hcleneustr . 22 , Mani .-W., 2 Z . m. Z . , u vir.
Hellmundstr . 18 , H. 1, 2Z . n. Znb . a. 1. Okt,
Hettmundstraße 28 , B., 2 Z. u. K. auf 1. Ott..

sowie eine freunbl . Mans .-Wodn ., 2 Zim . u K.,
im Hinterb . gleich o. sp. zu vm. Näh . Pdb . P.

Hellmundstr . 40 , 1 I., 2 Z., K. u. Zub. zu vm.
Hellmundstr . 42 2 Z ., K. n. K. zu vm. Na !' . 2.
.Herdcrstr . 11, Htb., kl. Wohn., 2 Z., Kücke und
" Keller , ruf 1. Okt. z» verm. Näb . Vdh . Laden.

Herderstr . 26 , H., 2 Z. u. Kücke v. 1. Okt. , . v.
Hermannstraße 15 schöne2 Zimmer und Küche,

Stb, , an rubige Leute zu vermietbeit.
Hcrrngarlenstraße 12 zwei Zimmer und Küche

zn verntiethen. Näb . Vdh , Part.
Jahnstr . 8 , Part ., 2 Zimmer. Küche und Zubeh.

per 1. Ott . zn vermiethen. Näb . 2 St.
Jahnstratze 18 , Gib .. 2'Zimmer-Wohnnng auf

1. September oder ipäter zn vermietbeit.
Jahnstr . 28 , Ö.. sck. 2-Z.-W. auf 1. Ott . zu v.
Karlstr . 40 , Vdh?., Frontip .-Woh»., 2 Z., Küche,

wegzngsh. a. gleich o. 1. Okt. z. vm. Näh . 1 r.
Ketterstr . 22 , 1. frdl. 2-Zim.-Wohn. auf gleich

0. später an kl. Fam . zu v. Näb . 1 bei I -8I ».
Nenban Kiedrichcrstratze 8 sind 2- und 3

Zimmerwohnungen mit Gasherd und Bade
einrichtung auf 1. Okt. zu verm . Näh . daselbst
oder Herderstr . 23, P ., bei Hayhac »».

KirLgafle 13 , 1, 2 große Zimmer, Kücke und
Zubehör ans 1. oder 1b. Oktober zu verntiethen.

Kirchgaffe 18 , Vdh. Maus., 2 Z. ». Kücke zn vm.
KnauSstr . 1 Dachwohnung , 2 Zim . u. Küche, ev.

mit Garten , ver 1. Okt.
Lchrstr . 12 2 Zimmer, 1 Kücke. im Hinterhaus

auf l . Sept . oder 1. Okt. zu vermtetheii.
Leftrstr . 31 , P ., 2 Zimmer. Kücke u. Zubeh. auf

1. Okt. zn verm. Näb . 1 St . hock.
Lurembnrgstr . 8 , Htb ., 2 große Zim ., Küche u.

Kell. a. r . Mietb . p. 1. Okt. N. Vdh. P ., b. Lemp.
Mainzcrstr . 14 2 Zim . , Kücke , ev . müblirt,

au bcffere Leute zu vermiethen.
Mancrgaffe 15 , 1 link«, ist eine Wohnung , zwei

Zimmer» Kücheu. Zubebör , per 1. Okt. an ruhig«
Kettle zu vm. Näh . SI. Ltmbartb , Ellettbogeng. 8.

Rerostr . 28 , Stb ., Nlaniardw, , 2Z ., Küche, z. v.
Ncrostr . 34 Manfgrdwobn., 2 Z. u. Küche, zu v.
Neltetveckslr . 8 , Ecke Aorkttr,, nnr Vordervaur,

schöne 2-Zitn, -Woditunnett mil Zubch . pcr flletch
ob. iväter zu verm. Näb . daielbü Bandüreau
H , Stein od. Luisenstraßc 12, rt >. « eler.

zn verm. Näh . 1. Stock reckt«. ,
Steingaffe 34 2 Zmimer und Kücke a«k

1, Oktober an rn >' . Leute zn vertu. Mb . --£ }•
Stislttraße 1 ick, M .-W, , 2 Z., St. tt.JL u. D«-
Stiststraße 12 . Htb. , 2 Z„ K. a. 1, Okt. zn
Tannnsstr . 47 . 1. 2 Zim ., Küche und

91telier ». 1. Oktober, ev. früher , zu v-nmetde«.
Victoriastr . 14 , Sont .. Ickone 2- .st' m.-W°lwM

zum 1, Oktober in vertiitetbe». Nab . das. -t ' “-
Walkmühlstr . 19 Wohnung von 2 Z., Stttojc

Glasabschl, , an rub , Miether zu verm.
Walramstraßc 6 Wobnnttg von 2 Ztm,, rtti»?.

Keller auf 1. Oktober zn vermiethen , ,
Walramstr . 7 . H„ 2 ,st„ K. u, (# • «- C ' -?
« » ^ L . . -a. . . » straße 20 , Htb, . 2 Ztmm-rL
sjörtlt iUII Küche Der 1. Oktober ,u vw

Näheres Borberbaus 2 St . r.
Wevergaffe 3 . Hib . Frifv, . 2 Z . u. K- \

an ruh , kinderl. Leute zu vm. Nah . Htb. 1^
Weberqaffe 41 , 1 !., eine abgeschl, N ->"ß ^

Wobnnna . 2 stimmer u. K.. o. l Okt,
Wevergaffe 54 2 Zimmer , Kucke und Srclier

1. Oktober zu verm. Näb . Parterre .
Wevergaffe 56 zwei 2- >stmmer -Wohttu»ge>

1. Cftobcr zu verm. Näh . 1. St . I. . ^
reilstraßc 1 a Frontsv 'tzc. 2 A 'mmer. K«« .
Zubehör , auf 1, Oktober zu vermtelhen.
Röderallee 26 . Part . it q„,

Weitst ». 10 , Vorderh .. 2- .'stmmcr-Woh>'.
beb. per I . Okt. zu verm. Anzut . Votw . ,

Vordh .»Wellritzstr. 33, JÄg
2—3 Zim .. Kücke nebst ^ ub., sowie 1 ‘^
auf 1. Ott . zu verm. Das , Mctlelba » 1 ^
schöne Wohnung . 2 Ziinmer , Küche »eblt
auf l , Oktober zu vermiethen . .

Yarkstr . 14 2 Zimmer tt. Küche im ©tnttro“
sofort oder später zu vermiethcn.

Zietenring 4 ist eine Wohnung von io,
Zubehör auf 1. Oktober zn verm. 3

Vorderb . V . b. Maurer . , Dm-
Uethenring 8 , Htb . P, , 2 Z. K. 1. O-l- «-
zietenring , Neubau . Gth .. 2-Ztm .-Wo!iu ^ll ^

1. Okt. oder trüber zu verm. Nah . och.
Miihistein . Gneticnaustrav « (M,,

Schöne 2 -Zt,ttincrwohn >tng zu »cru
Frankenstraße 26. Näh . 3. Stock. , rst . z»

Zwei Zim ., Küche, kl. Speicher , Le er a ^ ^
vm. Pr , 260 Mk. jäkrl . N . Gust .-Adolis r-

Zwei icköne neue 2-Zinimer .Wohn . ntu ^
Znbebör au rub . Leute sofort oder sp Z
vermiethen. Näb . Wörlhstraße 20, -

Wdhiimtgen von 1 Zisttttt̂ '' ^
\ Lldlerstr. 50 ein Dachzim,, Kückeu. K-, <̂ 8*

neu vergerichtet, auf gleich zu verm. „ out
Rdlerstr . 56 ein Zitunter tt. Kücke sofort

i Slblerstr . 58 Wobnung , 1 Z . n-,Kuc" '̂,7lwv»n^
'Bertramstraße 8 , 1 r., eine l ' Ü">»ne^ „

und eine 8>Zttit»ter-Wohttttng zu ? etnu ^
Bismarckring 36 , Hinterhaus tm y ett

Zimmer und Kücke an ruhige Leute a > ^
zu v "in. Näh . im Vordervau » 1 Tr . , ^ ?

Btcichstr . 24 , D .» 1 gr. Z ,̂ K. 1- p ' ij jt. ]1}
Bleich,tr . 35 Dockw., 1 Z .. Sh ». -> i s‘
Eastcttstr . I ein Z -, Küche auf 1. Olt . **
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Slitchtrstk " H* 17 , Neubau . sind Wodn . von .
1 »immer u . Küche per 1 . Okt . zu vermielhen

I M . dortielbst od. Blüchervlntz 6. 2. St . r.
Lgstellstraße 4/8 - in Zimmer , Küchen . Zubehör,

Darterre, ans 1. Oktober zu vermiethen.
Llarenthalerstraße 3 bei Lut * ein Zimmer u

Küche an eine ruhige Person zu vermictbe».
»stzheimerstr « 83 , Vdh. P ., 1 Zim . u. Küche

jm Äbsckl. a. 1. Okt. zu vm. Aiiz. v. 10 —4 U
Dotzheimerstr . 88 . Söul ., 1 Z , Küche u . Keller
Vl . Okt. f. 280 Mk. z. vm. Mb . das. Part. l.
«otzheimerstraße 1V8, Htb .. schöne Mans .-Wohn

1 Z. n. K., auf gleich od. sp. zu verm.
«leoaorenstr . 18 Zimmer u. Küche, im Scitenb.

per 1. Okt. zu vermiethen. Näh . No. 5,1.
«rankenstr . 8 1 Dachz. mit Küche 1. Okt. zu
»rankenstr . 88 2 Mans .-Z . u. K. z. vm. 9h P
Köbcnstr . 7 , Htb ., 1 Zim . u , Küche im StbfchL

ni. Zub. a. 1. Okt . zu verm. N. b. Scheid , Vdh.
Aöbenstr . 18 , Neub., 1 Zimmer n . Küche z. vm
stoetbestraße 4 ein Zimmer u. Küche zu verm
Kelenenstraße 18 ein Zinimcr u. Küche, Part .,

ans 1 September zu vermiethen.
»ellmundstr . 87 1 Zim .. K. u. K. sof. zu verm
Zcllmundstr . 48 , 1 I., Maus .-W .. 1 Z. Küche,
-ermannstr . 18 1 Z ., Küche. Mans . Okt . zu v.
Aaynstr. 17 , Gth . 1, schöne Wohnuna , best, aus

1 Z . nebst Küche . Nähere « Vdh . 1 . Et.
Aahnstr.36 , Gth .. gr. 1-Z .-W. v. 1. Okt. N . B . P.
Aarlstraße 8 1 Zimmer u. Küche zu vermiethen.
Karlstr. 31 1 Zim . u. K. billig zu vermiethen.
Karlstr. 38 , 1 St ., ein Zim . u . Küche zu verm.
Karlstr» 38 1 Mausardz ., Küche n. Keller an cinz.

Pers. od. kindcrl. Ehev . sos. od. ip. z. v. N. P.
Kirchgaffe 18 , Vdh. Mans ., 1 Z . n. Küche zu v.
Marktstraße 18 ein Zimmer n . Küche sofort zu

vermiethen. Näh . C.  Hofninnn.
MchelSberg 38 ein Zimmer u . Küche zu verm.

I Moritzstraße 31 Frontivitz-Zimnier und
Küche an einz. Person od. kinderlose« Ehepaar
,u vermiethen. Monatlich 22 Mark . Nähere«
im Comptoir im Hof.

, stcugasie 12 , Seitenbau , 1 Zimnier und Küche
(Abschluß) per 1. Sept . Näb . im Laden,

cranienstr . 81 , Stb ., sch. Mans .-Wohn . (Zim.
». Küche, a. 1. Okt. zu v. - Näh . Vdh «. 2. St.

cranienstr. 22 Wohn., 1 Z. u. Küche, auf sok.
od. sp. an Leute ohne Kind, z» v. N. bei Best,

cranienstr . 85 , Mtb . P .. 1 Zim ., Küche, Keller
im Abschluß, aus 1. Okt. zu verm.

Lranieiistr . 37 , Gartenb ., Wohnung , 1 Zimmer,
Küche». Mans ., a . 1. Oft . zu verm. Näb . das.

cranienstr . 47 1 Z . u. K. gl. od. sp. zu verm
cranienstratze 62 1 Zimmer . Küche. Keller,

Mittelb. Dach , per 1. Oktober zu vermiethen.
Nah. b. Rreuer , daselbst.

Rhciugauerstr . 4 , Htb ., 1 Zimmer ». K. zu v.
KieMstr. 8 sch. I -Z .-Wohn . a. 1. Okt. zu verm.
«ömervera 1 kl. A n. K. a. ä. Fr . z. v.. m. 10 M-

0S>»onstr.161Z. u. K.m.Zub. N.Klein,P-chachtstr. 4 , Dachw., kl. Z . „ . Küche an ktnder!.
Leute, monatl . 18 Mk.. auf gl. o. sp. zu vm.

Scharnhorststr . 16 l - -j -Wohn . i. Absckil. zu v.
E»,ersteinerstr . 16 . Hib ., 1 Zim . u. Küche z. v.
Schwalbacherstr . 47 sck. Mans .-Wohn .. 1 Z .. K.

°. 1- 2 Pers . a. al . o. 1. Okt. z. v. Näb . 1 St.
»l. Schwalbstr. 8 1 Z. u. Küche. Näb. Dachl.
Seoaustr . 5 schönes großer Zimmer nebst Küche

». Keller auf 1. Okt. z» verm. Näh . Part,
«nnqnste 21 , S . P .. 1 Z . II. Küche. Mb . P.

84 1 Z . u. K. au k. L. a. gl. o. sp.
«ttoriastr . 14 , Sout ., 1 Z. u. K. zu v. N . P.
«lramstraße 87 ist im Seitenb . 1 Zimmer,

»»cheu. Keller zu vermiethen.
"tderqaste 43 1 gr. Zimmer . Küche und Keller

per1. Oktober zu verm. Näb . Borderb . Part.
MLellritzstratze 28 ein Zimmer , Küche und
2 *; Keller zu vermiethen.
HEritzstraße , Vdh., schöne Dochwohn.. 1 ar . Z.

»Eriche, ans 1. Okt. zu v. 9h Frankenftr . 19. P.
»•rfflr . 13 (Nenb.) mehr. 1-Z. -W. a. kl. Fam.
Mniruig (Neubau ), Gtb .. 1 Zimnier ». Kücke.

Eiolet im Abschluß, per 1. Okt. od. früh , zu v,
das. oder bei Mühlstein , Gneisenaustr . 28.

«Mmerrnannstrast « 7 ein Zimmer , Küche und
J*“** attf ' ^ ort oder 15. August zu vermiethen,

daselbst eine Mansarde zum Möbeleinstellen
J  alnch zu vermietheu.

Mansardwobming , sckön. gr . Zimmer
KLll?» , , n. gr. Küche, an anständige kinderlose

«me sofort oder lpöter zu vermiethen . Nah.
«dsiynditraße 21, Part.
, fc Küche in. Werkst., f. f. Geschäft pass.,

Wäsch, v. Olt . 9h Gustav -Adolsstr . 1. P . r.
^ ?ue Mons.- Wobn .. 1 Z . in. Zub ., an -iuz. P.

klnderl. L. zu vermicth . Näh . Karlstraße 0
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M*h«imgerr »hrie Zimmer -Arrgave.
3 eine kl. Dachwohnung zu verm.

graste 81 Dachwohnung sofort zu verm.
StefW ** ®.» Frontsp ..^ a .7 « .
Mststttaße 18 kleine Fronispitzwobu. zu verm.

^k*iviirts gelegene MoHnnngen.
2<l 2 3 - “• K- a. r. F . sof. o. sp. f. 18 Mk.
Sff’äSS ’ST“ *“

3x2 -Zimmerwobn . p. l . Okt . zu
JafcTli Nkubau. Näb . Clarentbal 18, 1 r.

«beim, am Bahnhof No. 49 . Wohn., 1. St .,
k u- Küche nebst Kart , auf gleich zu verm.

»Oranienstratze  60 , 8, Wiesbaden . 1446
(Bahnhofs , WirSbodeuerstr . 45, schöne

/ "erst 8-Z.. Wohn ., Balkon bill. zum 1. Okt.
-Wohn ., Dotzheim , Wiesbadciicr-

O Okt. zu vm. N. Btebrtcherstr . 14.
Rbeiustr . 83, P.. find 1- 9 Zim.

Zubeh. Im Presse 180- 800 Mk. zu verm.
iWr.? ** » Blumenstr . 2, 8 Zimmer , Küche und
Ü 1. Oktober zu vermiethen.

WieSbadenerstr.. 2-Z.. Mohn,
jm 1. Stock., der Neuzeit eutipr.

5. verm. N, b. L . Scimnidt , Milchm.

L Nlövlirte Mahnungen.
11 1, aut möbl. Wohnung,

feir Uü lU * U r " Zim ., Küche, für b.
81! ö* Sonnenseite , ruh . Hau «, sch. Loge.

N . .^ ' tten) gleich z« verm,
Jtffl rtÄftr sind

^imerstratze 12 möbl . Wohnung u. Küche
4 Betten) gleich zu Perm.

tCßllTÄflr 1W sind die gut möblirteio Hock,p,-Wohnung, sowie
von je 5 Zimmer »,' Balkon , Bad , mit

' °"S-lnd,g c|n0er, Küche zu verm. Näh . daselbst. \

Wöbiirte Zimmer nnd mövlirte
Mansarden . Schlafstellen etr.

Adelheidstratz« 87 , Parterre, elegant möblirte«
^ ^>immer , sep. gelegen, zu vermiethen.
Adolfstrastc 8. Part . , möbl. Zim. (sep.) zum

15. Aua . zu verm.. monatl . 25 Ml.
«lbrecktstr . iv . Hrb. i . fdßu möbl. Zim. zu v.
Albrechtstr. 18, H. 2, möblirte« Zimmer zu vm.
Albrechtstraste 81, 2, möbl. Zimmerz» verm.
Albrechtstr. 23, 1 (AdolfSallee) , hübsch möbl.

Wobn - u . Schlafzimmer an dess. Herrn zu vm.
Albrechtstr. 88 , P., möbl. Z., sep. E., z. verm.
Albrechtstr. 26 , 2 r„ g. möbl. Z. m. u. o. Pens.
Albrechtstr. 31, 1 gut möbl. Balkonz. z» verm.
ttFlbrcchtstraße 46 » Hinterh . 2 l . , einfach

metblirteS Zimmer ju vermiethen.
Albrechtstr. 87, H. 1, erb. rl. Arb. Kostu. Log.
Bertramstr . 2, P ., gr. schön möbl. Zim. zu v.
Bertramstr . 8» Htb. 1 I., möbl. Zim. z» verm
Bertramstr . 11, Mtlb. D. r.. erh. Arb. sch. Log.
Bertramstr . 18, Mtlb. 3. erb. 2 anst. L. Schläfst.
Bertramstr . 20 , 2 l., sch. mbl. Z. m. B. s. z. v..
Bismarek -Ring 26 , P. l., möblirtes Zimmer

prerswerth zu vermiethen.
Bism .-Rg . 36 , H. 1 I.. erh. n. s. Mann K. u . L.
Bleichstr . 6 , 1, möbl . Zim .. 1 u. 2 Betten , sof.
Blcichstr . 11 , 1 l., gr. frbl . möbl. Zim . sof. z. v.
Bleichstr . 12 , 8, möbl . Z ., Woche 4 Dtk.. z. vm.
Blciclistr . 15 « , 3, möbl . Zim . an e. H. zu vm.
A ?" ^ssir . 16 , 1. Et ., möbl. Zimmer zu verm.
Blncherstr . 3 » P . I., schön möbl . Zimmer zu v.
Blücherstr . 6 , 2 1, möbl. Zimmer z» vermiethen.
Vlücherstraß « 7, V. 4 St ., in. Z . a. einen oder

zwei Arbeiler zu vermiethen. Preis ä 2.50 Mk.
Vlückieistr . 8 , Hth . 1 erb. anst . Mann sck,. L.
Blücherstr . 11, 8 r.. möblirtes Zimmer zu vm.
Blücherstr . 18 , 1 I., möbl . Mansarde zu verm.
Blumenstr . 7, 1. Et ., 1 mbl. sch. gr. Zini . f. ruh.

Miether auf Dauer zu verm. Anzus. 11—8.
Grosse Bnrgstr . 8 , 8. sch. möbl. Z. bill. z. v.
blarenthalerstr . 8 , Vdb. 3 I., hübsch möbl.

Zimmer an bessere Geschästsdniue zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 10, 1. gut möbl. Zim. zu verm.
Dotzlieimcrstr. 18 , Mtb. 2 St ., möbl. Z. z. v.
Dotzheimerstr. 38 . Gth. 1 l.. erh. rl. Arb. Log.
Dotzheimerstr. 85 . H. M. 1, erb. 1 g. M. Log.
Drndenstratze 8, 1 I., möbl. Zimmer zu verm.
ENenbogeng . 7, H. 2 r.. sch. mbl. Z. sof. zu v.
Eltvillerstr . 18, M. 3. 1 Zim. mit 2 Beltenz. v.

rankenstr. 6, P ., s. Arb. Kostu. Logis,
rankenstr. 8 . H. 1. f» . m. Z. m. od. o. Peuf.

»rankenstr . 13, Htb. 1 l., möbl. Zim. b. zu v.
Frankenstr . 13, H. 2 r.. erb. rl. Arb. Ko» u. L.
»rankcnstr. 21. 1 l., gut möbl. Zimmer sof. z. v.
friedrichstr. 14, Hth. 1 r.. g. möbl. Z. zu vm.
sriedrichftr. 28, 2. Et., scbön möbl. Z. zu vm.

,- riedrichstr . 88 , 8 , ein möbl. Zimmer zu verm.
Geriäitsstr . 1, P.. ni. Z. m. 1 o. 2 Betten z. v
Goetnestr . 1,1 St ., m. Z., Woche 15 M.
Goetftefir . 1, 1 St ., m. Z Woche4 M.
Goethestraste 1, 1. möbl. Zimmer zu verm.
Goethestraß « 4. P., 1—2 eleg. möbl. Zim. zu v.
Goldgaste 8» Duckigeschast. möbl. Zim. zu verm.
Goldgaste 8 , Dach, erhält reinl. Arb. Schlosst.
Gustav -Adolfftr . 8, 2. Et. I., m. Zim. zu vm.
Säfnergaffe 11, 2, f. sol. Arbeiter Schlafstelle,

elenenstr. 2. 1 r.. 1—2 gut mbl. Z. sos. zu v.
elenenstr. 11, Part., möbl. Zimmer zu verm.

Helenenstr . 24 . B. 1. erh. anst. L, Kostu, Log.
Helenenftr . 25 , 2 1„ möbl. Z. n, Frl. b. zu vm.
Helenenstraße 28 , 2 l.. Ecke Wcllritzstr.. möbl.

Zimmer mit 1 nnd 2 Betten zu verm.
«llmnndstr . 6, 1 l.. gut möbl. Z. bill. zu v.
cllmnndstraß « 11, 9 r., möbl. Zim. zu verm.

Hellmnndstr. 34 LL",W
Parterre -Zimmer sofort zu vermietbeu.

Hellmnndstr . 56 möbl. Mansarde zu verm.
Herderstraste 21. 2. Etage, sreuiidl. möbl. Zim.

mir g. Pension billig zu vermiethen.
Herderstr . 21 , P . r., g. möbl . Zimmer zu verm.
Hermannstr . 6 , P ., erh. anst. H . Kost. Log.
" ermannstraße 8 möbl, Zimmer zu verm.

ibl . " '>erma » nstr . 21 , 1 r.
»ermannstr . 21 , 2 r.

möbl. Mans . zu verm.
. sch. möbl. Zim . zu verm.

»ochstätteL, 1. d. Walh, mbl. Z. zu v.
,,aftnstr . 1 gut möbl. Parterre-Zimmer.
Jalmstr . 2, Pt. r., frdl. mbl. Zim. m. 2 Bett, zu

verm. Einige Herren können Mittagstisch erh.
sahnstr. 2, 1 I., erb. anst. Arb. möbl. Zimnier.

^sahnstr. 17, S .. mbl. Z. an j. M. gl. zu verm.
Aahnstr . 44 . H. 8 St , erb. rl. Arb. eins. m. Z.
Kaiser -Frtedrich-Ring 22 , P. r., fein möbl. Z.

an besseren Herrn zu vermiethen.
Karlstr. 6, 8. St . L schöne« möbl. Z. zu verm.
K ârlstr . 26 , 1. 2 schön möbl . Zimmer (1 bis
«J» 2 Betten ) mit ob. ohne Pens , zu vermiethen.
Karlstraße 32 , 1, möbl. Mans. zu verniiethen.
Karlstraße 37 , 2 möbl. Zimmer srei.
Karlstr . 37 , 2 I, mbl. Mans. m. 2 Bett, zu vm.

1 1, ist eine kleine möbl.
Mansarde bill. zu vm.

Kirchgafl« 21 , 1, sckiö» möbl. Wob»- und
Schlaszimmer , auch einzelii, zu vermietbeu.

Kirckigaste 28 , 4. schönes gr. gut m. Z . m. zwei
Betten au zwei junge L. mit od. ohne Pens.

Kirchgafle 51 , 2. schön möbl. Zimmer zu verm.
Lellrstr« 3, 2, eins. möbl. Zimmer zu vermiethen.
Lehrstraße 23 , 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Luisenstratz« 5, Gartenhaus1. sch. möbl. sep.

Zimmer au e. Herrn zu vermiethen.
Luiseustr » 8, Gth., gr. g. möbl. Maus, zu verm.
Mainzerstr . 14, nahe Bahnh. u. Kuranl, ein,,

n . zusammenh . g. mbl . Z. , ev. m. Pens . ,
sehr preirw , auch tag» u. wochenw. Gart , Bed.

Mainzcrstr . 44 möbl. Zim, m. n. o. P . zu vm.

Marktstr. 11, SL-tzL
Marktstraße 12, 2 r, möblirte« Zimmer mit

2 Belten , pro M -n» 20 Mk.. s»f. »d. 15. August.
Marktstr. 12, am Schloßplatz. b. « pll «,. , mbl.

Zim . u. Schlafstelle srei. eventl. mit Pension.
Mauergaste 8 , B. 2 r, frdl. möbl. Zim. zu v.
Manerg . 10, 1. möbl. Z. mit o. ohne Kostz. v.
Manergastk 12, 2 recht«, 2 möblirte Zimmer

mit 1 und 2 Bette, , billig zu vermielhc».
Mauergaffe 12, 3 r, ei» fch. m. Z. b. a. «. Hr».
Mauergafle 19, 8 ein gut möbl. Zim. b. zu p.
Maurttinsstr , 6, Frlsp.. kl. in. Z. a» anst. j. H.
Mauritiusstr . 3, 2 rechts, fch. möbl. Zimmer

mit Pension an ein Fräulein ,u Vermietlien.
MaurttiuSstr . 8» 2 r., sch. n,8M. Zim. zu verm.
Mauritiusstr . 10, 8, gut möbl. Zim. zu verm.
Moritzstr. 16, 2 recht«. Ecke Adelheidstr, hübsch

möbl Zimnier per sofort zu vermiethen.

Moiitzstraße 21, VSItaÄ “-
monatlich 80 Mk. und höher.

Moritzstr . SS, 1 Tr., möbl. Zimmer, a. wochenw.

Moritzstr. 43 , 3, fein möbl. saub. Zimmer zu v.
Moritzstr . 48 , 3, mbl. Man» a. reinl. Arb. z. V.
Moritzstraße 48 , P, möbl. Mansarde zu verm.
Moritzstr. 50 , Stb. 2, möbl. Z. m. 2 B. zu
Moritzstr . 54 , 1. Et., schön möbl. Zim. zu verm,
Müllcrstraße 2, 1, eins. möbl. Zimmer frei vom

15. ab. Bes. bi« 4 Uhr.
Rerostr . 10, H. 8 r., em möbl. Zim. bill. zu v.
Rettelbeckstr. 13, Ecke Westendstr.. möbl. Mans.

an rub . Pers . bill. z. vm. 9käh. das. Vdh . P . l.
Neugaste 2 , 2. Ecke Friedrichstrabe, freundlicher

Zimmer mit guter Pension.
Neugaste 22 , 2 I.. f. anst. Arbeiter bill. Logis
Oranienstr . 21, 9, schön möbl. Zim. billig zu
Oranieustraße 86 2 g»t möbl. Zimmer zu vm
Oranienstr . 60 , Vdrb. P., möbl. Z. sof. zu vm.
PhilippKbergstr . 19, P.. m. Z. m. g. P .. 45 Mk.
PhilippSbergstr . 29, 8 r., sck. mbl. Zim. zu v.
PhilippSbergstr . 38, 1 l.. schön möbl. Zim. sos.
Rauenthalerstraße 6, 2 r.. möbl. Balkonzimmer

bei alleinstebender Dame au anst . Frl . zu verm.
Rheingauerftr . 4, Hth. P . r., möbl. Zim. zu v.
Nheingauerstr . 5, H. 11., erh. rl. Arb. Schlosst.
Riehlstratze 4, S . P. I.. f. anst. Dlädchen Schl

RSdcr»llcc37, KÄ 3““
Röderstr . 25 , Hth. 2 r., f. a. M. Logis,
lliöderstr. 41 , 2 r.. erh. reinl. Arb. schöne Schlst.
Roonstr . 10, 3 r.. erh. 2 anst. s. L. b. Schläfst.
Schachtstraße 28 , 8. erb. ein rl. Arb. Schläfst.
Scharnhorststratze 6. Part, links, möbl. Zimmer

nüt v. Pension an GeschäftSiränlein sofort.
Scharuhorststr . 16 möbl . Fronspitzzimmer.
Scharnhorststr . 17, 2, eins. möbl. Zim. b. z. vm.
Schulberg 8 , 2, 2 möbl. Zimmer an bessere

Herren , einzeln od. zusammen, zu vermietbeu.
Schwalbacherstr . 7, S . r. 1 l., sch. Sckstasst. z. v.
Schwalbacherstraßc 28 , Part, bei Fmund

möbl . Mansarde an sol. Herrn zu vermiethen.
Schwalbacherstr . 28 , 8. schöne gr. möbl. Mans.
Schwalbacherstr. 43 , 2, großes möbl. Zimmer

mit 2 Betten und Pension zu vermiethen.
Schwalbacherstr . 53 , 3 l., sr. m. Z. a. e. F. z. v.
Schwalbacherstr . 68,1 St ., möbl. Zim. zu vm.
Schwalbacherstr . 58 , 2 r., ich. möbl. Zimmer

mit v. bürgerl . Pension zu vermiethen.
Schwalbacherstr . 65 , P., gut möbl. Z. b. zu v.
Schwalbacherstr . 75 , P., eins. möbl. Zim. z. v.
Seerobenstr 11, Mtlb. 2 r.. mbl. Zim. zu verm.
Scdaustr . 6 , H. 1, eins. möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr . 8 , 8 I., möbl, Zimmer zu vermietden.
Sedanstr . 10, 2 !.. möbl. Zimmer zu vermietbeu.
Stetng . 10, Laden, erh. ein reinl. Arb. Schlosst.
TaunuSstraße 28 » 8. Etage, 2 hübsch möblirte

Zimmer (1 oder 2 Betten ) billig zu vermietbeu.
^ ^ annuSstraße 25 , 8 rechts, schönes möblirtes
^ Zimmer mit einem oder zwei Betten sofort

zu vermiethen.
Walramstraße 20 , Hth. 2, ein möbl. Zimmer

an ein anst. Frl . zu vermiethen,
Walramstr . 38 , Bel-Etaae, nahe d. Emserstr,,

möbl . Zimmer , sev. Eingang , zu vermiethen.
Walramstr . 37, 1 l., möbl. Zim. sofort zu vm.
Sveilstr . 8, P .. a. mbl. W.- u. Schlaft, bill. z. v.
Weißenvurgstraße 4 schön möbl. Zimmer mit

B -' lkou sofort zu vermiethen Näb. daselbst 2 r.
Wellritzstr. 21 , H. 1, erb. saub. Arb. b. K. «. L.
svellrltzstr. 31 , Part., erb. 2 anst. Leute Logis.
Wellritzstr. 87 , 1 erhälts. i. Mann sch. Loa.
Wellritzstraße 41 , 2 r., sch. möbl. Zimmer mit

1 auch 2 Betten zu vermiethen.
Wiltzelmineustr . 6 , P ., e. aut mbl. Frontspitzz.

mit schöner Aussicht (Nerotbal ) billig zu verm.
Wörthstratze 1, 1 r.. ei» möbl. Zimmer zu vm.
Wörttzstr. 1, 2 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Wörtllstr . 1» 8 1., möbl. Mans. an r. Arb. z. v.
Wörtllftr . 8, P . l., f. möbl. Zim. sofort zu vm.
Wörttzstr. 18, 2, ein schöner niöbl. gr. Zim. z. v.
Uorkstr. 4 , Cigarrenlad., 2ungenirie möbl. Part.-

Zinimer sofort zu verm., auch an Kellnerinnen.
Norkstraße 14, 2 r., Kostu. Log., 10 Mk. v. W.
Aorkstr. 18, 3 l., b. m. Z. an ein. Hr». zu vm.
Aorkftr. 81 , Hth. P. l., m. Zim. an Frl. zu vm.
Schöne » luftige « möbl. Zimmer a. D . billig zu

verm. Näh . Emserstraße 75, im Laden.
Sckvn möbl . Zimmer »u vermiethen. Nähere«

Kaiser-Friedrich -Ning 45, 1.
setzr gut mötzlirt« Zimmer an
einen oder zwei Herren, auch

an ein jnngeö kinderloses Ehepaar zu
vermiettze« . Offerten unter L . sss an
den Tagbl .-Verlag.

UngenirteS , gut möbl . Zimmer sofort zu
vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . Vv

Zwei

Leer» Zimmer . Minisnrdrn,
Kammern.

Adlerstr . 13 , H. P ., hejzb. Z . a. gl. od. sp. z. v
Sldlerstr . 33 gr. beizb. Zjm. a. 1 Pers . a . 1. Sept,
Albrechtstr . 4 , H. 2, u »m. Z ., sep. Eilig ., zu v.
Albrechtstr . 46 sch. Mansardüm , z. v. Näb . 1 r.
Adlerstraße 58 ein gr. Zimmer zu vermiethen.
Blcichstraße 4 , 2 r ., schöne l. Mans . sof. z. vm.
ALleichftr . 10 , 1» schöne heizbare Mansarde per

gleich zu vermietbeu.
Bleichstr . 23 1 gr. Mans . a. eine ruh . Pers . z. v.
Dambachttzal 30 ein ger. Zimmer beim Garten

leer oder möblirt auf gleich oder später zu verm.
Dotzheimerstr . 18 , M ., helzb. Mans . an ruhige

Person auf sof. zu verm. Näh . das. Part . l.
Dotzheimerstr . 38 , Gth. 2 r ., 1 gr. I. Zimmer,

geeign. kür einz. Person oder Möbel einznstellen.
Eltvillerstratze 16 beizb. Mansarde an nur ruh.

anst. Person a. 1. Sept . zu verm. N. V . Pt . r.
Goethestr . 1 Frontspitzzim. zu verm. N. 1 St.
GuttaV -Aüolfstraße 3,1 l . , ' eiu frdl . l. Balkon¬

zimmer für 18 Mk. an einz. Person zu verm.
Hettmundftraßs 28 -ine Mansarde zu verm.
Htttmuudstr . 49 jdi.  Mani .-Ztm , a. I . Okt, z. v.
Helenenstr . Iv , Bdh . 1 St . recht, . 1 g. I. Zim.
Helenenstr . 3 , Htb . 1. St ., freundl . leeres Zim.

an einz. ruh . Person per 1. Sept . zu vm. 92. P.
erderstr . 1 Mansarde zu verm. Näh. 1. Et . r.
erderstraße 18 , Laden, große leere Mansarde
sofort »der später zn vermiethen.

Lurembnrgstraße 7 , Hp. l., gr . Mans . zu vm.
arktstraße 12 2 leere Zimmer sofort zu

veruiietvcn . Näh. O. » «>ik >»>« nu.M"
Kellerstpoße 1 Mansarde mit Küche i» verm.
Metzgergostc 81 (92eiibau) ein kl. Frontspitz-

linimer zu verm. Näh . Laden.
, nritzstr . 27 gr . Frtsp .-Z .. Wast. u. Clos., z. v.
Oranienstr . 18 , H. 1 l., leere Mansarde zu vm,
Oranienstr . 37 ichöne« großes Frontsp .-ZIni . aus

gleich oder 1. Oktober zu verni. Näh. Gtb . Pt.
PhiliPPSbergstr . 2 , F ., 1 leere, Zim . zu verm.
Rauenthalerstr . 6 sehr gr. Parterrezlmmcr sof..

preisw . zu vermitthen . Näh. Laden od. L rechts.

Ranenthalerstr . 11 leere heizb. Maus, zu verm.
Riehlstraße 8 Mansarde an einzelne Frau auf

1. Anaust zu verm. Nähere , Part.
Riehlstr . 16 , Laden, großesl. Zimmer zn verm
Röderstr . 16 leereu. möbl. Maus. sof. zu verm
Röderallee 20 großes Frontsvibzim. auf 1. Sept
Römerberg 34 , 1, gr. l. Zimmer sofort zu vm.
Saalgaste 14 1 Zimmer sofort zu vermiethev

Näheres im Bäckerladen.
Schachtstr . 11 1 Zimmer per Oktober zu verm.
Schulberg 11 auf 1. Sept. eine gr. Mans. z. v.
Schwalbacherstr . 25 , M„ gr. Part.-Zim. zu v.
Seerobenstr . 8 , N2. 1 r., gr. heizb. Mans . zu v.
Seerobenstr . 11, M. 2 r.. 1 gr, l. Zim. zu vm.
Sedanplatz 2 i. ein sch. Frontspitzz, zu verm.
Sedanstraße 5 schönes große« Zrm. (mit Herd)

auf 1. Okt. z» vermiethen. Nöd. Part.
Sedanstr . 8 schöne Mans. m. Lüchea. 1. Oktz. v.
Steingaste 21 , Part., schöne» unmöbl. Zimmer

zu vermiethen . 92äh. Part.
Walramstr . 11 Maus, «n einz. Pers. N. 1. St.
Walramstr . 12 l. Maniardzim. an einz. Person

auf gleich zu vermiethen. Näh . 1 Tr.
Walramstraße 30 2 heizbare Mansarden zu v.
Wörthstratze 1 I. Mans. zu vm. 92äh. 2 St . I.
Wörthstratze 9 Mansarden zum Möbeleinstellen

zu vermietben . Näh . Part , links.
Wörttzstr. 18 , 2, 1 leere Mans. an einz. P . z. v.
An r. anst . Dame 2 Zim . sof. zn vm. Mitben . v

Küche u. Speisek. gest. Näh . Albrechtstr. 44, 1'

Remisrn , St «lln« se » , Scheirnen.
KrllrO etr.

Adlerstraße 13 Stall , 1—2 Pserd,. m. Znb. z. v.
Adlerstr. 5« fSÄÄfi

sofort oder später zu vermiethen.
Bülowstr . 8 Keller mit Wasser!, u. Abf. zn vm.
Blllowstr . 4 , 1 l., Flaichenbierk. z. 1. Okt. z. v.
Göbenstr . 18 Keller mit Wasserleit,, hell, z. vm.
Goethestratze 4 Weinkeller z. Betriebe einer gr

Weinb . zu verm., ev. das Grundstück zu vcrk.
Hellmundstraße 26 ist ein schöner Keller, geeign.

für Apfelwein , som. für alle and . Zwecke, z. vm.
Lndwigstr . 8 Stall,rng für 2 Pferde n. Zub.

für Kutscher mit Wohnung auf 1. Oft . zu verm.
Jf.  Kolm *. Ludwigstraße 8.

Luxemburgplatz 4 trock. hell. Keller zu verm.
Näh . Part . link«.

Scharnhorststr . 16 geeign. Raum für Bierkeller.
Weinkeller , Schlichterstraße 12, nebst Comptoir

nnd Packräumen , auf gleich od. später zu ver¬
mietben . Auch eignen sich Comvtoir u. Packräum«
zu Lagerräumen . 9!äbere» bei C. «oliUfer,
Kaiser-Friedrich -Ning 72. 1536

Sedanstraße 10 Bierkeller o. Lagerraum z. vm.
Wellritzstvaße 83 Weinkeller mit gutem Ein¬

gang auf 1. Oktober zu vermietben.
Norkstraße 16 70 Mtr . Lagerkeller für Flaschen¬

bier . Obst oder dergl . sofort z» verm. Näheres
Blüchervlatz 8,1 b. ArchitektC. Dormann . 1447

Kleiner Weinkeller, 18—20 St , lagernd , ver I . Okt.
zu vermiethen . Näb . Blücberplatz 3, 2. Et . r,

Stall , neu gebaut , sür 1—2 Pferde per 1. Okt.
zu vermietben . Näb . Neubau verlang. Klücher-
straße 17 od. Blücherplatz 3, 2, Et . r . bei May.

Ein 50—60 □ •m gr. Keller, veri. ni. G . u. W,, a.
1. Okt . zu verm. N. H. Sckeid, Göbenstr. 7 . B.

MioinfoVlon sileich oder später z» vermietheu
<1 ) 111111-111-1 Mauritinsstrnße 10, 1.

Sehr guter kleiner Weinkeller
mit Comptoir u. Packraum , für Anfänger sehr
gut geeignet, zu verm. Taunusstraße 44. 2.

Weinkeller zu vermietben Wilbelmstr . 54. 2570

Som mcvni o !| nnngen

In Bad Langen - Schwalbach , Nähe d.
Brunnen , ist ein schön möbl, Zimnier an Kurfremde
billig zu vermietben . Näh , im Taabl .-Verl, Vh

Somu» erfrische Eppstein i . T.
Zn kl. Landhause , dicht am Walde, freundl.

luftige Zimmer sehr billig.
Fra « Fa «b » Bder , Bockenhäuserstr. 6.

NWWWWM

>,c Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehr » bitte » wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
»u » zu überweisende » Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Dev Verlag de» Wiesbadener Lagblattr.

Kl. Billa in guter Lage oderg. kl.
Hau « per sofort »n mietben gef. Offerten unter
T . 331 nn den Toabl .-Verlag.

Landhaus
mit Garteit zu miethen gesucht. Offerten unter
O . 333 an den Taabl .-Verlaa.

Vier -Zimmer -Wovnnng mit
resckl. Zichehyr, je. wünsch!

ruhiges Ehepaar in Gartenbau « z>> miethen. Off.
mst aenaueu Ruaaben u , I«. 313 Taabl .-Verlag.
^ ml  8 -Z .-Wohuunä F  gleich öbef if OlhTäm

liebsten Liebricheritr . Off , mit Preisangabe unter
C . 33 » an den Taabl, -Berlaa,

Drei -Zimmer -Wohnung mit Waschküche (für
kleine Wäscherei) ver 1, Oktober gesucht. Offerten
an ML. W > ls , Sedanstraße 9, Hth , P. _

Drei -Zimmer -Wobnung vo» kinderl. Lenien,
wo abverm . gest., su g. Lage der Stadt per sofort
gesucht, Part . od. 1. Etage . Offerten u. U . 231

n den Tagbl .-Derlag. _

Ges. Ml. MshVU
4 —8 Zimmer , von Oktober bi« April. Offerten

PreiSang . u . Jf.  33 «» an den Lagbl, -Verlaa.
Junge Dame sucht per 15. Angust schön

möbl. Zimmer mit Pension . Off. mit Preisangabe
unter ii . R . l « o hauptpostl , Frankfurt a. M.
Ohne Preisaiigabr bleibt unberücksichtigt.



K- itr 16. Freitag . 5. A« z« st 1904. Wiesbadener Tagblatt. M-rg-a-Aasgabe.».Blatt. N*. 361.
Einfaches kl. möbl . Zimmer für sol. ig.

©tfdiäft ?frl ; qehidit. Cff -rtcn m. Preisang . (ohne
Trübstückl unter Dt . 331 an den Tagbl .-Verla g.

, Immer Mann jucht möbl. Zimmer o. Pens.
Ost , mir Pressung . n. ♦*. 332 an d. Tagbl .-V.

Gesucht unmbl . Pt .-Z . od. 1. St . m. Koctwi.
Sckriftl . Off . nn strau Eepvert , Kl. Wilbelmstr . 8.

Lade» mit Wohnung nebst
Wi ftmjl Zubehör . Off . mit Preis¬

angabe unter ZS7  on den Tagbi .-Verlag.

Stallung
für 6 Pferde nebff Zubehör zu mietben gesucht
Offerten u. B . 333 an den Tagbl .-Verlgg.

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitte » mir unsere geehrte»
Auftraggeber,alle unter oieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Zirm 1. Oktober
finden in feiner Lage, gutem Haute , einige bessere
Herren oder Damen angenehme« Heim, gute Ver¬
pflegung , hübsche Zimmer , möblin od. nnmöblirt.
Gefl. Off, unter 332 im Tagbl .-Verl . abzng.

In >sr. Familie Pension für
einen Schüler gesucht. Offerten

unter W . SSO  an den Tmchl.-Perlag.

Aöclljeidslr. I«, d.TL.'-S«
26 Mk. die Woche, nur für beffere Damen . Auch
dauernd . Balkonbeniitznng._

Eleg . möbl . Zimmer mit u. o ne Pension
billigst Abolsstrnste 4, l.

«lkgllül mfibf. l. « . "»S :*;;
3—6 Zimmer , gr. Balkon , Bad , Küche und aller
Comfort sofort oder Winter zu vermietben._

Villa Crrandpair,
Emsrrstrasse 13/15.

F ’amilien - i ' eiisinn 2. Rangen,
Grosser Garten . — Vorzügliche Küche.

und Thermal -Biider.
Billa Friese , Mai -zerstr . 14, unweit

Bahuh . « . Knr nl . » gut möbl . Z . v. Woche
10 - 18 Mk . m. Frühst ., Pens . v . 3. 80 an , ev.
möbl , Eta , m » Küche , nitl . bill, Karten , Bad.

Michclsberg i,  2 , Z frei m. 1 od. 2 Betten.

, Utota&rnSc 9,1, äöt !I
für d. Winter nt vermiethkn.

Sckorre kühle Zimmer
mit guter Pension tos, zu nenn , Rheinstr.  48 , 1

Billa Ottilie,
drittes Hans non der Taunurftr ., sind in 1. Ctg
sehr freundliche, elegante und einfache Zimmer,
Vorgarten , Küche u. Bad zu vermiethen . Für
den Winter wird die ganze Etage , 5 Zimmer,
Küche und Zubehör , abgegeben. Näb . 2 Treppen.

E . möbl . Zimmer mit u. ohne Pension
sof. zu Herrn'etiien Schul ' era 6, 1.

Gut möbl . Zimmer mit voizügl . Pension
in besserer Familie zu vermieiben . Näh . Schier»
steinerstrasie 17, nahe Kaiser - Friedrich - Ring , und
Haltestelle der elektr. Balm.

Etcgaut ntövl . Wohnung von 8—6 Zim.
mit Küche, Bad , Mans ., Kell. zu niäst. Preis i. d.
Wintermon . v. 1. Okt. Tainnisstr . 23, 1. b. llochbr.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir » »me geehrte»
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
»n » zu überweiseuden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle ».

Dev Verlag de» Wiesbadener Lagblall ».

Berlitz
Sprachlehrinstitut für Erwachsene.

Rhein Strasse 18, Part.

School.
Student (Ob «Realschule) erteilt grdl . Unter-

richt. Off , unter V . aa « an den Taabl .-Berlaq.
Französisch g ündl b ll. Stütstraße 9, P.

InMilntrlrr donnele ^ons.
de gram , et oonversation Elisabethenstrasse 13

Unterttd t »> Latem , (Mriech.. Fianz . erth . ein
erf. acad.  aebiid . Lehrer . N . int Tandl .-Verl . Ut

Rechnen w. Deutsch (Aufsatz n. s. w.) er,.
e. darin v. Institut emviohl . Lehrerin . Zu erfr.
bei fflorltz und nünzel . Wiibelmstr.

Unterricht im fmnmmiiu,^
und Klnviersvict. lg im Xafl TÖ

ätinöierlehienu , couserv. peb., enheut gründl.
Unterricht >n meist. Pr . Zu erfi . i. Tagbl .-P . Vz

Biotin » n . Klavier -Unterricht m. grundi.
ertheilt . M . 8. Schwalbacherstr . 59, 2 St . recht«.

Zither , Piano und Englisch lehrt criahr.
L -brerin -n niäst . Preis . Nab . Nerc.str. 23, 3.

Bügel -Kursus
wird in einem Monat für 10 Mk. gründlich erteilt
Rbeinganerstraste 5, H. 1 l., hinter der Ringkirche.

Pcrloren Gefunden

Zur Vereinfachung des geschäftlichen
rkehrs faitiVerkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Verloren am Dienst, im Coups 3. Cl . v. Frist,
bis Wiesb . o. a. d. Wege v. Babnh . b. Abolisallee
eine Brülautbroche ni. ll ' Steiuch . u. gr. rundgeschl.
Sapbir , Abzug. geg. hohe Bel.  Adol ' Sallee 43, P.

Eine flciuc Hnndtasche,
Inhalt Porlewonnaie und 3 Schlüssel, verloren
worden von Langgasie di« Neroberg durch die
Taunusstraße . Gegen Belohnung abzugcben Hotel
Adler -Krone , Langgaff « 42.

Mittwoch nur Don , eistng Nacht Laterne»
Stickel rerloren . Abmgeb . Scharnliorstnraste 14.

Ein Täschchen mit Anhalt gef. Abznhol.
bei Frenz , Feldstraße 19.

Sch . seid. Arbeilsbeutel m. Arbeit n. Necessaire
verloren . Abznaeben Wärtbstraste 17, 8._

Krnnkei kastei,buch veiloren , gez, li . E . No .6347.
Abznaeben R ehlstrust" 0 bei um.

Perl , sch. Sban l G . B . Dag , ermerMr. 34, 3 I.
em Granat -Coll >er. CM.

OKltUUini Erstattung der Kosten
abznbolen Lnisenstraste 36, Part ., Comptoir

Entlaufen Terrier , graue Flecken, Schelle
am Halsband . Abzugeben gegen Belohnung
Sonnenbergerstraße 25.

fl ilcvhrin

k»r Vereinfachung des geschäftlichen
ff Verkehrs bitten wir unsere geehrten
k Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
| uns zu überweiseuden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen
Dev Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

KTTT KGKKKK K KKOGGKKUK « '

^oloninlnmrenöefiDfitl, t
im Zentrum der Stadl Wiesbaden^

») sielegen, ist sofort billic, zu verkaufen. K
« Offerten unter As. 219 an den (»'

^ Tagbl.-Lerlag. g
»KKKKKOKH KKOKKKKG

Kleine Fremdenpcnsio « krankbeiisha 'ber
sofort oder ip. billig zu veik. Off . u. ä6. 331
a n den Taabl .-Verlaa. _

Ei » schwere« zugiesst's Pferd » b-jabrig , weg »
terbestill zu vk. Erstenhcim , Bieistadterstr . l0.

Zwei Jlis -Teriier , Hdu . v. u 16 Mt . alt , pr.
Abstamm., preisw . abzng. Sonnenl ' erg, Brrgstr . 3.

Airedale -Terrter (Hündin ), rasieurein , sehr
billig zu verkansen Dambaditbol 3, Part.

Fast neue Herren - « leider
_ _ umständehalber billig adzngebe».

Näh , durch den Tagbl .-Verlag. _Vs

Zer Wbestand
aller noch porhandenen Herren ». Damen - und
Kinder » Schuhe und »Stiefel wi d zu den

dilligsten Preisen anSverkanft«

PnL Mainzer Schnhbazar,
-' »ut Goldgaffe 17.

ER . Laden » und Säiautenster « Einrichtung,
Glasschränke . Kasten und Tkeke billigst obmaeben.

Für Coneertsäle!
Ewe Beethoven - und eine Wa >iner»Büste billig

abzngeben. Näh , durch den Tagbl .-Berlag . Vt
Gm erb. Piunino >. K. z. vk Fra »kenstr. 8, P.
Öl  14a Briesmarken -Sammlung , d«

Geictienk geeignet, zu veik. Vorm.
10- 1 Uhr Marktstrasie 6. 2 l. _

Eine Manser -Pülschbüchse, 1 Jugdlasche . ein
Revolver , 1 alte eil. Bettstelle, 1 span. Wand , ein
Paar lg. Stieiel billig zu verk. Wönhstr . 17, 2 r.

Nene » Hand - Camera für 20 Mk. zu ver»
kaufen. Näh . Kadürasie 29 , 2.

Hochfeine« Oltdttd prachtvoller Ton.
schwarze« verkäufl. billig.

Utinlx . Birmaick -Ring 4, Part. _

Grammophon
mit 30 Platten verhältnissehalber billig zu ver-
ka ufen Albrechtstraste 22 , Hai Panerie. _

Repctirnhr , Hochs. Prachtstück, 3 ickiw. Deckel,
14-kar. '»lold , mit Chronugraph , ist umständehalv.
für den Spottpreis von 245 Mark z» ver a »ien
Mauritiu «straiie 12, Cigorrenladen . llllttneei -.

Alte Teppiche und Portieren zu verkaufen
Sonneiiberg ' rstiaste 9. _

Grosser Reisekorv , Bügelofk » s. b. zu
verkaufen Adlerstraße 15 », 3.

®iüigpcr«crftauf
Um zu räumen , verkaufen Wir von

heute ab zu bedeutend reduzirten Preisen . a >«:
Betten von 40—100 Mk., lack, und vol. Kleider-
schränke 18- 80 Mk.. Küchensdir. 26- 45 Mk..
Waschschr. und Kommoden 18—90 Mk., pol,
Verticows 48- 75 Mk.. Büffet « 160- 210 Mk..
Schreibtische 32—180 Mk., compl. Schlasz . iengl .)
von 220 Mk. an , 1 bochf. Kücheneinrichtung 190 Mk.,
1 bocheleg. Schlafzimmer »Einrichtung mit reicher
Schnitzerei (Satin engl.) 650 Mk., Sopba «, Divans
zu allen Preisen . Eigene Polsterwerki ' ätte.

«S- tir . ltftniir , Hellmnudstraste 26.

GklegerihM Md neu
kauft man Mn und gut!n der

Mödelhlludluug von Jucob Fuhr,
mmm 12.

Compl . Schlafzimmer , Wohnzimmer , Schreib¬
tisch. Spiegelschiänke, Vertwow ?, mehrere sehr gut
aearbeilete polirte 2-lh. Kleidersckränke, innen Eichen,
Waschkommoden in alle» Preisen , ver 'ch. Büffet«,
Ausziehtische, and . Tische, 1 grosier Kleiderichrank.
3 Meter , mit 4 Schubladen , and . aestrich. Schränke.
Pfeistripieael , Golbspiegel mit Trümean , Bücher¬
schränke, Sekretäre . Schreibtischf fiel, Sessel mit
Haber Lehne, gepolstert, alle Sorten lackirte Möbel.
B 'lder , Spiegel «. Verschied, sehr billig.

Fertige Betten.
Gut gearb . comvlete Betten 35—180, modernd

Bettstellen 6—60, Sprungradme » 22—30, Matratzen
in Stroh , Seegras »nd Wollfüllungen 5—20 Mk.
Deckbetten, Kiffen, Kapok- und Roßbaarmatratzen
in besten Füllungen und Bezügen enorm billig.
Riesige Ansmab . in allen Grösten.

l ' lilNpp I5 » i,ili . BiSmarck-Ring 83.
Televdo » 2823.

Umzugshalber
2 schöne nnstb -voline Betten , vollst., ä 125 Mk,
1 Büffet 165 Mk., 1 Salonaarn . 150 Mk., Bücher-
schr. 53 Mk.. V -rticow , nunb .-polirt , mit Spieoel
48 Mk., Kleiderichr.. 1 Kamestaschensovba 63 Mk..
Pfeilerspieael 18 Mk., AnSnig -, Sopba - tt. Viereck.
Tisch«, Ottomane , Vorpliitztoilette 21 Mk., Wasch¬
kommoden. Nachtschränkchen, 1 Schreibtisch. Weisi-
zengschrank, Sopba - und kleine Spiegel . Näb - und
Nippiiscke. Küdienschrank, Paneelbretter , Etagören,
Stüble . 1 Regulator und dergleichen mehr werden,
»m den Unnng zu erleichtern, sehr billig verkguit

Albrcchtstr. 22. Hof Part.
Billig zu verkaufen : Schöner Secretär (pol . n.

lack.i, Kleider-, Bücher - u. Küchenschr. (pol . n. lack.),
Bett mit n. ob'-e Rrßbaarm . u. Federg .. Wasch¬
kommode mit Marmor ». Spiegel , eis. Bett , Wien.
Stühle , Dinnn mit Sess., einz. Sovba , Berticow,
Nachtschr. mit u. o Marin ., Mab .-Bibliothek 'chrank,
schw. Salontisdi , Hängelampe , Regulator , Spiegel,
Bilder , Fliegenschr .. Handka -ren und noch Versch.
bei Hnnpp . Moritzstraste 72 , Gib . 1 I.

Eine hölzerne Bettstelle mit Sprungrahmen
und Keilkissen billig zu verkaufen Kcllerstraste l . 1.

Zwei Bettstellen (Maha oni ) mit Sprnng-
rabme » zu verkanten ,? chwe!bacherstraste 10. 1.

Wegen Umzug zu verkaufen Betten , Deckbetten,
Kiffen. Ottomane , Divan , Berticow , grüne RiPS-
Garnitnr Scharnboiststraste 17. Part . r.

Verk. 1 eü. Bettstelle . SeegraSmatr ., 1 Nachtk.,
t Sv '-gel l Wa 'chggrn., Garo .»St . Nerostr . 18. 8 l

Wegen U nznq billig zn verknusen : Mahagoni.
PlüschsopHa mit 2 Sessel, I Tilch , 4 Stüble , Wrina-
masdi.,ar . Wasdib .,2 Oleanb -ib. Walkmüb >str.23,B.

Ml «ör ^<« ^ Garnitnr . Sopba , 4 Sessel,VUMc»)' sehr billig,zu verk. Zwischen
10—1 „nd 3—6 Pbilirpsberasirasie 12. 1.

Kameltaflhen - Diban , 2-siyig, billig zu
V-rkanfen Zabnstraste 3. Hib . P . r.

Ein 2-tvür . Kleiderschrank mit
Miischelauisatz 38 Mark . gut

erhaltenes Bett , Canape . Tisch. Ottomane . Stüble,
Fliegenschrank , Kinderbett umständehalber spotl-
billia zu verkaufen Ora nienst raste 27 , P . r.

Verschiedene gut erh. Möbel.
Zwei egale bochbänptige Betten , Waschkommode

mit Marmor , 2 schöne Mäl 'chenbeiten, ein« für
Schläfer paffend . Sopba , Schrank , Kommode,
Tische, Stüble , Bilder , verschiedenes Federzeng rc.
billig zn verkansen Morthstraste 12 . Hth.

Ein Bett 12 Mk., KÜchcinchr. 12 Mk..' 1 Spiegd
8 Mk., 1 Schneider -Näbniasch. 8 Mk., 1 Sopba w.
4 Volsterstüblen 30 Mk. Eleonorennraste 3 . Part.

E . Kinderbenchen b. z. vk. N. Sedanstr . 2. L>. D

Gelegenhertskaus.
Rnfzbanm °pol . Berticow sehr preirwürdig

zu verk. Anznleben Walramstr . 33 , 2 r.. Nachm.
Eine Ptüsch -Garnitnr , Sovba . 4 kl. Sessel.

»nd ein zwei!. Taschendivnn preiswllrdig zu
verkanien Moritzstraste 80. 1*. n > li,

Zu verk . verm ied. Gechianänke , I swwz. Ia
Piano , low. l ar . Brüff . Trpvich Fiiedrichstr . 13.

Kleioerschr. v. 9, Küchenjäir v. ll , Bücher¬
schrank 28. Spiegesichrank 65. Betten v. 12. Lüster,
elekir.. Hängelampe bill. Hermannstraste 12. 1 St.

Kielder- u. Küchenschr. 12—15 Ml .. Kommode,
Cvns.. Vedicow , Tische b. ,» vk. Wesst ndstr . 6. P.

Küdienschrank , Anrichte , « üchenvretter,
billig zn verk. Scharnkoislftr . 16. Werkstatt.

Sch K.-Schr .. Cm.-T . s. b. Erbachtrstr . 7, S . 1.
Billig JU vcrlnnsen : (-rillŴülr Wdnschr.,1Bett,neu.1Auszieh¬

tisch, 1 Canape . Rbeiustraste 15, 2.

(fbr billig zu verk. Hellmundstrafte 37,  H . 2 Sk I.
Kindersinhlchrn ». 1 Kl « verpuppe b. z»

verknni'N Moritzstraste 45. 2. Htb, bei fr' >, <-«i«>r.

Conditorei-
Laden-Einrichtung.

Wegen Abbruch de« Hanies ui meine Luven-,
Cafä - und Backstuben-Csinrichlung, fast neu und
tadellos erhalten , ganz oder getheilt zu verkanien.

( • .Unclienlieiiner , Spiegelgasse 6.

UkWedkM Metzgcrel-ImAlil
weazugsbalberb'llig zu verkaufen Heleiieiiiiraü»

Spezereieinrich ' nng » einige LndcnthkkF?
Schreibtisch febr bill. Markinr . 12 b,

«ii>sp.-W«eii. L"",L ">̂ L
blechwal -c billig zu verkaufen . Näftcnz
Arndtstrafse 8 , Part , rechts.  "

Ein gebrauchter Handwagen und eine
Kommode billig »u verkaufen. Nähe,er Kail.c
Friedrich -Ring 1. Laden.

AndkMligkn_
Kinoenv . in. »>.«;){. b. Frankennr,

6:11. zu verkansen Zl
bocherstrabe 29. 2 r.inrn

Em Ktndcrwauen z» verkainen WorldsirAg

Eleganter Kinderwagen mit Giiminireif . billj,
zn verkanstn ' Oranieiistraste 11. Htb«. 1 St.

W. Sportw . in. Ä . b zu vk. 'Ad erstr. IbTT
Hand ' arren zu verk. Em erstiasie 85, 1.

hin Mädchen - Rad tu lehr biiiirf;
verkaufen Albrechtstraste >6, Bart.

noch einige gebrauchte, billig
, -u veikaiffen Michelrberg 8. 1.

Herren -Rad m. Frl . n . Rücknbr ., wie neu,
m. Garnnt 'e'chein  bill . zu ve>k. Römerbera 17, 1 l'

HOliliillslhe Pachceh
von Heim in Offenbach. Prestfläckie 82x100 . aut
erhalten , verkauft die S, . Ni-Iienenticryt ' zclie
Horhiirlidrnrl . erri , W esbaden.

Wendeltreppe,
Krankentragstnhl 0neu), rund r Mahagonitisch,fimmerwaschtoilettelSchrankform,Eichenholz),lurtoilelte und Sriegel zu verkansen

TaiinnSstrasi « 20 , 1._
Giasadschlnst mit Oberlicht . Maß 3,70x1,99,

zn verkaufen Schnchlstrasie 83, 2.  S >._. 1

Fcüstcr mitn. olme Läden,
Dachrändel , austeisrrne Säulen zu oerfanfeit
Dotzbeimeistr. 51, l St.

Ein sehr g»ier Herd billig zu ver«
kanien illerostraste 22 . 1.

Kl . Sminincir anher bill. z. verk. Römerberg8,
Ei » Crr . prima Taiellctm iür Tüncher,

Tapezirer rc. billig abzugeben Riedlstiase ll , H. l.

ni vereiufgchnng des geschäftliche»
Verkehrs bitten wir uniere geehrte»
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu überweiseuden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagdlall».

Für gut erhaltene Damen- md
_ Herren »Kleiner, Schuhe, Model,

Betten , Gold - und Silberfachen , sowie a- Nachla"!
bezahlt nur » . l - -->iNc , Goldgafft 18, dni
bestell Preis._ _ _ -,*3

Chicc Herrn- n. Damenklcidcr,
Schuhwerk . Möbel , Teppiche n.Bersckiedcnes
werden zu hohem Pr -i« angekanit . Postkarte ge».

Frau « ti -«iaai >iit . Melraeraaffe 27.

Getrau Herren-Garderobe,
sowie Möbel , Betten , Schuhwerk , M ' litar.
rffekten , Waffen kauft zn den aNerhöchste»
Preisen .U.iiin » Bo -n . feld . jCTfhacn ;. - !;Werfür alte L-erren - , und

Damcn -Kleider , Mad-deii-
und Knaben -Auzüge, Mustd
Uniformen . Kutsche-
Diener -Livreen , Wäsche

Stiefel . Degen. Gewehre . Mnsilinstrumente.
»ad Silbeisachen , Betten . Möb -l den bochM
Preis erzielen w>ll, der bestelle

M . J » » ei »iii , Biebrich » Armenrubstr . ii.
Auf Bestellung koiiime zu jeder gewünscht

Zeit . Christi , Hgndler.
Kaufe zu den höchsten Preisen ®! ' ;'

Metalle , Flaschen. Krüge , Lumpen . Papier , Gnmi».
U. Nentuchubsälle. « i-li . SPIeiehflraW.

Teppiche. Eisen , Zink, Papiere u. Vs» .J *'!,}
Fwfl . », stNaiiizerlandstr . o. N -. Bestell, p. PV

Lei sofmUer sehr gliler Seithl«
kaufe ich fortwährend all « Slrte « Möbelst'
Betten , ganze Nachläffe und Wohnnnst
Einrichtungen » Caffaschränke . Pianw » '
Bntiquitäten und Gev --anchbartikel.

^ « « a ' i »stiitii -. Goldgaffe
_ Telephon 2787 . — - -

Alt . Eifen , Lumpen , Knochen»Mctall"s«
k. zu den höchsten Prei ' en. » r >»ii -io »» *** ,,,
Hellmundstr . 29. glufgBmiMi f. viiiiktlich

Gebrauchte Roth » n . Weiszwrinflof ^ ^
sowie Sekt » n . Mineralwafferslasch «» "
fortwährend lug . Hnam ». Morivstraste

Zu kaufen gesucht Zwergda <k8'
Pä ® Hündin im Alter von etwa v*

Monaten Adelbeic-strane 84, Part. - *|

Jjiirtir lütono,
ftrnfte  W Pnrt . Prwn« ^

SUMM » » drin gut erhaltener
wagen zu kanien ost « '-

Offerten unter (i.  23a an den Taa bl.-Peru ŵ .
i/öLL»>. erb. Herr -i.kl z. k. gen Neioiir

. » zn
U». 331 au den Tagbl,-Verl. erb.
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Sie deutsche Natur ist so innerlich tief und reich

begabt, daß sie jeder Form ihr Wesen einzuprägen
weiß, indem sie diese von innen >. eu um bildet. . .
So ist der Deutsche nicht revolutionär, sondern reforma-
torisch; und so erhält er sich endlich auch für die
Kundgebung seines inneren Wesens einen Reichtum
von Formen, wie keine andere Nation.

R. Wagner.
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(40. Fortsetzung.)

Im Wassertropferr.
Roman von O. Sandor.

M Anna ihre ehemalige Gespielin erblickte, schien
ße nicht übel Lust zu haben, wieder ein mürrisches, grobes
Wesen herauszukehren, dann aber wandelte sie plötzlich
das Verlangen an, sich Thyra gegenüber auszuprotzen.
Ihre Miene erhellte sich: sie forderte Thyra auf, mit ihr
ins Haus zu treten und zeigte ihr mit sichtlicher Genug»
tuung die luxuriös eingerichteten Räume der Wohnung.

„Gelt, ich habe ein Glück gehabt? ! Fein , was ? Die
strau Baronin ist zu mir , wie zu ihrer Schwester, sag' ich
dir. Keine Spur von Stolz . Sechszig Mark Lohn im
Aonat und viel Geschenke und sehr viel Trinkgeld , Gestern
abend erst zehn Mark von einem Herrn . Unter drei gibt
keiner, dem ich den Überzieher anhelfe. Dir . . . denk'
mal! Bahne hat dreitausend Mark herausgerückt.
Wem hat mir der Advokat geschrieben, ich soll kommen
md daS Geld bei ihm abheben und etwas unterzeichnen,
daß ich keine Anspriiche mehr an Bahne habe und ihn in
Zukunft nicht mehr belästige . .

»Ich bitte dich, Anna ! Wie kannst du dir nur solche
Schmach antun , und dir von dem Leutnant Geld gebm
lassen!"

„Ach was ! Das verstehst du nicht. Du hast immer
jo verdrehte-Ansichten, das kommt von deiner Schreiberei,
Ae Art Leute sind ein bischen verrückt. Meine Baronin
weißt du, kann nachts nicht gut schlafen, und da muß ich
mich oft zu ihr setzen und ihr etwas vorlesen, oder ihr dies
und das erzählen, und da habe ich ihr auch mal meine
Geschichte vorgetragen und davor hat sie sich sehr inker-
essieA, „Hören Sie , Anna ", sagte sie, „das brauchen Sie
fraj nicht gefallen zu lassen, den Mann können Sic ver-
mgen von wegen gebrochenen Eheversprechen, der mutz
berappen. Und ist ganz einerlei, wenn er Ihnen be-
Wnet, guckt er Sie doch nicht mehr an , so nicht, und so
mcht! Und das Geld ist heutzutage nicht so leicht ver¬
dient, können Sie mir glauben, Anna ", sagte sie, „wenn
Cw nur ein Paar tausend Mark herausschlagen, nachher
können Sie lachen. Gehen Sie nur 31t dem Doktor
rMNani, der ist ein schneidiger Advokat, iv-enn Sie den
Mben. da können Sie schwarz wie ein Mohrenmensch in
den Gerichtssaal ziehen. der wäscht Sie so weiß, daß Sie
die Lohengrins Schwan wieder ' rauskommen, " Da bin
, denn hin und krieg nun richtig das Geld. Das ist

vne Gescheite, die. Frau Baronin , Du . , , was die
oraut von Bahne ist, die muß auch nicht recht was Ge¬

naues sein, sonst hätte die das nicht so ruhig eingesteckt,
daß ich ihren Bräutigam iu ihrer Gegenwart ver-
möbel . . .

„Du ?" '
„Ja freilich. Gleich am ersten Tag bin ich hin und

Hab' ihn in Gegenwart seiner Liebsten nnd dem ollen
Eommisvater eine Maulschelle runtergehauen , die nicht
von schlechten Eltern war . Nachher haben sie mich raus¬
geschmissen, aber seine Maulschelle hat er weggehabt . . ,
Na, mir war auch mächtig misepetrig zu Blute, darfst
mir 's glauben. Ich wäre in die Spree ^gegangen, wenn
nicht gerade der nette Mensch, der vr , Sonntag , der erst
bei ,dir war,, des Weges gekommen wäre. Und der, hat
es mir dann ausgeredet und mich ansgeheitert nnd mir
wieder Mut gemacht zum Leben, Weißt du was, ich
glaube, er hatte es eigentlich auf dich abgesehen, aber er
sagte, ich gefiele ihm eigentlich noch besser . . . Mehr
Blut , mehr Leben . . . . Nimm 's nicht übel. Die drei¬
tausend Mark leg ich mir hübsch auf die hohe Kante, man
kann nicht wissen, wie man's braucht."

Anna hatte sich allmählich in eine gemütliche, mit¬
teilsame Stimmung hineingeschwätzt, „die Herrlichkeit
hier könnte einmal plötzlich zu Ende gehen", sie dämpfte
ihre Stimme zum Flüstern , „denn weißt du, von allem,
was du hier siehst, gehört uns nicht der Besenstiel hinter
der Tür zu eigen: ist alles dem Markievicz, der hat die
ganze Wohnung eingerichtet, auf Miete, oder Abzahlung,
was weiß ich. Ich glaube, mit dem Baron ist das so 'ne
Sache, manchmal verdient er viel, manchmal gar nichts,
wie es kommt. Vorige Woche ivar er vier Tage hier,
'n alter Knacker, verhutzelt und verrumpelt wie 'ne
Türrbirne — brrr — den möcht' ich nicht."

„Höre, Anna, wäre es nicht besser für dich, du
suchtest dir eine andere Stellung ."

„Ach wo, fällt mir nicht ein. So gut bekomme ich's
nirgends Keine grobe Arbeit, viel Trinkgeld, viel
Präsente,"

„Du sagst aber doch selbst, daß die Herrlichkeit eines
Tages zu Ende sein könnte . . ."

„Nun ja . Bis dahin halte ich eben aus . Ich bin
keine von denen: Heute hier, morgen da. Ich kann
Steller : halten."

Die Unterhaltung zog sich eine Weile so hin : Vor¬
stellungen und Anführungen seitens Thyras , ausweichende
Entgegnungen auf Annas Seite . Thyra konnte nicht
recht unterscheiden, ob Annas anscheinende Unbefangen¬
heit echt oder erkünstelt war . Mit der Tür ins Haus
fallen und Anna Fabrianis Äußerrinngen über die
Baronin wiederzugeben, schien ihr auch nicht rötlich. Als
das Mädchen schließlich ungeduldig nnd endlich grob
wrrrde, gab sie ihre BemühiKgen auf , Annas guter
Stern mochte sie vor dem Berderberr bewahren, inen sch¬
lichein, Einfluß war sie unzugänglich. Auch der Hinweis
auf ihren alten, m Ehre» ergrauten Baker nützte nichts.

„Sie sollten inich nur heimholen kommen! Vorn rein,
hinteir raus !"

Nun denn in Gottesnamen . Wer nicht will, der hat
gegessen,

Thyra nahm den Eindruck mit, daß Annas Schick¬
sal, wenn sie lange in diesem Hause blieb, besiegelt sei.
Da sie sich nicht raten lassen wollte, war ihr nicht zu
helfen.

Thyras Arbeit war in den letzten Wochen etwas lang¬
samer voran gegangen ; jetzt machte sie sich wieder tüchtig
dahinter . Herr Bergmann war mit 'der Handlung sehr
zufrieden, und stellte weitere „Bestellungen" im- Laufe
des Sommers in Aussicht,

Fritz ließ sich nur selten, eigentlich nur Sonntags
sehen. Thyra erfuhr .einmal unter der Hand, daß Leise¬
mann ihn sehr bevorzuge und er bei den Damen des Ge¬
heimrats in Kusekoffs Stelle gerückt sei. Obwohl sie
eigentlich nichts darin fand — er konnte sich den Damen
nichk wohl entziehen, wenn sie ihn in Anspruch nahmen
— schmerzte es sie doch, daß er selber nie etwas davon
erwähnte . Warrrm und wozu die Geheimniskrämerei?
Der fremde Einfluß , den sie von Anfang an gehaßt und
gefürchtet, nahm allgemach eine andere, sie_ beun¬
ruhigende Gestalt an . Besonders nachts, wenn sie nicht
schlafen konnte, lag ihr , alpdruckartig, die Vorahnung von
nahendem Unheil auf der Brust , Sie fürchtete für Fritz
und wußte nicht was ? Der Gedanke, daß sie ihn verlieren
könnte, schnürte ihr den Hals zusammen, raubte ihr den
Atem, —

Es war ja ini Grunde so töricht. Beim hellen Tages¬
licht schüttelte sie stets die Sorgen ab.

Seltsam mußte '-es eigentlich auch erscheinen, daß sie
— obgleich Fritz nun enkunt gat6 bei den Damen Leise¬
mann war — oft bei den Einladungen des Geheimrats
übergangen wurde. Sie selber -machte sich freilich wenig
daraus . - Sie hatte diese Gesellschaften nachgerade bis
oben hinaus satt. Wenn sie darüber nachdachte, was sie
in diesen Gesellschaftsschichten zu finden erwartet und
was sie gefunden hatte , brach sich eilte Regung lustiger
Selbstironisierung bei ihr durch. Wie der Naturforscher
mit der Botanisierkapsel über der Schulter in hochbelcgene
Gefilde klettert in- der Hoffnung , dort eine üppige und
interessante Flora zu-entdecken, so war sie hinausgezogen
—und wie kärglich -war die Ausbeute, die sie -heimbrachte:
Kräuter und Ilnkräriter , wie sie überall zu finden sind,
auf jeder Wiese, jedem Wegraine, an jeder Gartenhecke,
vielleicht int Ganzer: ein wenig geiler und bunter, viel-
blättriger . . . vom Standpunkt des Botanikers aus
eher degeneriert als veredelt , , , nnd außer diesen noch
einige Exemplare gefährliches Gift und Sumpfpflanzen,
die zum Glück nicht in jedem Boden gedeihen, aber -von
den erträumten Wrmderhlüterr — gleich prächtig an
Farbenschmelz wie an Wohlgernch — nach denen sie ge¬
fahndet, keine Spur . . .

Die „oberen Zehntausend " begannen sie zu lang¬
weilen. Sie suchte anderen Anschluß, andere Kreise. Zu¬
erst ihre Berufsgenossen und Berufsgenossinnen.

Es hatte sich eben eine neue schriftstellerische Ver-
einigung gebildet, der sie beitrat . Einige sichtbar zu tage
tretende Mängel in den bestehenden alter: Verbindungen
und in zweiter Linie die ziemlich hohen Mtgliederbei-
träge derselben', hatte zu dieser Neugründung geführt.
Der Verein zählte bereits eine Menge Mitglieder, von
denen allerdings nur Wenige es bisher zrr einem gewissen
Ansehen gebracht hatten ; die Mehrzahl bestand aus noch
unbekannten Größen , aus jungen rrchmgierigenTaleriten,
mis „Werdenden".

Der Verein, er nannte sich „Polyhymnia ", hielt seine
Sitzungen im Künstlerhaus in der Bellevuestratze ab.

(Fortsetzung folgt.)

Große Preisermäßigung
auf alle noch vorhandenenZommer-
Zchuhwaren.

Mein ganze« Restlager in:
Farbigen «. schwanen Herren-,
Damen- u. Kinder-Schuhwaren

wird bi« zu

25% unter preis
abgegeben.

Mainzer
Schuh- Bazar

Plillipp Schtinreld,
Marktstraße 11, im Hause der
Schweinemetzaerei Harth, «eben dem

Kgl. Schloß.

XL. Bitte die Preise in meinem Schaufenster zn beachten. 2182

Hotel Weins , Bahnhofstrasse 7.

Schönstes Garten-Restaurant
Speisen ä la carte.

Diners von II1/» Uhr , Soupers von 6 Uhr an.
Offene Weine.

R . Ludwig/.

2072

Lnftknrhanis Quisisana i . T.
Hervorragend schöne Lage, direkt an der Station Auringen-Medenbach, ist dasselbe als Sommer-
_ Aufenthalt für Erholungsbedürftige und Genesende besonders geeignet.Rcstanrant. Von Wiesbaden mit der Hess.Ludw.-Bahn in*/j St. zu erreichen.

Flüssige

Somatose
Hervorragendes,

appetitanregendes , nervenstärkendes
Kräftigungsmittel.

Erhältlich in Apotheken und Droguerten. l

£In der Probierstube
des

xxunnuxxnnnnnxxuuunuxuuxMxxxn
I
M
* Deutschen Kolonialhauses

Gr. Burgstrasse 13,
kostet:

1 Tasse Kamerun Kakao . .
1 Tasse „ Schokolade
1 Portion Usambara Kaffee .
1 Portion Chinesisch . Tliee . ,
KoloniallikSre in Glasern
Palästina Weine in Gläsern .

Diverse Lektüre.

8rere
rerere

20  Pf.
25  „
30 „
30 „
20 „
30 „

8
nrererere
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Aarstraar:
Menzel, Emserstr. 48.

Adelheidstraffe:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adolphs-
Hofmann, Ecke Karlstr.; [allee;
Blumer, Ecke Schiersteinerstr.;
Schmidt, Oranienstr. 18.

Adlerstraffe:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges, Ecke Hirschgrabcn;
Hombnrg, Ecke Schachtstr.

Adoiphsallee:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adelt,eid-
Brodt, Albrechtstr. 16; sstraßc;
Groll, Ecke Gocthestr. ;
Kirsch, Schlichtcrstr. 16.

Albrechtstraffe:
Brodt, Albrechtstr. 16;
Linnenkohl, Ecke Moritzstr-
Flick, Ecke Luxemburgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Am Römerthor:
Urban, Am Römerthor 2.

Kahnhofstraße:
Böttge», Fricdrichstr. 7;
Engelmann, Bahiihofstr. 4.

Kertramstraße;
Prinz, Ecke Elconorenstr.;
Senebald, Ecke Bismarck-Ring.

Ki- marck-Uing:
Senebald. Ecke Bcrtramstr.;
Spring, Ecke Bleichstr.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;
Becker, Ecke Hermannstr.;
Jung, Ecke Aorkstr.;
Laug, Wellntzstr. 51;
Warch, Frankenstr. 28.

Kleichstraffe:
Schott, Ecke Hcllmundstr.;
Kühner, Ecke Walramstr.;
Spring, Ecke Bismarck-Ring.

Klücherptatz:
Kännaneck, Ecke Roon-u. Aorkstr.

Klncherstraffe:
Helbig, Ecke BiSmarck-Rinq;
Henrrch, Blücherstr. 24;
Preis, Blücherstr. 4.

Knlow straffe:
Ehl, Bülowstr. 7;
Ehrmann, Ecke Roonstr.;
Klingelhöfer, Scerobenstr. 16.

Castrllstraffe:
Maus, Castcllstr. 10.

Dambachthal:
Hendrich, Ecke Kapcllenstr.

Delaspeestraffr:
Böttgen, Fricdrichstr. 7.

Dotzhrimrrstraße:

g  Häuser,EckeZimmermannstr.;S, Ecke Hcllmundstr.;
er, Ecke Karlstr.;
er, Kaiser Friedrich- Ring 2.
Dreiwridenstraffe:

Rasch, Göbcnstr. 4.
Drudrustraße:

Ackermann, Drudcnstr. 8;
Klingelhöfer, Scerobenstr. 16;
Kohl, Scerobenstr. 19.

Eleonoren straffe:
Prinz, Ecke Bcrtramstr.

Emferstraffe:
Ackermann, Drudcnstr. 8;
Menzel, Emserstr. 48.

Fanlbrnnnen straffe:
Engel, Ecke Schwalbacherstr.;
Vicrich, Faulbrunncnstr. 3.

Fel- straffe;
Herrmann, Feldstr. 2;
Gieße, Ecke Kellerstr.;
Forst, Feldstr. 19.

Fransten straffe:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Weschkc, Frankenstr. 17;
Warch, Frankenstr. 28;
Weck, Frankenstr. 4.

Friedrichstraffr:
Böttgen, Fricdrichstr. 7;
Philipp!, Ecke Neugasse;

Grmeindrbadgätzchen:
Alexi, Michelsberg 9.

Gerichtostraffe;
Maus, Oranienstr. 21.

. Gneifrnanstraffe:
Stnpp, Aorkstr. 27;
Lotz, Ecke Westendstr.

Garben straffer
Rasch, Gocbenstr. 4;
Senebald, Ecke Bcrtramstr. und

Bismarck-Ring.
Gorthestratzk:

Mohr, Gocthestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallee:
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sauter, Ecke Oranienstr.

Grabenstraffe:
Schaus, Neugasse 17.

Gnstan-Adolfstraße:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hartingstraffr:
JsbcrtWwe., Philippsbcrgstr.29;
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Keienrnstraffe;
Dorn. Helenenstr. 22;
Grnel, Wellntzstr. 7.

AeUnrundstraffe:
Bürgcucr, Hcllmundstr. 27;Saqbach,Hcllmundstr.43;chott, Ecke Bleichstr.;
Jäger, Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Kerdrrstraße:
Laux, Körncrstr.;
Weck, Ecke Luxemburgstr.;
Horn, Richlstr. 21:
Kupka, Herderstr. 6.

Krrmannstraffr:
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger, Ecke Hellmundstr.;
Röhrig, Hermannstr. 15.

Krrrngartenstraffe:
Gernand, Herrngartenstr. 7.

Kirschgraben:
Dönges, Ecke Adlerstr.;
Petry, Steingasse 6;
Belte, Webergaffe 54.

Kochstätte:
Alexi, Michclsberg9. s

sind die folgenden:

Iahnstraff«:
Lenz Nachf., Ecke Karlstr.;
Schmidt, Ecke Wörthstr.
Schneider, Jahnstr. 46.

Kaiser Friedrich-Ring:
Kuhn, Körncrstr. 6;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Schneider, Jahnstr. 46;
Röttcher, Ecke Luxemburgstr.;

KaprUenstraffe;
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karistraffe:
Hofmann, Ecke Adelheidstr.;
Lenz Nachf., Ecke Jahnstr.:
Bund, Richlstr. 3;

Jas Wiesbadener Tagblatt

Neef, Ecke Rhcinstr.;
Fügler, Ecke Dotzheimerstr.

Kellrrstraffe:
Lendle, Ecke Stiftstr.;
Gieße, Eck» Feldstr.

Kirchgaffe:Süll,Kirchgaffe 11;taffen, Kirchgaffe 51;
Vicrich, Faulbrunncnstr. 3.

Körnerstraffr:
Laux, Körncrstr.;
Kuhn, Körncrstr. 6.

Lahn straffe:
Menzel, Emserstr. 48.

Lrhrstraffe:
Petry, Ecke Hirschgrabcn.

Fnremburgstraffe:
Weck, Ecke Herderstr.;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser Friedr.-Ring 52.

Mainzer Land straffe:
Ehrenaard, städtische Arbeiter-

Wohnhäuser.
Marktstraffe:

Schaus, Neugasse 17.
Manergaffe:

Herrchen, Mauergaffe 9.
Manritinostraffe:

Minor, Ecke Schwalbacherstr.
Michelsberg:

Göttel, Ecke Schwalbacherstr.;
Alexi, Michclsberg 9.

M- ritzstraffe:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. :
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Gocthestr.;
Lotz, Moritzstr. 70;
Maus, Moritzstr. 64.
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Mnfenmstraße:
Böttgen, Fricdrichstr. 7.

U-ro straffe:
Pauksch, Nerostr. 12;
Müller, Nerostr. 23;
Kimmel, Ecke Rödcrstr.

Uettelbeckstraffer
Bccht, Westendstr. 36.

Urugasse:Shilippi,Ecke Fricdrichstr.:chaus, Neugaffe 17;
Spitz, Schulgasse 2;
Herrchen, Maucrgasse 9.

Nicolasstraffe:
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Göethcstr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Granienstraffe:
Schmidt, Oranienstr. 18;
Sanier, Ecke Gocthestr.;
Mans, Oranienstr. 21.

Nhilippsbergstraffe:
Jsbert , Philippsbergstr. 29;
Horn, Ecke Harting- und Gustav

Adolfstr.;
Roth, Philippsbergstr. 9.

Platterstraffe:
Maus, Castcllstr. 10;
Roth, Philippsbergstr. 9.

Guerstraffe:
Müller, Nerostr. 23.

Rheinstraffer
Neef, Ecke Karlstr.;
Seyb, Ecke Wörthstr.

Riehlstraffer
Bund, Richlstr. 3;tont, Richlstr.21;ctz, Richlstr. 20.

Rödrrstraffer
Cron, Ecke Römerberg;
Kissel. Rödcrstr. 27:
Kimmel, Ecke Nerostr.

Römerbrrg:
Krug, Römerberg 7;
Cron, Ecke Rödcrstr. ;
Emmcl, Schachtstr. ' '

Roonstraffe:
Kannaneck, Ecke Aorkstr.;
Diederichsen, Ecke Westendstr.;
Wilhelmq, Westendstr. 11;
Ehrmann, Bülowstr. 2.

Saalgaffe:
Stuckert, Saalg. 24/26;
FnchS, Ecke Webergaffc;
Emde(Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund),
Webergaffc 35.

Schachtstraffr:
Homburg. Ecke Adlerstr.;
Emmel, Ecke Römcrberg.

Scharnhorststraffe:
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ehl, Bülowstr. 7-
Ackermann, Ecke Westendstr.;
Geiser, Ecke Aorkstr.

Schiersteinerstraffe:
Blumer, Adelheidstr. 76.

Schnlgaffe;
Spitz, Schulgasse 2.

Schwalbacherstraffe:
Groll, Ecke Adlerstr.;
Göttel, Ecke Michclsberg;
Minor, Ecke Mauritiusstr.;
Engel, Ecke Faulbrunncnstr.

Srdanplatz:
Faust, Sedanstr. 9;
Lang, Wellritzstr. 51;
Hofmann, Westendstr. 1;
Kämpfer, Scerobenstr. 5.

Sedanftraffe:f anst,Sedanstr.9;ischer, Sedanstr. 1.

Seeroben straffe:
Klingelhöfer, Scerobenstr. 16;
Kämpfer, Scerobenstr. 5;
Ehrmann, Ecke Bülowstr. 2;
Kohl, Ecke Drudcnstr.

Steingaffe:
Petry, Steingasse 6;
Ernst, Stcingaffe 17.

Stiftstraffe:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taunusstraße:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Malkmiihlstraffe:
Menzel, Emserstr. 48.

Malramstraffer
Fischer, Sedanstr. 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr.;
Fuchs, Walramstr. 12;
Kühner, Ecke Bleichstr.

Webergaffera s,Ecke Saalgassc;e (Filiale der Molkerei von
vr . Köster & Reimund),
Webergaffc 35;

Belte, Webergaffc 54.
M-i,straffe:

Kiffel, Rödcrstr. 27.
Mciffeuburgstraße:

Faust, Sedanstr. 9.
Mellritzstraff«:

fmybach,Hellmundstr.43;ang, Wellritzstr. 51;
Grnel, Wellritzstr. 7.

Westindstraße:f osmann,Westendstr.1;iederichsen, Ecke Roonstr.;
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.;
Becht, Ecke Nettelbeckstr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Lotz, Gneisenaustr. 19.

Wörth straffe:
Seyb, Ecke Rhcinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorbstraffe:
Kannaneck, Ecke Roonstr.;
Jung, Ecke Bismarck-Ring;
Geiser, Scharnhorststr. 12;
Stnpp, Ecke Gneisenaustr.

Zimmermann straffe:
Berghäuser, Ecke Dotzheimerstr.

Kiedrich:
in den 19 bekannte» Ausgabe¬

stellen.
Hierstadt:

Carl Häuser, Rathhausftr. 2;
Wilh. Weyer, Feldstr. 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott, Wiesbadenerstr. 1.

Kolonie Eigenheim
bei Sonnenberg:

Füßler, Tcnnclbach.
Erbrnheim:

Stahl,Ortsdiener, Kloppenhstr.
Rambach:

Carl Schwalbach, Burgstr. 144.
Sonnenbrrg:

PhilippincWicscnborn,Thalstr.2.
Schirrstein:

Joses Messer, Kolporteur.

erscheint in einer Morgen- und Abend-Ausgabe. Bezugspreis 50 Psg. monatlich mit 10 Psg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.

mr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zn überweisenden Anzeig"
Ausgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

I « m»dM»,t m vrrkairfe »».

Gr.HerrschaDvilla
t» schönster Lage Wiesbadens mit v

schonen Wohnräumen, ist sehr p,
würdig bei mäßiger Anzahlung zu
kanse» . Die Billa eignet sich auch fürf
Pension oder für einen Herr» Arzt,
p, At. 882 an den Tagvl.»Vcrlag.

Villa erster Karlaac,
für Pension sehr geeignet, preisw. zu

, vcrk. Linz. wind. Ml . 20,000.
o . «lnxel , Adolfstr. 3.

Ä Haus mit 25 Jabre altem Colonjalwaaren-Gcsck-aft
\  vorzügliche Lage, zu vcrkanfen.

Agentur J.  I ».,II, Kirchgaffe 87. 1
Billa

Kreidelstratze4 ittbft Bauplatz zu verkaufen.
Besichtigung iedcrzest gestattet.3 .. .. i

Zu verkaufen1
©iHit in der Parkstraste, den Kur»
anlagen gegenüber, mit wundervoller>
Fernsicht über Park, Stadt »nd Taimns. an D
drei Straßen gelegen, mit 20 Zimmern , f|
darunter mehrere Säle , aufs Kostbarste8

I ausgestnttet; außerdem große, durch2Stock- W
1 werke gebende Halle mit Galleric, Winter- W
f garten . Nebentreppe . Vestibüle, gedeckte k

Wagenanfahrt. mehrere große gcdecklc und >
offene Terroffen, Centralbeiz., electr. Licht, D
-beleson in allen Stockwerken. Die vier »
Fassaden st„d in masiiven Steinen , U« das Innere ist praktisch, solid und 8

B ffUsterst vornehm ausgebaut. Der großeD
n > schattige Garten ist kunstvoll angelegt. — I

Äl Nfssll '"'l groß. Garten, an8g| «VI. VlUll den Kuraulageu, zu«
| verkauf. Näh. Parkstraße 53, v. 1- 8 Uhr. I

Nerothal!
Für die Herrn Architekten od. sonstHerrschaften!

Billa im vord. Ncrothal(mit Garten', für eine
auch zwei Familien, nebst einem angreuzende»'
Bauplay, circa 36 Riithen. woraus(der schönen
Lage wegen) eine prachivolle Billa gebaut wcrd
kauu, ist äußerst billigz» verkaustn. Um baldige
Offerte» wird ged. I 22 , an d. Tanbl.-B.

- H Villa W-ittbergstrahe«, Thalscitt, 1
8 ^<ild, Stadt und Rhein, 9 hocheleganteI8 Zimmer, doppelte Ilttterkellernng»nd sehrI

r | viele Nebcnräume. Näb. Michelcberg6. I

Villa Fritz Renterstiastc « : 8Zimmer,Central-bcizung, electr. Licht,
Billa Fritz Reuterstr. lv : 8Zimmer.Central-heijnug, electr. Licht

(eventuell mit Stallung),
zn verkaufe». Näh. Leisingstraße 10.Elegantes Hans Kaif-Friedr.-Ring. a. Rondell

' 7-Z .-Wohnungcn . mit . 5 8/<°'o, zu verk.. AgenturJ. » lii, Kirchgaffe 37. 1.

AbtheilllllgShalber
billigstMmU0

Villa,
Haydnstraße2, Ecke Mozartstrasst

Hallestelle der elektr. Bahn Sonnenberger-
strahe, feinste Kurlage, 11 Etagenzimmer
1 Wintergarten, 3 Souterrainzimnier,
2 Bäder, 5 Mansarden, elektr. Licht, Gas,
Luftheizung, schöner Garten, Stallung füt
3 Pferde , Kulschcrwohnung, Remise und
sonst. Zubehör. Gest. Anfragen befördert
der Tagbl-Verlag unter ChiffreK . 20l

<»¥11 (Ya  und ein unbebautes Grundstück,
Wilbelminen- und Franz- Abtstraßc,

wegzugstialber sehr preirwerth zu verkauftn-
Räh. Herrugartcustraße7, Hintcrd. P.

mit Penstonsbctr ., nabe^
Kochvrnnnc», preisw- ^

^ zu verlausen. Anz. ca. 18,000 M., evll- f
A üffl. kleines Odj. tit. Garten, and) auSW-, L
" zu vertausch, o . Earei , Adolfstraße3. st



F

r. 361. Msrgen-Airsgalrr. 3. Klar».
«Njture Villa , schönste 11. ebene Lage, Ncrotbal
^8—S Z-, Garten, wegen Todesfall zu verkaufen,

Agentur « ollhopff , Kirchgaffe 87, 1.
«in Saus mit Bäckereiu. Condiiorei, MicldS-

Wrf-iiub 35M Mk., Auz. 15- 20,000 Mk.. z. vk.,
a. als Rentenh. Off, u. » . 2S » Tagbl.-Bcrl.

> Saus mit WirWnft
\  in sehr frequent . Lage, welches sich
M leicht auch zum Hotel einricht, läßt,
» krankheitshalber zu verk, Auz. mind.

C SJlf. 20,000, da Brauerei noch Geld zu-
J  gibt. O . Engel , Adoifstr. 3.
gilt noch neues gut gebautes Geschäftshaus,
ja welchem ein Lebeusmiitel- Coniuni oder
Mgerei betrieben werden kann, ist für
75,000 Mk. zu verkaufen. Offerten u. « . SSS
an den Tagbl.-Verlag.

zicntabl. Eckhaus in guter Geschäftslage des
Zentrums der Stadt zu verkaufen. Schriftl.
Offerten unter « . 22 « an den Taabl.-Verlag.

PiT ~ Zu verkaufen:
Mtabl . Haus Herberstr. , in welch. Laden

einger. werden kann ; Wegzugs », große»
Wohnhaus Arndtstr . mit « Wohn , zu k
tu  3 Zim ., für Pcits . geeignet ; Rcrothal
Lauzstraße hübsche Villa , 10 Zimmer,
Karte« ; Wohnhaus Adelheidstraffe , je
7 Zimmer , krankheitshalber preiöwerth
prima rentirende Häuser Moritz straffe.tkiedrichstr.,Webergaffe;elegante Villen«menbergerstr., für Pension geeignet;
sch. Obgarten , 44 Ruth , (nächst Schützenstr.)
Bauplätze; Landhaus Eltville , 10 Zimmer,
coms. einger., Gärten, eveut. gcg. biei. Obiect zu
veil. Ii. Frau -4 . 4'loath . Moritzstr. 27.

Immobilien.
AltrenommirtesRestaurant mit HauS in

vorzüglicher Lage.
Ein rentables schönes Etagenhaus,

a» »er Luxemburg - u. Hcrderstratze ge¬
legen, zum Preise von 80,000 Mk . zuverkaufen.

.»alias Aiistadt . Immobilien,
Schiersteinerftratze 13.

Immobilien.
ria rentables Etagenhaus , Oranien straffe,

mll Hinterhaus und großen Hosräum-
lickkeitcn, pasiend für jedes Geschäft,
»esg. Bleichstraffe, desgl . Walramstratze,
»«SaU Adelheidstratze. desgl . Rheinstraffe
preiswerth zu verkaufen.

Aalias Allstadt . Immobilien,
, ^ Schiersteinerstratze 18.
3« »«r Nahe von Sonnenberg , 15 Min.

btt Endstation der tlcftr. Bahn, ist ein
Mniiockrgcs Wobnbaus mit auSgcdautcm Dach-

und schönem Garte» zu Derfttiifcu. Preis
Mk. Anzahlung n. Uebereiiikunft. Näh

b. G. Blumer, Jmmob.-Aa., Wiest,., Weilstr. 13
Hotel mit Nestaur.,

nne Lage Mannheims , auch für (faf6»
Eoudttorei vorzügl. geeign. (Coiiceifion

preisw. zu verk. Auz. ca.Mk. 20,000,
geg. hies. Object zu vertauschen.

« . Engel , Adolfstrnße 3.

, . Großes Bailgimidstüll
„uiit  Baugenehmigung,
t̂ o7 Ruth, gron, ca. 71 m tief, bei ca. 19'/« m

p'^lSwnrdiaz» verkaufen. Näheres beim
Besitzer Karlllr. 39. Part.

«BöltiSfüteil » in  günstiger Lage, Gödeu-
■mü.I’ f »nd Scharnhorflstr.. fertig
ilgetbkilt preiswerth zu günstigen Bedingungen

s Näb. Baubürcau Rhein straffe 42.
vÄ °b- Pensionsh.. sch. Lage.

Mk.. Straßenk. w. vorael.. a. T . g.
Vanr ad. Acker. Off. u. 1° . 22 » Taqbl.-Verl.

Täglicher Bauplatz
M für Pension, Einzel- oder Etagen - Villa,

JWWfl zu verkaufen. Näh. Alwiuenstraße8.

?m«»e!»rUrn f» kaufen gesucht.
flotter Wirthschaft bei guter An-

r- ,u«g zu kaufen gesucht. Baldige
« -lhÜdswatz-E ' * * ** * SuUber 5 er ’

M . Haus,
lilt« ra'Crte'? etritb  ä ^ igner, in der Nähe Ndcflfs-
,v,i!̂ ? '°br' cherstr. oder auffcrh. d. Stadtberings
iu!J eP Baimbof und Schiersteinerstr. gelegen,
Ä " KL»* *: Selbstreflcct. bitten Offerte»

Sn ®ai  im Tagbl.-Vcrlag abzugeben.
Geld gut und sicher anzulegeu, suche

„Hut gebautes Haus
""ttt gewünschten Anzahlung.

Wiesbadener Tagblatt. Freitag , «. August 1904. Sette 19.

(Eine Eonder-Ausgabc der .ArbeitsmarN... .
Lagblatt" erlcheUit am Borabend einer jeden Aus.

der Wiesbadener
im

l jedesmal alle Dienstgeluche
nächfterlcheinenden Nummer
lnzcige gelangen, Bon 5 Uhr

6 Uhr ab aunerdcm

Verlag, Langgasse 27, und enthält
und Dienstangebote, welche in der
des ,Mje «badencr Tagblatt " zur Anzeige
an B-rkans. dar Stück 5 Psg„ von s uyr ad aunc,

Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt er s ch, nicht Onainal -Zengnisse. sondern deren Ab-
schnften beizufuge»; sür Wiedererlangung etwa beigelegter

oder sonstiger Urkunde» übernehmen wir
kemerl̂ Gewähr. - Offerte», welche innerhalb 4 Woche» nicht

abgeholt worden sind, werden unerüffnet vernichtet.)

Liidcii-Vcr-achtmig.
In der alten Colonnade

zweibogiger Laden
mrt Wohnraum °l>i.Oktober

ft  später anderweitig zu vrrmicthen.
de», » r näheren Bcdiugiiilgcn können auf
tina. i « reau btr »nterzeichneten Verwaltuna
"Elchen werden. 1' 307

Wiesbaden , 3. Aligust 1904.
Städtitckee

i »(.’",0 8, den 8 . August , Nachmittags
>». werden im Rathhause zu Schiersteinim Nachhause zu Schierste
pft-vMorgen Arckeru . Wiesen auf6 '

Äerzcichnisje der Grundstückeu
W Bismarckrtng 19, P . l.

l̂ ahrc
nähere

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatt».

Weibliche Veesonen.
stndcrr.

die StrU«irg

Cautronsfähiges Fräulein für
Wiesbaden sof . gesucht. Näh.

Chem. Wäscherei Rcitz, Mainz,
Kapuzinerstraffe 13.

Solide Berkärrferin
zur Ausbülie gesucht.

Conditorci Adler , Tannusstraffe 34.

Per September,
evcnt. später, suche selbstständigelüchtigc christliche

DkrtiinferilMkn
für: Kurzwaarcn,

Strumpfwaaren, Handschuhe,
Herren-Wäsche, Herrcu-Artilkl,
Damen-Leib-Wäsche.
Baby- n. Erstlings-Wäsche,
Bett- n. Bade-Wüschc.

Nur durchaus erfahrene, in diesen Artikeln durch-
gedildett Damen >vo!!cn Offertcil cittrettfieir.

Earl Claes , Wiesbaden.

suchr
Nähmädchcn und Stickerinucn

Carl Goldstei « ,
äkapelleustr. 51.

Pcrfecik Taillen - u.
gesucht Taunusstraffe

Nernrcl-Arpeiterinnen
9, 1 r.

Gesucht per sofort tüchtige
Aenderinncn

für Blousenu. Costiinicröcke, sowie2 tüchtige
Modistinnen.

M-ldezeit Morg. 8- 10 u. Abends7- 8 Ubr.
S . Blumenthal & Eo ., Kirchgaffe 46.

_
__ _ Tüchtige Kleidermacheritt gcsucht Adols-
Nraffe lQ, Karten!,aus  2 . Etage rechts.

Rockarbeiteriilneil
bei hohem Lohn und dauernder Stellung
per sofort gesucht.

I . Bacharach , Wcbergasse 4.

Wrmŷ KaM?̂ ucher^w!rI
zum baldigen Eintritt eine an¬
gehende Näherin, sowie mehrere
Lehrmädch. S . Noher«LCie.,
Marktstraße 34.

Nähmädchen sofort gesucht Nbrinstraffe42.

Mlljtige Pklzliähenmeii
bei hohem Lohn gesucht.

I . Bacharach , Webergasse 4.

Lehrmädchen sür Kleidern,. aes. Hellmundslr. 8. 1.
Mädchen könnell das Aleiderm. n. Zuschn. grüudl.

erlcrutn Kirchgaffe 47, 2, bei Frau Schaad.
Modes.

Flotte 1. Arbeitcrlu, w. auch im Berkanf bew. ist,
wird per 1. Scplciuber gesucht. Offerten unter
BI. 2 » « an den Tagbl.-Vcrlag.

Lehrmädchen für Putz gesucht.
11111.^ « H. Zahn , Schwalbacheritraßc29.

Modes . Lehrniädchen u . Arbeiterin acsucht.
Anna Krämer , Lauggaffe 15.

Albrechtstr. 13, P ., j. Mädchen zu Kinder» gesucht.

Eine tüchtige Köchin per 16. August gesucht
Ncugassc 11, im Laden.

Ein dravcs Mädchen, welches bürgerlich kochen
kann und HauSarbc,t übernimmt, gegen guten
Lohn gesucht lffoethcstraßeI, Part , l.

Gesucht zum 1. September fein bürgerl.
Ä kAA *mit  guten Zeugnissen.

Mc!d. Sonnenberger-
straffe 58, 3—6' /, Uhr.

Fleitziges braves Mädchen gesucht per 15. Aug.,
Lohn 25 Mk. nebst 5 Mk. Vergütung für Laden
rein zu halten. Nur solche Mädchen mit guten
Zeug», wollen sich melden Rhcinstraßc 37, im
Stickerciladen.

Ein braves Mädchen gesucht Helenenstraffe 22, P.
d ^ lleinmädchen sür sofort gesucht Rbeingaucr-

straffe3. Hochp. (hinter d. Ringkirche).
»rlcist igcs Mädchen gesucht Dambachthal 18.

Einfaches fleitziges Dienstmädchen g-s.
Saalgasse 16, Möbelladcn.

e'" nette8  braves Mädchen oder
WJlUfv Fräulein zu einem2»jähr. Kinde,

ebendaselbst eine tüchtige Beiköchin.
Cas« Orient.

SLeAen-Nachwers,
Fauli 'runticnstraffe 8, 1 Tr . ,

sucht Allciilmädchen, welche kochen, für einz. Damen
». mehrere Herrschaitsköchinnenf. feine Häuser.
Frau A delina Baumann , SteUeuvermittlerin.

Ordentliches Mädchen !of. gesucht
Faulbrunnenstraße13, Laden.

Suche z. 15. Aug. ein tücht. Alleiumädchen bei
hohem Lohn. Tauiiusstraffe 5163, 3.

eins . braveS williges
Mädchen gesucht. Näh

Alwincustraffe 12.

NcpräsenLables Büffetsrijuleiu
für feines Cais und Couditorei sofort gesucht,

ISatliEiaus
etw. sclineiderr.

»frfßufctin für ein Colonialw.- n. Delicatesscu-
Gkschast per Sevtember gesucht. Offerten unter
^4 - 22 « an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige jüngere Verkäuferin,
sowie1» Laufmädchen per 1. Septembecsucht

A. Schwarz . Marktstraffe 21.

Tuche »um baldigen Eintrit nur ca. 5 Monate
jmei gewandte Verkäuferinnen , bcalichekundlg,
clnen HauSburschen.

Slug . Kortheuer , Delicatcssen,
^ . „ Ncrostraße 26.
^ehrmttdchen für Laden und Putz pesncht.

M. Eckhardt, Wellritzstraffe 9.
Lehrmädchen gesucht Moritzstr. 15,
Klirzwaaiengeschnst.

ebenso Portier und Fräulein mit etwas eng¬
lischen Sprachkcnntliiffcii. N. i. Tagbl.-Verl. Vn

Hausmädchenfür sofort gef. Naiienthalerstr. 7. P
Junges Mädchen vom Lande zu zwei größeren

Killdern gesucht Saalgaffe 34.A?-l}8rt8nachvif8i8 fiir&>a,,en
sucht sof. b. Hausmädchen, w.
und stopfen kann.

Ein tüchtlgkS Mädchen , welches kochen kann, zur
Führung des Hanshalt? u. cin HanSmädchen
finden dauernde gute Stellung. Näheres im
Tagbl -Verlag. Vx

Ein Alleinmädchen findet Stelle in kleinem
Haushalt .. Näheres Nicolasstr. 26. 3.

Eia braves Mädchen für Hausarbeit gesucht.
Näheres Walranistiaße 13, Part . r.

Ei» tüchtiges Mädchen für Sllleö bei gutem
Lohn gesucht BlSniarckring6, 1. El.

Ein reinliches Mädchen für kleinen Haushalt
gefudlk frrrnmunstraffe 20. 2 links

Suche
tücht. Sanshälterin f. Hotel , Caflirerinnen
n . Büffttsränlci » sür .Hotel , flotte Servier-

fränlein , tüchtige MÖMnUeN »̂r
Hotel , Restaurants , Pensionen und Herr-
schastshäuser nach hier und anfferhalb,
höchstes Gehalt , Kaffee- und Beiköchinnen,
Kammcrinngscr « , angehende Jungfern,
beffere Siubeirrnädchen , Kinderfräulcin,
verfcctc Büglerinnen und Näherinnen sür
Hotel , Verkäuferinnen für Schweine-
metzgerci u . Feinbäckerei,

ltläÖd ) CII für Hotel und Pensionen,
Serviermädche » für seine Pension , über
25 Slllcinmädchcn , HanSmädchen, Küchen¬
mädchen (30—85 Mk.) tu  s. w.

Inter «.,kionalcs

Ckiitrlll-MlicjMW-DSrkN

Telefon 2555,

Langgaffe 24,1,
vis -ä -vis dem Tagbl . Bcrlnsi.

Grstes $mn  am pialic
für sämmtlichrs Hotel » und Herrschafts-

Personal aller Branchen.

Frau£tmi Wallralienstcm,
Stellcnvcrinittlcrin.

Tücbt. Alleinntädchcn
>esudit Bleichstraßc 41.

in. Zeugn.
3 links.

15. August

Alleiumädchen . das perfect kochen
kann»nd alle Hausarbeilcn übernimmt, wird
für jetzt oder später zu aUeinsiebendcm
älteren Herrn gesucht. Offcrlcn mit Angabe
seitheriger Stellung n. KebaltSansprüchen zu
richleu sub Bf. 231 au den Tagbl.-Verlag.

Einfaches tüchtiges Mädchen zum
15. August für jede Hausarbeit gesucht Sd,iec-
steinerstraße3, Part.

Mädchen , lvelches kochen fntm und in Hausarb.
erfa hren, ßefurfir Friedrichstraße 14, 1.

Eil » nettes sanberes Dienstmädchen,
welches in , Ladenverkonf helfe» kann,
gesucht Zimmcrmannstraffc 3.

Dienstmädchen
gesucht Bertramstraße 5, 2 link«.

Einfaches fleißiges Mädchen in fleiucn
Haushalt gesucht Römerberg2 4, Drogerie.

Ein tüchtiges Mädchen in die Küche bei gutem
Lohn sofort gesucht.Helcucnstraße5, Part/

Ein tüchtiges Mädchen für Küche
_ und Hausarbeit baldigst gesucht

Bachmaycrstraße 12.
Suche Hotelzimmermädchenf. gleichu. sp., versch.

Alleinmädchenf. kl. Fam., kochen erw., bürgerl.
Köchinnen für Privat u. für gr. Geschäftshaus,
Reftaurationsködliil tt. Hausmädchen, Kinder¬
mädchenf. gleich. Frau Elise Gertch , Stellen»
verm.. Schulgaffe 2. Telephon 3017.

zmn

desgleichen flotte anständige Kellnerin , Büffet«
sränlcin für hier u. nach Bingen, Jabrerstellen,
Servirrnädchen für gute Stell .. Hotel -Reftaur .»
Köchin , Kaffceköchinnen , Beiköchinnen»
Herdmädchen , Koch - Lehrmädchen , Allein-
mädchcn , HanSmädchen , zehn Küchen¬
mädchen (letztere freie Stellcuvermittl.) durch dar

WkiiiWe Mril-Wrm
von Earl Grünberg , Stellenvermittler,

ältestes uni)Hnui>t-Ptuclr.-MeW
Wtesb«!)eu§,

17 Goldgafle 17. Telefon 434.

Hausmädchen, ei» tüchtige», zum
. baldigen Eiutrtt

gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich. Nähere»
Wilbclmstraße54. Hotel-Büreau.

Francs tätiges KlUisillNAll
mit guten Zeugnissen gesucht Tannusstraßc 9,1 r.
Einfaches williges Mädch. gei. Wörthstr. 22, Lad.
Zum 1. Sept. ein Mädchen für Küche und Haus¬

arbeit gesucht Lcberberg 9.
Braves sauberes Mädchen gesucht.

Th . Hetterich, Albrechtstraße 6.
Gesucht znm 1. September «i«
sauberes ordentliches Mädchen

zn>n Sllleindienen ; selbiges mutz etwas
kochet» können . Zu melden Bonn , bis
11 Uhr , Nachmittags von 2—7 Uhr
Schiersteinerstraffe 15 , 3. St . links.

Walkmüdistraße 8 wird ein Alleinmädchen, da»
etw. kodreu kann und ein HanSmädchen gesucht.

Ei» ordentliches fleißiges Mädchen vom
Lande sofort gesucht Emserstraße4. Vorderh. SB.

Besseres Mädchen » welches gut bürgerlich kocht
und jede Hausarbeit versiebt, gegen hohen Lohn
gesucht. Nur Solche mit guten Zeugniffen wollen
sich melden Taumisstraße 11.

Wörthffraffe 18. 2, junges willige» Mädchen ges.
*g4A9<** tüchtige saubere Mädchen gesucht.

Näheres Mainzer LandstraßeL
Besseres Mädchen , welche» bürgerlich kochen

kann, ges. Krabeustr. 28. Monatl. 30 Mk. Lohn.
Gesuchts. gleich od. sp. e. einsgch. tücht. Mädchen

geg. g. Lohn Hellninndstr. 46, Priv .-Kochgeschäft.
MM »»» Ein ordentliches fleißiges Mädchen

gesucht Moritzstraffe 56, Part . r.
Selbstständigcs Alleinmädchen

gesucht, weiche» gut bürgerl. kochen kann, zu kleiner
Familie  Ecke Lang- u. Webergaffe, Parfümerie.

JnngeS braves Dienstmädchen
gesucht. Nur mit guten Zeugniffen

Versehene wollen sich melden Emserstraße 86.
Ein saubere« junges Mädchen auf 1. Sevtember

gesucht  Schiersteinerstraffe9, Mtlb. 3 rechts.
fjglSah » Tüchtiges Mädchen f. Hansarbett
«äiP gesucht Liiisenplatz7, 1 St . links.

Ein junges saubere« Alleinmädchen gesucht
Schiersteinerstraffe 18, Hochp. rechts.

Ein Mdchen sür Mchmilings
zu zwei Kindern gesircht Blücherplatz5, 3 rechts.
Zu„g. Mädclien zu Kinder» gesucht Feldstr. 1, P.
Ei» ordentliche» Mädchen vom Lande gesucht

bis 15. Näheres Schlichterstrahe 16, im Laden.
reinliches Mädchen für

lyvSB Küche und Hau» gesucht
Gustav-Freytagstr. 3, von 10—13 u. 4—6 Uhr.

Suche zu sofort
oder Sepi . für kleinen.vausbalt ein saubere« ord.

Mädchen, das kochen kann und jede Hausarbeii
versiebt. Anm. Ab. 8—9 Kaiier-Fr .-Ring 35, 3

Eins. beff. Alleinmädchen für kl. Haushalt pn
1b. August gesucht Nicolasstraße20, 4 St.

.414 "«" es Mädchen, das sein
kocht, zu zwei ält . Lenken,

25 —28 Mk. Lohn , desgleichen ei« nettes
gesetztes Hausmädchen in 9 - jähr. Stelle.
Frau Müller , Stellenvermittl ., Walluser-
stratze 9 , Laden.

I . aust. Mädch. sof. o. 15. Aug. ges. Waldstr. 20.
Ein zn jeder Arbeit williges Mädchen gesucht.

Skäheres Göbenstrnhe2, P . r.
SLcllcnnachwels„Blene!lkorb",

Kirchgaffe 37, 1, Slnnie Carne , Stellenvcrm.,
sucht Haushälterin z. einzelnem Herrn, Köchin f.
bürg. Kücheu. etw. Hausarb.. Zimmerm. f.Pens.,
mehrere Alleinm., die kochen, und Hausmädchen.

Zwei Haus - und « üchenmädchen
gesucht Walhalla.
T " Ein tüchtiges HanSmädchen sofort
gesucht Klostermühlc bei Clarenthal.

,um  15 . August ein gesunde« zuver.
lässiges Alleinmädchen, welche» etw.

kochen  kann, Schwalbacherstraffe 22, 1St.
«HN * Tüchtiges «llleinmädchen , w.
äwSW «nt bürgerl. koch, kann u. d. Wäsche
versieht, z. 1. Sept . ges. Vorzust. zw.3 n. ö Uhr
sstachmittags Sdriersteinerstraßc3, 1.

Ei » sauberes Mädchen gesucht Sonnenverg.
Ranlbadrerstraße2, Laden.

Tücht. Büglerin sof. gesucht Sedaustr. 9, H. P.
Junges Mädchen kann da» Bügeln unentgeltlich

erlernen. Nah. Porkstraße 18, Part , rechts.
Ein einfaches

über Mittag für bürgerl. Hausbalt in Monatsst,
gef. Näh. zn erfrag. Schiersteinerstr. 5, Part . l.

Laufmäscheu äö 3o6te)at‘
Leopold Emmclhainz » Wilhclmstr. 33.
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Junges Mädchen für Ausgänge
ges. Kaiscr-Friedrich-Ring 18, Hart.

Mädchen oder junge Frau für den ganzen Tag
gesu cht. Näh. bei Lotz, Seerobenstr. 29.

PstK Ltunvenmädchen zur Aushilfe sof. gef.
Kaiser-Friedrich-Ring 26, 1.

Anst. Monatsfrau von 7—9 Uhr gejucht. Zu
svr. von 11—12 Uhr Wellritzstraße 81, 2.

Wy - Ordentliche Monatsfran sofort gesucht
Nerostraße 23, Laden.

Ein Monatsmädchen oder Frau für Morgens
gesucht Biedricherstraße 45, Hart.

Monatsm . ob. unakh. Fr . ges. Weißenbnrgstr. 3,1 l.
Monatsmädchen gesucht Nettelbeckstratze 11, HP.
Monatsm . sofort gesucht Westendstr. 20, 2 links.
Zuverl. Monatsfran gesucht Sedanstraße 5, 1 r.
Monatsfrau sofort gesucht Walluferstraße8, 1.

gesucht. »Kaffee »Geschäft,
TOltBjtllW Bahnhofsnaße 5.
- ' - * - - ' ‘ sucht Hardt , Mainzer-

Flas
stratze.

henspülerinnen gesucht
Wiesbadener Kronen -Brauerei.

Junge Mädchen als Packerinnen foiorl gesucht.
Cigarettenfabrik „ Menes ",

Webergasse 10. .
Arbeiterinnen gesucht Bcttiederu-
fabrik Dotzheinierstr. 111.

Weibliche Personen,
suche«.

die Stellung

Geb. Fräulein , der frz. n. ital.
sucht Stellung zu Dame als

Sprache mächtig,

GkselWsterina. WscdrgM.

Besseresj. Mädchen sucht Stelle in guter Familie,
cvcnt. b. Familienanschluß. Off. unter 1*. 338
an den Tagbl.-Verlag.

Für ein junges starke« Mädchen wird Stelle ge¬
sucht für Küchen- u. Hausaibeit. Auf hoben
Lolin wird nickt gesehen. Näh. Roonstr. 20. 3 l.

Ein Mädchen, welches ielbstst. bürg, k., s. Stellung
zum 15. Aug. Zu erfragen Elisabetbenstr. 15.

I . Frl . s. Stelle z. e. Kd. N. im Tagbl.-V. Vk
da« kochen kann, sucht in

«I , bess. Hause Stclluna , am
Istbsten zn zwei Leuten. Näh. Scharuborststr. 2.

Selbstst. Köchins. Ausbülfsst. Albrechkltr. 5, H. 1.
Tücht . zuverl. pr. Herrsch.-Köchin (Württ.) m.

best. Zeug»., spar!., Häusl., i. Back. n. Einm. w.
erf., s. St ., a. Aush. Seerobenstr. 16, Htb. H.

Köchinn. Pflegerin suchen Stelle. Schachtstr. 4, 1.
Zwei Mädchen , w. k. k.. suchen Stellen in kl.

Haushalt. Saalgaffe 10, 2. Holt.
Ei» Mädchen sucht aus ein paar Tage Aushülfe.

Näh. Blücherstraße6, Vorderh. 4. Stock reckts.
Braves Mädchen sucht von 8—11 u. l —3 Uhr

Stelle. Näh. Dreiwcideustraße3, Frontspitze.
Tüchliaes Mädchen sucht dauernde Stelluna als

Waschmädchcn. Näheres Rönterberg7, Htb. 1.
Jg . Fr . s. W.- n. Hutzarb. Rauenlbalerstr. 7. M. 3.
Zwei anst. Mdch. s. iok. Mouatsst. Feldstr. 16. S . 1.
I . Fr . s. Mtsll . v. Morg. 7- 9. Albrechtstr. 46. D.
Nnabhängiges Mädchen sucht Mouatsstclle.

Näh. Jannstraße 1, Part.
Zwei anständige Mädchen suchen auf gleich

für halbe Tage Monatsstelle. Dieselben können
auch Weißliäben u. Wäsche ansbessern in und
außer dem Hanse. Nähere? Karlstraße 32,1.

I . Fr . s. Monatsst. f. Morq. N. Lebrstr. 12. B. 3.
Anst. Mädch. s. Monatsst/N . Moritzstr. 34. tz. 2.
Mädch. s. Mittags o. AbdS. Besch. Feldstr. 13.H. Ir.
Frau s. Besch, s. d. g.T . « chwalbachcrstr. 17.B. D.
Eine nnabb. Frau s. noch Kunden im Waschen u.

Putzen. Näheres Langaasse8, 2 links.
Zuverl. Frau s. W.« u. Putzbesch. Röderstr. 29, 3

LanasSbr. Zeug», zn Diensten. Off. ». « .
an D . Frenz » Mainz . ,No. 2S) F 32

Fräulein , welches in einem gr. Confecttonsatelier
thätig ist, s. Stellung zum Verkauf u. Aendern.
Aus Wunsch Zeuanißabschr. u.Photogr. Off-bitte
n. V.  M . S3U hauptpostl. Mannheimz.richt.

«mnth Gelernte und geprüfte Bademetsterin
WWW nach Kneipp'scher Methode(Wöris-

hofen) sucht Pflege bei eins. ölt. Herrn o. Dame, >
event. auch and. Beschäftigung. ^Gute Zeug». fUklfk

ll.-Berlag. ! verlange die „ Deutsche Bc

Männliche Ueesonen, die Stellung
finden.

Adr. erb. unt. » . 2 » » an den Tagbl.-Verlag.

Pechkle fpruffiftmiöige VerNchm
Vakanzen

F li 8

der Spitzen « tu  Pafsement .-Branche sucht
per Oktb., event. früher. Stell, in erst. Hause.
Offerten unter e»- 339 an den Tagbl.-Verlag.

Anst. ehrl. Fräulein sucht Stelle als angeb. Ver¬
käuferin in Bäckerei od. Metzgerei. Schriftliche
Offerten unter A. 881 a. d. Tagbl.-Verl. erb.

Such « für m. 1«-iätzr. Tochter in Wiesv.
oder Mainz e. tücht. Haushalt z. gründ¬
lichen wirthschaftl . u . gesellschaftl. Ans-
dildung . Offerten unter 14. 381 an den |
TagbU -Verlag.

Post ". Eßlingen a. N
Wir suchen per 1. September, event.
1. Oktober, einen

Tüchtigen Knecht sucht
Baugeschäft Schweitzguth.

Männliche Personen,
suchen.

die Stellung
Theater Concerte

Mer strebs. Kaufmann,
mit allen Compioirarbeitenvcrtr., sucht Stellnng-

Gcfl. Off. erd. u. « . 231 an d. Tagbl.-Derl.
I . Mann sucht Stelle als Schreiber oder Zeichner.

Gef. Offerten unter 1«. T . haiiptpostlagernd.
Junger tüchtiger Buchbinder sucht Beschäftigung.

Gcfl. Nachr. an F . Beck, Pbilippsdergstr. 19, P.
Rollladen -Monteur » ielbstst. n. zuverl.. sucht b.

Beschäftig. Näh. im Tagbl.-Verlag.Tücht.Dlnnen-Schneidcrf‘Ä r
Stellung . Gefl. Off. suh F . 8 14. wes
an Rudolf Masse, Konstanz.

Junger tüchtiger Saalkellner , mit guten Zcng-
niffen, sucht Stellung bis zum 1. September.
Offerten unter A. 280 an den Tagbl.-Verlag.

Leb. herrsch. Kutscher, der ruff. Spr . macht., sucht
St ell. Off. unt. l '. 228 an den Tagbl.-Verl.

Ei » junger Mann sucht Stellung als
.<ö>ausbursche , am liebsten im Wirthschaftsbctr.
A. R ., Kath. Kesellenbaus.

Malhalla -Theater.
Operetten-Spielzeit.

Dir.: Jacob Löbingcr. Art. Leit.: Emil Nochmalig,
Freitag, den 5. August.

Größter Operctten-Ersolg!
Frühlingsluft.

Operette in 8 Akten nach dem Französischenbau
Carl Lindau und Julius Wilhelm. Musik
Motiven von Joiei Strauß . Zusammengesteü

von Ernst Reitcrer.
Spielleiter: Dir . Emil Nothmann.

Musik. Leiter: Kapellmeister Max Laudien.
Personen:

0r . Gustav Landtmann, Rechts¬
anwalt . Richard Bürger.

Emilie, seine Frau . Rosel von Bor»,
Vinzenz Knickebein, Rentier,

Emiliens Vater . Emil Nothman».

Tages-Verankallungen|
Apollonia, seine Frau
Felix, Knickebeins Neffe .
Bertba, Apollonias Nichte
Baron von Oroisö . . .
Jda , seine Gemahlin
Hildebrand,

Kochbrnnnen. 7 Uhr: Morgenmustk.
Kurhaus. Nachmiltags4 und Abends 8 Ubr:

Concerre des Berliner Philharmoniichen Blas¬
orchesters. Leitung: Herr Franz von Blon.

Königliche Schauspiele. Geschloffen.
Nestdenz-TSeater. Vom 1. Juli bi« 31. Anglist

einschließlich bleibt das Residenztheater der Ferien
wegen aeschloffen. Wiedereröffnung am 1. L>ept.

Wakkassa-TSeatcr. Abends 8Uhr: Frühlingsluft.
Waflialla fticstaurant). Abends 8 Ndr : Conccrt.
TIeichskakkeu-'Tleater . Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Kotcl-Ae,lauraut Kricdrichskof. Abends8 Uhr:

Concert. . ,
Koge H»lato . Abends 8' /- Ubr : Abschieds-Vor¬

stellung de« Gedankenlesers Stuart Cnmberland.

Schreiber
bei 0r . Landtmann

Maier,
Max,
Windel,
Vielrick,
Hallwig,
Hanui, Dienstmädchen
Dannbauser, Restaurateur

Marianne Austerltz.
Arthur Grande».
Laura Scholz.
Paul Schnitze.
Ella Heiderich.
Richard Lenz.
Ludwig Schmitz.
Jda Unruh.
Ludwig Terskh.
Kurt Warna.
Karl KlocS.

. Emaia MalkokM
Max Ellen,

Nazi, Kellner . Max Zilzcr.
Isabelle Negrelli, Präsidentin

des Clubs geschiedener Frauen
Loniie,

>i pp
z»m Besuch unserer Kundschaft in Wiesbaden
und Umgegend. Derselbe muß durchaus zuver¬
lässig und gewissenbait sein und möglichst Kennt¬
nisse der Hkrren- Confcctions-B >anche besitze».
Meldungen erbitten wir unter 11. 282  an
den Tagbl.-Verlag.

Arbeitsnachweist*.Fraiieii.Tei hliaTl82377.
Abt . Ul Jg. nüdolien aus bess. Familie
s. Anfangsst in Oondit. od. Colonialw.-Gesch.

Nettes

Commis gesucht.
aiangsnt. ii
Fränlei « sucht Stelle als Jungfer oder
e in feinem Hause. Näh. Walramstr.20, 2 r.

Bescheidenes Fränl . , gewandt im Nähen und in
häurl. Arb., sucht Stellung. Kleine Ansprüche.
Offerten unter llk. B . postlagernd Biebrich

W> - Tücht. Weißnäherin (hier fremd) sucht
^Stelle in Hotel od. Geschäft. Offert.

O . 281 an den Tagbl.-Verl.
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Ansbessern

der Wäsche und Kleider. Steingasse 18, 2 St.
Geb . Waise , 22 I ., ans sehr g. Familie, sucht

Stelle als Stütze in fein, kinderl. Hanrh. gegen
kl. Vera., event. n. ansm. Offerten erb. unter
8 . 228 an den Tagbl.-Verlag,

Geb . Frl . sucht Stellung zur Führung des.Haus¬
halts bei ält. Herrn oder Dame. Offerten unter
P . 231 an den Tagbl.-Verlag.

Ein junge« Fräulein aus guter Fainilie. »in
Klcidermachen. Frisiren, Weißnähen und Bügeln

wandt, sucht Stellung als Kammcrjungfer in
in . Haus. Näh. Biebrich, Rathhai,sstr. W, V.

auf
SO

e
Ein j. Mädchen sucht Stelle. Näh. Markt-

straße 13, Kaffeehalle, von 2—4 Nachm, zu spr.
föiftt kräftiges Mädchen
13 ' IU JWIlßv » vom Lande, erfahren in

allen Häusl. Arbeiten, sud>t Stelle in einem gut
bürgerl. Haushalt. Näh. Sedanstr. 13 M- 3 l.

Anständiges Mädchens. Stelle. Kirebgasse 37, H.
Nettes Alleinmädchen
und ein besseres Kindermädchen mit sehr guten

Zeugnissen suchen Stellung durch
Frau Adeline Baumann , Stellcnbüreau,

_ Faulbrnnnenstraße 8, 1.
Ein anständiges Mädchen sucht

WWU Stelle s. leidste Hausarbeit, am lbst.
zu Kindern. Riehlstraße 11, Mtlb. 2 rechts.

Haushälterin m. langt. Zeugn., perfect in Küche
und Haushalt, sucht Stelle zu einz. ält. Herrn
zum 1. September oder früher. Offerten unter
38. 882 an den Tagbl.-Verlag.

E. ordentl. Mädch. s. Stelle. Schachtstr. 8, Dach.
Einfache» williges Alleinmädchen sucht Stelle zn

zwei Personen znm 15. August oder 1. Sept.
Zn erfragen Hermannstr. 3. Vdb. 1 Tr . link«.

Ein besseres älteres Mädchen mit
MIV langjähr. vorzügl. Zeugnisse» sucht

ruhig « Stelle zn älterer Herrsäiaft oder
Führung des Haushalts . Offerten mit.
fc. 288 oit den Tagbl.-Verl.

Zwei anst. Mädchen suchen Stellung als Allein¬
mädchen zum 15. Ang. N. Walramstr. 37, H. P

gesetzten Alters sucht Stelle
ÄvT -ttvMbtt als Köchin III Herrsäiastsh,

z. 15. August. Z» crfr. Friedrichstr. 3. 4- 6 U.
Mädchen v. Lande sucht Stelle in kl. bürg4 anshalt. Adlerstraste«7,Dach.- Zwei tüchtige kräftige Mädchen suchen

per 15. August Stellung durch Frau H. Ritzer,
Apolda , Wilhelmstraße 14.

Wegen Wegzug der Herrschaft s. ält. Mädchen
selbstständ. Stell . Längs. Zeug», vorh. Näh.
Dotzheimerstraße 58, 8.

Mädchen mit gut. Zeugnissen
ADiIllAAV sucht Stellung in Privat . Off-

,m»er < . 281  an den Tagbl.-Verlag.
Geb. junges Mädchen, welches
die feine Kücheu. die Führung de«

aushalts gründlich erlernte, sucht Stelle als
stütze in feinerem Hause mit Familienanschluß.

Off. u. K . .11.. Mülheim a/Rb., Wolsstr. 123a.
Gebild. eins. Frl., im Koch. u. Näh. erfahr., n. in

Haus- u. Handarb. geübt, sucht Stell , als Stutze
in beff. Hause. Gute Zeugn. sieb, zur Verfüg.
Offerten unter n « 228 an den Tagbl.-Verlag.

zuverl. flotte Kraft, mit Kenntniß der Expedition,
von aller hiesiger Fabrik zum baldigen Ein¬
tritt gesnäit. Offerten mit Ang. von Alter, An-
svrüchen:c. u. 14. 28 « an den Tagbl.-Verlag.

Weinbandlung such: per 1. Oktoberd. I . jungen
welcher seine Lehre beendet,

•wtAiltfl ? ans das Bürean und für
kleinere Reiten. Offerten unter 11. 228 an
den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige » nur selbstständige Monteure für
elektr. Licht und Kraftanlagen auf
sofort gesucht.

Elektr.-Actien -Gesellschaft
vorm . W. Labmeher & Eo .»

Friedrichstraße 31.
Ein selbstständiger Schlosser
dauernd gesucht Saalgaffe

Zweiter selbstständiger Schlofiergehnlfe gesucht
Wiesbabenerstraße3l in Dotzheim.

Tüchtiger Glasergehülfe auf dauernd gesucht.
Th. Hetterich

Tüchtige Ä """**"
Dampshobelwerk Wiesbaden.

Tüchtiger Granit -Steinmetz , w.
auch Schrift Hanen kann, ges.

Fritz Decker, Platlerstraßc 17.
Tüchtigen Maler für dauernd sucht

W . Rücker, Bülowstr . 10.
Tüncher Anstreicher gesucht
Kaiser Friedr.-Rina 46 bei Hetz,

is . Tüncher. Speis- ». Farbenarb. gcs. Riehlstr. 1l
Jüngerer Tapeziergehülse gesucht Ncrostraßc 36.

Junger tüchtiger Tapeziergehülse gesucht.
Nähere« Frankenstraße 13, Part.

Tücht. Sebneider auf Woche gcs. Bismarckrma 5.
Ein Gartcnarbciter ges. Wellritzlhal. Heinr. Erkel.

Auguste- Dictoria - Still . Hanbarbeitskränzchen
int Cafö-Nestanrant Ritter , Unter den Eichen.
Anfang 37, Ubr.

Tnrn -Seselkl-Saft . Abends 9 Ubr: Probetnriien.
Seckiter-Iereinigung Wiesbade«. 8—10 Uhr:

Fechten. Oberrealschnle Oranienstraße t.
Wiesbadener Dechtcknb. 8—10 Uhr: Feditabend.
Turn -Perein . Abends8- 10 Ubr:̂ Riegentnrnen.
Kelangvcrein Wiesbadener Männer - Hlub.
' Abend« 8' /, Ubr : Probe. ^ otl
EvangelischerKrbeiter -Werei«. Abends8'/- Uhr:

Kcsangvrobe. „ ,
Stemm- u . Hling-EknSKIKletia. 8 /-Ubr:Uebnng.
Wiesbadener Ktbteten -Elnv . 8'/- Uhr: Uebung.
stemm - und Ilingcknb Einigkeit . Abends

8' /» Ubr: Uebung. '
Männer -Uurnvercin . Abends 9 Uhr: Haupt-

Probe.
Schnbert-Wnnd . Abends 9 Uhr : Probe.
SängerchorWiesb »den. Abends9 Uhr : Gcsang-

probe. Vereins!okai Thüringer Hof.
Athketen-Llnb Deutsche Eiche. 9 Uhr: Uebung.
Kneipp -Derein . Abends 9 Ubr: Beriammlung.
Kcharr' scher Männer -Ehor. Abd?. 9Uhr: Probe.
Ebristkicher Hierein jnnger Männer , l
' 9 Ubr: Turnen.
Wännergesang -Werein Eoncordra. 9 Uhr :Pr °ve.
Gesangverein Weite choncordia. 9 lltir : dsrobe.
Slenotachngrapben - Verein „ Eng - Schnell

Vie -.bab, " . Von '>- 10 Ubr : Nebiina»nbknd.

Gesucht
ein jüngerer Oberkellner für Familienhotcl^
»ünfzchri Saalkellncr , süngcre Rcstanrant-
kettner» acht jüngere Köche, drei Aide , ein
Pattiffier per sorort, Koch- Volontäre,
Koch- u. Kellner-Lehrlinge , kinderloses Ehe¬
paar als Bademeister und Badefrau , zwei
junge Hotclhausvnrschen , Restaurations
Hausvurschen , Küchenburschen durch das

UckWe StcUcn-öürcou
von Carl Krüttbcrg , Stellcnvermittlex

dlttftcs»»!>Ciaiipt-madr.-öntEau
ttlitsbniiEUS,

17 Goldgasfc 17. Telefon 434.

Ein bis zwei tüchtige junge Burschen
öder Taglöhner gesucht.

Sailosserei Hanson , Bleichstraße 2.
Kräftiger Bursche znm Möbeifabrcn und Polster

materialzupsengesucht Elleiibogcngasie 9.
Ein fleißiger HauSburscheniit guten Zeugnissen

gesucht Albreäststraße 16. Part.
Ein junger HauSbursche aksncht.

Ehr . Kriper, Webergassc 34.
Hausbursche mit prima Zeug.

if ttHpt msse» gesucht. , Rieol . Kölsch
König!. Hoflieferant, Friedlichstraße36.

Ein HauSbursche gesucht Hellmundstraße 38.
Junger Hausbursche «esucht.~ "" Keiper, Kirchgasse 5,2.

»̂ Bursche ges. Schwab
" bacherstraße 24.Em

I . C. Keipe,
Pferde-

'HereinsUach richten

Helene,
Eugenik,
Stella,
Irene,
idfa,

Kitty,
Nelly.
Ort der
Bürean;

Mitglieder des Clubs,
(Klientinnen

De. Landtmanus

Marie Pirkner.
Fr .Simmersbich
Anna Unrub.
Käthe ZobnS.
JoiephineZob»!
Grete Schmidt.
Julie Greisin.
Emma Crnsinir.
Hedy Waideik.

vr . Landtma»»«
kurze Zeit späht:

Handlung: 1. Akt:
2. Akt: Ebendort,

8. Akt: In einem Garten-Etabliffement.
Nach dem 1. u. 2. Akt Panse.

Anfang 8 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden
Freitag, den 5. August.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Wiesbadener Musik-Verein?

in der Kochbrunnen-Anlage
unter Leitung seines Dirigenten Herrn Aug»ltseines

Hasselmann.
1. Choral : „Nun danket alle Gott“. _ , j
2. Ouvertüre zu „Nebucadnezar“ Verdi.
3. Walzer „Meine Königin“ . . Coote.
4. Frühlingserwachen, Romanze Bach.
5. Maiblumen, Polka-Mazurka . Hassehnan».
6. Chor u. Cavatine aus „Guira-

mento“ . Merkadante.
7. Versühnungs-Marsch . . . . Hoffmann.

Abonnements-Konzerte
des Berliner Philharmonischen BlasorchesB#

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn
Franz von Blon.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ti'iumpf-Marseh aus „Aida“ . Verdi.

Ouvertüre zu „Daz Glöckchen
des Eremiten“ .

Kirchliche Anreisen
Gillet.
Koekert.
Berlioz.
Chopin.

Israelitische Kultuogemriudr.
Synagoge: MichelSberg.

Freitag abends 7.30 Uhr. Sabbat morgen«
8.80 Ubr, Sabbat nachmittag«3 Ubr. Sabbat abend»
8 50 Ubr. Wochentage morgens 6.30 Ubr, Wochen¬
tage nachmittags 6 Uhr. — Die Gemeindebibliothek
ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10Vr Uhr.

Alt -Israrlitiscki - Kultussemrinde.
Synagoge : Friedrichstratze 2v.

Freitag abends 7" , Uhr, Sabbat morgens
Uhr, Sabbat Muffaph 9*'« Ubr, Sabbat

nachmittags 4 Uhr, Sabbat abends 8.50 Ubr,
Wochentage morgens 6'/< Uhr. Wochentage abend»
7 Ubr. _

Bizet.
Frz. v.

Frz. v. Bl»-

lUcttrv Öcvidjtr
Metesrotagttche Senv -rchtnnge»

der Statt an Mtesdaden.
3. August.

Barometer*) . . .
ThermometerC.
Dunstipann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung . .
Niederseblagsb.(mm)
Höchste Temperatur 28.4^

7 Ubr j2 Ubr | 9 Ubr
M org. Nachm.!AbdS.

7517
28.1
10.8
39

O. 3

Mittel.

758.9
17.5
12.6
85
still

757.5
22.0
13.1
67

NO. 1

3. Groesmütterchen’s Spinnrad
4. Valse chromatique . . .
5. Ouvertüre „Carneval romain
6. Polonaise (A-dur) . . . .
7. Fantasie aus „Perlenfischer

(Auf Wunsch) .
8. Sound of Peace-Marsoh

Abends 8 Uhr:
Operetten -Abend.

1. Ouvertüre zur Operette „Die
Amazone“ . . . . . . .

2. Schatzwalzera. „Der Zigeuner-
baren“ . - • ■ Joh. Stra»»

3. Wenn aus tausend Blüthen-
kelchen, Lied aus „Amazone“

4. Ouvertüre zu „Ein Morgen, ein
Mittag, ein Abend in Wien“ .
Champagner-Walzer a. „Ama¬
zone“ .
Fantasie aus „Gasparone“ . .
Mit Gott für Kaiser und Reich, ,,
Marsch.
Eintritt gegen Jahres - Fremden - »»

Saison-Karten, Abonnementskarten für n
| sowie Tageskarten zu 1 Mk. Sämmthche

sind beim Eintritt vorzuzeigen.
Städtische Kur-Verwalt»“«

Frz. t. Bio»

Suppe.

6.
7.

Frz. v. ®°*
Millöcker.

758.0
22.4
12.2

63.7

Niedr. Temper. 15,1.

Kurhaus zu Wiesbaden
Samstag, den 6. August, Abends 8 1br’

nur bei geeigneter Witterung:
Grosser llluminations - "

Kurgarten, verbunden mit Doppel"®011̂

*)  Die
rebucirt.

Barometerangaben sind auf 0" C.

Metter-Kericht
des „Mtesvadener Tagdlatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa 'ste in Hamburg.

(Nachdruck verbotkn.)
6. August: wenig verändert, kühler, bewölkt, strich¬

weise Regen.

IUI IVUIKttllöll, 1 . “ I I
unter Mitwirkung des Berliner Philhsrmou

ßlasorcbesters. ’tjm
Eintritt gegen Jahres -Fremdenkarten,Sâ

karten, Abonnementskarten für Hiesige>
Tageskarten zu 1 Mark.

Sämmtliche Karten sind beim E'n“

Witterung Abonne^
Berliner rflH

zuze 'gen.
Bei ungeeigneter

Konzert, ausgeführt von uc , . . —
monischen Blasorchester, im grossen

Städtische Kur- Verwalt“ °

dem

«HbAuf- und Unleegang für Könne (D)
Mond (C).

(Durchgang der Sonnt durch SUd-n nach mUttlcuropäilchtr Zeit.)

Retchshallen-Tlseater. 'StiftftraBe
Speciaiitäten-Vorstellung. Anfang Abe»dk

<a>
Aug. im ©iib.l Anfg. | Unierg.

Huyr M ' n ludr Mm Illhr Ml 'i l
6. U12 33 | 5 3~f8 IW 1023.

Ktadtttzeoter . — cv| ajifi»f Pb.Anfg.
»dr Mm lUtzr

Untern.Mt»
3 16 N.

| Frankfurter _Sreitag: Figaros Hochzeit,occaccio.
Si»»
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